The  Library  of  the 
Wellcome  Institute  for 
the  History  of  Medicine 

FROM  THE  LIBRARY 

OF 

DR.  WALTER  PAGEL 
1898-1983 

Accession  Number 

341491 

Press  Mark 

V,  CA  . 


Digitized  by  the  Internet  Archive 

in  2016 


https://archive.org/details/b24859606 


/= 


c 


r 


-J 


f. 


CHIRURQIA  JAMATI. 


I^  Chirurgie  des  Jamerius(?) 

(XII.  Jahrhundert). 


Nach  einer  Handschrift  der  Königlichen 
Hof-  und  Staatsbibliothek  zu  München 

mit  Unterstützung  der  Gräfin  Bose -Stiftung 

zum  ersten  Mal  herausgegeben 


Dr.  Pagel, 

Professor  e.  o.  a.  "ä.  Universlfät  Berlin. 


BERLIN  1909. 

VERLAG  VON  AUGUST  HIRSCHWALD. 

NW.  UNTER  DEN  LINDEN  68. 


4 


CHIRURGIA  JAMATI. 


Die  Chirurgie  des  Jamerius(?) 

(XII.  Jahrhundert). 


Nach  einer  Handschrift  der  Königlichen 
Hof-  und  Staatsbibliothek  zu  München 

mit  Unterstützung  der  Grälin  Bose -Stiftung 


zum  ersten  Mal  herausgegeben 


Dr.  Pagel, 

Professor  e.  o.  a.  d.  Universität  Berlin. 


BHRLIN  1909. 

VERLAG  VON  AUGUST  HIRSCHWALD. 

NW.  UNTER  DEN  LINDEN  68. 


V. 


r /*/ 

/'  r r / ( C' 


Alle  lleelilc  vorIjohaKcn! 

14^  I 


Dem  Andenken 


meiner  am  29.  April  d.  J.  gestorbenen  Frau  Marie 


(*4.  Mai  1859). 


Den  Hochlöblichen  Vorständen  der  Kgl.  Hof-  und  Staats- 
bibliothek zu  München,  sowie  der  Kgl.  Bibliothek  zu  Berlin  statte 
ich  für  die  Ueberlassung  und  Vermittelung  der  hier  zuerst  ver- 
öffentlichten Handschrift  auch  an  dieser  Stelle  meinen  allerbesten 
Dank  ab. 

ln  gleicher  Weise  habe  ich  dem  Hochlöblichen  Kuratorium 
der  Gräfin  Bose-Stiftung  der  Berliner  medizinischen  Fakultät 
für  eine  namhafte  Beihülfe  zum  Druck  dieser  Ausgabe  herzlich 
zu  danken. 

Berlin,  im  Juni  1909, 


Pagel. 
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Einleitung. 


ln  (l('i*  geschichllicht‘11  lunlciiung  zu  scinrin  „Giiidoii“  crwalnit  <iuy  de 
('hauliae  unter  den  Vertretern  der  Salcrnilanisehen  Chirurgii'  indMui  Ivoger, 
Ixolaiid  lind  den  \ ii'rnieistcrn  einen  Auior  Namens  Jaini'rius  mit  [olgenden 
AVortenG^  Ideindi'  invenitur  Jamerins  qui  (|uandam  cyrurgiam  bru- 
talem ('didit,  in  qua  multa  fatna  nominavit^),  in  mnltis  tarnen 
Ivogeriiim  secutus  rnit.“  Danaeh  hat  die.scr  Jamerins  als  Verlasser  einer 
„roheid‘  Chirurgie  zu  gelten,  die  viel  tades  /eng  enlhäll,  in  vielen  I linkten 
jcdnch  die  l.elnam  von  Roger  wiedergibt.  Dies  inigünstig  und  scliarf  klingvndc 
Erteil  wird  durch  die  Tatsache  gemildert,  dass  di'r  vicllach  hv|ierkritiselie 
Guy  de  Chan  Mac  .selbst  sich  veranlasst  sieht,  Jamerins  wiederholt  zu  zitieren 
und  damit  den  Reweis  zu  liefern,  dass  er  aul  dessen  zVutorität  Wert  legt. 
Leider  schien  das  WTrk,  das  Guy  de  Chauliac  nicht  weniger  als  37 mal 
lu'ranzieht,  bis  vor  kurzer  Zeit  vei'schollen  zu  sein;  es  war  trotz  mancher 
bi'zügliidien  Remühungen  bisher  nicht  zu  ermitteln  gewesen,  l iiler  anderen 
vernii.sst  es  bereits  lialler^),  und  alle  späteren  Rio-  und  Ribliographen  blieben 
beziigliidi  des  Jamerins  lediglich  auf  die  Mitteilungen  angewies(m,  die  wir 
Guy  deOhauliac  verdanken.  Frühzeitig  war  mir  dieser  Uinsland  aufgefallen, 
"ich  vor  etwas  über  zwei  Jahrzehnten  begann,  mich  mit  dem  Studium  ih'r 


miltelalterliehcn  Chirurgie  zu  befassen.  Um  die  Lücki'  nach  Kräften  aiiszii- 
füllen  und  zugleich  Anregung  und  Handhabe  zu  weiterem  Suchen  nach  der 
erwähnten  Schrift  zu  bieten,  veröffentlichte  ich  1895  in  der  Rerliner  Doktor- 


dissertation von  Arthur  Saland  eine  Zusammenstellung  aller  Ansichten  des 
Jamerins,  soweit  sie  sich  bei  Guy  de  Chauliac  linden,  und  suchte  dadurch 
eine  Art  von  Rekonstruktion  des  erwähnten  Autors  herbeizuführen 


ln  (h 


m 


angehängten  „Resume“  konnte  ich  dann  den  Nachweis  begründen,  dass  dem 
Jamerins  als  Vertreter  einiger  verständiger  und  selbständiger  J.,ehrcn  in  der 
Litöraturgeschichte  der  mittelalterlichen  Chirurgie  ein,  wenn  auch  bescheidem'r, 
Platz  gebührt. 

So  stand  die  Angelegenheit  bis  zum  Jahre  1903,  als  Paul  Pausier, 
Augenarzt  in  Avignon,  ein  kundiger,  bi'währter  und  erfolgreiclu'r  1 landsehriften- 
forseher,  besonders  zur  Geschiclite  mittelaltn-licher  Okulistik.  uns  mit  der 
Rotschaft  üiberraschte,  dass  es  ihm  gelungen  sei,  in  der  Rodiejana  und  Pariser 


1)  Vcrgl.  Ausgabe  der  Chirurgie  in  der  Coli.  chir.  Yenela  l.ül!),  Ibl.  2 'C  Spalte  2. 

2)  In  andereiP  .Ausgaben  lauiel:  dieser  Kelativsatz;  in  O'esi».  cui)  multa  fatua 

inuuiseuit.  Der  Sinn  wird  dadurch  nicht  wesentlich  geändert. 

:5)  Ribliotheca  chir.  Dem  1774.  I.  i>.  14.'):  .lamerii  oi)u>.,  i|uein  Cuiilo  proximo  loco 
recenset  brutanujue  chirurgiam  ait  scripsissc,  non  lego  editum  esse  et  ne  inter  Codices  qiiidem 
Al.  S.  reperio. 


— vin  - 

i'ius  (.'lainiiiarhis^  bHrcIre^ r 'los  Jame- 
l<aiintcii  internationalen  Archiv  fiir  »Janus“,  dem  he- 

sicli  in  der  Tat  a '"i  (,eschiclite  der  Medizin'),  und  e.szeiVtc 

cliiriirirische.s  Antidotariiini'“' iT' l*^^n  ^'a  Kapiteln  (Rubriken)  bestehendes 
mgic  des  Ja  n e i i e^^  dessen  Znsainn, entlang  mit  der  Chir- 

l>ort  heisst  cs  — rre'en  s ^ bestätigte^). 

I'ansier’s  Tevt  hier  PI  1 Zle  " der  volle  Wortlaut  nach 
•l'"''"Kirii,  qni  r.lan  CV  ‘j'"“'"  ‘l°«‘'J“am  .lohaniiis 

miiltiim  derogat  uui  evrnr»  '"Cipit:  Integritati  mee“) 

ausdriiel  Ch  ici  c i •,  r,l,r"  ' ''“"dschriften,  die 

welchen  lleziJ’hu:;':m?u''nf"stet::ru^ 

I , "j»»  , *r. 

nnnm  ipie  dicitur  Thesaurus  Secretoruni  hrpefg  f ' Im  ög?  “ 

‘ '* ' 

I.  0.  j).  ö()0.  Sep.-Abz.  p.  7 

..rrsj“S:ESS£?“ 

lb'n;u,s.s;mco.  das  deutschen  JIu  uTuism  is  ^ mu  l**:’  -Ausbreitung  der  italienisclien 

Stjiiilier  X'icli  dtM.i  UVirio  i und  dei  mcdizinisclicn  Literatur  \on  J)r  Riclianl 

\Val,Ipyer-l*,,sner  de  ibör^L  ^ •'abrcsbcricht  von 

n)  = Coilc.x  iaiiniis  Monacensis 

■No.  ;.I171  membr.  4».,.  XIV.  811  Ibl.  über  II  SclicdcUi.  oomplcctens  p.  117. 


IX 


rium  iihoroiiistinimtc.  Am  23.  Dezember  1908  wurde  die  Abschrift  begoimcii, 
am  21.  Januar  1909  (bezw.  nach  der  erforderlichen  Kollaüonierung  am  23. 
ojusd.)  beendigt.  Je  weiter  die  Abschi’ift  vorrückto,  desto  klarer  erschien  es 
an  der  Hand  der  in  der  Salaiidschen  Dissertation  erlolgten  Zusammenstellung, 
dass  hier  der  verschollen  geglaubte  Text  der  Chirurgie  des  Jamerius  vorlag. 
Ich  halte  es  füi’  meine  Pflicht,  diesen  Nachweis  hier  sogleich  einzuschalten; 
er  bildet  die  eigentliche  Grundlage  und  Rechtleitigung  der  vorliegenden  A er- 
öflentlichung.  Hierbei  wird  sich  dann  der  Anlass  linden,  ihre  pragmatische 
l'Jgenart,  ihren  Inhalt  im  allgemeinen  und  einige  ihrer  sonstigen,  sie  kenn- 
zeichnenden Merkmale  näher  zu  erörtei’n. 

Guv  de  Chauliac  spricht  in  seinem  einleitenden  Zitat  von  einer  Chir- 
urgia  „ brutalis^C  Dass  damit  nicht,  wie  de  RenziD  vermutete,  ein  veterinär- 
chirurgischer  Inhalt  gemeint  ist,  liegt  auf  der  Hand.  Mio  käme  dieser  auch 
zur  literarischen  AVürdigung  im  Rahmen  einer  geschichtlichen  kinleitung  zu 
('inem  Werk  über  menschliche  Chirurgie!  Das  E])itheton  „brutalis“  bedeutet 
meines  Erachtens  keinen  Tadel  im  gewöhnlichen  Sinne. 

Ollenbar  hat  Guy  de  Chauliac  damit  nur  die  Chirurgie  des  Jamerius 
als  eine  nackte,  nüchteiaie,  d.  h.  ungelehrte,  den  Gegenstand  auch  nicht  völlig 
erschöpfende  und  mangelhaft  geordnete  Darstellung  in  [)opulärer,  um  nicht  zu 
sagen  vulgärer  Sprache  bezeichnen  wollen.  In  diesem  Sinne  kann  gegen  die 
betreffende  Bezeichnung  kein  Einwand  erhoben  werden.  Anlage  und  Charakter 
des  Wci'kes  entsprechen  diesem  Erteil  durchaus.  Dasselbe  gilt  von  den 
,,multa  fatua“^),  dem  „faden  Zeug‘-‘,  das  Guy  de  Chauliac  mit  Recht  rügt, 
its  ist  reichlich  vertreten  nicht  nur  in  der  bunten  und  komplizierten,  oft 
geradezu  widerwärtigen  Rezeptur  und  namentlich  in  dem  „Ptlasterkasten“,  der 
den  Inhalt  des  letzten  Buches  bildet,  sondern  auch  in  den  Empfehlungen  sogen, 
„sympathetischer“  D Mittel  und  Kui’en.  Ereilich  lag  nicht  nur  die  Betonung 
der  Therapie  überhaupt,  sondern  ganz  speziell  dieser  Art  von  Therapie  durch- 
aus im  Geiste  jener  Zeit,  in  welcher  Jamerius  lebte  (12.  Jahrhundert).  Auch 
bei  allen  anderen  Chirurgen  (ausnahmslos),  vor  allem  bei  Roger,  dei’,  wie 
Guy  hervorhebt.  Jamerius  in  manchen  Anschauungen  als  \ orbild  gedient 
hat  („in  multis  tarnen  Rogerium  secutus  est“),  findet  man  die  „Empirica“ 
(Sympathiemittel)  und  die  — Di'cckapotheke  allen  Ernstes  empfohlen,  eine 
'Fradition,  die  bis  auf  die  Byzantiner  Zeit,  ja  bis  auf  Plinius  und  früher  zu- 
rückgeht Selbst  bei  Guy  de  Chauliac  fehlt  jene  keineswegs.  — 

Im  übrigen  ist  die  Aelmlichkeit  mit  Roger  unverkennbar,  zunächst  in 
der  Sprache;  gewisse  Worte  und  Redewendungen,  nicht  mii’  die  unver- 


1)  Coli.  Scilornit  I 247;  ..Ne  vale  dopo  di  essi  far  menzione  di  .lamerio,  uomo  sco- 
nosciuto,  e forse  ancli'  cgli  italiano,  poiche  Guido  dice  che  mischio  all'  opera  molto  di 
chirurgia  veterinaria  etc.“ 

2)  fatiuis  als  Adjektiv  nach  Ducanges  ..Glossarium  mediae  et  infimae  latinitatis". 
Ausgabe  von  G.  A.  L.  Ilcnschel.  Paris  1844.  T.  III.  p.  214  = contumeliosu.s,  probrosus; 
als  Substantiv  ==  liebes,  stupidus,  insanus,  idiota  (also  unser  Blödsinn). 

o)  Vergl.  z.  B.  die  Kur  der  Impetigo  (Buch  8.  Kap.  XVIII.  p.  04.,  z.  12  v.  o-),  der 
verruca  (Buch  8.  Kap.  X.XIl.  p.  bÖ.  Z.  Ib  ff.)  und  anderer  Affektionen. 

4)  Vergl.  u.  a.  Coli.  Salernit.  ecl.  de  Renzi  II.  4(18.  (Chir.  Rogerii  l.  II.  cap.  12 
_de  botio“):  „et  fit  ad  illud  tale  experimentum:  cantando  pater  noster  fodias  nuccm  quae 
nondum  fecit  fructurn,  et  radices  ejus  cum  tota  substantia  bene  pistatae  . . . et  hoc  modo 
utatur  patiens  omni  manc,  donec  liberctur.  Noch  abenteuerlicher  ist  die  vom  Kommentator 
1.  c.  p.  4bö  empfohlene  Kur.  Welche  Rolle  Gebete,  Amulete  u.  a.  „p^vchi.sche"  Mittel 
in  der  Therapie  der  alten  und  mittelalterlichen  Autoren  spielten,  ist  unzählige  Male  nach- 
gew'iesen,  auch  durch  die  Ausgrabungen  der  letzten  Jahre  für  die  Babylonische  Medizin 
bestätigt.  Vergl.  au-sserdem  Numeri  21,  8 — 9, 


X — 


Sache  selbst  / P • ^ Dann  aber  auch  in  der 

muss  ausdn'ipMi'-i  /.?'  h^ingewoidecliirurgie^^).  Doch 

oder  selbst  von  o/  ‘^^yorgelioben  werden, ^ dass  von  einem  etwaigen  Plagiat 

die  folo-ende  Inhalts^nVr^^^’^^ geringsten  die  Rede  ist, ‘wie 
nicht  erwähr^^^^^^  ^ Jamerius  überhaupt 

ofFenbar  daher  ^Sehnlichkeit  zwischen  Roger  und  Jamerius  rührt 

nJmlich  aus’r  t aus  einer  Quelle  geschöpft  haben, 

6mal3)  „ml  Alncanus.  Dieser  wird  von  Jamerius  etwa 

er^nt  Th^  1 -ppokrates  (2mal)  noch  als  der  einzige  Autor 

\\almi,_  vahicnd  Roger  ilippokrates  ebenfalls  2 maH),  da<>-eo-en  Const-.n 

nd'Mt-"'  l^-htie:?RRllm;Roge^ 

nd  Jamerius  von  den  Historikern  der  Chirurgie  zu  den  Arabisten  «-ezälilt 
Dobi-igens  war  unser  Jamerius  ofFenbar  Saleruitaner^).  wie  de  Renzf 
Kd.tig  vernuitet  hat  Die  Selbständigkeit  des  Jamerius  wird  durch  einen 
beZL'"  kasuistischer  Milteilungon 

(ipIk'ii  wir  mm  zu  den  weitpr™  üflescn  für  die  Aidorscliaft  dos  I-imc 

cir  süönich''“'  i‘‘"'  C;“"  -k;k;,'Xs; 

i d.nilir  1^1  "C  ~ i«-l;Of;iioszinpii  lassen,  wie  die  iiaelifolscude 
l.ihcll,  iiselie  l e irrsidit  beweisf,  in  der  die  helrenendeii  .Stellen  aus  ffin-  de 

diiui  lae  ( cm  \ orllaut  nacli  re|,ro.luzicrt  worden  sind  und  -leiclizeiü..-  in  dner 
liCMMidcicii  Indink  anl  den  liezu-lielicn  Toxi  des  Jamerius  llirl^■ewiesen  wird-) 


o 


Aus  Guy  de  Ghauliac 


Kdilion 

des 

-I  amen’  u s 


I.  V,  cap.  ATII.  p.  ;J4. 
/.  ö,  (),  7 IV. 


\ 1 1 1,  eaj(.  \ I,  p.  ,‘)7 


I,  cap.  A.  [/.  i;  in 


Ir.  II,  doctc  I,  cap.  2 (de  carbunculo):  l'raclerea  ad  matu- 
landum  et  rumpendum  dicia  -lamerius  lalos  jmltcs  lle- 
cipe  raduds  oiiii  lamarum,  scabiosae,  rosiri  porcini,  aneipitres 
maiuibii  fannae  irumenli,  seminis  lini,  meJIis,  olei,  axuiudae 

r.  II,  doctr.  II,  cap.  4 (de  apostematibus  . . . bracliiui'um 
de  apostcniate  post  fiebotoiuiam) : IJlud  autem  quod  dicit 
•lamerjus  de  lomentatioae  mollificante  et  resolventc  et 
Stupa  et  ligatura,  competit  in  processu  etc. 

4r.  III,  doctr.  II,  cap.  1 (de  vidneribus  capitis):  Xain  Galcnus 
. . . . Hogeiius  Jamerius  Brunns  et  (ruilelinus  de  Sali- 
ceto  vidcntur.  aut  saltein  eis  imponitur.  indillcrenter  pro- 
cedeie  m omnibus  Iracturis  capitis  discooperiendo  ruyinando  I 
trepanando  et  ossa  cum  instrumentis  ferreis  cvcllemlö  . . .| 

habe  mii'  von  diesen  ein  Verzeichnis  antrelc'''l  verziclitc  icrlndi  -ipk  an  • 
biicksiclitcn  auf  die  Veröffentlichung  an  dieser  Stelle.  ' ■ ■ . cn 

2)  Man  vergleiche  p.  lö/lC  des  Jamcriiistcxtes  mit  1.  III,  cap.  2C  u '>1  (|  c n J7‘l'l 
der  Itogcrschen  Chirurgie.  * ^ 4t.i; 

o)  cfr.  p.  Ü2,  Ü4,  ÖS  (2x),  5!),  Cü.  Hipp,  p,  Id,  d7. 

4)  1.^  c.  p.  4;il  u.  4')!). 

r-,i.  '*1  kes  Xäheren  auf  die  von  de  Benzi  breit  erörterte  \n- 

gdcgcnheit  lies  Urspriingcs  der  Rogerschen  ('hirurgie  einzugehen.  Vielleicht  habe  ich  * 

iTas^n  u r' C™''  , J l>>oraiif  zuriiek/.ukommen  und  den  Nachweis  zu  erbrin-cn 
dass  nur  Constantinus  die  Quelle  für  Rogers  Chirurgie  ist.  '""imui. 

(>)  vergl.  p.  Ml  unseres  Textes. 

‘Z  y-f die  Hinicitungsiu.tiz  bereits  im  Vorstehenden  criediirt  ist.  beginnen  wir  mit  dem 
Zitat  dci  bjil  and  scheu  Ibs.sertation.  Ks  sind  im  ganzen  inkl.  der  einleitenden  Notiz  nicht 
dl,  soll  hm  ,)(  Zitate  (No.  2b  ist  nachtriiglieh  noch  gefunden). 


XI 


Aus  ftuy  de  Cliauliac 


Edition 

des 

J ameri  us 


5,  (>u.  7 


8, 10 


11 


12 


13 


14— IC. 


Tr.  111,  doctr.  II,  ca^j.  ö (de  viducribus  thoraeis):  Nam  Hoye- 
rius  RoUandus,  .lamerius,  Brunns,  Guilelinus  et  Lan- 
francus  videntur  veile  saltini  in  peaetrantibus  <|Uod  nullo 
modo  stringantur  neque  retineatur  sanguis  in  prolunditate 
ejus,  sed  rpiod  teneantur  aperta  cum  lichiniis  et  tentis  et 

mundificentur  cum  unguentis  et  emplastris  • • • •_ 

Signa,  rpiod  sanguis  desceudit  infra  et  corrumpitur  et  sa- 
niatur  ....  Et  cum  bis  addit  .lamerius  et  anlielitus 
qui  oxit  per  eos  et  per  vulnus  foetet  intolerabiliter  et  panni 
qui  imponuntur  sanguine  coagulato  et  putrefacto  educuntur 
inl'ccti  ....  Guratio  ....  Vel  secundum  Jameriiim  per 
tres  vel  quatuor  dies  injiciatur  cum  elysteri  intra  pcctus 
certa  quantitas  vini  vel  mellicrati  ct  rcvolvcndo  corpus  liuc 
illuc  extrahe  liquorem  considerans  quantitatem  et  qualitatem. 
Et  quando  minus  inveneris  quam  miseils  et  exiverit  mundum 
ct  clarum  sicut  intravit  cessa  ct  consolida  etc. 

Tr.  III,  doctr.  II,  cap.  0 (de  vulneribus  ventris):  Aoiinulli 
autem  ut  Rogcrius,  .lamerius  et  Tlieodcricus  infra  intesti- 
num ad  custodiendum  ne  faeces  putrefaciant  suturam  impo- 
nunt  cancUam  sambuciO  ....  Et  incontinenli  vulnus  ven- 
tris . . . SLiatur.  et  nullo  modo  apertum  tencalur  usque  ad 
membrorum  interiorum  sanalionem  ut  precipiebat  .lamerius 

et  Rogcrius aut  (juod  intestina  cum  olco  violacco 

aut  cum  axungia  porci  calida  ut  dicit  .lamerius  inun- 
guantur. 

Tr.  IV,  doctr.  I,  cap.  ')  (de  fistula):  Et  est  in  quibusdam 
horis  humiditatem  emittens,  in  quibusdam  vero  horis  abscin- 
ditur  humidi'tas  ab  eadem.  Illud  idem  Jlalyabbas  tenuit 
atfpic  Brunns,  .lamerius  et  quattuor  magistri. 

Tr.  IV,  doctr.  II,  cap.  1 (de  ulccribus  capitis):  .lamerius 
autem,  qui  l.alia  in  capitulo  fistularum  reponebat  post  tre- 
panationem  et  depurationem  ossis  talem  i)ulverem  consulebat: 
lip.  ranae  aqiiaticae  combustae  unc.  Va  gallarum  salviac  etc. 

Tr.  IV,  doctr.  11,  cap.  2 (de  ulccribus  faciei,  de  noli  me  tangere): 
Cura  ejus  ultra  regimen  universale  de  dicta  ....  est  rpiod 
lavetur  locus  cum  oxycrato  aut  cura  aqua  aluminosa  et  jier 
alirpios  dies  atientetur  si  poterit  dcsiccari  et  sanari  cura 
unguentis  ad  ulccra  virulcnta,  quia  talis  fuit  intentio  .la- 
merii.  • 

Tr.  V,  doctr.  1,  cap.  .3  (de  rcstaurationc  fracturarum  univer- 
saliter):  Anpdius  fracturae  diversificantur  .secundum  spatium 
ct  terminum  in  <|uo  morantur  ad  conglulinandum  ct  sanan- 
dum  . . . Et  actas  etiam  in  hoc  addit  ct  minuit,  ut  .lame- 


rius  dicit imo  dicit  Albucasis  et  .lamerius  riuod 

in  dccrcpilis  non  fit  rcstauratio  . . . . Si  os  fucrit  male 
consolidatum  ....  mollificctur  cum  balnco  et  cm])laslro  de 


bismalvis  et  consimilibus  per  15  dies  ut  dicit  .lamerius 
et  extendendo  cum  vittis  ab  utra(pic  partc  etc. 


1.  1,  cap.  V,  p.  15. 


1.  III,  ca[i.  XIII,  ]i.  Id, 
Z.  7,  8,  14  V.  u. 


I.  VII,  cap.  XII,  ji.  50, 
n ich  t den  tl  i ch 
nachweisliar. 

1.  VII,  cap.  XI II  (/u 
Ende),  p.  50. 


1.  Vlll,  cap.  XVIII. 
XL\,  XXVII,  p.  04, 
08.  1.  IX,  call.  VI 1, 
p.  73. 


l.VI,  cap.  XIV,  p.  41. 

Ibidem  p.  41 . letzte  Z. 
des  cap.  XIV. 

1.  VI,  cap.XXIll,  p.44 
(Z.  3 u.  8 des  Kapi- 
tels).— Yergl.  auch 
cap.  XVII.  p.  42. 
Z.  3,  V.  u. 


17—18 


Tr.  V.  doctr.  l,  cap.  0 (de  l'ractiira  costarum  ct  partium  cju.s): 
Rogcrius  aequat  ct  rcducit  cum  manibus  suis  linitis  . . . . 
.lamerius  idem  nisi  quod  in  quattuor  iirimis  diebus  em- 
plastrat  cum  melle  ct  cimino,  baccis  lauri,  pulcgio  ct  costo 
....  aut  ad  infra  dcclinat  seil,  fragmcntum  costae  et 
tune  ut  Rogcrius  .lamerius  Lanfrancus  in  balnco  vcl 


l.VI,  cap.  .XIX,  p.42. 

Ibidem  Z.  5 v.  u. 
Vcrirl.  auch  I.  IX, 
cap.  XXXVI.  p.  80. 


1)  Vergl.  Rogers  Ghir.  I.  Ill,  cap.  2‘J  l.  c.  p.  480. 
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Edition 

des 

J amerius 


irippicrts. “IWuo  visco 

^ in  imivcreali);  Ad 

uJümum  indicalur  reductio  (juando  auditus  est  strepitus 

, «t  die«  iame.du"'''*”  P“’ 

^ dislücatione  mandibulae):  Si  vero 
si.npr  (lislocatio  ....  tenendo  genua 

supei  luitientis  humeros  patientc  jacente  supino  ut  docet 
*f  tv  in  c 1 1 u s. 

' ^ dislücatione  colli  et  spondilium 

doisi):  Modus  rccüficandi  fuit  ....  .satis  longus.  in  summa 
leimen  in  dislocatione  spondilium  colli  trahatur  caput  caute 
aim  manibus  aut  cum  binda,  ut  dicit  Jaraerius  cuneo 
unposito  intec  dentes  per  mentonem 

f.  y,  düctr.  II,  cap.  4 (de  dislocatione  luimeri):  Jamorius 

den' E, R 1 'J-  (nämlich  das  Kis.sen  und 

Druck)  •Deduktion  des  llumeruskopfes  durch  direkten 


'l.  VI,  cap.  ö,  p.  d7, 
Z.  4,  0,  7 V.  u. 


1.  VI,  cap.  III,  p.  d7. 
Z.  2 V.  0. 


1.  VI,  cap.  II,  p.  36, 
Z.  4 u.  0 des  Kapi- 
tels V.  u. 


27 
28  1) 

29 

30 

31 

32 


D.  ^ , doctr.  II  cap.  o (de  dislocatione  cubiti):  In  his  omni- 

‘^•^Odicare  et  extendere  et  ali(]uid 
p ndciosum  sublevarc  et  sublevatum  deportare  ut  dicit 
•lamenus. 

doctr.  II,  cap.  6 (de  dislocatione  rascetae  manus  et 
digitorum);  In  lirmando  non  est  aliud  faciendum  . ni.si 

2'niebis  '''' Jameriiim  in 

J dislocatione  sciae  aut  coxae,  mo- 
dus  leductionis):  I erfectio  reductionis  per  longitudinem 
comparis  sanae  manifestatur,  ut  dicit  liogerius  etJa- 
merius  imitatoi  ipsius. 

dislocatione  genu  et  rotulae  pedis): 
Dicit  Aucenna  quod  duplicetur  (seil,  genu  flectatur)  pault 
üm,  quia  dicit  Lanfrancus  et  ,1  amerius,  quod  non  est  in- 
genium  faciendi  stare  firinam  rotulam  post  reductionem  quam 
duplare  crus  cum  coxa.  ^ 

Tr  VI,  doctr  I,  cap.  3 (de  morphea  serpigine,  scabie  etc.) 
■lamenus  hanc  morpheam  fricat  cum  memitha. 

Ibidem:  et  in  aestate  saepe  propter  calores  vehementes  ut 
dicit  .1  amerius  (betrifft  die  Entsteliungsursaehcn  der  Haut- 
intektionen). 

Ti.  \ 1,  doctr.  I,  cap,  7 (de  porris  et  verrueis  ctc.):  per  evr- 
uigiam  consuniit  et  corrodit  eas  ,1  ameri us  linicndo  ciirn 
fieuum  ^®niperato  et  dissoluto  in  capitcllo  aut  cum  lacte 

Ir.  Vr,  doctr.  II,  cap.  1 (de  tynea):  Kt  ideo  vocat  cam  Ja- 
mcriiis  tyncam  a tenendo,  (piia  firmiler  caput  tonet. 

Ibidem:  Rogerius  vero  et  sui  glossaloris  et  ,1  amerius  curant 
antiquani  tyneam  evellendo  pillos  cum  psillotro  aut  cum 
capello  piceo  aut  cum  picccherolis. 

Ibidem:  .1  amerius  ad  idem  Rp.:  axungiae  antiquae  porei 
dissolatuae  etc.  etc,  1 1 v- 


1.^  VI,  cap.  V,  p.  37, 
Z.  5 (pannus  lincus 
in  globum  redactus) 
u.  9 V.  u.  ( cum  pe- 
dis calcanco  ini- 
pellens). 

1.  VI,  cap.  VI,  p.  38, 
Z.  5 u.  4 V.  u.  (wört- 
lich.'). 

' 1.  yi,  cap.  VIII.  p.  39, 
nicht  nachweis- 
bar. 

1.  VI,  cap.  XI,  p.  40, 
Z.  11  u.  12  V.  0. 


1.  VI,  cap.  XII,  p.  40, 
Z.  9 V.  u. 


l.VIII,  cap.  XX.  p.fi.A 
Z.  11  V.  0. 


1.  VIII, 

cap.  XIX, 

1 p.  G4, 

Z.  6 des  Ka- 

pitels  und  cap.  XX. 

p.  65, 

Z.  9 V.  0. 

1.  VIII, 

cap.  XXII, 

p.  65, 

Z.  2 V.  u. 

1.  VIII, 

cap.  I.  p.  53. 

Ebenda. 

Ebenda, 

Rezojd.  fast 

1)  Bei  Salaiid  vergessen. 
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84 
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Tr.  VI,  doctr.  II,  cap.  7 (de  aegritudinibus  ancharuin  . . . . 
de  ruptara  didimali):  Primus  modiis  est  cum  incisione 

rasorii,  ut  ponitur  ab  Albucase  ....  Hoger  io  et  a suis 
magistrisi)  et  a suo  sectatore  Jamerio  ....  et  lit 
quod  inversato  patiente  supra  discum  aut  supra  bancum 
et  bene  ligato  et  reductis  intcstinis  findatur  didymus  se- 
cundum  longitudinem  etc. 

Tr.  VII,  doctr.  I,  cap.  5 (de  antidotis  localibus  apostematum. 
De  maturativis  et  modo  maturandi):  et  infra  de  sedatione 
doloris  emplastrum  .lamerii.  Hogerii  in  maturando  laudatui. 

Ibidem  (de  medicinis  dolorum  sedativi.s) : Tertia  torma  est 
.lamerii  multum  vulgaris,  sedat  enim  dolorem  c'.iiu  matu- 
ratione  et  resolutione  Hp.  folia  malvarum,  malvavisci,  liran- 
cae  ursine  etc.  etc. 


Tr.  VII,  doctr.  1,  cap.  (1  (de  antidotis  localibus  vulnerum  etc.): 
Quinta  forma  est  Hogerii  et  Jamerii  ejus  seetatoris: 
Hp.  colofoniae  quart.  1,  boli  armenici  quart.  V2:  masticis, 
olibani  sanguinis  draconis  aa  unc.  '/21  radicis  consolidae 
majoris  rosar.  11^  dr.  1 f.  p. 

Ibidem  (de  medicinis  incarnativi.s);  Decima  lorma  est  unguen- 
tum  viride  lierbarum  totius  communitatis  Hogerii,  Jamerii 
atque  Nicolai  et  totius  secte  thulosinc.  Hp.  celidonie  panis 
euculi  que  dicitur  allcluya  centrum  galli  levistiei  scabiosae 
ana  manip.  1 sepi  arictini  H 1,  olei  H.  V2>  cerac  masticis 
thuris  aloös  viride  acris  ana  unc.  1 f. 


l.VIII,  eap.XII,p.nu, 
Z.  12  V.  u.  usw. 


Bezieht  sich  auf  Zi- 
tat 85. 

1. 1,  cap.  II,  p.2,  Z.  11 
V.  u.  Ziemlich  gleich- 
lautend mit  der  For- 
mel für  die  pultis 
inedia,  Antidotarium 
cap.  III.  Vergl. ferner 
l.V,  cap.  11,  p.  27, 
Z.  13  V.  0. 
l.LX,  cap.  XXV,  p.  78. 


1.  IX.  cap.  Vll,  p.  78. 


Unguentum. 


Es  dürfto  nach  dieser  Uehersicht  keinem  Zweifel  mehr  unterliegen,  dass 
die  Münchener  Handschrift  tatsächlich  die  Lehren  des  Jamerius  enthält. 
Immerhin  bleiben  noch  einige  Bedenken.  Sie  betrelfen  1.  die  verschiedene 
Schreibweise  des  Namens  des  Autors,  der  im  3lünchener  Codex  am  Kopf 
Jamatus  und  im  Antidotarium  p.  75  Jamericus  heisst,  bei  Pausier  als 
Jamai'ius  und  bei  Cuy  de  Chauliac  als  Jamerius  eischeint.  ^ Indessen 
angesichts  der  Tatsache,  dass  in  der  latinobarbarischen  Periode  die  \ aiiabilitat 
der  Namen  nicht  ungewöhnlich  ist  — es  lassen  sich  zahllose  Beispiele  daiüi 
anführen  — dürfte  dies  Bedenken  nicht  besonders  beachtenswert  sein,  wenn 
nicht  — und  dieser  L- instand  fällt  viel  schwerer  ins  Cewicht  — 2.  der  im 
Antidotarium  Cap.  XII  p.  75  gesperrt  gedruckte  Passus  widerspräche.  Aus 
ihm  wäre  mindestens  soviel  zu  entnehmen,  dass  das  Antidotarium  von  einem 
anderen  Verfasser  als  Jamerius  herrühren  muss.  Denn  dass  ein  Autor  sich 
selbst  in  der  Form  zitiert,  wie  das  hier  geschehen  ist,  dürfte^  wohl  schwer 
anzunehmen  sein.  Andererseits  sieht  man  aus  der  erweiterten  Fassung  dieses 
Satzes,  wie  sie  sich  bei  Pansier  findet,  wo  der  Anfang  der  Einleitung  wörtlich 
wiedergegeben  ist,  die  völlige  Uebereinstimmung  mit  dem  Münchener  Kodex 
bis  auf  das  eine  Wort  „Integritati^‘,  das  in  unserer  Handschrift  fehlt.  Sollte 
das' Fehlen 'gerade  dieses  Wortes  vorbedeutend  sein  für  ihren  Mangel  an  Inte- 
grität? Sollte  das  Werk  des  Jamerius  im  Münchener  Kodex  vielleicht  in 


1)  Sind  die  Viermeistcr,  die  Hogers  Chirurgie  kommentiert  haben. 


— \]Y  — 

gc'i'-»miiicn  sciiiV  j;s  s|ii'iiclieii  für  diese  An- 
Tatsae.he,  dass  das™,  P ' «'•.'«'•'»»••iscliou  Uel, ersieht  und  die 

während  die  Müiiclienei-  ir  „-ti  Rebrieae“  aufweisf, 

Anordnung  le  e, 7 ^ «"‘l'ült.  Auch  ist  di 

auf  dies  "iCon  h l><u  l'ans.er  eine  andere,  liinstweiien  dürfte 

auci,  se  r iv^delR  L: 

l’lagiator  (,H,i,l,e  ni  Hse  “ v,e  leicht  irgend  ,dn  Falsariu.s  oder 

Iiiid  ve,Ll  r,  V ,•  ‘ aauilai’ig'-ah)  sich  den  \anieii  Janialus  beieele<^t 
inltlln^  ^"■iginah'Oidage  gestatt, d hat  &e 

«r?'F  ™ wS“srx,.”; 

scil's  'al',er\v'“'  '“ä,'  ''•  ""  ''"istande  ist;  andeier- 

l.e,;n,iUelalterliX;  lvodiee,r.he'’Kl;';,dah^^^^ 

<lie  Jtinleilnng,  Im-  deren  Kichtigkcil  ich  sclbslverstämllieh  (hei  dem  .ll-  1“ 

l|''f fr  l'eino  Verantwortung  üLrneliinen  kann 

D,  ar  ein  i.st  das  l.okannle  kn,, ferne  der  la,tin„barl,a,a.n.  .\,-abSn  simi 

6onstanl'i.,::1\l"?'^.:,r  f- -Ilict 'niehr",^.''  .di'f"’'’"-'' ' ^"1 

■sehen  VUirtern  (gamha  SO,  Z.  9 v.  f„V  ,ibi» ‘'“re?  KböÄ)' 

ve  le  1 häi'm'  'fr,  ,i  -f’  ''  «■»•e.^tän.llicl.  gebheb.m’i 

ueaeiclit  iia  igt  es  m l f^r/irot^  zusammen.  .Statt  nimis  (chenda)  nässt  den 

tSnnie  nach  besser  wohl  im.ms.  - Das  Wort  „apala“  (,,.  (>8.  Z 5 v 'o)  ist 

hX  Wort"^  !''■  frisch.'  - Das  rätsel- 

te Woit  p.  8 Z.  4 V.  0.  hat  sich  bei  wiederholter  siiäterer  Lektüre  in  dem 

f Schriftenzimmer  als  ..ciii  voinitiis-  ergeben 

sS  ten  ist  59  ''«/■stfiu'Hicl'  «nd  die  Fussnote  hinfällig  gewoialen: 
öcaiL  lenia  ist  ().  o4,  Z.  3 v.  ii.  zu  lesen  tmea:  p.  5,  Z.  1(1  v.  u besser  /n 

esen:  ([uodsi  statt  qm  si;  p.  1 Z.  1)  v.  o.  bessei-  zu  lesen:  succedanens  facit 
sed,  cy,-„rg,a  „ der  Uebersch.'ift  ,,.  1 ist  «,  lesen  ,,„o  ,staU„ri 

dass  rnffor' Raschreib, ing  ,les  Kod,-x  mag  noch  ergännt  sein, 
da.ss  aul  lol.  8 , .sich  2 langer,,  Kezepte  belinden  („nngiientuin  alal.aslrun,“ 

l'■ffü^Tl‘!!■l  f ‘1"'  T’  des  Jamorius  nichts  zu  tun  haben. 

,-L  1®^  t li-  f'‘Cr  leeren  \ order-  und  einer  wiederum  mit  Salben- 

e/eplcn  bedeckten  Jfiiiterseilc.  Aul  der  inneren  .Seite  des  hinteren  Deckels 
findet  sicli  der  itcl  ilcs  In,  ex  in  gollii.scher  Schrift.  — Die  innere  ,Snte  des 
vorderen  Deckels  nimmt  die  Abbildung  des  ehemals  llorzogd.  I!airi.s,-lu-n 
Wappens  ein  mit  ,1er  Unlersp,rift:  lix  bibliotheea  .Serinissimi  ntriilscpie  Davaria" 
,luciim  1(,18.  kin  ,laraq  folgende.s  /wischenblatt  zeigt  auf  ,1er  Vorderseite 

(„Chir.  Jamali  s.  Thesaurus  secrctorum“)  und  auf  der 
hiickseitc  das  AVajipcn  cn  miniature,  darüber  wiederum  zwei  unechte  Rezepte. 

1)  Diese  .Selu-iftrchler  machen  sicli  besoiuicr.s  in  dem  Weglassen  der  Kasalstriclie  croKond  F. 

■ st  mir  dahm-. letzt  zweifelhaft  geworden,  ob  L II  irschherglm  Keelit  ist,  ™ ir  d^^ 
weise  de.s  N.uiu.ns  hei  dem  von  mir  zuerst  wiedergelundenen  arab.  Augenärzte  \ Icoatini  wie 
sie  sicli  kon.se<iuent  und  aiisdnirklich  hei  (iuy  deChauliac  findet,'  durch  Alroati  ersetzt. 


XV 


Dass  Jameriiis  keine  systematische  Darstellung  der  gesamten  Ciiii'- 
iirgic  zu  liel'erii,  vielmehr  nur  diejenigen  Abschnitte  zu  behand(dn  beabsiclitigte, 
über  die  er  eigene  Erfahrungen  besass,  beweist  die  Ankündigung  in  der 
Einleitung.  Demgemäss  ist  der  l.'mfang  der  Schrill  verhältnismässig  klein. 
Auch  dieser  Umstand  begründet  die  llezeichmmg  einer  chir.  „brutalis“  und  in 


dieser  Plinsicht  ers(dieint  Jameriiis  ganz  als  ein  „imitatoi 


,u 


des  Hoger,  dessem 

Werk  das  des  Jameriiis  nicht  viel  an  Einfang  überragt.  Denn  von  den  rund 
70  Seiten,  welche  Hogers  Chirurgie  in  der  Coli.  Salernit,  Hd.  II  (pp.  4‘27 
bis  406)  einnimmt,  fälit  nahezu  die  lläH’li'  auf  den  eingeschalteten  Kommentar 
(Additiones  A,  H).  — Der  wie  eine  moderne  Heklame  klingende  Zusatz  im 
'Pitel  „s.  thesaurus  secretorunU^  macht  von  vornherein  den  Inhalt  inbezug  aul 
die  therapeutischen  „fatua^'  verdächtg^).  — Aus  der  leider  schwer  lesbaren 
Einleitung  lässt  sich  soviel  entnehmen,  dass  Jameriiis  die  Vernachlässigung 
der  Chirurgie  vonseiten  der  Aerzte  bedauert  und  für  die  V ereinigung  von  Chir- 
urgie und  innerer  Medizin,  sowie  für  die  grosse  Bedeutung  der  ersteren  nach- 
drücklich  eintritt.  — Das  ganze  Werk  des  Jameriiis  zerfällt  in  0 Bücher. 
Buch  1 behandelt  die  Schädelverh'tzungen  mit  Ausnahme  diu’  Schusswunden, 
die  zusammen  mit  den  übrigen  Schussverlctzungen  in  Buch  11  erörtert  werden. 
Buch  111  betrilft  die  Wunden  der  übrigen  Organe  von  der  llalsgi'gend  bis  zum 
Euss.  Eebrigens  erhalten  alle  diese  3 Bücher  einige  verständige  kasuistische 
Mitteilungen  aus  eigener  Beobachtung  des  Verfassers.  Der  Inhalt  des  I\  . Buches 
erstreckt  sich  auf  die  Chirurgie  der  Augen,  Ohren,  Nase,  Eijipim,  Zunge  und 
Hachenorgane.  Es  folgen  in  Buch  V die  verschiedenen  Abszesse  und  Tumuri'ii, 
Kropf,  Drüsenschwellungen,  Hypertrophie  der  Mamma,  Anthrax,  Karbunkulose, 
Erysipelas  und  — Hühnerauge.  Buch  \'l  bringt  nach  einer  osti'ologischen 
Einleitung  die  Lehre  von  den  Luxationen  und  Lrakluren,  Buch  \ II  handelt 
von  Kancer  und  Listeln,  Buch  VIII  ist  recht  bunten  Inhalts  und  betrilft  ver- 
schiedene Dermalosen,  Lepra,  Spasmus,  Aderlass,  Lpilejisie,  AVasscrsucht, 
Ischias,  Hernien,  Steiuleiden,  Hämorrhoiden,  Verbrennung  und  Verbrühung. 
Endlich  folgt  das  IX.  Buch  mit  dem  chirurgischen  Pilasterkasten. 

Die  Originalität  des  Jameriiis  in  verschiedenen  Punkten  i, st  unbestreitbar. 
Sie  wird  durch  das  Zeugnis  von  Guy  de  Chauliac  bekräftigt,  ln  der  Disser- 
tation von  Satan (1  ist  auf  die  betreffenden  Einzelheiten  hingewiesen.  Da  diese 
nicht  allgemein  zugänglich  ist,  mag  der  W'iederabdruck  des  „Resume“  an  dieser 
Stelle  folgen  und  damit  das  Wirken  des  Jameriiis  beleuchten,  zugleich  aber  auch 
zur  Beurteilung  des  Wertes  unserer  Publikation  den  erforderlichen  Beitrag  liefern. 


l.ebrigens  hat  in  dieser  Beziehung  Guy  de  Chauliac  vorgearbeitet, 
indem  er  die  einzelnen  disscnticrenden  Lehren  des  Jameriiis  genau  gekenn- 
zeichnet hat,  nicht  ohne  ihnen  einen  autoritativen  AVer!  beizulegen. 

„Prüft  man  nun  diese  tabellarische  Zusammenstellung,  so  erhalten  wir 
folgendes  Ergebnis;  Jameriiis  wird  angeführt  als  der  Autor  von  vier  AVimd- 
behandlungsrezepten,  welche  sich  grosser  Beliebtheit  erfreuten,  einer  blut- 
stillendi'n,  einer  lleischbildcndcn  lizw.  einer  vernarbenden,  einer  schmerzstillenden 


1)  Uebi-igcns  darf  der  geringe  Umtäng  der  diirurgisdieu  Lchrbiidicr  aus  dem  12.  .labr- 
lumdert  nicht  auffallcn.  Damals  irat  die  Chirurgie  afs  Lehr-  und  Lcnigegenstand  bei  ivcitcm 
zurück  liintcr  der  sogen,  inneren  Medizin,  deren  mit  scholastischem  Kram  ausgestattctc  Lehr- 
bücher oft  riesenleibigcn  Encyklopädicn  glidien.  (Man  vergleiche  z.  B.  das  W'crk  des  Sali- 
ccto  daraufhin;  in  dem  der  innermedizinische  Teil  wohl  den  chirurgischen  um  das  Doppelte 
an  Umfang  überragt.)  Erst  im  J;i./U.  .lahrhundert  sind  die  chirurgischen  Kenntnisse  der- 
artig erweitert,  dass  ihre  Darstellungen  z.  B.  bei  Lanfranchi  und  (iu.y  de  Chauliac  einen 
respektablen  Umfang  in  Anspi'uch  nehmen. 
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Salbe,  sowie  eines  Pflasters  zum  sclmelleren  Reifen  von  Abszessen.  Jamerius 

enior  Rflastermasse  zui*  Heilung  von  Karbunkel,  Anthrax 
nr  li.tif  Pusteln.  \\er  da  weiss,  dass  gerad('  solche  Rnipfelilungen  von 
oiiginellen  Kezeptkompositionen  bei  den  Ai'rzten  und  A\hindärzten  des  Mittel- 

donl^’o  ^ <-hne  gewisse  Rolle  spielten  (daher 

111  auch  die  zahlreichen,  den  kehi'büchern  beigegebenen  Antidotarien),  der 
wild  diese  Leitrage  des  Jamerius  zur  Kultivierung  der  chirurgischen  Phar- 
makologie  gewiss  nicht  unterschätzen.  Natürlich  haben  wir  dabei  nicht  den 
* cissstab  unserer  Zeit,  sondern  den  anzulegen,  welcher  der  Epoche  entspricht 
^ni  ö^^^f**hen  Cxenossen  lebten  und  wirkten.  Desgleichen  weiss  (iuv 
de  Uliauiiac  von  Jamerius  zu  berichten,  dass  sein  Vorschlag  der  Behand- 
uUj,  \ Oll  Litciungen  am  Schulterblatt  und  (Jberarin  anerkennenswert  ist 
wenigstens  für  ein  gewisses  Stadium.  Guy  de  Chauliac  führt  Jamerius 
noch  an  als  Autorität  Im-  die  Behandlung  von  komplizierten  Schädelfrakturen 
ganz  besonders  lur  penetrierende  Brustwunden,  deren  Diagnose  nach  Jamerius 

! die  übelriechende  Sekretion  und  durch  die 

beschaflenheit  des  die  WEiide  bedeckenden  Verbandmaterials  gesichert  ist  für 
deren  Behandlung  er  eine  rationelle  Methode  empliehlt. 

Jamerius  hat  ausserdem  das  Verfahren  seines  Lehrei-s  Rogei-  bei  der 
Imliaiidlung  von  Darmverletzungen,  nämlich  die  Einführung  von  Holunder- 
stabchen  zum  Schutz  der  Nähte  vor  Berührung  mit  den  Faeces,  akzeptiiud 
er  ist  lur  dichten  und  sorgfältigen  Verschluss  von  Bauchwunden  mittels  der 
Naht  repomert  die  Därme  in  die  Bauchhöle,  falls  Schwierigkeiten  in  dieser 
:»cziehung  entstehen,  mit  Hille  von  Fetten  (Veilchenöl  und  warmem  Schweine- 
schmalz). Besondere  Behandlungsmethoden  chronischer  1 lautausschläge.  von 
Uarzen  und  1 lorngebilden  der  Haut,  von  gewissen  Kopfkranklieiten  bzw.  fiaar- 
krankheiten,  des  Gesichtskrebses,  eine  eigentümliche  etvmologische  Erkläruim- 
des  W ortes  tmea  rühren  von  ihm  her,  desgl.  eine  Methode  zur  radikalen  Hei- 
lung der  Herme,  ein  charakteristisches  semiotisehes  Merkmal  der  Fistel,  endlich 
diagnostische,  allgemeine  pathologische  und  therapeutische  Angaben’  zu  den 
verschiedenen  Frakturen  und  Jmxationen.  Man  sieht,  es  ist  eine  ganze  Heihe 
von  Spezialgebieten,  auf  denen  die  Autorität  des  Jamerius  gerühmt  wird. 
Einige  seiner  Vorschläge . stammen  von  Roger,  nicht  wenige  aber  sind  allem 
Anscheine  nach  originell  von  ihm  selbst  gemacht  und  haben  sich  des  Beifalls 
der  Späteren  zu  erfreuen.  — Dass  er  als  repräsentatives  Zwischenglied  zwischen 
Roger,  Roland  einerseits  und  Bruno,  Theoderich,  Saliceto  andererseits 


einzuschalten  ist, 
Einleitung  hervor, 
kritisch  ist,  auch 
im  speziellen  Teil 


geht  aus  der  Anordnung  des  Guv  de  Chauliac 


J^rwägt 


in  der 


man,  dass  Guy  de  Chauliac.  der  zuweilen  hyper- 
nicht  ein  einziges  Mal  (ausser  in  der  Einleitung  allgemein) 
Veranlassung  zu  einem  Tadel  oder  Spott  gegen  Jamerius 
findet,  und  geht  man  von  der  gewiss  berechtigten  Voraussetzung  aus,  dass  Guy 
de  Chauliac,  der  Autor  des  bekannten  Spruches  „seijuuntur  sc  sicut  grues“ 
mit  dem  er  die  Kompilationswut  seiner  mittel-  und  unmittelbaren  Zeitgenossen 
geisseln  wollte,  doch  nur  deshalb  andere  zitiert,  weil  ihm  die  Angaben  in 
gewisser  Beziehung  besonders  bemerkenswert  und  jedenfalls  so  wiclitig 
•schienen  sind,  um  sie  zum  Ausgangspunkt  seiner  eigenen  Emj)fehlungen 
inachen,  so  ist  es  klar,  dass  Jamerius  nicht  nur  keine  Jammergestalt  (s.  v 


ist,  sondern  mit  zu  den  hervorragenderen  Praktikern 
hat.  “ 


gehört 


ei- 
zu 

auf  chirurgischem  Gobiete 


(1  ^).  Incipit  cyrurgia  magistri  Johannis  iamati  qui  dicitur 

thesaurus  secretorum.Vi 

MediciiK'  multimi  derogat  qui  cyrurgiam  coiitemnens  philosophiaiu  ab  ca 
sctpiestrat  taiiu|uani  alienani.  scd  (|uidem  eins  vini  perscnitauti  protiiius 
liipiebit  i[)sius  aminiculis  non  minus  humanum  indigere  corpus  (piain  in  reli- 
(|uis  SLiHVagiis  physice,  cum  inlinitc  egritudines  gravissiine  alium  ciiratiouis 
trainitem  non  admittant.  plurimi  porro  dum  suam  nituntui'  celari  dcsidiam 
in  (?)  ignotc  rei  (V)  sperantcs  viiupcriuni  suas  curas  asscrunt  non  flcccre  manus. 
Verum  hü  cum  so  l'amosos  predicanL  esse  medicos  ceterosipie  mcdicos  uni- 
versos  etiam  nomine  medicorum  indigereutur  (?)  censeri.  nunquam  vero  eru- 
bescunt  (Spalte  2)  quot  successus  (?)  facit  cyrurgia  quos  ipsi  post  experimentn- 
rum  penitus  ex(h)austas  pharetras  rclinquerunt  (sic)  desparatos.  eoruni 
tarnen  tollerari  possent  l'ustubus  (?)  si  non  ipsam  scire  despicerent  et  scientes 
cum  discentibus  non  desiderent.  Ini  paulatim  des[)erant  qui  modica  correperunt(?). 
nos  quidem  in  medio  proferre  volumus  quod  ipsi  probavimus  et  si  (piis  invid(‘t 
ingratus  legere  non  poterit  invitus  (?)  Dividitur  vero  iste  (seil,  über)  in 
Min  [)artes,  et  imaquaeque  pars  habet  sua  projjria  ca[)itula  in  (piibus  jiarti- 
bus  (?)  continentur  omnia  quibus  indiget  cyrurgia  univei’salis  in  coi’poiH“  hu- 
mano  a capite  usipie  ad  ])edes  et  primo  de  solutione  continnitatis. 


Capitulum  1 
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Incipit  über  |)rinuis. 

de  solutione  continnitatis  (1  ‘^)  et  de  diversis  noniinibus 
vulnerum. 

de  contussione  carnis  capitis  sine  vulnere. 
de  vulneribus  capitis  sine  lesione  cranei. 
de  contussione  carnis  magna  cum  parvo  vulnere  capitis, 
de  evulsione  carnis  a craneo  non  soluto. 
de  cura  vulneris  cum  immoderato  sanguinis  Iluxu. 
de  .signis  fracture  cranei  et  qualiler  et  cum  ipiibus  sit 
scrutanda. 

de  manifesta  l'ractura  cranei  cum  vulnere  amplo. 
de  fractura  cranei  in  modum  rimule. 
de  fractura  cranei  cum  .stricto  vulnere  (Spalte  2). 
de  l'ractura  cranei  in  aliam  partem  depressani. 
de  ruptura  cranei  cum  majori  solutione  tarn  inl(‘rioris  ta- 
bule (|uam  exterioris. 


1)  Loiiler  .sind  viele  Zeilen  der  Kinleiniii!:'  derarl  \el■l.da^.sl  und  iiiile.seilieli.  dass  der 
Inhalt  z.  T.  aut'  dem  Wege  der  Konjektur  ergänzt  werden  musste.  Vür  die  Hiehtigkeil 
dieses  Textes  kann  daher  keine  VcrantwurUing  übernommen  wenlen. 

• J.  Paget,  Cliirurgia  Jaiuati. 
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Ccip.  XlII  de  solutioüc  ('aniis  eiim  cranei  parte  colicrenie  dopendentis. 
„ .\ül]  de  ampla  incisione  carnis  capitis  cum  craneo. 

■n  aV  de  si^Tiis  lesionis  panniculorm-n  cerebri. 


Cap.  I de  solutione  contimiitatis  et  diversis  noiniiiibus  vuliienmi. 

Solutionc  continuitatis  curis  compendiosc  assiguandis  vacantes  signo- 
uim  in  ea  emeigentium  non  obmissa  scientie  cura  pro  diversitate  membroruni 
(iuiDiis^  accidit  yanetate  designari  vocabulorum  latere  volumus.  si  enim  carni 
acciclit  ) videlicet  in  sui  recentia  plaga  dicitur.  si  vero  tempore  diutnrno 

maicescat  plaga  putrida  est  \mcanda.  nervorum  solutionem  scissuram  aiipella- 
miis.  arteriarum  ori  seminai),  viilnus  vene  contussio  est  appellandum.  in 
acerto  contritio.  m osse  fractura,  partis  vel  partium  cutis  seiunctio.  in  cute 
lota  vel  aliqua  cxconatio  nuncupatur.  si  vero  officiale  ab  ofliciali  ex  toto  se- 
(piestretur  mcissio  est  appellandum. 

Gap.  11  de  contusioiie  carnis  capitis  sine  vnlnere. 

Si  carnem  capitis  contundi  acciderit  et  non  vulnerari  et  siiu'  cranei 
lacturii  (pie  per  signa  dicenda  cognoscitur,  primo  niuscellino  vel  dialtea  cum 
Hitiro  locuni  patientem  et  cervicem  et  collum  totum  inungi  oportet  (Spalte  2) 
timore  spasmi  de  (piu  in  seipienti  dicetur  et  super  locum  ipsum  calidam  em- 
nocaiii  ponere  usque  ad  VI  dies  bis  cotidie.  (piodsi  infra  hunc  termiiium  nec; 
egrum  levius  liabentem  nec  dolorem  minui  videris  ventosam  cum  scarilicatione 
loco  patienti  aiipone.  et  si  dolor  in  cervicem  redundavei-it  in  ejus  fontibus 
tribus  vicibus  poiie  si  ujuis  est  ventosas  vel  saltem  ijua  dolor  est.  utile 
autem  est  in  hoc  casii  in  aurem  patienlis  partis  vel  si  visum  fuerit  expedire 
111  iitramcpie  hoc  recipi  fumigium.  Fumigium.  Hp.  folia  et  radices  altee  et 
melothio  i.  e.  malye  vitreole  i.  c.  paritarie  volubilis  majoris  absintii  ortolani 
cimas  brance  ursine  absintii  (|ue(jue  in  aqua  (ponatur?)  et  fumi£:ari  recipiat 
per  embotum  usque  in  IV.  vel  VI diem.  post  IV-  diem  adele  origanum 
auri  cimas  pullegium  et  tumiga.  (piodsi  a (piibusdam  sanguinis  vel  sanie  per 
alnpiam  aurium  exiorit  vel  dolor  eins  contingerit  ideo  die  bis  vel  ter  instilla 
calidum  (juale.  Destillatio  Rp.  folia  rutc  absintii  artemisie  et  modicum 
cimini  triti  contusi  addito  mnxcello  coipie  in  cavata  co|)e  et  jienna  imincta  duas 
guttas  vel  tres  immittc.  deiiide  dialtea  calida  cum  oleo  musccllino  et  butiro 
niixto  caitilagines  auris  intus  et  omnes  partes  vicinas  inunge  et  desuper  in 
plagella  pone  unguentum  quod  — Unguentum  Rp.  fol.  malvavisci  brance 
ursine  absintii  volubilis  maioris  paritarie  et  omnia  hec  a nervis  suis  muiida 
co(pie  et  cum  duas  vel  (Sp.  2)  tres  fecerit  undas  de  aqua  illa  accipe  reliipia 
super  ignem  non  nimis  bullientem  et  illam  aquam  misce  farina  seminis  lini 
piimo  paralis  et  tenugreco  et  co((ue  eas  usque  ad  aliquam  spissitudinem. 
postea  cum  piM'dicte  herbe  fiierint  bene  cocte  aquam  ab  eis  eice  non  exprimens 
et  cum  eadem  aipia  axungiain  velcrem  ablue  et  a sale  bene  munda  et  haue 
postea  axungiani  cum  dictis  herbis  et  farinis  coctis  fortiter  pista  addens 
arthemisie  et  rute  modicum  irinium  accipe  quantuin  scmel  suflicit  ct  pone  in 
testa  et  add('_  modicum  mollis  ct  butirum  et  calcfac  et  utere  ustpie  ad  doloris  seda- 
tionem  cotidie  cum  ixrnna  vel  simüi  nec  ovites^)  auris  inundans  butirum.  ci'ssante 


1) 

soinnriiri 

2) 


So  sicln  ausdini(U<liHi  rla.  \’iell('iclit 

aucli  an  o 
Konjektur  ergiin/t. 


,,  be^t  hier  ein  Sclireibt'ehler  liir  sedio  oder 

voi’.  I’.ntferni  könnle  man  aucli  an  oporisina  (statt  ori  s 
L'nlescrlicli(!  .Stolle,  duroli 


scinina=  aneiirvsma)  denken. 
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])OiTO  dolore  et  non  cessante  sanie  petia  panni  .subtiiissiini  longa  et  stricta 
subtilissime  iinponatnr  cum  (3-')  [lena  altero  capitiim  exterins  modicum  pen- 
dente et  «uper  ipsuin  auris  foramen  fnsuni  in  plagella  jmne  iiimigio  prenomi- 
nato  vicibns  diiplicatis  cotidie  non  obmisso.  si  autem  ex  preassignatis  reme- 
diis  tumor  contussionis  et  dolor  oinnino  recessit,  bonuin.  si  vero  in  sanie  fiat 
contussio  iuxta  dicendum  doctrina  1“  curentur.  aniplins  cognoscendum  est  (piod 
nuntpiam  vidi  immoderatum  dolorem  in  aure  lieri  et  sanguinem  nniupjam  lluere 
ex  vulnere  supra  eam  facto,  in  quo  casii  auris  ])roxime  dicta  babeat  remedia 
et  vulnus  similiter  ciiretur  ratione. 

Cap.  111  de  vulneribiis  capitis  sine  lesione  cranei. 

ln  universis  vulneribus  capitis  craneu  existente  illeso  si  sutnra  non  indi- 
gea(  pro  distancia  labiorum  ])anno  liueo  veteri  subtili  prius  labiis  interposito 
pultem  in  plagella  bSj).  2)  extensam  superponi  precipias  bis  in  die  usque  in 
tertium  vel  quartum  diem  videlicit  donec  saniem  fecerit.  ipia  visa  panno  simi- 
litcr  inter[)Osito  unguentum  fuscum  superpone  verum  in  liieme  bis  in  estate 
ter  in  die  cotidie  minuendo  paulatim  (piousqiu'  vulnus  carne  repletum  ferc  sit. 
tandem  carpiam  novi  panni  cum  fusco  irninctain  us(|U('  ad  cicalricis  conclu- 
sionem  appone.  post  intret  balneum  iminctum  violis.  vuliiera  olco  tepido  vel 
sattem  locum  cum  acpia  tepida  laves  et  deinde  a))Ostolicum  cyrui’gicum  et 
alute  indutiim  applica.  providendum  siipiidem  tpioclsi  infra  terminum  predic- 
tum  sanies  propter  pultis  appositionem  non  Iluxcrit  quia  quandoque  desiccat. 
si  labia  vulneris  videbuntur  crocei  vel  albi  (coloris)  carnis  contusc  et  similia 
vel  nigra  vel  arida  pultem  removens  l'iiscum  superponitnr.  solet  autem  (3’*) 
in  vulneribus  capitis  caro  nasci  supcrllua.  cuius  bec  sunt  signa:  mollis  et  rubea 
est  et  ([uandoque  corium  supereminet  et  de  levissimo  contactu  sanguinem  emittit. 
caro  dicitur  porro  ex  impositione  pulveris  viridis  vel  unguenti  viridis  cum 
tenta  linea  si  fuerit  vulnus  prol'undius.  si  minus,  sine  ea.  tenta  autem  made- 
(iat  cum  sputo  si  pulvis  est  apponendum  ut  ei  coliercat. 

Cap.  IV  de  contusione  carnis  magna  cnin  parvo  viihiere  capitis. 

Consuevit  evenire  [durimum,  magnam  esse  carnis  contusionem  et  vulnus 
parviim  in  eins  cssentia.  si  de  cranei  fractura  non  dubitaremus  pulte  panno 
sicco  repleto  in  vulnere  superponimus  usque  quod  Iluat  sanies.  in  quo  casu 
contingit  (piandoque  conclusam  cranei  putrelicri  ita  (Sp.  2)  ut  lenta  immissa 
meatum  (piandoque  in  cireuitu  possit  deduci  (juandoiiue  destrorsum  et  senestror- 
sum  (sic)  quando([uc  sursum  et  deorsum  et  hoc  ad  craneum  (|uandoque  re- 
dundat,  alicpiando  non.  (|uo  viso  necesse  est  incidi  secundum  (piod  (piassatura 
tendet  et  iuxta  ijisius  profunditatem  cetera  prosequamur  sicut  in  ca])iTulo  de 
contusione  dicitur. 


Cap.  V de  evnlsione  carnis  a craneo  non  solnio. 

Contingit  alicpioties  carnem  a craneo  evelli  et  deorsum  dependere  craneo 
non  soliito.  quodsi  sic  fuerit  rasis  capillis  in  cireuitu  .stiidiose  iiituendum  est 
ne  pilus  vel  aliipiid  simile  in  ipso  sit  vulnere  immo  totum  Optimum  (sic)  est 
mundandum,  deinde  ante  reductionom  ('jus  (piod  dependet  labia  vulneris  nn- 
dique  cum  ungue  vel  acus  acuminc  vel  simili  scalpe  ut  moderat us  sanguinis 
incitetur  Iluxus  (4 -^)  deiuceps  sue.  mensura  quideni  distantie  sit  inter  punctum 
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et^  [)uiietum  (limidia  diglii  latitudu.  in  iilroque  tanicn  vulnens  line  icnta  di- 
niittatar  a[)erilio  ut  stuellns  possit  imiiiitii  via  scilicet  dirivante  saiiiei.  super 
sLituram  pnlverein  rul)euni  spargc  foliiim  superponens  super  quod  ani])luni 
plumaceoliim  pone  et  strictum  liga  ut  bene  comprimetur  (sic)  in  ieme  bis  in 
estate  ter  in  die  circa  \l[  vel  VIII  vel  XII  dies  cuni  videlicet  videris  supra 
sperani  pulvcrem  siccum  et  vulnus  niliil  saniei  ampiius  emittere  super  sparso 
pulvere  pone  desuper  loliuni  subtiliter  lusco  Jinituni  ut  si  aliquid  ex  pulvere 
sit  nimis  induratuin  reinoveatur.  si  carne  iuerit  repletum  mollilicetur  et  in 
lücum  (s)  tuelloruni  carpiam  novi  panni  pone  et  cum  consolidationeni  videris 
faclam  remoto  pulvere  liluni  cum  rasorio  siiaviter  abscinde  et  post  per 
(Sp.  2)  diem  fuscum  appone  et  mano  balneum  ingressurus  cum  oleo  tepido 
locum  inungat.  cum  vero  materia  exierit  rasis  capiliis  apostolicum  appone. 


Cap.  VJ 


de  cura  viilneris  cum  immoderato 


saiiguiiiis  fluxu. 


Gognoscendum  esi  quod  in  omni  capitis  plaga  si  inde  sanguis  immode- 
rate fluat  ditlicile  compensandum  (sic  I.  compesceudum)  est.  si  certi  fuerimus 
super  cranei  integritate  pulverem  i'ubeum  imponentes  sujjei’  eum  pannum  et 
itei'um  pulverem  superaspcrgentes  super  (|uem  iterum  pannum  et  super  eum 
itej’um  pulverem  lliixum  compescimus.  si  vero  (|uocun((ue  modo  fuerit  nobis 
tractura  craiiei  panno  in  albumine  ovi  infuso  statim  lortiter  rejdemus  \(dud 
incisione  a nobis  facta  curamus. 


Caj).  VI 1 i\e  sigiiis  fracture  cranei  et  (jualiter  et  cum  (juilms  sit 

scrutaiidum. 


Manifestum  est  (piod  in  omni  plaga  capitis  (4 si  fuerit  ampla  vel  pro- 
lunda  certilicari  possumus  utrum  Iractum  sit  craneum  nec  ne  aut  videntes 
statim  Iracturam  aut  cum  digito  aut  tenta  ])robantes.  si  stricta  fuerit  et  pro- 
lunda  ita  ut  digitus  non  possit  immitti  cum  tenta  vel  })cnna  scrutamur  frac- 
turam.  (piodsi  |)redictis  modis  percussionis  fracturam  non  invenimus  a patiente 
et  a vulnere  presentibus  inquiramus  percussionis  moduni  et  quando  fuit  vulne- 
ratus  et  cum  quo  instrumento  utrum  debili  vel  forti  percutiente  et  fortis  vel 
non  fuerit  percussus  utrum  ceciderit  ex  ictu  vel  non  et  (piam  attonitus  et 
quamdiu.  ex  (piibus  omnibus  conveniat  artifex  studiose  utrum  videatur  et  tali 
percussione  craneum  fractum  debere  esse  vel  non.  (piodsi  quocimquc  modo 
super  ejus  (Sj).  2)  integritate  didiitemus  suflieit  in  |)resumarum  (sic)  compc- 
tcnter  eductis  si  qua  intus  visa  fuerit  nociva  ut  pilus  aut  simile,  ipsum  vulnus 
panno  reideamus  sicco  et  interposito  pluniaceolo  ligemus.  ipiodsi  usque  ad 
Ires  vel  (piattiior  dies  cottidie  insompnictate  debili  infestetur  a[)j)etitum  ven- 
tris  denegatio  et  supervenerit  omni  die  febris  nonmimpiam  vero  frigidum  et 
laboriosc  et  angustiose  so  babeat,  certi  erimus  craneum  esse  fractum  aut  ali- 
(piam  niatrem  esse  lesam.  oportet  ergo  incidi. 


Cap.  Vlll  de  mauifesta  Iractura  cranei  cum  amplo  vulnere. 

Ampiius  si  ci’anevim  manifeste  contingit  fractum  et  vulnus  ita  in  circuitii 
sit  amplum  id;  tines  fracture  undique  suflicienter  excedant  incisione  non  indiget. 
sed  in  ipsius  prima  recentia  panno  (,V^)  veteri  sicco  reiileri  precipimus  et 
plumaceolo  superposito  ligai'i  bis  vel  ter  ns([U(‘  in  tertium  diem  jiorro  super 
\ulncris  icpliMione  foratuni  foliiim  opiis  est  |Mmi.  ipiodsi  inter  ali(piid  ossis 
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l'nistulum  fiicrit  sc  Icvissimc  cxtrülieiidiim  obliilerit.  aufcnitiir  vigilaiitissiiiic 
incisiüiic  coramcndaiitibiis  iiobis  oniiicni  vioJcnliani  a carnis  particidaniiri  cx- 
tractionibus  peiiitiis  esse  eliniinaiulani.  expedit  auteiii  in  omni  cranei  fractura 
sive  in  vaeuum  acceperimus  seu  minus  post  IX  dies  vel  saliem  cum  craneum 
consolidari  inceperit  pannum  siricum  purpureum  insito  (?)  vulneri  sinijdici  exten- 
sione  extendi  cuius  mensura  adeu  sit  iit  modicuni  ij)sum  craneum  excedat 
solutioni  quc  tarnen  carneni  undique  opus  cst  ut  attingat  super  quam  prius 

vcteris  panni  facimus  (Sp.  2)  rc]jletionem.  hec  ciira  usquc  ad  cranei  plenam 

reparationem  locuin  liabet.  (pia  visa  cetera  scipiatur  artifex  ut  diximiis. 

Cap.  IX  de  fractura  cranei  cum  stricto  vuliiere. 

Ceterum  si  de  cranei  fractura  qualicumpie  constiterit  ([ue  tarnen  a carnis 
operimento  satis  sit  libera  expectato  dimidia  in  moduin  crucis  fiat  incisio  sc- 
paratisque  et  eleutis  (sic  1.  clevatis)  quarteriis  singulis  cum  rugina  vel  ungue 
((uod  melius  est  panno  in  albumine  ovi  infuso  et  expresso  totam  lianc  solu- 

tionem  sufficienter  replemus.  tandem  suj)ra  cum  si  ipsa  cum  vitello^).  in 

proxinia  vero  mutatione  stupa  et  vitcllo  subtractis  reliqua  omnia  (pie  dicta 
sunt  liant  et  rcpletionis  postmodum  vero  |)roxima  ex  dicti  oi’dine  ca])ituli  ex- 
cquatur  cura. 


Cap.  X de  fractura  crauei  iu  luoduiu  riuiule. 

Si  craneo  rimula  solutionem  (5  “)  fecerit  velis  autem  scire  si  totam  cranei 
pertransit  spissitudinem  apprehendens  os  et  nares  fac  patientcm  fortiter  in- 
suftlare  et  quodsi  aliquod  expiravcrit  in  vaeuum  redundat.  si  minus  et  cutis 
vehementer  crcscit  suspecta  usquc  ad  XII.  vel  XV.  dies  vel  XX  dies  cautius 
intuendum  cst  (pialitcr  eger  se  habuit.  (pii  si  ]>ro  modo  api)ctat  et  bene  dor- 
miat  et  caput  patientc  parücula  cxccpta  non  doleat  et  in  riina  caro  excresccre 
se  ostendar  tune  donique  certilicari  possumus  sanieni  in  vaeuum  non  distillasse. 
idem  si  sic  fucrit  de  cctero  exequamur.  inodum  hunc  incipe  curationis  ([ue 
prius  dicta  est.  (pii  si  cranei  ob  hoc  prohibetur  consolidatio  periculosa  quia 
pena  sanguinis  vel  sanies  ad  libitum  (.s)creare  deorsum  cst  impotens  propter 
viarum  angustiam  sui'sum  redire  (Sp.  2).  hiis  itaque  signis  intus  descendisse 
scrutaberis.  non  carct  eger  capitis  dolore  in  timporibus  prccipue  solet  in  X vel 
saltem  Xll  dies  fehris  cura  frigorc  accidere  inordinate  insultans.  color  faciei 
croceus  et  ipsuin  craneum  prope  rimam  incitrinescit  pluriniumque  livescit  et 
caro  infra  rimam  ipsam  nulla  excrescit  et  panni  in  vulnere  missi  non  inveni- 
untur  copiose  ut  debet  a sanie  imbuti.  certissimum  autem  huius  rei  testimo- 
nium  est  si  post  aliquos  dies  senserit  circa  frontem  et  timpora  intus  quasi 
aliquid  magnum  discurrere  cum  rauco  sono  magis  a patiente  ipiam  a medico 
determinando  cum  sc  avertit.  quibus  ita  contingentibus  temptandum  est  si 
possibile  crit  canellam  sine  dolore  suaviter  et  sine  omni  violentia  per  raediam 
ipsam  imraittere  rimam.  Quodsi  sic,  est  probandumS)  (dupl.  5M  scilicct  si  cum 
eadem  inodice  possit  a])criri.  cpia  aperta  conclusis  naribus  et  orc  s]nritum  rursum 
colligat^  et  si  sic  sanguis  vel  sanies  abundanter  respiraverit^)  possibile  esl 
huius  simile  sine  cranei  perfoi-atione  perfecte  curari.  sanie  ter  in  die  scciindum 


1)  Entschieden  komimpierte  Stelle.  Statt  si  ipsa  wahrscheinlich  zu  lesen:  stupa. 

2)  Hier  beginnt  das  im  Kodex  nnpaginierte  Blatt,  das  hier  mit  diii)I.  5 bezeichnet  ist. 
'6)  Vielleicht  ist  besser  rediindavcrint  zu  setzen. 
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dictum  ]n(xlum  educta  cl  viilnerc  copiosc  ])aimis  replclo  (piousipic  Scaiiici  om- 
nino  cessel.  cxitus  ex  dolore  capHis  sedctiir  colores  faciei  c(  craiici  secniidum 
naturain  mutentur  febris  et  Irigus  inde  rccedant  et  nova  caro  in  rima  nascatur. 
i|uo  viso  j)annum  purpureum  supra  rimulam  extende  et  dcsuper  paimum  (pio- 
us(|ue  sit  necessaria  carpie  appositio.  (jualis  si  pro  dicto  modo  canella  non 
possit  immitti  vel  ca  missa  aut  non  exeat  sanguis  vel  sanies  taut)  sufficienter 
perforatione  indiget.  liat  autcm  (Sp.  2)  cum  trepano  levissime  in  media  ipsa 
riinnla  post  videJicct  duo  suilieit  (oramina  et  illico  cum  sanies  prosilire  vide- 
bitur  incJinato  in  eam  partem  capite  j)redicto  modo  spiritum  colligat  tandem 
in  illornm  loraminum  altenim  scilicet  ipiod  su])erius  esl  paimum  subtilissimum 
suavitcr  replenum  (sic)  immittc  inferioiä  \'acuo  relicto.  si  autem  primi  fora- 
ininis  locum  (sic)  non  maior  fuerit  |)ercussionis  impetus  secundi  ut  deinceps 
Visa  luerit  indigentior  idoneitas  conse(pienter  infra  VI  primos  dies  (piot  tibi 
Visa  fuerit  fac  foramina  in  girnm  ad  instar  circuli  rimam  illam  pro  dyameli'O 
habentis.  dcinde  a t'oraininc  in  foramim'  leviter  corrode  postmodum  submissa 
canella  suaviter  et  leviter  ex  una,  parte  cum  canella  ex  alia  partc  cum  alio 
instrumento.  per  ipsum  (dupl.  5 '*)  autem  elevetur  cxterior  cranei  tabula  tanluni 
(pia  sublata  si  bona  (uiro  super  residuam  ci’cverit  labulam  bonum  est.  si  mala, 
spongia  marina  corrodatur  si  ((uidcm  est  interiorem  tabulani  iK'cesse  fuerit 
aulerri  quod  cognoscitnr  si  sanies  non  [lotei’it  cduci.  jiro  ablationis  superioris 
tabule  consideratione  secundi  se(|uentis  capituli  idem  tiat. 


Cap.  XI  de  fraetnra  cranei  in  ali<niam  partem  depressiiin  (sic). 

Si  in  cranei  tractura  contingerit  alterain  partem  deprimi  dcorsum  rc]i(|ua 
in  primo  staute  loco  et  si  nccesse  fuerit  clepressum  sublevai’i  (piod  tit  si  nimis 
sit  depn'ssa.  omnimodo  est  macliinandum  ([ualiter  in  suum  i'estitnatur  locum 
immittendo  canellam  et  cum  ea  suble\ando  vel  cjiiovis  ad  lioc  instrumento. 
([uodsi  (Sp.  2)  tieri  non  possit  (|uia  continua  est  sano  ci’aneo  de  rima  in  ri- 
mam cum  trepano  fora  corrosisque  foraminis  inter  vacuum  jaccntiis  in  eins 
extractione  quo  cautissime  liat  studeamus. 


Cap.  XI I de  rnptnra  cranei  cnm  majori  soliitione  cranei  interioris 

tabnle  ((iiam  exterioris. 

Rnmpitnr  sepc  craneum  ita  quod  interior  eins  tabula  in  maiori  amplitu- 
dine  solvatur  (piani  cxterior.  in  (pio  casii  postipiam  sublatum  fuerit  (piantum 
de  exteriorc  oportunum  fuerit  auferri  interiorem  consolidari  oportet,  ((uodsi 
rimula  cum  reliipio  craneo  habuit  concavitatem  vel  si  etiam  ei  satis  fuerit 
continuam  si  (pialibet  causa  necesse  fuerit  eam  extrahi  liac  cautela  insislendum 
est.  solum  enim  intuciidum  est  (|uantuni  exccdat  extcriorem  et  lioc  undique. 
deinde  considcrato  Foraminc  interiore  (|uam  maior  visa  fuerit  oportunitas 
extraliendi  super  extcriorem  ((>  ”)  ex  dirccto  extremitatis  exterioris  tabule  ubi 
soluta  est  cum  trepano  ad  instar  pi-edicto  doctrinc  fora  in  girnm  et  cormib' 
usquc  ad  tcrtiam  partem  vel  mediam  et  si  opus  fuerit  ultra,  et  si  sic  extrahi 
poterit  bonum  est.  si  minus,  fora  et  corrodc  usipie  ad  corrosionem  circuitus 
deinde  ea  educta  panniim  siricum  subtilissimum  veterem  inter  duram  matrem 
et  craneum  stiavissime  cum  pcnna  ipiasi  in  oblique  ponc  retento  capite  et 
de  simili  panno  vulnus  rcplc.  super  (pic  ccterc  qiie  predicte  sunt  fiant  reple- 
tiones  tei’  in  die  paulatim  minucndo  sccundum  saniei  niinorationcm  et  cranei 
reparationem. 
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Cap. 


XI  fl  de  solutione  cariiis  capitis  cmu  cranei 

pendenti. 


parte  coliereiiti  et 


Accidit  ense  vei  simili  (Sp.  2)  niagnaiii  partem  cranei  cum  carne  abscindi 
ita  ut  caro  cum  ossc  coherente  deorsum  dependcat  continiiatum  tarnen  sane 
carni  ab  una  paric  cum  cranei  solutio  manifeste  redundet  in  vacuum.  (|UO 
contingentc  parliculam  cranei  a carne  separamus  abicientes  eam.  deinde  caro 
manibus  tenentium  undi([ue  extensa  in  modum  crucis  (]uasi  in)|)cllendo  iindatur. 
liat  autem  crucis  centrum  ex  directo  centri  illius  foraminis  vcl  perforationis 
(pic  in  cranco  cst.  postmodum  diligentcr  inspecto  craneo  si  ali()ua  ossis  par- 
licula  sc  visui  exhibuerit  auferendam  illico  suaviter  amoveatur  et  sic  super 
forambn  cranei  panno  repletum  in  locum  debil  um  pars  restituatur  dependcns 
suaviter  (piia  predicte  ratione  doctrine.  et  tandem  singulis  quarteriis  (6  ele- 
vatis  illud  vulnus  ad  formam  rcplcatur  aliorum  similium.  sc(piens  cura  ex  liiis 
iam  dictis  manifesla  cst.  iterum  in  omni  simili  contingcnti  (piadritidam  dicimus 
expedirc  incisionem  cum  corti  fuerimus  ncc  etiam  tcnuem  rasuram  in  carne 
esse  factam. 


Cap.  Xnn  de  ampla  iiicisioiie  cariiis  capitis  cum  craneo. 

Si  quod[)iam  in  capite  vulnerari  contingit  ut  quod  de  craneo  abscisum 
est  (juantitati  cutis  manus  adecpietur  vel  eam  excedat  et  sicut  cadcnte  ictu 
gladii  vcl  similis  nonnuncjuam  contingit,  si  nulla  ma.ter  lesa  i'uerit  ])ossibilc  est 
curari  hoc  modo.  se[)arata  carne  a cranco  cum  incisionc  si  o|)us  fuerit  ])anno 
sirico  vel  saltem  lineo  veteri  subtilissimo  suavitei'  cum  ])enna  (Sp.  2)  ex  obliquo 
intercraneum  et  duram  matreni  })Osito  capitibus  pctiarum  cxterius  cedentis 
|)Ostea  pannum  |)urpiireum  superextcndc  cuius  (piantitas  in  omni  parte  per 
foramen  cranei  modicum  exccdat  super  ((uam  pannus  c.st  poncndus  leviter. 
super  cpie  omnia  tcsta  cucurbitc  vel  aliipiid  simile  ali(piantam  concavilatem 
et  aliqua  minuta  foramina  ])onatur  cuius  extremitas  ccra  exterius  circumdantc 
undique  cranei  solutionem  cxcedat  pannum  siricum  inter  se  et  craneum  con- 
iunctim  cmnplectcntes  postmodum  superposito  plumaccolo  liga  tcr  cotidic 
mutando  et  inveniendo  etiam  tarn  purpurcam  (piam  testam  iuxta  (“ranei  repa- 
rationem.  vulnus  carnis  rc])leatur  panno  bene  .sicco  reprimendo  tantum  ne  eins 
reparatio  (7  -'■)  preveniat  consolidationem  cranei  et  folium  superponatur.  possunt 
cohoperiri  omnia  largo  plumaceolo. 

Cap.  X\'  de  signis  lesioiium  panniculorum  cerebri. 

Lesionum  panniculorum  cerebri  signa  sunt  liec.  alterius  lateris  sensiis 
et  motus  amissio.  oris  obrosio.  inordinata  febris  cum  frigore  nonnunciuam  cum 
rigore  durc  matris.  frequens  dolor  capitis,  alienatio  mentis.  nigredo  oculorum. 
incensio  faciei.  rubor  pie  matris.  vocis  ablatio.  pu.stulc  in  facic  nascuntur. 
sangnis  et  sanies  ab  auribus  et  naribus  exeunt.  .sputum  cst  saniosum.  multa 
est  virtutis  defectio.  quodsi  simul  ambc  dissolvanlur  primo  die  insultat  febris 
cum  frigore.  post  spuit  fre(|ucnter  sputumque  quandotjuc  videtur  substantie 
cerebri  admixtum  (Sp.  2)  nec  (pio  prohiciant  curant.  tediosi  sunt  in  omni- 
busque  vident  et  audiunt.  omne  per  os  sumptum  illico  reiciunt.  oculi 
eorum  conclusi  continue  manent  et  cum  v'oeantur  more  sompnolentorum 
respondent.  imperfecte  oculos  aperiunt.  indiscrete  l0([uuntur  ad  instar 
animatorum  et  prolongala  cura  non  ccssant  multa  et  inordinata  lo(pii. 
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oppositiim  laius  admiitunt  et  imiis  ociilus  altci’O  minor  efficitur.  aniplius 
m capitc  [daga.  ventiis  Iluxiis  ct  ('iusdcm  coristi[)atio  idriini(|ne  iiialiim. 
similiter  eiiain  siupor.  item  vidi  (|uandani  midierem  in  summo  cajiitis  nd- 
neratam  emnonicus^)  siipervenit.  ei  febris  ciim  frigore  ei  sudore  caruosiiaiis 
midto  cotidie.  circa  Will  dies  cum  labia  vulneris  mihi  satis  viderentur  üir- 
gentia  (7  ’d  [lartc  saniem  emitteidia  lenitei'  compi-essi  ca  et  dimidia  cariiosi- 
tatis  eorum  sanies  gutatim  statim  exivit.  post  hoc  jiaulatim  labia  sunt  agra- 
cdiata  adeo  ut  circa  VIII  dies  seijuentes  preter  rationem  in  venta  sunt  tenua 
(sic)  acciditi|ue  postmodum  quasi  apostemata  iuxta  vulnus  nasci  (jue  dein- 
ceps  cum  llobotomo  aperta  saniem  dederunt  caiisat(|ue  liuius  apostematum  re- 
cidiva  generatio.  nani  positis  competenlibiis  remediis  (piasi  exsiccationem  ten- 
dentem  statim  alibi  simile  natum  est.  hcc  ultra  CG  dies  mori  non  distulit. 
vidi  etiarn  (piendam  in  Omnibus  similitei’  laborare  excej)to  quod  magis  plaga 
posterioris  partis  attinebat  medietati  cui  unum  in  dexlro  bi’achio  ortum  est 
apostema.  Iiic  lliixum  habiiit  veidris  et  in  LXXriIT.  die  subito  decessit.  am- 
plius  etiarn  tcrtiiim  vidi  (Sp.  2)  similiter  ex  jirimo  (sic)  fronti  (sic)  pati  plagam 
vomitu  et  sudore  exceptis  cui  apostema  predictimi  non  solum  prope  vulnus 
scd  solum  in  apico  capitis  facta  sunt,  hic  circa  XX VJII  dies  obiit.  hoc  (juidem 
descripsimiis  ut  similibus  similia  formidetis  |)ericula.  Xota  si  alicui  dura  nia- 
trix  fuerit  lesa  soluta  et  in  antcriori  capitis  medietate  convenientium  susten- 
tatione  remediorum  possibilc  est  hunc  centesimum  diem  attingere  et  nullum 
ultcrius.  si  quis  cum  cranei  fractura  insompnietatem  febris  frigus  et  similia 
perpessLis  fueiat  simul  orta  (et)  postmodum  incisione  a medico  facta  recedant 
signum  est  bonum.  idem  si  post  (‘am  abscisionem  oculi  vel  facies  intumuci'int 
borium  signum.  cpiodsi  [irius  tumida  post  factam  incisionem  siatim  detumescant 
pessimum  (8-^)  est.  si  etiarn  ipsa  incisurc  labia  satis  turgeant  signum  bonum. 
contrarium  maluni.  item  si  jier  ruptum  craneum  dura  mater  cxierit  l'aciens 
extra  (juasi  emiiK'ntiam  et  non  statim  intus  recedant  mortah'. 

Explicit  über  primus. 
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Incipit  capitula  sccunde  jiartis. 

de  vulnere  cranei  c telo. 
de  jdaga  faciei  e telo. 

de  incisione  venarum  organicarum  lancea  vel  lelo. 

de  telo  latente  in  collo. 

de  vulnere  humeri  cum  telo. 

de  telo  in  osse  spatulc  infixo. 

de  telo  in  osse  brachii  infixo. 

de  telo  inlixo  pectori. 

de  telo  latente  (Sji.  2)  sub  patella. 

de  telo  |)edi  inlixo. 

d(‘  telo  bai'bato. 


Cap.  I de  vulnere  cranei  cnm  telo. 

Cum  telum  craneo  infixum  fuerit  sive  quod  apjiarcat  sive  non,  con- 
sideranda  sunt  statim  modus  et  violent ia  percussionis  et  qiio  cursum  tendat 


1)  Vielleicht  latinobarhariseh  für  liaemoploieus  oder  cmineiioicu.s V = .Menorrhatrie. 
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ti'luni  (‘t  (|tiivnium  pmctraverit  cl  si  iihi  visiim  fuorii  iieutr;mi  malreni  Icsam 
essa.  cx  (|Uü  cnini  ali(|ua  Icsa  ast  niiila  ciii’a  c“sl  adhiboiida  sicul  |)oicst  coii- 
tiii£2,crc  iio\ issiiiiuiii  iu  eins  cductiono  s(ud('nduiii  cst  hoc  modo,  si  cxii<i 
aj)parcat  teniabis  cum  teiiaculis  si  exlralii  polerit  Icviter.  maiiiiam  enim  vio- 
Icntiam  luillatciius  ibi  lacias  ct  ])r(‘sertim  caveas  nc  iorias  acuiiicn  iiitior.sum 
versus  sc.  duram  malrem  incliiics.  ((imdsi  exlraliore  poteris  bonum.  si  minus 
(8®)  primo  die  carues  incides  et  .setiuenli  die  cum  trei)aiio  .sc.  perforabis  ubi 
Visum  tibi  l’ucrit  eo  modo  i(ui  superius  dictus  est  et  extralics.  idem  faciendum 
est  si  intus  telum  lateat.  amplius  cvcmiL  iioimumpiam  ielum  fronti  immissum 
et  iiiterdiu  relictum  in  meatus  narium  vel  palati  foramina  de.scfuidej'e  et  j)ost 
multum  temporis  accidit  patientem  ipsius  i'erri  spuei'e  vel  iningere  rubiginem 
(piand  oipie  doloi'em  et  puncturam  circa  loca  sentii’C.  ali(piibus  intlatur  oculus 
at([ue  lacrimatur  precipue  sub  constitutione  austrina  sub  (|im  certi(icatur  me- 
dicus  (si)  in  balneo  patiens  ap|)onatur  obtamilicum  (sic  1.  oplitlialmicum).  cum 
aliquotiens  sternuiaverit  precedente  l’omento  cum  herbis  mollilicati\ is,  si  ali- 
cubi  acumen  ferri  senliat  tenaculis  constrictum  (S|).  2)  extraliatur.  hoc  etiam 
interveniente  artiticio  ubicumiue  in  coiq)ore  usque  ad  inguinem  deorsum  fer- 
rum  dum  inceratum  dentem  sc  ad  exteriora  ostendit  i)rorumptum  nisi  in  loco 
fuerit  vakb'  p(‘riculoso  .sicut  magnis  art('riis  et  similil)us. 


Cap.  II  de  plaga  faciei  cum  telo. 

Si  telum  faciei  immissum  exteriuscpie  intraverit  coheperiat  (ur)  er  ossi 
fortiter  insideat  sua  commotione  laxatum  cautius  educatur.  si  vero  penitus 
subiiitraverit  et  exitum  suum  cx  opposita  regione  manifestaverit  perscrutandum 
est  an  ferrum  interius  sit  nimis  grossum  (piod  fit  iudicio  patientis  aut  pre- 
sentiiim  vel  saltem  extra  (|uantitatem  foraminis  cpiod  ingrediens  k'cerit  ([uan- 
do([ue  cx  forma  acuminis  qiiod  indc  exire  cognosces.  si  ergo  de  interiori  li- 
inueris  grossitudine  ferrum  imstrumentum  capite  modicc  (9^^)  cavum  amplias 
retrorsum  leniter  donec  exeat  ex[)elle.  si  vero  super  ipsa  grossicie  nihil  dubi- 
taveris  machinandum  est  ([uoad  contrantiam  dextrosum  exeat  videlicet  cum 
ligno.  si  adherct  intus  vel  si  ligno  careat  in  ejus  concaviiate  tentam  ferream 
immitte  (ns),  vel  si  (|uid  fuerit  cavum  alicubi  ferrum  cavum  i)  in  capite  lixum  (?) 
est.  (piodsi  intus  totum  latens  mim|uam  sese  declaraveiit  immissa  teiita  scru- 
tare  ct  inventum  (|uam  potior  visa  fuerit  oi)Ortunitas  cautelis  preassignalis 
extralie  o.ssium  |)articulas.  quodsi  reperieids  educendas  educ  et  vulnus  instar 
similium  curetur. 


Ca[).  111  de  iiicisione  vene  orgaiiice  laiicea  vel  telo. 

Jaincca  vel  simili  incisa  vena  organica  sub  vulnere  et  super  ipsum  in 
hunc  modum  est  la(|ueandum.  Ai'teria  hinc  et  inde  compressa  sublevetiir 
(Sp.  2)  et  evitatis  nervis  carnositatis  suppo.site  intnidatur  acus  quous(iue  ipsius 
acumen  in  parte  appareat  opposita  et  (ilo  ab  imo  i[)sius  capitum  ad  aliud 
vicibus  multotiens  repetitis  super  superliciem  deducto  ct  reducto  dimirtat.  in 
ipso  vulnere  ((uidem  j)onatur  pulvis  qui  Rp.  alborum  pilorum  leporis  unc  1 
thuris  albi  sanguinis  draconis  masticis  mumie  ana  unc.  Y2  armenici  clm- 
lofonic  ana  unc  1 rose  lice  dr.  2 flos  uve  agrestis  tele  aranee  ana  dr.  3 et 


1)  Mehrere  gän/.licli  iuile.serliehe  Worte  sind  hier  diirch  Ivoiijoktiir  ergänzt. 
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post  panno  imposito  plimiaoonlo  lioctur  Icr  vd  bis  in  cbdoniada  niulotiir 
t|uoiis(|uo  samo  procurala  vidmis  niareidum  occuiTat.  (um'  landein  aeaibus  (!\- 
ractis  eiireiiir  ut  rolera  vulnera.  qiiodsi  alitpiid  la(|ueation(‘in  (|uideni  inhi- 
Hieril  boinbax  cum  pulvm-e  (0 '’*)  predicto  in  viilnm-is  ponatnr  oidicio  et  ijisius 
labiis  conductis  punciis  vicinis  ei  pi'ofundis  siiatur  et  pulvere  eodem  siiper- 
|iosiio  ligetiir  (le  tertio  in  lerliiim  puhis  siiperas|)ergatnr.  ipTum  autein  si 
venenK'iis  lueril  sanguinis  ('buliiio  et  ipsiiis  (Inxiis  immoderatiis  iitenduin  est 
cpitimate  i|nod  Kp.  acetiiin  snccnni  caprioloruin  \itis  (|nin((iiem‘rvie  lactiic»' 
(mnsolide  majoiäs  et  medie  senipervive  ciniarmn  nibei  vermiciilaris  maioris 
herbe  itsilii  pajiaveris  nigri  insipiiami  melonis  pastini  aipie  ros.  albunien  ovi. 
coinmisce  i'l  pannos  inlnsos  in  snmmn  ca|)i(is  e(  super  spatulas  epar  i't  testi- 
culos  ponc  et  tütiens  e.xsiccalis  reimva.  landein  loeo  vulnei-ato  apparonte  tu- 
mido  cum  maiore  dolore  (piod  est  genorationis  saniei  iudicium  jnilvere  i'emoto 
liiiim  cum  rasorio  rescinde  (Sp.  2)  et  sanio  cum  bombace  et  pulvei'e  educta 
cum  cainem  i epaiantibus  insiste.  ad  e\itandum  autem  ex  superioiuim  jircdic- 
toruin  appositione  quod  soict  pervenire  incommodimi  utile  est  iam  ('omplela 
ciirationo  balneo  loca  prenomimita  cum  unguento  calido  inungere. 

Cap.  1111  de  telo  latente  in  collo. 

Cum  telum  in  aliqua  parle  colli  tatet  et  instrumento  iinmisso  repcriri 
non  polest  opus  est  paticntem  in  ea  locari  disjiositione  (pic  fuil  ciiin  vulnus 
ac/Ce])it  et  sic  eandem  parttun  perscrutari  a mcdico.  si  invenietui’  inventum 
educatur  in  cuius  etiam  eductione  si  incisura  indigeat  ut  ex  coiitrai'io  ipsiim 
elicias  aut  et  vulneris  ampliationem  ut  (jua  iniectum  esl  Irahas  nullatenus  fiat 
nisi  in  longum.  vulnus  de  cetero  panno  rcpletum  cin-clur  ut  cetera,  similiter 
operabcris  si  forte  per  medium  os  siciit  nonnun(|uam  coniingerit  in  collum 
retro  (10'')  unum  telum  sit  iniectum, 

Cap.  \ de  vnlnere  hiiineri  cnin  telo. 

\ ulnere  in  Immero  lacto  si  telum  babcat  iuxta  sptmulum  premisse  doc- 
tiine  eliciatur.  quodsi  plage  profunditas  dcorsum  tendat  ingeniandum  est  fpia 
sanies  foias  liabeat  dirivandi  semitam.  Conservandum  (sic  1.  obs.)  est  ergo  im- 
inissa  usque  ad  vulneris  lundum  tenta  si  modicum  ibidem  babcat  spissitudinem,  et 
si  neiaorum  incisionem  vcl  aliud  pcriculosum  non  timueris  ibidem  in  longum  (iat 
apertura.  vcl  oportet  in  lecto  paticntem  ita  disponi  ut  ibi  est  vulneris  ori- 
ficium,  reli(|uo  corpore  sit  inferius  et  stuellus  lardo  perunctus  intigatur  copiaque 
plumaceolorum  ex  directo  fiindi  vulneris  im])onatur  et  fascia  bene  stringatur 
omnino  deorsum.  saniei  probibeatur  descensus.  bec  eadem  cautela  in  univci’sis 
similibus  (bp.  2)  vulneribus  ubi  similis  timetur  descensus  saniei  saliibre  reme- 
diuin  crit  si  sollertis  medici  babeatur  industria.  item  si  in  summo  bumeri  in- 
cisura tit  (jiiocumpie  modo  et  suturain  disposucris  non  liat  nisi  secundum  ean- 
dem longitudinem  ipic  a collo  et  braebii  iimctura  protenditur  nisi  usijue  adeo 
luerit  superficie  tenus  disposita  ut  de  nervorum  lesionc  timueris.  et  eautum 
sit  tibi  ut  (|ucmcunquc  inciderc  volueris  si  sit  timendum  de  nervis  non  nisi 
in  mcmbi’i  incidas  longitudinem. 

Cap.  VI  de  telo  in  osse  spatule  infixo. 

Si  in  osse  siaatulc  sedeat  infixum  cognoscere  jioteris  ex  jam  dictis  qua- 
litcr  inducas  et  vulnus  sanes.  (piodsi  forte  iilti'a  os  ti’ansierit  nec  ]ier  ipsius 
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angustiini  foramcn  cxtralii  possil  si  forla  ex  opposit«»  in>ii  appaniei’it  .studcii- 
(lum  est  si  luillu  modo  videalur  licM'i  aljs(pic  periculo  (10'^)  majori  ul  scilicct 
in  coiitrariam  paidcm  impungatur  cL  oxitidc  iraliatiii'.  ijuod  sicul  diecmns  in 
toracis  perlorationc  curetur.  (piodsi  id  lieri  non  valeat  \uliuis  si  ()pus  fueiit 
ampliahis  el  in  secimdo  vel  tcriio  die  cum  spatuminc  cnrrodendo  ipsiim  ossis 
l’oramen  ampliabis  in  circuilu  [)Ostniodum  lerriim  cxlraJies  cl  curabis  nt  ce- 
tera. item  eveuire  poteril  telum  iti  osse  s|)atnle  et  cai'nem  snp[)Ositani  i'etror- 
snm  in  hoc  casu  ibidem  permanere.  in  (|uo  casn  si  vnlnns  exterius  amplum 
fnerit  telum  facile  poterit  educi.  si  v(!ro  niniis  stri(;tmn  necesse  est  prout 
exigit  loci  positio  ampliari,  exintle  exigente  necessiiate  cnnens  snidns  os  Im- 
meri  ipsnm  elevans  immittatnr  et  tune  tandem  immissis  tenacnlis  eliciaUir. 
cum  petia  subtili  rasura  lardi  peruncta  imponatur  el  de  cetero  enra  ut  cetera. 


Cap.  \ n de  telo  in  osse  bracliii  iiifixo. 

Telum  in  osse  brachii  infixum  necesse  est  ut  moJiamur  (pialiter  sine  le- 
sione  educatur,  levis  videlicet  commotio  et  laxatio  precedant  et  \ ulneris  si 
optis  est  elargatio.  (|uodsi  us(pie  ad  mednilam  penetraverit  eo  eiecto  vulnns 
([uam  plus  possit  teneatur  apertum  pannornm  scilicet  intus  cum  lato  vel  alio 
corapetenti  artilicio  donec  ossis  integritatcmi  videris  eminere  et  ossis  particulas 
si  fuerint  extrahendc  extralias.  (pie  cautela  ntilem  habet  nsum  in  cuiuslibet 
ossis  uscpie  ad  mednilam  penetratione.  qnoties  vero  brachii  perforaverit  car- 
nositatem  sive  intcr  duo  ossa  sive  non,  utile  est  duos  ex  duabus  partibus  im- 
miltere  lardones  sese  in  medio  contingentes  vel  tuellos  (11  rasura  lardi 
pei’unctos  vel  pannum  simili  modo  separatum.  cetera  vero  ut  in  aliis  vulneribus 
sunt  exercenda.  ista  medendi  ratio  in  omni  lacei'torum  pei'foralione  dummodo 
vulnus  sirictum  fuerit  necessaria  est  primo.  si  inter  duo  ossa  telum  sive  pars 
eins  ut  lignum  aut  simile  qiiodpiain  relictnm  fuerit  exterius  nunquam  a|)parens 
missa  tenta  huc  illucque  serntemnr  quoad  nunciamus  ad  adventum  (?)  extra- 
hamus.  aut  si  in  vulneris  nimium  distat  orificio  tenta  usque  ad  illud  immissa 
super  caput  teilte  (indatiir  si  opns  est  secundmn  brachii  longitudinem  et  sic 
denique  tollatur.  hec  eadem  cura  si  telum  ossis  tibie  vel  cruris  infixum  sederit 
est  exercenda. 

Cap.  Mil  de  telo  pectoris  inlixo. 

Si  telo  ipiis  percussus  fuerit  in  [lectore  ita  quod  telum  ibi  firmiter  sedeat 
et  si  contingat  (Sp.  2)  ali(|uam  partem  ferri  extraliere  cum  tenaculo  illud 
apprehendens  suaviter  et  caute  extrahe  et  inde  ratione  aliornm  vulnerum  cu- 
retur et  super  |)lagani  (|uam  plus  potest  iaceat.  item  si  forte  inter  costas  et 
entern  ti’ansierit  elargato  si  ojuis  est  a medico  vulnere  extrahatur.  quodsi 
ns(|ue  in  vaeuum  pectoris  totum  penetraverit  ferrum  vel  longum  exterius  in- 
hereat  manu  ipsum  tractans  tenta  si  opposite  toracis  parti  infixum  sit  ferrum 
vel  non.  ([uodsi  fuerit  suaviter  impellas  lignum  quousqiie  ex  opposita  parte 
acimien  ferri  ajipareat.  postmodnm  petiam  subtilem  ligno  ex  ea  <|ua  intravit 
parte  facta  in  cirenitu  incisiorie  alliga  et  accipiens  cum  tenaculo  ferrum  cum 
ligno  extrahe  petia  seipiente  eum  cuius  unum(ll^)  capud  ab  una  parte  exeat 
reliquo  ex  alia  parte  relicto  ut  intra  ipsam  vaeuitatem  aliquanta  eins  pars 
descendat.  in  utra([ue  ])arto  vulneris  »piantitas  predicte  petie  est  ponendum 
(pio  ipsa  vulnera  teneantur  aperta.  quotiens  ([uidem  mutare  volueris  similem 
petiam  alteri  capitum  petie  immisse  consue  et  similiter  operari  in  die  reno- 
vabis.  et  si  aliquid  ossis  frustul  um  videris  extrahendo  cum  picecariolo  extra- 
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has,  ot  (|iiiin(lo  \cjo  \idoris  viiliin.s  ad  desicrationeni  tcndero  cum  beiida  no\a 
inimissa,  jmriim  infundalur  saiiio  ot  si  oxtracta.  appareax  j)rcci|)ia.s  oam  imns- 
^10  c j)oste,a  extralie  cam  sanic  non  infusa  et  hoc  Irihns  dicbus  \ el  diiobiis 
eoiitmgat  subtracta  petia  |»redicta  ulnmupie  vuljiiis  panno  diligenter  rcple  et 
cura  ut  cetera,  jtein  si  coniingai  predidum  femim  op|)ositam  (sic)  parietem 
p’  ^ a ingeio  in  \a(;uo  stare.  s('d  si  securus  sis  ieJiim  bai’batuin  non  esse 
a i>.,no  siio  (iiimtci  coiilixum  a retro  tum  tenaculo  exlraliaiiii’.  (piodsi  super 
altero  istorum  dubitaveris  lindes  in  longiludine  super  cuneum  Jigneum  intej- 
posi  lone  lia  ut  Jignum  j)ossis  lenitej'  ad  te  Irahere.  cum  vero  pi’oprie  lerrum 
imentum  lu(>rit  immissis  sub  tenta  tenaculis  ferrum  accipias  ot  extralie  et 
cuia  ut  ceteia.  ipiodsi  inter  vaeuitatem  Juerit  iiTruni  Jigno  carens  disposito 
perlmente  siciit  fuerit  cum  vulnus  acceperit  immittens  tentam  diligenter  sci’u- 
teris  ut  lerrum  imenias  ([uod  inventum  immissis  tenaculis  extraliatui'.  quodsi 
jumntti  non  jiossil  ampliato  vulnere  cum  eo  ut  predidum  est  inierposito  in- 
\ematiii.  si  \eio  cum  tenta  inveniri  non  possit  dimittemus  et  vulnus  consoli- 
dare  consubmus.  possibile  esl  enim  liimc  talem  (pioipiö  modo  evadere  (12-^) 
lerro  scil.  jier  toracis  carnositatem  in  girbum  vel  aliud  ignobile  membrum 
descendere.  et  seiet  liuiusmodi  per  longi  temimris  tradum  exterius  aliter 
lacero  punctiii'am  et  dolorem  vel  (jiiasi  apostema  et  inde  exire.  si  ergo  vi- 
deris  egrum^  in  somjmi  a|)petitu  et  colore  meliorari  ita  et  saniem  ut  oportet 
paulatim  mmui  et  patiens  in  omnibus  incipiat  melius  esse  se  habere  curabilem 
ludicabis  cum  predictis  luturis  accidentibus.  ([uodsi  predictis  de  die  in  diem 
eum  detcriorari  jU’osp(*xeris  desjiei’atum  relimpie. 


Cap.  IX  de  telo  latente  sul)  patella. 

Si  sub  spatula  penetraverit  telum  et  valeas  ipioqiio  modo  ceilificari  in 
luncturam  non  descendisse  est  possibile  predictis  evadere  aminiculis.  si  vero 
m mneturam  descenderit  valde  periculosum  est.  nil  enim  magis  ei  eonl'eri  (piam 
menibri  locatio  ita  ut  sanies  ipie  intergi’avatur  parviim  exitimi  adhibeat  tra- 
miteni  et  in  aliis  succurrendum  (Sp.  2)  secundum  ]iroximam  dictam  doctrinam. 
si  \oio  \ ulnus  invetei ascerc  contingat  vix  curabiiui'.  item  si  telum  cohesorit 

cum  summa  cautela  educatur  nisi  distorrpiendo  hac  vel  illac  sed  ut  ivcte  in- 
traverit. 


Cap.  X de  telo  pedi  iiifixo. 

Cum  telum  alicui  pedi  lirmiter  adheserit  et  exterius  eraineat  (piam  cautius 
poteris  extrahatnr.  si  autem  intus  lateat  ex  iam  assignatis  poteris  coniecturare 
qualiter  vel  ipia  iniectum  est  partc  vel  contraria  educatur.  si  (piidem  cutis 
incisione  opus  est  nullatenus  fiat  nisi  secundum  nervorum  longitudinem.  cu- 
rabis  (pddem  imposito  lardonc  111  vel  V diebus  et  vice  pultis  appone  unguen- 
tum  (piod  in  capitulo  squinancie  dicenius.  postmodum  panno  uncto  unguento 
lusco  utere.  item  de  manu  intelligas  de  musculo  et  iam  pollicis  idem  ipiod  de 
aliis  musculis  faciendum  est.  (12  ’S. 


Cap.  XI  de  telo  barbato, 

lelum  barbatum  si  alicui  corporis  parti  adeo  fuerit  inlixum  ut  barbula 
eins  extrinsecus  non  appareat  oportet  statini  membri  considerare  dispositionem 
scil.  iitrum  eins  reductionc  Icsionem  timeas  arlmäe  aut  nervi  aut  etiam  carno- 
sitatis  scil.  lesionem  evitando  et  intra  bumerum  nec  sic  arteria  debet  formi- 
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dciri.  si  iiiirumisso  digito  non  potcst  fieri  lenta  scrutarc  alterutnim  vel  funduni 
furculanini  moliens(|ue  penani  postnioduni  ad  iioc  a|)tain  in  eins  caput  inittas 
cuius  tanta  sit  longitudo  ut  satis  exterius  cniineat  et  convortas  digitiiivi  ad 
reliqiiani  J'urculain  et  similiter  uperaberis.  tandeni  iuxta  |iredictos  iiiodos  cum 
tenaculo  accipiens  extrahe  euin.  porro  siquidcm  non  ignorare  ([uodsi  perpen- 
deris  ex  operatione  contra  educendum  pSp.  2)  illuc  impellas.  sic  de  aiiis 
telis  tradidimus. 

Exjilicit  über  secundus. 


Incipit  über  tertius. 

de  incisione  cervicis. 
de  implicatione  gene  inLrorsum. 
de  percussura  ossis  faucis. 
de  vulneris  lacerti  brachii. 
de  viilnere  inter  costas  facto. 

de  signis  cordis  vulnerati  et  vulnera  declaranlibus. 
de  signis  vulnerati  pulnionis. 
de  signis  vulnerati  dyal'raginatis. 
de  signis  vulnerati  ( 13 '^)  stomaclii. 
de  signis  vulnerati  intestini. 
de  signis  vulnerate  vesice. 
de  vulnere  ventris  gracili  cum  telo  vel  simili, 
de  intestinorum  exitu  non  lesorum  et  sutura  eoriindem. 
de  intestinis  vulneratis  non  exeuntibus.  v 

de  incisione  longi(\ 
de  patella  vulnerata. 
de  vulnere  pedis. 

Cap.  l de  incisione  cervicis, 

(.'ervicem  (juandoque  contingit  ita  ex  transverso  incidi  ut  totum  capud 
pronum  cadat  in  toracem  nec  possit  ipsum  erigere.  i[ui  Casus  hac  ciira  me- 
dicetuj’.  suatur  [lunctis  profundis  et  vicinis  in  utroque  ca|)ite  et  in  medio 
relictis  locis  ad  (Sp.  2)  tuellos  imponendos  et  deinde  pone  pulverem  consoli- 
dativum  et  folium  et  plimiaceolvim  et  liga.  ad  evitandum  autem  exsterniita- 
tionem  vel  simile  quod  convenit  evenire  incommodum  capud  duabus  circum- 
detur  fassiis  (|uarum  capita  in  frontis  planitie  sunt  imponenda  et  sutura  me- 
diante  conneclantur  quas  a frontis  parti'  inferiori  capitis  aptemus.  in  occipitio 
sit  protensio.  ab  occipitio  autem  fassie  dimittantur  non  consute  usque  ad 
primum  dorsi  spondile  et  inde  liat  sutura  ad  unius  palmi  longitudinem  vel 
plus  si  ojius  fuerit.  a cuius  suture  fine  utraque  fasciariim  capita  in  duo  fin- 
dantur  qiiorum  duo  capita  zone  patienti  aligentur  (irmiter.  cetere  bina  lym- 
pora  latitudine  occupantes  fassie  cum  prenotatis  suantur  fassiis  quarum  ex- 
tremitates  (13  '*)  per  l'auces  extensas  sub  mento  coniungendas  asseveramus. 
jireterea  apletiir  ligneum  instrumentiim  (piod  inferius  sit  in  duos  divisum  rami- 
culos  et  fortiter  zone  jiatienli  alligenlnr  superius  vero  Irilnrcatum  mentnm 
sustineat  patientis.  poslnmdum  vero  (pie  residua  sunt  fasciarum  cajiita  subtus 
in  assellas  mittantur  et  anterius  in  thoracem  sibi  obviantia  (mnnectantiir  ipsum 
intei-  se  el  pecüis  aiiqilectaniia  instrumentum  (juod  eiiam  si  debitiim  pnlius 
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i'xcedat  modiun  esrotaiili  biiida  seniel  vcd  bis  vel  ter  cii'CumslaiiU'  lii’initor 
alligelur.  plimiaeeoloriiiii  auteni  copia  iiiler  lignuni  predictimi  cd  iiieiitiini  sii- 
perpcMialur.  sit  aiitem  ea  capitis  positio  iit  rclroj’siim  poiiiis  declinct  cpiam  in 
aiiteidoreni  iiarteni  llectatur.  ter  in  die  iniitabis  sine  solntione  fassiaruni  capiid 
erigentiiim  si  potest  tieri  (Sp.  2).  de  cetcro  ut  cetera  vulnera  curabis. 

Cap.  II  de  iin}dicatioue  gene  hitrorsimi. 

Vidi  (piendani  ita  in  gena  |)erciissiiin  et  etiain  sine  cutis  soJiitione  ut  os 
gene  fortiter  introrsum  esset  implicatuni.  cui  casui  sic  est  sidn'enienduni. 
inanibus  ten'bentina  et  visco  perunctis  et  in  loco  applicatis  subvcntis  et  forti- 
bus  utere  reti'actionibus.  tanclein  apposita  ventosa  aliipiotiens  fortiter  ungei’e 
iacias  donec  os  in  suuni  restituatui'  locuni.  poi’ro  cum  dialtea  inungatur  uscpu' 
ad  tres  dies,  post  baln(niin  intret  et  egiaalienti  apostolicon  su|)erponatui’.  Iiec 
tarnen  cura  valentior  est  sul)  ipsa  percussionis  exibita  recentia. 


Cap.  III  de  percussioiie  fauds. 


Percussura  in  osse  l'aucis  accepta  cuni  \uln(‘re  ita  ul  dent(‘s  inde  inlir- 
immlur  probanduni  (\st  si  relinnai’i  possunt  cum  puhere  (|uod  sic  ti(.  Rp.  san- 
guinis draconis  dr.  3 masticis  colofonic  ami  unc.  1 olibani  unc.  Vo  rosarum 
siccarum  dr.  2 (14'^)  l)oli  dr.  5 terre  l'umum  et  de  radice  consolide  majoris 
et  medie  bene  ablute  et  optime  trite  et  cum  acjua  ros.  commisce  et  inanibus 
malaxando  per  pannum  oxprime  et  zuccaro  unc.  1 et  allia  unc.  1 aip  ros. 
addens  soli  expones  (piousipie  exsiccetur  sicca  terre  et  predicto  adde  pulverem 
et  inter  dentes  et  labium  ponc  et  iteruin  su|H‘r  dentes  appJicata  mastice  bene 
masticatam  vice  emplastri.  si  aiitem  non  sic  contulerit  tirmiter  aut  Jeniter 
extralie  aut  donec  per  se  cadant  dimitte.  si  aiitem  cum  tenta  smiseris  ali- 


ipiam  ossis  particulam  de  ipsa  fauce  extrahendam  suaviter  educas  et  si  vulnus 
luerit  nimis  strictum  in  longitiidinem  faucis  amplia  si  forte  illud  expediri  vi- 
debis  considerata  forma  vulneris  ipsiuscjue  ossis  (]uod  extrahendum  est  cum 
forma  (jiiantitatis.  sin  autem,  ex  transverso  incide  atc]ue  si  sutura  indigeat  sua- 
tur  ut  alibi  assignavimus.  si  i[uidem  fuerit  hoc  sine  (S]i.  2)  vulnere  curetur 
tamquam  alie  carnis  contusioni's. 


Cap.  HU  de  vulnere  lacerti  brachii. 

(aim  cnse  vel  simili  in  medio  bracliii  lacerto  ex  transverso  us(|ue  ad 
tertiam  vel  mcdietatem  rjiiis  vulneratus  fuerit  si  est  possibile  curari  hoc  modo 
curetur:  piilv.  rub.  in  medio  vulneris  tenuiter  asjiergens  et  |)annum  vete- 
rem  subtilem  desuper  ponens  vulnus  replebis  super  ipiod  unguentum  frigiduni 
mollilicativum  pones  ipiod  ad  si[uinantiam  de  liunioribus  calidis  dicendum  est. 
si  estas  fuerit  \ cl  locus  riibcus  et  preter  rationem  calidus  vel  circmmpiaipie 
inungens  brachium  pupuleon  et  sicut  oportuerit  superiora  adiungas.  si  vero 
liyemps  fuerit  pone  super  vulneris  re|)letionem  calidum  unguentum  cpiod  in 
prenominato  diccmus  capitiilo.  ad  sipiinantiam  de  frigide  hiimorc  ex  necessi- 
tate  cxigcnlo  dialtea  H ) brai'hiiim  inunguimus.  oportet  autem  in  hac 


1)  Hier  fiuilcl  sieh  eine  lOiiKlhcmerkiing  niil  einem  besonderen  Zeichen,  worniis  liervor- 
gelit,  dass  die  Fortsciziing  auf  bd.  15  folgl ; von  ilort  gellt  sic  dann  auf  14 und  schliess- 
lich auf  15'*  über. 


cura  imum  supra  vnlmis  poncre  ])luniaceüluiii  et  super  ipsum  diios  liiiic  et 
inde  (|ui  ita  diligenter  locentur  ut  labia  \ulneris  (jiiantuni  plus  poterit  coiidu- 
eantiir  et  cum  opus  fuerit  carpiam  pones  et  |)redicli  ungucnti  vice  unguen- 
tum  fuscum  appones.  (piodsi  penitus  ex  traiisverso  lindalur  musculus  mortale 
est.  item  si  in  longum’scindatur  et  sit  vulmis  profimdum  predicta  cura  exerceatur. 
si  vero  non  profunde  siiatur  velud  alle  suture  curetui’  luellis  in  ambobus  ca- 
pitis (sic)  relictis  aut  tnnturn  in  altero  amplum.  si  strictum  luerit  in  lacerto 
vulnus  aut  intus  Jacertum  aut  os,  immisso  lardone  veJ  panno  rasura  lardi  in- 
uncto  unguentum  iam  dictum  superponatur  (pioustjue  sanies  generetur.  post- 
modum  cum  carpia  et  cum  unguento  fusco  curetur. 

Cai».  V'  de  vuliiere  iiiter  costas  facto. 

(Jum  vtdncralus  l'uerit  aliquis  inter  costas  vulnere  in  vacuum  thoracis 
|)enetrante  ut  lieri  solet  introrsum  sanguinem  in  multa  ([uantitate  delluere  solet 
super  hoc  ([uando([ue  intus  aspicientes  lide  certificamus  occulta  plurimumque 
non  potentes  eodem  modo  discernere  i>er  hec  a|)|)r(‘hendenius  signa.  Corpus 
in  111  vel  1111  vel  V dies  inllatur  et  durum  est  plurimuimpie  iacet  velud  ex- 
anite  (,sic  I.  exanimale),  |)cr  os  et  plagam  foetor  exit  intolerabilis  et  panni 
introrsum  niissi  sanguine  coagulato  et  sanie  (‘ducuntur  infecti.  hiis  itacpie  visis 
in  eis  eductioiiem  non  tarde  dcsudandum  (sic  1.  desich'randum?)  est  hoc  modo, 
si  instet  necessitas  lissa  inter  costas  carne  cuneoqiie  interposito  acjuam  tepi- 
dam  vel  vinum  cum  oleo  misce  suh  (14'*)  certo  pondere  \el  mensura  et  dc- 
ducens  corpus  huc  et  illuc  taudem  per  l'orameu  iniectum  licorem  (=  liquorem) 
suscipe  et  considera  (luantmn  l’unditm’.  porro  p('rmanente  ibidem  cuneo  iuxta 
ipsum  apposito  panno  bis  vel  ter  in  diem  us(|ue  in  crastinum  reliinjuatur. 
lunc  idem  itcretur  et  sic  cottidie  donec  non  amplius  exierit  ijuantum  iid'unda- 
tur.  (lebet  autcm  sic  immitti  cuneus  ut  planicies  illius  tangat  ulrannpie  costam. 
postea  suavitcr  vertatur  ut  iiiteriora  aperiantur  vel  appareant  et  ne  Icdantur  a 
cuneo  parum  immittantur.  iaceat  tarnen  iidirmus  super  vulnus.  d(‘ind(‘  niinori 
cuneo  iihmisso  maiorem  extrahat  et  sic  per  tres  dies  paulatim  minuens  ut 
deni(|ue  vulnus  sit  conclusum.  deinde  cura  sicut  cetera. 

Cap.  VI  de  sigiiis  cordis  viiliierati  et  vulnera  declaraiitilMis. 

Si  ([uis  percussus  fuerit  (Sp.  2)  in  cordc  sauguis  exit  niger  corporis  (‘x- 
(rcma  fiigescunt  afllucntei’-)  (4  tandcm  ipso  subito  delicil. 

Cap.  VII  de  signis  vulnerati  piilnioiiis. 

Si  |)ulmo  l'iK'rit  vulneratus  sanguis  exit  spumosus  a calore  patilur  egrc  et 
anelitus  mulatur  et  tussit  et  pallet  facies. 

Cap.  VIII  de  signis  vulnerati  diafrainatis. 

N'ulnus  diafragmatis  declarant  hanelilus  spissus  et  cum  sono  lussis  cibi 
rastidium  sitis  alienatio  unguium  lividitas  cum  maioiv'*’)  (“?)  modico  eructuatio 
frequens  et  spul  um  lividum  eveiiit  et  plurimum  egrum  ad  se  subito  membra 
trahere  taniquam  pungantiir  sensibiliter. 

1)  Vi.0.  Iiicr/.u  (xuy  de  (Jlinulinc  Tr;ict.  III  doclr.  H 

2)  Hier  sfdiciiil  etwas  zu  relilcn  oder  vi{dlciclit  besser  at’fluenti  zu  lesen. 

ü)  Ijoider  korniiupierl. 


( up.  IX  de  vnliieniti  stoinaclii  sigiils. 

8i  vuliieraliis  sii  in  siomacho  cibus  j)or  pla^ani  egrcditui’. 

Cap.  X de  sigiiis  vuliierati  iiitestiiii. 

viiliicralus  sit  intcstina  (sic)  stercus  per  plagam  ogrcditiir. 

Cap.  XI  de  sigiiis  vuluerate  vesice. 

Si  vuliieratus  (sic)  sit  vesica  per  |)lagain  iirina  egredilui'.  (J5'’). 


Cap.  XII  de  viiliiere  veiitris  gracili  cum  telo  vel  simili. 


a 


('iii)i  vidneraius  lueril 
uo  simili  sim*  cxitu  ot 


alitpiis  in  venti'i'  sagitta  vel  gracili  ciiti'llo  vel 
lesione  intestinoruni  ei  vulnus  .sit  ita  strictiim  nt 


intestina  non  possint  exire  |)ost  abstractionem  toli  tuellnm  de  lardo  exterius 
lilo  et  lortitcr  ligatuni  iminittimus  et  nultem  supernoninuis 


cum 

i’ecerit  et 


perpomnuis  ([iiousque  saiiiem 
ei'  in  die  renovabis.  exinde  panno  vel  tuello  ligneo  extrinsecus 
pendtmte  et  fusco  unguento  utaris.  si  vero  per  i|)siiis  amjditudinem  limuerimus 
intcstini  progressuiaim  suatur  in  dccliviori  paid(‘  relicto  loco  immittendi  tiiclli 
et  cura  vclut  ut  ceteras  suturas.  patiens  incumbat  opposite  parli  ne  intestina 
exeant  .et  idcirco  frequentius  renovabis  (Sp.  item  si  per  mcdios  utro.scpie 
ventris  parietes  penetraverit  intestiuis  ncque  losis  nee  exeuntibus  et  de  utro- 
qiie  vulnere  exitum  intestinonim  timiierimus  utruimpie  suamus.  si  tarnen  in 
inleriori  vulnere  secundum  positionem  inlirmo  gratiorem  modicum  relin(piamus 
b)ramen  ad  saniei  decursiim  bonum  erit.  item  si  de  iieutro  intestinoruni  for- 
midaverimus  neutrum  suatur.  verum  sicut  diximus  Jardonem  immittamus.  si 
ab  uno  tantum,  illud  suamus  reliquaque  lardone  impleamus.  jiosilio  quidem 
patieiitis  sit  modo  super  iinum  vulnerum  modo  super  aliud  prona  et  inagis 
super  illud  cjuod  maiorem  fecerit  saniem  dum  tarnen  rccentes  in  hiis  locis 
et  tenere  suture  fiierint.  studeat  ipse  eger  (piantum  poterit  eis  incubare. 

Cap.  XIII  de  intestiiioriim  exitii  non  lesoruiii  (16  ^)  et  sutnra  eornndem. 

Intestiuis  [ler  vulnus  exienlibus  ut  solutionem  in  sui  substantia  non  lia- 
bentibus  in  corum  reductione  ost  vigillandum  hoc  modo.  s|iongiam  aipia  ca- 
lida  inlusani  et  modicum  expressam  supei'pone.  si  non  [irofuerit  inde  sudario 
(sic)  hat.  adliuc  eo  non  valente  de  axmigia  jioi’cina  i'xlracta  fomentetur  ot 
dcsuper  spongia  calida  ponatur.  illo  autem  adhuc  non  conl’erente  cum  eadem 
axungia  li([uelacta  c(  calida  infusa  spongia  locus  molliheetur  et  a 1111  per 
pedes  1‘ortibus  et  bi’achia  lenlus  sursum  paliens  conculialur  et  inlrabunl.  ine- 
dicus  vei’o  statini  secundum  |)ivdictiim  modum  suat.  sed  si  non  intj'oiverit 
amplialo  vulnere  introducanlur  nec  oporlet  (illa  nisi  moderate  constringi.  in- 
testina ut  preassignatum  est  si  inei.sa  fm'rint  (Sp.  2)  immisso  calamo  exterius 
raso  ad  hoc  aptato  super  illum  suatur  et  postca  comph'ta  sutuixi  inducantur 
nec  oportet  lilla  nisi  1‘orte  modi'rate  consti'ingi  nec  de  intestiuis  (piod  inler- 
ceptum  ('st  (indatur  niaxiim'  si  ex  Iransverso  facta  fuerit  incisio,  cpiod  aut  vix 
aut  numpiam  curatiu'.  sutui’a  completa  snperasperge  pidverem  rubeum  et  pre- 
assignato  introducamus  artiheio  (‘xinde  vulnus  siiauir  uti’mjue  capite  ridictis 
locis  ad  tiiellos  impommdos.  necessi'  est  postea  nos  in  hae  cura  non  ess(‘ 
immeniores  aiitoritate  V|)ocra.tis  dieenlis  graeile  intestinum  ineisum  eogno- 
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scemus  (|uidem  si  grapile  sit  illud  iiitestiiuini  aut  ex  propria  ejus  forma  et 
(|uaiititate  [)artieidai‘um  suarimi  spissitudiiio  vel  ienuitate  ex  loco  ctiani  vul- 
ncris  in  vcntre.  gracilia  duo  sunt  ab  umbilico  superius  grossa  \ero  deorsim. 
item  si  forte  quod  inde  exit  jUisana  assimiletur  certum  cst  de  gracili- 
bus.  Dieta:  caveat  omnia  grossa  et  inflativa  et  indigestibilia.  comedat 
pullos  elixüs  in  a(|ua  rosata  vel  saltim  in  a(|ua  decoctionis  rosarum  ot 
similia.  vinum  cum  cadom  limphaiiim  bibat.  (juotidio  bis  utatur  ])ilulis  V 
vel  VI  vel  quot  poterit.  Quod  sic  fit  lIp.  mumie  sanguinis  draconis  masticis 
olibani  farine  siliginis  ana  unc.  1 rosarum  siccarum  dr.  2 boli  armen,  unc.  2 
colofonie  unc.  2 et  alborum  pillorum  leporis  unc.  1 conlice  sic  11p.  mellis  in 
([uo  infuse  sint  per  noctcm  radices  consolide  majoris  et  medio  (Sjj.  2)  con- 
tritc  et  die  sequenti  cum  eis  fiat  decoctio.  iaccat  supj’a  partem  contrariam. 


Cap.  Xllll  de  intestinis  vulneratis  et  non  exieiitibiis  foras. 

Accidit  aliquando  aliquid  intestinum  vulnerari  et  non  exire.  cuius  lesio- 
nein  per  fetorem  illico  egredientem  aut  stercus  cognoscens  vel  si  postmodum 
cum  paimo  immisso  stercus  educaiur.  oportet  ita  (juodsi  curabilem  intcllexeris 
egrum  et  vulnus  si  nimis  fuerit  stilctum  ampliari  et  duobus  digitis  immissis 
intestinum  studiosius  educafur  eductum  cum  t('pida  lavelur  aipia  et  similitu- 
dine  precedentis  discipline  suatur  et  rcducatur  ut  singadacjue  cxerceantur. 

Cap.  XV  de  iiicisione  longie. 

Lungia  si  in  longum  fuerit  incisa  panno  inuncto  et  rasura  lardi  iniposito 
j)ullem  topidam  mediam  addito  melle  superpune  et  velud  aliud  vulnus  (16 
cura.  si  vero  ex  transverso  usque  ad  sui  mediam  partem  vel  vulnus  possibib' 
est  tibi  et  naturc  preassignato  modo  sanari.  si  vcro  ex  toto.  non  ego  curavi 
nec  cnim  curatum  vidi. 


Cap.  XVI  de  patella  vuliierata. 

Sicut  deni([ue  de  vulnere  in  brachii  musculo  diximus  similiter  et  in  coxa 
sagaci  adhibita  medici  industria  utilem  habebit  usum.  hoc  etiam  addimus:  si 
vulnus  fuerit  in  anteriori  parte.  saniei  descensus  in  posteriorem  timendum  est 
propter  multam  raaliciani  carnis  ibidem  existentis.  (|iia))ropter  bonum  est  si 
ita  disponatur  eger  ut  vulneris  orilicium  in  terrani  deorsum  sit  proclive  et 
co[)ia  plumaceorum  in  parte  ponatur  opposita  lirmiterque  cum  fascia  iungatur 
et  si  videris  opponere  velud  plurimum  contra  in  estate  bonum  erit  si  fascia 
('t  piumaceoli  in  albumine  (Sp.  2)  ovi  cum  vitello  et  alpliita  (sint?).  eonfice  sic. 
lierbas  et  cimas  fortiter  contritas  et  a nervis  suis  in  ipsa  coiitritione  ap|)arentibus 
optime  mundatas  cum  ceteris  misce  et  superpone.  cessante  vero  dolore  vel 
saltim  minorato  a sanie  generata  unguento  fusco  (d  ceteris  ad  consolidationem 
pertinentibus  utere.  (|uodsi  carnc  corrupta  vel  sub  nei’vis  vel  inter  cos  con- 
cavitas  manifesta  occurrat  panno  subtili  suavitnr  n'pleatur.  postmodum  vul- 
neris labiis  circum(|ua(|ue  uiiguento  albo  inunctis  in  ipso  vulnen'  qnousipn^ 
appareal  plenarie  consolidatum  ponatur  pulvis  (jui  sic  fit  Hp.  sanguis  draconis 
unc.  Y2  masticis  olibani  ana  unc.  1 ros('  albe  et  rubre  ana.  dr.  2 consolid(‘ 
majoi-is  et  medie  ana  unc.  3.  vidi  (piendam  |»er  universas  pediim  plantas 
(17'*)  naturalibus  ofliciis  destitutum. 

,1.  Page),  eiiinirgia  Jainati.  .) 
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Cap.  XVII  de  callis  pediiiii. 

Calli  ei  coriim  viccnilos^)  (juaJes  sunt  stoniachi  boviimi  per  totum  natos. 
cui  morbo  erit  cura  competens.  niptoriuni  per  toluin  cum  stuppa  appone  vel 
lortissimum  illud  unguentum  de  quo  fit  pulvis  ad  cancrum.  sub  i])sa  statim 
recentia  factum  applicabisque  calidius  quam  poterit  sustinere  in  modum  spiiillo- 
trum  (sic  1.  psilotri)  eo  pon'o  ablato  ad  refrigerium  inuuges  albo  imguento. 
(|uodsi  in  appositione  prima  ex  osse  die  superfluitates  non  fuerint  penitus 
dclete  cum  aliquo  predictorum  itcrum  corrodantur.  eis  quidem  sublatis  sal- 
viam  cum  melle  tritam  superpones  loco  primum  tenue  cum  imguento  albo 
peruncto.  quodsi  isto  modo  non  satis  desiccentur  adhibe  pulverem  desiccatum 
(Sp.  2)  factum. 

Mxplicit  über  III. 


[ncipit  über  quartus. 

Capitulum  1 de  palpebra  superiori  relevata  a pilis, 

„ II  tle  palpebre  pinguedine. 

„ 111  de  inversationibus  superioris  palpebre. 

„ IIII  de  inversatioiie  inferioris  cum  carne  supertlua. 

„ V de  carne  superflua  sine  inversatione. 

„ VI  de  lupino  oculorum. 

„ VII  de  Cataracta  oculorum. 

„ VIII  de  ungula. 

,,  IX  de  macula. 

„ X de  macula  incancerata. 

„ XI  de  pruritu  oculorum. 

„ XII  de  vulnere  oculi. 

„ XIII  de  vulnere  palpebre  (18  ^). 

„ XIV  de  vulnere  auris. 

„ XV  de  liumore  in  aurera  descendente. 

„ XVI  de  lapide  vel  aliud  simili  de  aure  extrahendo. 

XVII  de  vermibus  aurium. 

XVIIl  de  pustulis  faciei. 

- „ XIX  de  polypo  in  naso. 

„ XX  de  scissura  labiorum. 

„ XXI  de  carne  superllua  mola  colligante  vel  descendente. 

,,  XXII  de  carne  superflua  inter  labia  nati. 

,,  XX 111  de  (ilo  lingue. 

,,  XXIV  de  arista  vel  lili  adherente  ysophago. 


Cap.  I de  palpebre  superiori  relevaiida  a pilis. 

Cum  palpebra  superior  [)lus  viso  fuerit  demissa  aut  suo  motu  voluntario 
a patienfi  non  possit  sufficienter  elcvari  cum  digilis  pelliculam  exteriorem  in 
medio  eins  (Sp.  2)  acceptam  cum  subtilissimo  clavone  conslringe.  deinde  iubi' 
oculum  ei  aperire  et  ib'rum  elauden“.  oportet  si  non  pro  modo  claudeat  (sic) 


1)  Diese  Stelle  ist  sicher  liickenhari.  Die  ersten  Worte  \on  calli  bis  natos  sollen  viel- 
Jeielii  noch  ziiin  Titel  zu  rechnen  sein. 
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et  a])eriat  laxaiis  chuoiicni  magis  vel  minus  de  ca  accij)ei’c  (d  iterum  coii- 
slriiige  ubi  taiidem  siifliciciitcr  claudat  ct  aperiat.  (|iio  viso  (pii(l(|iii(l  extra 
clavoiiein  cst  cum  iiovacula  iiicidc  et  tune  S(dve  clavonem  et  abiee.  (‘x  post 
cum  acii  subiilissima  distantia  labia  peJliculc  coiisue  puncta  satis  J'aeiens  vi- 
cina.  deinde  supersparso  pulvere  rubeo  folium  vel  plumaceoJum  superpone 
et  liga.  viso  autem  consolidatiuiiis  complemento  et  (si)  lila  suture  adliuc  co- 
heseriiiL  cautc  cum  rasorio  abscinde.  postmodum  romentato  eum  ex  aipia  d(‘- 
coctioiiis  Ibliorum  brance  ursiue  absintii  et  consolidc  majoris  et  medi(' 

postca  superpone  apostolicon.  liec  cura  eadem  exerceatur  cum  pili  intus  con- 
versi  oculiim  pungunt  et  lacrimam  cogunt. 

Cap.  II  de  palpebre  idnguediiie. 

(^lodsi  huiusmodi  impedimentum  motus  nuimuiiijuam  ex  ])ingu('dine  super- 
flua  inter  pelliculas  superioris  palj)ebre  nata  evenerit  tunior  adest  mollis  i)lii- 
rimunnpie  apparens  exterius  et  intcrius.  quodsi  tangatur  (pioddam  molle  lid)ri- 
ciim  subtus  l’ugiens  sentitur  si  digitis  cii'cumdctur  in  medio  quod  adunatur. 
ergo  oportet  igitur  pelliculam  exteriorem  in  transverso  per  interlissam  expri- 
mere  ipsam  pinguedinem  exeuntem  cum  iineo  appreliensam  extrabere  ('xtracta 
radicibus  (piasi  excoi'iando  inciderc  (Sp.  2)  post  panni  modicum  in  all)umine 
ovi  inrusum  imponito  absintium  cum  albumine  ovi  tritum  superponatur  us(jue 
in  tertium  diem.  deinde  panno  sicco  et  absintio  iit  dictum  est  pre[)arato  curetur. 

Cap.  III  de  inversationilnis  superioris  paljiebre. 

Superior  [)alpebra  inversa  iuxta  doctrinam  in  proximo  caj)itulo  assignan- 
dam  curetur  excepto  qualitcr  liant  lila  in  ipsa  incisione  inferius  sul)lralienda 
unde  siib  naso  posita  sunt  alliganda. 

Cap.  IIII  de  iiiversatione  palpebre  interioris  cum  cariie. 

Si  autem  cum  inl'eriori  l'uerit  inversata  liec  primo  est  euranda.  coiise- 
quenter  inferior,  si  inversata  et  contracta  fuerit  a carne  et  intus  habuerit 
cum  subtilissimo  unco  apprebendens  carnem  illam  subiilissima  novacula  ab 
angulo  in  angulum  rescinde  riiliil  omnino  de  ea  relimpiens  (10 -^).  porro  acubus 
subtilissimis  per  mediam  ipsam  palpebram  prope  pilos  VI  vel  plura  lila  oportet 
transmittere.  sint  quidem  lila  sirica  fortia  et  longa,  deinde  singulurum  (ilorum 
utraipie  simul  iungas  capita  et  sic  omnia  simul  leviter  et  e(pialiter  sursum 
traliens  ac  in  eodem  tenere  a discipulo  iubente  teneri  tu  vero  palpebram  et 
ipsam  sub  lilis  quasi  exeoriando  incide  ut  sic  extensione  facta  o])eratior  et 
sul'licienter  possit  elevari.  ipio  viso  capita  bende  eapiti  fortiter  circumligata 
lii-miter  alliga  et  super  eam  (|uam  l'ecisti  rasuram  tenuem  plumaci'olum  indc 
spumato  albumine  infusum  ])one  super  (pieni  i)lumaceolum  spissiorem  (piasi 
sustentantem  palpebram  super  ([uam  bombacem  aut  pannum  madefactum  in 
albumine  ovi  cum  tenerrimis  (Sp.  2)  cimis  absintii  fortiter  conlritis  commixlo 
(sic),  et  si  caro  sujierllua  incisa  fuerit  sine  ovi  vitello  absintii  sui)pleat  vicem. 
super  omnia  plumaceolum  lini  pone  deinde  liga.  ligamen  sursum  nunquam 
ti-ahente  que  oculo  sunt  su[)ei-posita  bis  vel  (ei-  in  di('  mutans  lila  tarnen  non 
solvens  (piousque  exeoriationis  loco  cutem  viden^  super  inductam  contrahere 
lila  tolli'iis.  tune  balneari  precijic  et  iiidi'  a[)ostoli(‘on  nov('  superpone  cuti. 
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Cap.  \ de  cariie  superflua  sine  inversatioiie. 

Gum  caro  inter  palpcbram  nata  l'uerit  supcrllua  absquc  eius  inversioiie 
et  contritioiie,  prcdicto  modo  absciude  ienerrime  cum  albumine  croco  orientali 
lortiter  contidla  tei’  in  die  et  semeJ  in  nocte  mutans,  scquenti  die  similiter 
sumitate  (10  '^)  verbene  et  atj.  ros.  predictis  addita  cotidic  mutans  quot  dic- 
tum est  donec  plene  sauatus  sit. 


Cap.  V]  de  liipiiio  ociiloruni. 

Cum  in  ali([ua  palpebrarum  rotunde  quoddam  exci’eserit  (sic)  exterius 
lacieiis  eminentiam  (|uod  digitis  aitractum  non  exteriori  videtur  coherere  pelli- 
cule  sed  ab  interiori  radicem  ducere,  lupinum  vocamus.  (piem  si  volumus  ex- 
tralierc  inversa  palpebra  sup(‘r  eum  (indimus  in  longum  et  sic  utrisquc  digitis 
comprimenü's  exprimimus  expressum  subtili  imco  iiitixum  radicitus  extrahiraus 
statimquc  viteJIum  ovi  cum  stuppa  superponimus.  secunda  die  absinthium  cum 
aq.  ros.  et  albumine  ovi  cotidie  renovantes  ter  donec  plenam  videreraus  sani- 
latem.  contingit  aliquot  in  eo  (Sp.  2)  loco  palpcbre  lupinum  nasci  ut  non 
eam  inversandi  co[)iam  possiimis  haberc'.  in  ipio  casu  cute  lixa  exterius  pre- 
cipimus  lieri.  porro  (juod  in  primo  capitulo  de  oculis  dictum  est  ad  curam 
iubemiis  exorceri. 


Cap.  VI 1 de  eatharacta  ociilonmi. 

Ad  oculorum  catharactam  lumiore  frigido  existente  ex  multii)liei  et  non 
coinpetenti  humoris  decursu  a capite  ad  oculos  plurimum  oculis  egritudo  (pie- 
dam  innascitur  (piam  cataratam  (sic)  nuncupamus.  lit  autem  ex  humoribus  ibi 
collectis  et  congiutinatis.  attendendum  est  autem  quod  quedam  est  curabilis 
quedam  inciirabilis.  incurabilis  autem  a curabili  in  liiis  signis  discernitur. 
Cataracta  inventa  uteripic  palpebrarum  panniculus  pollicibus  medici  moveatur. 
contingente  ubiqiic  lacrima  in  oculo  apj)arente  et  se  ad  modum  a([ue  circa  pu- 
pillam  (20 -C  diirimdere  vel  quasi  fcmim  funderc  vel  plumbum  apparente  cu- 
rabilem  esse  arbitramur.  ad  hoc  autem  licet  humor  tauKpiam  congelatus  aji- 
parens  se  diffundet  idem  arbitramur.  signorum  vero  certissime  salutis  magis 
prognosticum  est  si  oculo  non  leso  clauso  aut  post  motum  palpebrarum  aperto 
humor  videatur  dilatari  vel  ali(piantulum  constringi.  contrariis  vero  signis 
emergentibus  curatione  non  erit  invigillandus  (sic)  et  precipue  si  humor  similis 
calculi  depresati  (sic)  lixus  manet  immobilis.  preterea  plumheo  colore  ut 
ferri  funduni  apparente  et  congelatus  humor  appareat  non  moveatur  et  exigatur 
utrum  cum  ipiis  iirius  inchoare  volnerit  curare  et  incuratum  dimiscrit  dimidio 
anno  transacto  vel  spatio  amjiliori.  ipio  accedente  curabilem  jdurimuimpie  vel 
plerumque  huiusmodi  vidimus  cataractam.  curahili  itaque  Cataracta  (Sp.  2)  in- 
venta statiiatur  inlirmus  anO'  mcdicum  in  loco  lucido  sedens  in  scamno  mo- 
dico.  medicum  vero  in  parle  altiori  sedoat  feniculo  parum  inter  dentes  masti- 
cato  vel  cimiiio  cum  sale  insullat  oculo  palienli.  hoc  bis  vel  ter  factum  in- 
strumentum  eneum  ad  modum  stilli  factum  a minori  angulo  oculi  sub  pu])illa 
non  cum  im|)etu  sed  suavitoi-  impungatur  id  cum  instrumenti  acumine  humor 
mittatur  infcritis.  aqua,  autem  depressa  et  non  currente  si  inlirmus  rem  sibi 
monslralam  viderit  inslrumcntum  rctorcpu'iido  retrahatur.  si  vero  humor  re- 
dierit  his  vel  ter  immiltatur.  facta  aiitnu  curatione  et  rc  sibi  monstrata  ap- 
parenie  \ il(‘llum  o\  i cum  bombacc  oculo  apponatur  usipie  ad  l,\.  diem  ei  a 


tiissi  el  sterüuiaiioncm  provocaiiiibus  eaveatiir  (20’*).  subiililer  interim  tllc- 
tetiir  dieta  qualis  huiiismodi  com[)etit  egritudini. 

Cap.  VIII  de  uiigula  oculoniiii. 

Si  ab  angiili  ociilo  lacriraali  pellicula  i)ret(‘r  naturam  oriens  super  oculum 
ostendat  sc  ungulam  esse  diciimis  qiie  (juando  usque  ad  co  progressa  nt  pu- 
pillam  cohoperiat  visiis  ablationis  causa  esse  solet.  in  cuiiis  eductione  istud 
adhibomus  Studium,  eapite  patientis  supino  in  medici  grcmio  constituto  pal- 
pcbras  discipulus  teneat  apertas.  modicus  autem  acum  longam  subtili  eapite 
modicum  recurvam  in  imgule  latus  su|)erius  leviter  immittat  cautissimc  duccns 
acum  ungulam  paulatim  sublevans  donec  in  supei'ius  eins  latus  attingat. 
tum  enim  cum  altera  manu  feiTcum  (Sp.  2)  instrumentum  subtus  acum  im- 
ponat  ducens  ipsam  ((uasi  radendo.  porro  cum  usque  adeo  elcvata  fuerit 
ut  uncum  possit  submittcre  acum  rcinovens  uncum  intigat  consequenter  (|uod 
angulo  inbereat  oum  cum  instrumento  perfccte  abscindat.  [)Ostmodum  itlud 
compreliendens  sursiim  trahens  et  cum  instrumento  versus  pupillam  subradat 
ita  ut  cum  super  ipsam  vontum  fuerit  pupillam  minus  ])rofundc  tarnen  incidal 
et  abiciat.  deindc  crosum  spuens  leviter  ducat  palpobrani.  post  (|uam  in- 
stillato  vitello  cum  bombace  superponat  oculo  usque  ad  tertium  diem  cotidie 
renovans  postea  si  o|)us  fuerit  imponat  pulverem  qui  til  de  sarcocolle  partibus 
duabus  et  una  camphore  quous(pie  pleniiis  mundatus  sit  oculus.  pamis^)  oculi 
ab  ungula  eins  non  ditlcrt  nisi  quia  non  est  adeo  (21  -^)  durum  (sic)  nc([ue  adeo 
spissus  et  fere  totam  oculi  cohoperit  substantiam  et  quando  cum  aliquo  com- 
prehensus  instrumento  sursnm  contrahitur  videtur  oculo  non  multum  coherci’c 
precipne  cum  spissus  reperitur  qui  siquidem  liabeat  subtilitatis  ut  non  fortiter 
impediat  deleri  et  eum  possibile  est  nulla  adhibita  incisione.  pulvis  ad  hoc 
potens.  pulvis  ad  pannum  oculorum.  Kp.  thutie  albe  et  i'ubre  et  nigre 
ana  dr.  V/o  et  camphore  V grana  musci  grana  X cam|)hore  et  musci  in  aqua 
ros.  unc.  8 resolve  in  aqua  pulv.  aliorum  sigillativi  subtilissime  tritos  et  ad 
hoc  tale  in  vase  novo  pone  et  sub  divo  continuo  dimitte.  cotidie  cum  coc- 
leari  moveas  quousque  ad  plenam  deventum  fuerit  dcsiccationem.  deinde  sub- 
tilissiinum  pulverem  factum  oculis  impone.  si  vei'O  spissus  fuerit  ])annus  sicut 
in  LingLile  (bp.  2)  diximus  cura  constituto  eo  ad  inferendum  utero  exercitio 
(|Uod  ibi  doeuimus.  illud  igitur  commendandum  est  quod  non  super  utriusejue 
radicem  habet  anguli.  quodsi  fuei'it  adeo  quod  cohercat  angulum  initium  habet 
incisio  ab  eo.  alias  a lacrimali  incipe. 

Cap.  IX  de  niacula. 

x\d  maculam  rodendam  Rp.  antimonii  et  nitri  incensorum  in  testa  ana  dr.  3 
camphore  dr.  2.  idem  valet  ad  sanguinem  de  oculo  tollendum;  item  ad  idem 
Rp.  tartari  comhusti  ros.  siccarum  ossis  sepie  ana  tere  et  cum  agresta  dis- 
tempera  ut  sit  liquidum  et  bene  cohoperiatur  de  eo  pulvis  et  soli"  usque  ad 
plenam  exsiccationem  expone.  ])Ostca  tere  subtilissime  et  quam  prius  asrestc 
adde  et  hoc  tale  in  cadino  vel  olla  furno  nova  dum  panes  in  eo  sint  "(21 ’*) 
pone  et  ibi  exsiccantur  et  tere  et  iterum  agreste  et  modicum  aipie  ros.  adde 
et  sic  ad  solem  siccatum  tere  et  per  subtilissimum  pannum  cerne  et  impone. 

1)  -A.n  clicsci  btclic  hat  der  Rubrikator  einen  licsondcren  .\bsclinitt  gebildet  mit  der 
Ueberschrift:  de  paiino  et  ungula.  ° 
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amplius  pulvis  Hj).  f('Hem  avium  de  ra})ina  viventium  cimimim  ana  dr.  2 
campliore  di-.  I ossis  sepie  dr.  3 lero  et  impone.  polcritius  tarnen  operatui’ 
pulvis  sic  addita  citi'iniiatis  auris ')  di-.  Yo  el  ac[.  ros.  quantum  li({uida  redda- 
tur  soli  exponatur  et  siccetur. 

Cap.  X de  maciila  iiicarcerata. 

Vid  imus  autem  in  oculi  inacula  ulcus  natuni  et  in  cireuitu  ulceris  labia 
elevata  ila  ut  i^erfecta  jani  cuixi  creata  esset  macula.  cui  potentissima  cui'a 
esset  irnpositio  pulveris  ([ui  l\|).  radicis  niirti  consolide  maioris  II  radicis 
vii’idis  eonsolide  medio  unc.  3 (Sp.  2)  ablue  bene  et  contunde  in  a([.  ros.  U.  3 
mitte  et  per  3 dies  soli  expone  et  totidem  noctibus  sub  divo.  postea  cola.  deinde 
pone  in  l'urno  in  quo  panis  est  tamdiu  ut  possit  pulverizai'i.  cui  admisce 
pulvercm  san<<uinis  draconis  et  rosarum  siccarum  ana  unc.  2 sicca  ad  solem 
lere  et  it('rum  cum  a((.  ros.  <11.  1 misce  et  siccatum  tere  et  impone. 

Cap.  Xi  de  pruritu  occiiloriiiii. 

Cum  pruritus  oculorum  vel  in  oculo  est  vehemens  vilreole  foliis  palju'- 
bras  leviter  l'ricare  precipimus  pcir  2 aut  3 dies  de  mane.  post  huiusmodi 
fricationem  imponinuis  colirium  quod  tit  ex  testis  ovorum  incensis  et  campliora 
ecpia  proportione  commixtis  et  cum  aq.  ros.  distemperatis.  ad  hoc  facit  quod 
Kp.  sarcocolle  mirre  batitura  cris  ana  dr.  1 ceruse  dr.  2 tune  subtili.ssime  tei'e 
cum  albumine  ovi  et  multum(22^)  distempera  et  cum  penna  palpebris  .super- 
pone.  idem  confert  pal|)ebris  ex  humorum  confluxu  inversatis. 

Cap.  XII  de  vuliiere  oculi  (rubrica). 

Percussura  si  vel  super  oculum  vel  iiixta  ipsum  accepta  sit  ipsi  lesio 
palpebius  aperiri  precipias.  quibus  apertis  si  oculi  contusa  appareat  substantia 
vel  eins  lesa  continuitas  cum  visus  privatione  profundo  sanguinolenta  videri 
accidat  super  eins  danipno  non  est  dubitandum.  item  si  jio.si  3 vel  4 dies 
caro  superflua  ab  oculi  extremitatibiis  originem  trahens  innata  fuerit  cernes 
amissionis  indiedum  amplius  superveniens  vomitus  et  maxime  vero  subnigri  vel 
similis  illi  ab  ipsius  perditione  evadere  poterit.  sed  nunquam  sine  visus  dampno 
huiusmodi  occasio  ablationis  innata  consuevit  esse  catharata.  cura.  ah.sintium 
pistatum  cum  claro  oleo  superpone  in  secundo  die  et  (>Sp.  2)  deinceps  usque 
quo  plenaria  appareat  curatio  cum  preassignatis  et  aqua  ros. 

Cap.  Xlll  de  vuliiere  palpebre. 

Si  palpebra  ita  scindi  acciderit  ut  exterior  eins  ])ellicula  ex  transverso 
incisa  interior  ab  exteriori  ])lurimuni  separata  quadam  oblonga  ligura  .sciudatur 
pellicule  interioris  frustulum  ad  proprium  locum  rednetum  tilo  subtili  cum  in- 
teriori  siiatur  pelle  sed  non  cum  acu  lU'c  (ilo  exterior  tangenda  est  pellicula. 
postmodum  (ilo  ad  iideriorem  summe  redundante  tuneque  fortius  ter  vel  tpiater 
clauso  oro  et  naribus  stranutet  (sic),  post  exibit  quod  obstat.  illud  enim  la- 
pillos  de  medio(?)  fre(|uenter  abstergit.  a (pia  etiani  experiontia  täte  tractum 
est  experimentum. 


I)  Oltenbai’  l'ehlcrliatte  Stelle. 
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Cap.  XIV  de  vuliiere  aiiris. 

Cum  aurem  ita  videris  vuluerataiu  (21  *’’)  ul  dependeat  ab  uiia  tantum 
coherens  parle  dum  ad  proprium  ul  siiatur  Jocum  reducilur  jiac  indiget  cau- 
lela.  stuellus  de  stupa  factus  et  ceratus  in  auris  immittatur  porurn  ita  (piod 
allerum  eius  capud  ingrediatur  foramen  id  auditus  qiiod  in  osse  petroso  est. 
vidimus  enim  quandoque  hoc  non  sei’vato  aurem  proprium  sui  ol)lurare  porum 
et  inde  perpetuam  consequi  surditatem. 

Cap.  XV  de  liumore  in  anrein  descendente. 

Si  in  aurem  liumor  descenderit  auris  impediens  officium  frequens  usus  fumigii 
superius  assignati  multum  confert  et  cerebri  extractio  superfluitaliim  intus  con- 
tentarum  cum  bombacc  vel  simili  et  obtalmico  sepius  immisso  os  et  uares 
siib  ipsa  claiide  sternulatione.  potentissimum  (Sp.  2)  autem  Imiusmodi  olei  in- 
jectio  quod  sic  lit.  in  succo  affodillorum  ovum  integrum  cum  testa  usque  ad 
multam  coque  duritiem.  inde  vitellum  extraliens  cum  nuclcis  ])ersicorum  tere 
et  addes  oleum  cpiod  satis  sit  liquidum  per  ‘S  dies,  ita  intra  manei'e  dimitte. 
postea  per  spissum  pannum  cola  et  addita  e(iua  proportione  muscellino  tepefac 
in  cepa  vel  cavato  aü'odillo  et  misce.  item  scarabeus  conteratur  et  oleo  co- 
quatur  et  colatura  iniciatur.  liis  minus  valentibus  mediastinam  auris  cartila- 
ginem  ex  transverso  incide.  quodsi  adhuc  minus  profuerit  super  aurem  rasis 
capillis  tidum  digitorum  latitudinem  ab  apice  auris  metire  ibidemque  coque 
(juantum  unc.  4 digitorum  latitudo  et  sub  pulpa  auris  cauterium  rotundum 
applica  ignitum. 

Cap.  XVI  de  lapide  vel  aliqno  simili  in  anre  extrahendo  (23  ^). 

Si  inspecta  diligenter  patientis  aure  intra  butinum  videatui-  lapillus  vel 
granum  vel  aliquid  simile  contineri  involuta  lana  vel  bombace  in  instrumenlo 
gracilissimo  terbentinam  vel  aliquid  simile  glutinosum  in  ipsum  capud  pone 
et  cautius  immittcns  ita  ut  nulla  parte  declinet  applica  ad  id  quod  intus 
latet  et  post  modicam  moram  leviter  extralie.  quodsi  sic  non  poteris  hoc 
sattem  extrahcs  artilicio.  ablute  per  vicissimum  in  filo  longo  consutum  in 
strictorio  modicum  intinge  et  ipsum  cautissime  supra  id  (|Uod  extrahendum 
est  applica  filo  de  foris  pendente  et  ita  a mane  et  uscpie  ad  ves])eram  dimitte. 
tune  fortiter  tcr  vel  quater  clausis  ore  et  naribus  stranutet  (sic),  post  filo 
apprehenso  extrahe  et  procul  dubio  quod  aptas  exibit.  istud  enim  frequenter 
(Sp.  2)  lapillos  de  muro  (vel  mari)  abti-ahit.  a qua  etiam  experientia  tale 
tractum  est  experimentum. 

Cap.  XVII  de  vermibns  anrinin. 

Vidimus  in  cerebro  exeoriatione  facta  in  aure  diligenter  curata  vermes 
innasci.  qui  licet  extra  et  super  butinum  generentur  tarnen  inter  ipsum  cadunt 
et  hoc  maxime  infantibus  accidit  et  in  esfatc  precipue.  si  ex  limis  muscarum 
dicta  maculctur  exeoriatio  hi  autem  sive  inde  sive  aliundc  deducant  originem 
immisso  succo  persici  capparis  succo  foliorum  cum  oleo  aut  isto  quod  sic 
lit  Rp.  flores  urtice  in  oleo  diu  buliant  in  ipio  postea  persicaria  trita  partem  1 
aut  partem  2 per  aliquos  dies  marcescat  tandem  colans  infunde  et  interficit. 
et  sic  facile  educuntur. 
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Ca]).  Will  de  earne  siiperfliia  in  naribiis  (jiie  ]>oli]ms  noiiunatiir. 

Gmn  liamein  snperHuam  in  naribus  (28  viderinms  mitani  polipum  vo- 
i'ainus  maximo  .si  prcscntibus  vel  ipsi  foteat  patienti.  cuius  causa  est  liumo- 
vum  a capito  descensns.  nasciüir  variis  inodis,  muliotiens  cnim  per  medium 
palaii  nascitur  variis  (piidem  modis.  muliotiens  palati  radicem  atiingens  ibidem 
uve  superiluam  generat  carnem.  quandoque  autem  uvam  quandoque  retro 
uvam.  ali((uotiens  polipum  per  medium  nasi  conando  j)rorumpere  ibi  l’acit 
eminentiam.  in  (pio  casu  si  coniingat  nasum  esse  rubeum  cum  lividitate  com- 
mixtum  et  ibidem  molle  in  reliquis  partibus  durum  malum.  ceterum  si  illa 
caro  supertlua  inteimigra  appareat  livida  cuicum(|ue  substantie  nasi  cobe- 
rens  et  maxime  si  ab  exteriori  parte  cohereat  polipum  significat  incurabilem. 
item  si  huiusmodi  caro  |)er  (Sp.  2)  mediam  nasi  substantiam  exierit  solet  inde 
((uandoiiue  incancerari  ne((ue  de  cetero  curari.  amplius  si  similis  caro  vehe- 
menter moHis  fiierit  in  moduni  pulmonis  j)uti'efacti  cum  penna  vel  alicjiio  si- 
mili  tacta  preter  carnis  rasionem  oblulerit  penetrabile  ut  etiam  ])cr  mediam 
ipsam  ossa  facile  tangat  contingil  malum.  item  si  huiusmodi  caro  mollis  ex 
appositis  corrosivis  non  cui’atur  sicut  plurimum  contingit  amplius  excrescit.  si 
immissa  penna  per  mediam  ipsam  ossa  facile  tangi  possinr  incurabile  est  j)0- 

lipus.  celenim  arnpiotipiot  (juasi  aliena  nascatui’  intrinsecus  substantia  sed 

na  res  intus  inspissantur  ita  ut  ipse  et  earum  pori  in  immensum  enim  coherentur 

(sic),  et  huiusmodi  polipus  quandoque  est  incurabilis.  item  accidit  plerumqiie 

carnem  excrescere  (pie  eis  in  sua  alligatur  origine  que  (24 etsi  extra  de- 
|)endat  (sic)  perfecta.  ])oterit  deleri  cui-atione.  huiusmodi  cai'O  (juamvis  uni 
soli  laterum  naris  in  longum  sit  coniuncta  et  non  alibi,  maxime  si  in  exteriori 
latere  eins  non  coheret.  cura  eins  (il  huiusmodi.  imprimis  canella  immissa 
(|uantum  poterit  profunde  caro  incisa  absti’ahatur.  conse(]uenter  vitellurn  ovi  aut 
unguentum  album  immittatur  mane  et  sero.  seqiienti  die  si  (|uid  residuum 
fuerit  ])ul\  ereni  vii’idem  aut  ruptorium  impone  diligenter  cavens  ne  sanas  partes 
aliquo  modo  attingat.  vel  impone  tentam  de  ciclamine  sicco  fortiter  ligatam 
cum  lilo  exterius  j)endente.  quibus  si  omnino  eam  deleri  accidat  bonum.  si 
minus,  diligenter  canella  ferrea  cauteriza  considerans  versus  quem  meatum 
tendat  videlicet  foramina  deorsum  vel  meatum  naris  ad  cerebrum  sursum  se- 
CLindum  quod  canella  directe  incedere  potest  (Sp.  2).  si  caro  postmodum 
supertlua  inter  palatum  visa  fuerit  ut  dictum  est  cum  instrumento  ad  hoc 
facto  incidatur  et  quod  intus  est  extrahatur  quasi  radendo  cum  spatumine 
cuneis  intus  positis  inter  dentes  et  linguam  cum  ferro  et  ad  hoc  aptato  in- 
ferius  compressa.  ad  sanguinis  iluxum  constringendum  gargarizet  acetum  vel 
vinum  decoctionis  tluiris  albi  et  costi.  Iluxu  quidem  cessante  caro  mala  cum 
idoneo  cauterizetur  instrumento.  deinde  us(|ue  ad  casum  ignis  gargarizetur 
de  cetero  huiusmodi  quod:  gargarismus  Kp.  jujube  vitis  passularum  caricas 
amigdal.  li(piiricie  et  eins  siicci  dragaganti  gummi  arab.  et  pruna  damascena. 
omnia  hec  co(|uajdur  in  aqua  Hat  gargarismus.  ])Ostniodum  gargarizetur  vinum 
decoctionis  thun’s  albi.  sive  utaris  (24^*)  salvia  costi  piretro  radice  buglosse 
radice  tapsi  barbassi  levistici  agrestis.  ad  ultimum  im])onatur  ])ulvis  qui  sic 
fit.  Rp.  rose  sicce  dr.  3 radicis  consolide  majoris  dr.  C/2  consolide  medie 
dum  viridis  est  contrite  in  aqua  ros.  per  8 dies  infuse  et  tandem  per  cola- 
torium  expresse  et  j)Ost  ad  solem  et  in  furno  multum  exsiccate  et  deinceps 
in  pulveren!  redacte  dr.  1.  et  nota  quod  j)Ost  ruptorium  vel  cuiuslibet  vehe- 
menter corrodentes  a|!positionem  vitellurn  debet  a])poni  quantum  aliquid  post 
ignem  tarn  inter  nares  quam  alibi  donec  illa  pars  ruplorii  (pie  ])arti  corro- 


denti  adheserit  cx  vilidln  exeat.  siiiiilitcT  post  ignem  conibiisliini  vol  cum  oo 
egrediatnr.  ad  ovilandum  aiitem  huiusmodi  recidivalionem  sunimum  i’enicdium 
est  (Sp.  2)  cataiTo.  quodsi  ponmi  nasi  iiimis  coartati  ul  prcdictum  esl  quod 
stringit  coniiiigit  l•uptorio  per  iiasum  immisso  ut  exigil  nocessitas  cum  ferro 
eandentc  elargcmus. 


Cap.  XIX  de  pustulis  faciei. 

Puslule  faciei  sine  ])ruriiu  cum  ungucnto  albo  removeri  poteruni  vel  cum 
sparadivapo.  si  cum  i)ruritu,  cum  unguento  ruptoi'io  ad  scabiem  puerorum. 

Cap.  XX  de  fissura  labioruni. 

Si  aliquid  labiorum  ila  (indi  acciderit  ut  sutura  indigcat  cnnductis  distan- 
tiis  irapositiones  debitas  subtilem  adliibe  suturam  pimctis  satis  ibi  vicinis. 
post  supersparso  i)ulvere  rubeo  folium  (d  pJumaceoIum  superpone.  liee  autem 
iii  omni  facie  maxime  palpebrarum  superciliorum  nasi  aurium  et  labiorum 
sutui'e  studiosc  considerandum  est,  ut  sint(25'^)  subliles  puncti  et  vicini  el  si 
possunt  in  capitibus  tuellonim  vitari  apj)Ositio  non  ponatur.  quodsi  non  fuerit 
recens  solutio  qualibet  ex  sutura  indigens  cum  iingiie  vel  acu  scalpens  sangui- 
nis moderate  Iluxum  excita.  si  vero  inveterata  fuerit  ut  etiam  corium  .^<it  un- 
dique  suporductum  cum  rasorio  subtilissime  superrade  totum  coiäum  ipiod  na- 
luralem  prohibeat  nulrimentum.  dcinde  statim  conduclis  parlibus  siic  predicte 
rationc  doc/trine.  liec  etiam  cura  lociim  habet  in  liiis  (piil)iis  in  utero  niaterno 
labiorum  vel  similium  partium  facta  est  solutio. 

Cap.  XXI  de  canie  superfliia  iiata  inter  labia. 

Accidit  aliquibus  superiluam  carnem  inter  labia  nasci  ita  ut  quasi  duj)li- 
catum  videatur  labium.  unde  multis  nulla  videtur  facere  lesionem.  sed  quia 
supra  indecens  est  eodem  tollatur  artificio  (Sp.  2)  quo  superiorem  diximus. 
palpebi'am  relevandam  et  post  incisionem  facta  sutura  pulverem  rubeum  super 
asperge  folio  et  plumaccolo  exterius  superposito  labium  comprimendo  liga  bis 
in  di('  mutans  usque  ad  plenam  consolidationem. 

Cap.  XXII  de  filo  liiigue. 

Cum  in  lingue  carni  supposite  alicui  magis  debito  alligatur.  lilum  lingue 
dicitur.  Cognoscitur  autem  infantibus  qui  non  possunt  sufticienter  sicut  moris 
est  linguam  ab  ore  emittere  et  immissione  digiti  subtus  linguam  accedente 
etiam  loquendi  tempore  sermones  formarc  sunt  impotentes.  Cura.  linguam 
clavone  constrictam  leviter  trabe  et  cum  aureo  instrumento  ad  boc  aptato 
quasi  exeoriando  iricidens  linguam  carnem  separa  quam  potes  providens  ne 
lingue  (25  '^)  substantiam  vel  carnem  incidens  incidas  suppositam.  postea  si 
caro  alienam  eminentiam  fecerit  linde  eam  de  supra.  exinde  si  pati  poterit 
gargarizet  acetum  vel  vinum  decoctionis  teneritatum  salive  et  incisionis  loco 
ponatur  pulvis  qui  Kj).  masticis  olibani  unc.  1 et  fac  subtilissimum  pulverem. 

Caj).  XXIII  de  arista  vel  simili  adliereiite  ysopliago. 

Adberet  plurimum  quasi  suffuga  in  ysopbago:  arista  vel  os  vel  simile, 
quod  quia  inlixum  (>sl  (irmiter  nequit  pati  sursum  reicen*  aut  ulterius  extra- 


Iiicere.  (|iio  constrin^entc  fnistiini  spongi('  jiiai’iiic  filo  fortitoi"  colligatiini  de- 
glulii’i  prccipias  et  (leglulituiii  cimi  (ilo  extraJie.  ([uo  non  prolicionte  porri 
capiit,  iiitrorsum  inlige  et  rdvalie.  contingit  (juaiidcKpie  (Sp.  2)  i|»sam  oecuput  (sic) 
exire  quasi  cxcoriatioiie  incisum.  adliuc  ('o  non  confcrenle  spongiain  prcdicto 
modo  ti’ansglutial  (>t  ciiin  porro  Iransgliitial  iinp(dl(‘  et  iitercpie  (sic)  retralie. 

Kxplicit  lilier  (juartus. 
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Incipit  libev  quintiis. 

aposteinaie  facto  in  capite  exlerius. 

aposieniat(^  auris. 

apostemate  colli. 

tumore  uve  et  nodo  et  ranis. 

scrofulis. 

landro. 

glandula  et  testudine. 

bubone. 

boeio. 

axungia  inainillariiin  innatui-ali. 

rosul  is. 

celso. 

facto  apostemate  in  inguine. 

tumore  et  aixlore  virge. 

aquositatc  ossei.  — de  osseo  sanie  repleto. 

fluxLi  humorum  in  osseo  et  ij)sius  excoilatione. 

antrace. 

oculo  pullino. 

herisipilla. 

carbunculo. 


Cap.  I de  apostemate  facto  in  capite  exteriiis. 

In  capite  collcctione  facta  ex  |)ercussione  i’asis  capillis  pultem  appone. 
cum  autem  intus  saiiiem  fecisse  cognoveris  superticiem  in  modum  crucis  incide. 
si  vero  in  profundo,  in  decliviori  loco  llebotomo.  si  sic  non  possit  exsiccari 
scrutatus  cum  tenta  meatiis  intej’iorcs  incide  secimdum  (piod  videris  oportere 
et  hoc  iiS(pie  ad  craneum  si  opus  fuerit.  cognoscendum  esi  si  fuerit  opus 
apostema  in  profundo  et  a tempore  longinquo  el  si  tluat  aliquo  capilli  timen- 
dum  est  craneum  aliquam  habere  corrnptionem.  si  autem  in  superlicie,  non 
timendum  si  Iluxerint  capilli.  (piodsi  craneum  corruptum  esse  cognoveris  facta 
incisura  leviter  rade. 


Cap.  II  de  apostemate  in  anris  (sic). 

ColJectione  in  aure  facta  ex  sanguinis  tluxii  dolor  est  |)lurimus  tnmor 
fervor  loci  ruboi’  faciei  febris  plurimum  incensa.  .si  vero  id  ex  colera  ortum 
fuerit  apostema  per  dolorem  aciitissimum  ardorem  faciei  et  loci  patientis  citri- 
nitatem  rubori  commixtam  febrem  plurimum  incensam  cognosci  ])oteri(.  cura  bis 
communis  hec  est.  aperta  cephaliea  partis  contraria  cum  flebotomo  (26'^)  sanguis 
extrahatur  el  inde  inuncto  loco  cum  po|udeon  superponatur  emplastruni  quod 
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sic  (it.  Eniplastnim  Hp.  cassilaiiiiieni  nialvani  brancam  iirsinam  nialvavis- 
ciim  voliibilciH  lici'bani  viol.  cnissiilani  in  aipia  coquanlur  coienlur  cl  cum  a\- 
ungia  irita  addito  ol.  viol.  et  i'os.  superponalur.  (jiiodsi  fl(*(g')]iia  l'uri’it  in  cura 
eins  indicia  sunt  dolor  non  mullum  intensus  lumoris  mollicic.s  febris  lenia 
faciei  pallor  precedentc  modo  assignato.  in  mictione  liat  lioc  loco  palicnti 
l’umigium  l\p.  malvam  maivaviscum  brancam  ursinam  volubilem  radicem  visci, 
absintii  artemisiam  solenam  (?)  pullcgium  folia  lauri  origanum  co([uantur  et 
fumus  per  embotimi  siisci|)ialur  (Sp.  2).  ruguentum  ad  lioc  utile.  Dialtea 
et  oleo  muscellino  et  de  semine  lini  et  butiri  simul  mixtis  (|uo  tcpefacto  in- 
uugende  sunt  aurium  carlillagines  partes(|uc  vicine  et  succus  porrorum  auribus 
instilletur  quod  sic  (it  Rp,  absintii  fol.  rute  artbemisia  l'olia  porrorum  conte- 
raiitur  et  pulvis  cimini  et  baccliarum  lauri  cum  muscellino  distemperetur  bul- 
liant(|ue  postmodum  superponatur  (piod  Rp.  maivaviscum  brancam  ursinam 
volubilem  paritarie  absintii  artemisie  faj-ina  seminis  lini  et  l'enugreci  pulvis 
baccarum  lauia  et  ciminum  axungia  porci  lardum  ui’sinum  pinguedinem  vulpis. 
conlice  sic.  berbc  in  paiie  illius  bulliant  pulveris.  satis  post  commisceantur 
berbis  ti'itis  coquantur  in  acpia  colentur  (27  '^)  et  terantur.  et  in  ipsa  contri- 
tione  addatur  farina  et  pulvis  et  in  arjua  decoctionis  lierbarum  bullita  simul 
et  |)inguedine.  facta  vero  contritione  suflicienter  reconde.  in  usu  vero  quan- 
tum  semel  suflicit  acci|)iens  adde  mellis  et  butirum  et  ca  su|)erpone.  rupto 
apostemate  et  sanie  educta  cetera  cura  .similiter.  quodsi  ut  plui'imum  accidit 
sanies  intrinsecus  inspissata  et  omnino  indurata  fiierit  adeo  ut  eductioni  .sit 
inobediens  sterimtatio  provocetur.  item  si  iam  vel  l'cre  \el  omnino  completa 
cura  auditus  l'uerit  diminutus  obtalmicum  naribus  impositum  cum  j)renominato 
fumigio  non  modicum  aufert  (sic  I.  all'ert)  iitilitatis.  si  vero  in  collo  caro  in- 
nascatur  superflua  pulverem  liermodaetili  cum  stuello  impone  (pio  non  conle- 
rente  cum  pulvere  viridi  rcmoveatur. 

Cap.  111  de  apostemate  colli. 

Si  vero  collo  nascatur  apostema  opus  est  nt  cum  saniem  babuerit  flebo- 
lometur  in  longum  et  si  simplicibus  incisionibus  indigucrit  (iant  semper  in 
longum  ((uando  cui’a^)  est  apostema.  ad  infrigidandum  potes  instillare  ol. 
violarum  vel  ros. 

Cap.  1111  de  tumore  iive  et  iiodo  et  ranis. 

Cum  uva  ingrossatur  et  extenditur  liac  indiget  cura.  Rp.  /inziber  cina- 
momi  pi])eris  ;i7i  unc.  Y2  pirctri  dr.  3 spiee  dr.  2 tere  et  appone  cum  canello 
(sic)  insufdando  aut  cum  cocleari.  (piando([ue  tarnen  utatur  gargarismate  ({iii 
Rp.  cinamomum  salvia  zinziber.  piretrum  coque  in  vino  et  utere  inane  et  sero 
tepido.  utatur  etiam  emplastro  quod  lit  de  melle  calido  et  |uilvere  baccarum 
(27  Y lauri  origani  puljegii  ana  et  euforbii  pone  in  summo  cajiitis  ubi  dicitur 
fontana  cajiitis  cum  stupa  si  sic(pie  exsiccari  non  poterit  considerata  vpocratis 
in  pronosticis  doctrina  incide  cum  instrumento  ad  hoc  facto  postmodum  per 
ali(|uot  dies  utatur  mollitivo  gai’garismo  in  cura  polyjii  dicto  cum  pingui  iure 
galiine.  profundam  super  omnia  caveat  dormitatioiKun.  supinus  non  iaceat. 
ex  quo  carnositas  pretei’  naturam  sub  lingua  nata  fuerit  si  multum  vehementer 
fuerit  dura  nodum  vocamus.  si  minus  rana.  quodsi  in  tantum  coheserit  ut 


1 Die  Abbreviatur  Cl  kann  aucli  als  causa  gelesen  werden. 
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ui  oxteriiis  sub  mento  iangentos 


niniis  profimdas  vidoatiir  liaberc  i-adiccs  ita 

ibi  eiimi  sentimus  iioduin  H ladices  ('jus  culi  iubercnics  vcJ  (>S|..  2)  vicine  aut 
f^ingivc  in i(|u(}  vel  ij)si  lingui'  alligala  nimis  tenaciter  fui'rint  incurabilcm  iu- 
cicamus.  (|uodsi  fuerit  reccns  nec  Jiimium  radicata  sic  curare  lentabis.  cui-a. 
ccn  1 ns  cuiioo  interposilo  ac  lingua  cum  clavone  educta  et  versus  nares  iracta 
cum  spalumine  in  longum  incide  separans(|ue  cum  instrumenio  binc  et  indc 
pe  ICH  as  uiico  appri'liende  ot  radicitus  extrahe.  si  liabeat  baue  naturam  si 
t e ea  m us  (luidcurupu'  reliclum  iuerit  renascitur  tum  si  parvum  fuerit  cor- 
I oc  I potejit  sic.^  (ligitum  jiamio  liiieo  siibtili  involvi'iis  ('i  iiitingens  io  pulvere 
alummis  /uccariiii  salis  pipei-is  vitrioli  coufeeto  cum  melle  et  l'ortiter  inde 
ocum  liica.  j)ost  gargariz(dur  acelum  decoctiom's  summitatum  salvie  j-adix 
bugiosse,  radix  tapsi  barliassi  radix  brionie  piretri  (28  a)  '/inziberis  adde  vinum 
antiquum  vel  album.  de  aposti'male  gutturis  ([uod  vocatiir  scinanti. 
squmantm  ex  sanguiue  liec  sunt  signa.  oris  dulcedo.  tumor  |)lurimus.  rubor. 

( 0 01  inlluxus  et  cetera  sanguinis  abundantiam  signilicanlia  vel  declarantia. 
sive  intrmsecus  positus  lateris  ut  nonnuu(|uam  acciderit  sive  partim  extra  fuerit 
hoc  superyeniendum  i'st  i-emedio.  alt('rius  vel  utrius(|n('  bi-acliii  imu'sa  ccplia- 
ica  sanguis  in  muUa  (piantitate  detrahatur.  deinde  incisis  iivc  facili  digitis  sub 
lingua  lomentetui-  b)cus  cum  a(|ua  decoctionis  malve  id  malvavisci  bi-ance  iir- 
Miie  \olubilis  maioris  radix  lilii  et  visci  radix  peritarie  ci-assiile  absintii  jms- 
(|uiami  herbe  viol.  et  fomentetur  i't  e\si('*cetur  dialtea  butiro  muxellino  et 
olc()  \iol.  ungatui'  et  in  cireuitu  cum  pujnileon  (Sp.  2)  et  imguento  albo  jiosl- 
ni()dum  superpimatur  pultis  media  (pie  Rp.  pultis  niedia:  jusipiiami  ciphule 
volubilis  maior  i'adix  lilii  ana  unc.  1 malvavisci  brance  ursine  ana  unc.  8. 
(|ue  mundanda  sunt  a nervis  mundentur  et  cum  cetei-is  in  aipia  decoctionis 
et  cum  aximgie  veteris  unc.  1 tei'antur  et  in  ipsa  contritione  hiis  adde  unc.  J 
pnlveris  ordei  et  distempera  cum  acpia  decoctionis  predictariim  herbariim.  ad 
minuendum  hiis  ad  spiritualia  descendentium  tluxuni  utile  est  cataplasma  fri- 
gidarum  herbariim  ut  umbilici  veneris  et  similium  sub  ipso  a|)Ostemate  seil, 
supra  commissuram  pectoris  et  colli  jionere  si  opus  est  addito  melle  et  butii'o 
calefac  et  utere.  gargarismus  faciens  ad  hoc  Rp.  caricas  passulas  ordei  pistali 
luiube  diagaganti  et  giimmi  arab.  stajihisagrie  (28^^)  ros.  ticus  in  aijua.  co- 
(|uantur  que  addito  melle  ros.  gargarizando  exhibeatur  diamoron  cum  predicta 
aijua  remota  cum  staphisagria  distemperetur  et  gargariza.  summum  solet  esse 
remedium.  si  ex  toto  visum  representet.  preassignata  sunt  utilia  et  inimctione 
cum  dialtea  et  muscellino  et  biitii’o  excepta  cuius  vices  supplebit  juipuloon. 
hac  insistendum  est  medcla  usijue  ad  saniei  generationem  cuius  generationis 
complementum  dcclarat  doloris  sedatio  et  ebulitionis  remotio.  hoc  etiam  in 
apostematc  exteriora  occupante  motu  facile  cognosci  poterit.  si  autem  intrin- 
secus  ortum  fuerit  jier  (]uedam  preassignata  et  per  hoc  agnosces  indicia.  ane- 
litus  felidus  (»Sp.  2)  sentitur  sputum  est  viscosum  ac  fetidum.  quo  viso  tussis 
vel  sternutatio  est  provocanda  et  si  sic  ru|)to  in  apostemate  sanies  prosilire 
yideatur  bonum  est.  si  autem  apostemate  cum  digito  rupto  vel  cum  llebotomo 
inciso  sanies  educatur  qua  educta  cum  prcdicto  gargarismate  ulcus  mundili- 
cetur  per  2 dies  aut  per  3 prenominatum  exterius  ponatur  cataplasma.  deinde 
per  se  consolidari  permittatur.  hec  autem  cura  si  apostema  fuerit  intus  ortum 
locum  habet,  si  vero  exterius  educta  sanie  cum  llebotomo  vitellum  ovi  super- 
pone  et  ut  alia  apostemata  cura.  quodsi  colera  fuerit  in  cura^)  adest  oris 
amaritudo  sitis  lingue  asjieritas  fervor  plurimus  dolor  pungitivus.  huic  autem 


1)  Vergl.  Aiiiiicrkimg  |».  27. 
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a|)Ostemati  preassignala  sunt  iitilia  .staphisagria  ct  dianioron  exceptis  et  pulti 
medie  addatur  (29^)  ciphula  iusquiaimis  et  lierba  viel,  et  in  aqua  cocte  trite 
ct  cum  ca  mixte,  si  autem  apostema  fuerit  flcumaticum  locus  cst  albus  mollis 
dolor  est  modicus  ct  generativus  salivanim  copiain.  cura  pi’ecedente  ut  j)re- 
assignatum  abietis  (sic  1.  abiectis)  ciphula  et  insquiamus.  et  hci'ba  viol.  postca  cum 
musccllino  butiro  ct  dialtca  succo  absiiitii  peritarie  rute  artliemisie  simul  immixtis 
et  tepide  iiumgantur  aurium  cartillagines  cum  parte  patiente  deinde  muxellino 
in  concavata  cepc  calefacta  in  auribus  instillato  et  [)ultis  media  tepefacta 
additis  melle  et  butiro  loco  applicetur  qui  patitur.  poi’ro  sanic  generata  et 
apostemate  rupto  gargarizet  aqua  deroctionis  piretri  zinziberis  piperis  cina- 
momi  pullegii  et  preassignata  cui’a  exerceatur. 

Cap.  V de  scropliiilis  (Sp.  2). 

Scrophula  prccipuc  in  collo  infantibus  subassellis  inguinc  dura  cum 
marcescit  fit.  inde  Corpus  et  febricitat  quasi  continue  ct  magis  in  nocte. 
contingit  autem  quod  patitur  inde  frigus  maxime  in  quartis  diebus  ct 
Iluxum  ventris  habere,  solenl  plurima  esse  apostemata  variarum  in  variis 
partibus  formarum.  Potio  ad  hoc  utilis.  Kp.  radices  yreos  dragaganti 
yari  radicis  raphani  ortolani  ct  agrestis  radices  tapsi  barbassi  viticellc 
aristologie  rotundc  et  ciclaminis  brionic  ana  aristologie  longc  ana  unc.  3 
herbe  violc  scrophularie  unc.  Yo  foliorum  anabule  unc.  1.  munda  mundanda 
coquenda  coque  et  vino  rubeo  forti  II.  .XVI  usque  ad  medium  ct  adproj>in- 
(piato  decoctionis  complemento  adde  mellis  (29  completam  dccoctionem 
cola  quod  igni  reponens  im])one  pulvei'em  radicis  muscati  gallangc  gariolilli 
cinamomum  ana  dr.  2 et  inde  Itulliant  postca  ad  unam  libram.  hec  autem 
tiant  ultimo  die  iovis  etatis  liine  valde  inane,  deinde  accipias  folia  ad  liinjiia- 
dos  i.  e.  laurcolam  9 ct  totidem  facias  crisjiellas  cum  farina  ordei  et  olco  vel 
cum  ovis  et  sagimine.  comedat  eadem  die  mane  ieiunus  easdem  crispcllas  ct 
de  predicto  vino  bibat.  sequenti  tertio  die  vel  quarto  comedat  simile.s  7 cris- 
pellas  et  de  vino  bibat  ct  iterum  [)Ost  aliipiot  dies  5 deinde  3 postremo  1. 
pulvis  Rp.;  i'adicem  brusci  sparagi  cncuse  al.  cucumeris  agrestis  1 siccidis 
senecionis  (Sp.  2)  ad  libitum  coipic  in  vino  3 ustpu'  ad  medium  et  adde  pul- 
verem  gardamomi.  colaturam  bibat  et  siilistantiam  illam  in  colatorio  relictam 
terat  et  contritum  super  locum  pone.  hiis  minus  conferentibus  consolidandus 
est  ipse  locus,  (piodsi  fuerit  in  loco  valde  arterioso  corpore  debili  et  exte- 
niiato  vehementer  ct  sujierabundantem  hal)uerit  eorum  copiam  ct  fuerint  earun- 
dem  radices  nimis  profunde  desparatum  relimpie.  quodsi  vero  fuerint  fissa 
in  longum  cute  unco  aprehensa  scrofiila  cum  foliculo  siio  (‘xtrahe.  deinde 
panno  in  alliumine  ovi  infuso  locum  i'eple  desuper  stiipam  in  ovi  infuso  vi- 
tidli  |)onens  et  postmodum  curetur  ut  cetera,  (piodsi  alitpiando  intus  reman- 
serit  vel  relictuni  fuerit  aut  grossum  nimis  aut  durum  vel  si  extraxerit  et  non 
est  visus  130  ')  folliculus  lotus  extraclns  licet  uti  corfosivis.  item  si  scro- 
phule  magne  sub  assellis  fuerint  ad  exsiccandas  utile  est  mediastine  cartilla- 
ginis  aiiris  incisio  ex  eadem  partc. 

Cap.  VI  de  laiidro. 

Scrophuhi  (piani  landrum  voeamus  esi  apustema  durum  roUindum  exieriori 
siqierlicic  planum  foramina  hahens  i't  (piantitatcm  medii  circa  anguli  ex  trans- 
verso  incisi  aliipiando  maiiis  aliipiando  minus,  nascitnr  in  collo  non  in  ante- 
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iioii  \el  posteriori  sed  in  eins  dexti'u  vel  siiiistra  paiic  oniiiino  (d  manibiis  in 
(iicintu  tractaius  noster  cai'nis  non  liabei’c  radiccni  tanien  Jiabei  in  suo  nicdio. 
uira  autenn  cum  caiitcrio  sic  fit.  cmn  digitis  forliter  sublevans  fcrruni  can- 
dens  et  in  latum  per  medium  eins  et  ex  oj)j)usito  similiter  mitte,  deducitui’ 
autem  ferrum  liuc  et  illuc  (Sp.  2)  e(  (.juanium  cum  nervorum  et  venarum 
evitatione  d(‘  eo  poterit  comburaiur.  curelur  postea  ratione  aliarum  combu- 
stioiium.  siquidem  autem  residuum  l'uerit  cum  sci’ophularum  positionibus  et 
corrosiyis  deleatur,  quodsi  huiusmodi  a|)Ostema  nimis  magnum  inveneris  in 
predictis  positionibus  temptare  oportet  si  fortasse  ibidem  minuatuix  (pio  con- 
tingente  ustpie  ad  (|uantitatem  ovi  imminuatur  cum  eis  et  tune  cauteriza.  si 
vero  non  minuatur  manum  non  adJiibeas. 


Cap.  VII  de  glaiidula  et  testudiue. 

Glandula  et  (estudo  ubi(|ue  corporis  nascujitur  et  llegmaticam  videntur 
habere  naiurani.  testudo  autem  maior  (\st  et  multo  melior  et  varias  in  variis 
habet  formas.  glandula  vero  magis  rolunditati  accidit  (30  et  si  cum  manibus 
tractatur  non  dolet.  nodus  quidem  semper  rotundus  (|uidem  et  valde  durus 
et  in  iuncturis  nascitur  et  in  locis  nervosis.  rana  omnibus  est  melior.  cura 
in  Omnibus  est  communis,  lissa  in  longum  cutc  sicut  de  aliis  dictum  est  radi- 
citus  extrahe  et  exinde  iuxta  speculum  predicte  doctrine  operare. 


Caj).  Vill  de  buboiie. 

Solet  plurimum  humorum  Iluxus  accidere  in  assellis  et  inguine  et  lacere 
ibi  collectionem  duram  et  magnam  extra  eminentem  et  in  profunde  firmissime 
coherentem  que  bubo  vocatur.  est  autem  quedam  ciirabilis  quedam  non.  si 
enim  fere  con(inuu]n  calorem  [)atiatur  corpus  et  sitim  velienienter(|ue  exle- 
nuetur  et  nimis  magna  fuerit  collectio  et  dolor  in  profundo  (Sp.  2)  pec- 
toris— idem  quod  contingit  cum  est  sub  assellis — incurabilis  est.  item  si  cum 
predictis  signis  in  cpiodam  loco  sit  aliquantulum  mollis  ita  ([uod  de  sanie  ali- 
quid  videatur  in  profundo  et  circum(|uaque  sit  dura  incurabilis  est.  item  si 
crupta  caro  intus  qno(|uo  modo  sit  nmlta  superllua  dura  alicpiantulum  et  mollis 
que  appositis  corrosivis  plus  crescat  quam  minuatur  similiter  incurabilis  est. 
si  autem  fuerit  (|uantum  fuerit  ovuni  anserinum  vel  eo  minor  et  omnino  dolore 
careat  pectoris  et  magna  duritie  ot  nihil  enim  extenuetur  corpus  et  a rclitpiis 
pi-edictis  immunis  sit  sinthomatibus  licet  modicum  enim  habeat  silim  et  calo- 
rem possibilis  curari  dummodo  dictam  supei’ius  non  habeat  cohereniiam.  Cura. 
fiat  fumigium  de  malva  et  de  absintium  et  fabis  post  (31  •')  extenso  loco  im- 
ponantur  alia  (pic  fuerint  necessaria.  pultibus  enim  et  aliis  maturalivis  indigel. 
ex  (|uo  enim  maturaverit  llebolomari  amplo  vulnere  nulla  ratione  expeetans 
donec  per  se  crepet.  (piodsi  fecerh  vix  vel  numpiani  de  cetero  poterit  curari. 
incisione  \ero  facta  ad  instai'  aliorum  curandum. 


Cap.  l.\  de  botio. 

Ilolium  in  corpore  lumquam  nascilur  nisi  in  colli  part('  anleriori  Mq)ra 
Iracheam  seil.  c(  artcriain.  cuius  (pianthas  nonnun(|am  tania  i‘sl  ut  maanam 
colli  iilriusque  possidcat  (seil,  parlem).  hoc  autem  ctdlcciio  si  fuerii  ovo  me- 
(iiom-iter  maior  \el  vamis  colli  pulsaiitibus  alterul i-is  parle  alligala.  si  enim 
digitis  subtus  ipsam  scilic<‘i  iiiter  ipsam  el  collum  missis  ses(>  non  possint 
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contingere,  temptanclum  est  si  i)er  huiiismodi  pulvci'is  sub  lingiui  per  9 dies 
Positionen!  possit  (Sp.  2)  desiccari.  pulvis  Rp.  salis  piperis  ana  ime.  V2 
dicis  raphani  unc.  1 unguentuin  ad  hoc  utile  sic  fit  K p.  radicis  ra|ihani 

ortolani  et  agrestis  ana  unc.  3 teiiipei'etur  in  ü.  3 aeeli  iortis  per  3 dies 

exinde  cocpiatur  et  colature  addantui’  tl  3 mellis  et  ustpic  ad  consuraptio- 

nem  aceti  hat  decoctio.  lioc  unguento  fortiter  bis  singulis  diebus  locus 

patiens  fricetur  et  super  asperso  jnilvere  lupinorum  in  modum  einplastri  super- 
pocatur  stercus  porci  si  inasculus  sit  qui  patitur  vel  scrophe  si  niulier.  (juodsi 
infra  hunc  terminum  botium  non  minuatur  incurabilem  dimisini-us.  si  vero 
nullum  istorum  fuerit  de  longiii([uo  tempore  et  non  sit  tanta  origo  et  non 
fuerit  maior  nuce  erit  combustio  j)ei*fectissiina  (31  ^).  cura  hoc  modo,  digitis 
fortiter  immissis  ferrum  candentem  (sic)  i'otundum  longum  in  eius  mitte  me- 
dium. deinde  circunu^uaque  ducas  comburendo.  si  autem  minus  nuce  fuei'it  et 
digiti  submissi  sese  bene  possint  contingere  fissa  in  longum  cute  et  cum 
iingue  utraque  parle  sufl'icienter  separala  unco  a])})rensum  botium  penitus 
extrahatur.  quodsi  de  eo  vel  eius  paniculo  aliquid  fuerit  relictum  ex  eadem 
parte  immisso  cauterio  combure.  providendum  si  (|uidem  (|uod  nunejuam  con- 
tingit  ita  separari  a carne  vel  ita  separabilem  esse  quin  duas  vel  saltim 
3 habeat  radices. 

Ca]).  X de  axuiigia  inauiillaruiii  iiinaturali. 

Vidi  midierem  mamilla  patientem  et  inllationem  magnam  et  molleni  ita 
iit  videretiir  intus  habere  (Sp.  2)  saniem.  cum  flebotomo  incisa  satis  profunde 
nihil  emersit.  tandem  tenta  in  vulnus  comprehensa  incidit  in  vulnus  muscu- 
lum  quasi  modicum  axungie.  (]uo  viso  cum  spatumine  vulnus  ampliavi  et  im- 
misso digito  multuni  de  superllua  illa  pinguedine  extraxi.  patiens  autem  iiiter- 
rogata  confessa  est  se  modicum  indc  dolorem  tolerassr.  su|)Ci-  i]uo  gravius 
exprimens  vidi  pinguedinem  illam  ad  vulnus  facile  dclabi  sicut  (|ue  nullam 
cum  bona  carne  habuerit  coherentiam  sic(|ue  totum  eduxi.  exinde  aliquantulum 
vaeuitatum  panno  in  albumine  ovi  infuso  replens  plumaceolos  circumponens 
stricte  liga  et  ut  cetera  cura. 

Cap.  XI  de  rosulis. 

Sunt  quedam  collectiones  non  niagne  ut  nmltum  digitis  manuum  et  [ledum 
et  calcaneis  dure.  (32'^)  aliijuantulum  et  dolent  et  rubee  sunt  ut  rose,  unde 
a vulgo  rosule  nuncupantur.  livor  in  eis  videtur  livori  (siel,  humori?)  commixtus 
cum  premuntur.  magis  in  liieme  (iunt  quam  in  estate.  que  vero  in  estate 
filmt  duriores  liunt  ad  sanandum  et  magis  dolent  et  dolor  plurimus  vicina 
loca  infestat  non  adeo  imminent  nee  inllantur  nec  rubent  sicut  in  hyeme. 
hyemalibus  hec  hat  cura.  cinerem  et  corticem  castanearum  in  aqua  coque 
usque  ad  medium  cola  et  in  ea  aipia  coipie  rosam  caninani  et  fumiga  et  postea 
lava  et  inunge  cum  penna  locum  de  oleo  sisamino  anisino  et  deinde  fumiga 
locum  de  fnrfurc  et  oleo  conimuni  super  carbones  positis.  hoc  fiat  cotidie  ter. 
item  fumiga  ex  aipia  decoctionis  fabarum  et  post  inde  lava  et  unge  oleo  sisa- 
mino. item  si  de  eo  oleo  sumpserit  cotidie  (.Sp.  2)  ieiunus  plurimum  confert. 
item  proderit  non  modicum  si  iunctiiras  manuum  vel  pedum  in  eircuiiu  sear- 
saverit  isic  1.  scarilicaverit).  si  autem  in  estate  fuerit  unge  ex  Iribus  jiartibus 
alfodillorum  et  una  ulei  |)edum  pi'Coriminiin  commixtis  et  (epefaclis  et  slu- 
pam  vel  lanam  superpone. 
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Ca|).  XII  de  celso. 

(.elsus  in  plui'ibus  corporiy  partibiis  nasdiiir.  i'onnani  habet  fructuuni 
celsi  simüliniain.  eins  tarnen  granula  inodico  minora  solent  esse  granulis  illius 
Iniclns.  plurinuini  sine  graiinlis  inveniinr.  unguentuni  ad  hoc  utile.  Kp. 
calcis  vive  dr.  3 anripigmenti  et  aitrainenli  ana  unc.  1 tere  et  cum  sa])one 
saracenico  et  sa|)one  spatarenti  (V)  ana  unc.  Yo  tere  et  cum  saponibus  com- 
misce  et  cum  Forti  capitello  conlice  et  super  in  testa  nucis  vel  pJumbo  cavato 
vel  simili  ne  sanas  attingat  partes,  postmodiim  cura  (32 ‘^)  velud  combustiones 
ex  igni.  quodsi  post  aIi(|iiot  dies  de  eins  radicibus  vidcris  aliquam  non  corro- 
sam  idem  vmguentum  iterato  aj>pone  vel  aliiul  simile  corrosivum  et  de  cetero 
cura  nt  cetera  vulm'ra. 


Cap.  XIII  de  aposteiiiate  frigide  in  ingiiine. 

Si  in  inguine  nascatur  aliquod  apostema  et  fucrit  salis  eminens  curetur 
nt  similia  cetera,  accidit  vero  j)lurimum  ibidem  nasci  apostema  vix  curabile 
quod  per  hec  signa  cognoscemus:  per  3 vel  4 aut  5 aut  6 menses  dolorem 
contimium  patitur.  sentitur  in  loco  et  circa  lumbos  et  renes.  locus  ncc  mul- 
tiim  durescit  nec  multum  mollcscit  nec  mutatur  color.  postremo  modicam 
facit  eminentiam  et  tune  doloris  emiiientia  furculas  pectoris  attingit  et  eger 
molestie  satis  sc  habet  et  attenuatur  propter  angustiam.  (Sp.  2)  in  lecto  non 
potest  se  vertere  sufticienter.  in  somi)nietate  iin|uietatur.  debilis  efticitur.  reme- 
dium  competens  est  iit  materia  extrahatur.  quod  sic  Fiat,  nastiirtii  semcii  tri- 
tum  inguini  cum  melle  calido  superpositum  curat  Imc  tarnen  |)OSt  diuturnani 
appositionem  pultis  hat.  tandem  cum  incisione  indiguerit  Fiat  in  longiim.  (|Uodsi 
infra  11  vel  12  dies  sanici  minuatur  tluxus  et  sinthomata  predicla  remittantur 
cognoscitur  curabile  esse,  si  non  non.  |)rimo  notandum  contingisse  alit|uando 
innasci  emorroydes  ex  dissolutione  apostematis  in  inguine. 


Cap.  Xllll  de  tiiniore  et  ardore  virge. 

Intumescit  quando(|iie  virga  cum  ardore  et  dolore  nimio.  cui  subvenien- 
dum  CSt  hoc  modo,  unguentuni  albiim  cum  capite  penne  intcr  (33 ’Y  virge 
caput  et  preputium  quam  am|)lius  (icri  possil;  in  circuilu  eins  est  infigendum 
et  stuellus  de  eodem  perunctus  immittatur  et  de  foris  si  opus  est  cum  pupu- 
leon  ungc.  tandem  Foliis  involuta  ligetur  competenter  bis  in  die  renovabis  et 
si  sanicin  intus  habuerit  taimpiam  malaxando  leniter  diicas  et  inter  manus 
ctiam  exprimas.  utile  ixst  in  hac  cura  ut  idurimum  lavetur  et  t’omentetur  in 
aqua  (iecoctionis  herbarum  mollilicativarum.  ainplius  evenit  i(uod  exeoriatione 
facta  ut  |)re|)utiuni  virge  continuetiir  et  provocando  humores  et  dolorem  caput 
virge  partcs(|ue  vicinas  non  inodinim  inllari  \el  li(  ut  rcducto  jireputio  cum 
non  valeat  eins  exlnnniias  adco  dihdari  ul  exigit  virge  (Sp.  2)  inflatio  quod 
ipsum  preputium  secal  \irg(‘  substantiam  el  nisi  cito  succurratnr  irre(cu)para- 
bilc  sequitur  damnuni.  cura  est  unguentuni  album  iininctum  et  preterea  simul 
et  mollilicalivis  indiget  ipie  dolorem  mitigant.  de  vulnere  facto  in  virili  membro 
tali  modo  curare  debes;  iirinio  (lebet  sui  ut  in  aliis  viilneribus  sicut  dictum 
est  superiiis  es  pulvis  nnlicr)  suiieraspergatur  el  cnretui'  de  cetero  ut  alia 
vulnera.  si  cancer  fuerit  in  virili  memliro  et  totiini  .membrum  occupatum  to- 
tuni  cancrosum  et  infectuni  cxi-idatur  ita  ipiod  de  vivo  aliquantulum  auferatur 
et  cum  lerro  caJido  vel  auro  co(|uatiir  deinde  curelur  ut  dictum  est  superius. 
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si  vom  (Lsüila  ihi  nata  fiiorit  (83'*)  oiim  imgueiilo  ni|.(ono  ot  aliis  ciira  ox- 
hibeatur  iit  iam  dictum  cst  supcriii.s.  c|uodsi  puslub'  siiporvoncriiit  immieiitiim 
album  apponatur  scd  pro  acobj  atp  ro.s.  et  pro  oleo  comimmi  violacouiii  po- 
uimus.  si  autem  exeoriari  niumqiie  rumpi  contiiigat  iiiidc  inllatiir  et  tuinet 
atque  durescit  oleum  violarum  cum  albumiiie  ovi  permixium  impoiiimus  et  in- 
terius  mittimus.  ceterum  si  orilicium  eins  stricviim  est  ali(pia  teiita  de  cera  vel 
alio  simili  committatur  ut  sanies  ad  exterioixi  melius  ducatur.  ad  idem  accijte 
succum  apii  et  aloe  et  oleo  violaceo  et  albumine  ovi  et  insimul  incorpora  Vt 
in  locum  mitte,  ad  excoriatioiiem  et  ruberem  testiculorum  et  inllatioiicm 
accipe  cipoleam  (Sp.  2)  e(  vernicem  mirram  colofoniam  betoiiicam  aKiue  re- 
sinam  et  terenda  tere  et  cum  calido  oleo  misco  et  resiiiam  adde  et  .simul  iii- 
corpora  et  tcsticulis  a(|ua  calida  beiie  ablutis  tale  unguenium  rubeiiti  oleo 
superimponimus.  ad  idem  valet  l'aba  excoidicata  et  parata  ut  comedi  debeal  cum 
cimino  sui)crimposita.  vel  accipe  vermicularem  sciphulam  et  oleum  violatum. 
herbam  prius  contere  diligenter  et  ))Ostea  oleum  violaceum  cum  albumine  uvi 
commixtum  superponimus. 

Tap.  XV  de  osseo  sanie  repleto. 

Kepletur  similiter  oseeum  plurimmmpie  sanie.  sed  tune  non  est.oblongum 
in  lorma  nec  seiet  talis  esse  inllatio.  color  enim  magis  rubori  all  inet,  locus 
magis  dolet  patiensque  enim  gravius  infesiatur  (34  •').  cura  l'omentis  et  un- 
guentis  molliiicaüvis  ut  j)ulte  iiidigeat  velut  apostema  et  cum  .satis  composi- 
tam  habuerit  saniem  a|)criri  in  loco  decliviori  cum  llcbotomo  et  invigilabis  ail 
exsiccatioiumi.  ([uodsi  usque  ad  alii[uantulum  iem[)us  videris  ))re(er  raiionem 
lluxum  augmentari  vel  non  minui  sine  dampno  testiculari  (sie  I.  lesticulos) 
sanari  non  posse  scias.  eo  siipiidem  contingente  üsso  osceo  lesticulos  extralie. 
et  si  de  eo  ali(|uodcimqu('  con-uni])i  videris  ex  transverso  eauteri/ans  abiee. 
(b'indc  cura  ratione  aliarum  combustionum. 

Cap.  XVI  de  fluxu  hiimoruiii  in  osseo  et  ipsius  exeoriatione. 

Ex  humorum  in  osceo  decursu  accidit  aliipiando  ipsum  inllari  et  inde 
(juandoque  exterius  exeoriari  cpie  exeoriatio  post  |)aucos  dies  in  inguinum  ver- 
(itur  eolorem  et  combustionem.  cura:  aipia  calida  s(‘])issimc  lavetur  e(  i)Ost 
singulis  ablutionibus  cataplasma  (Sp.  2)  desuper  radicem  buglosse  bene  mun- 
datani  et  in  aipia  fortiter  coctam  (4  cum  axungia  trilam.  seiet  aut<'in  liuius- 
modi  combiistio  tota  cadere  et  testiculos  in  omnibus  m'rvis  suis  deserere.  (|uo 
conlingente  asperge  bis  in  die  pulverem  (pii  Rp.  summitalum  mirlo  lanci'ole 
(|uin(pienervie  salvie  eonsolide  maioris  et  medie  ana  unc.  1 ro.s.  rub.  (4  albarum 
masticis  olibaiii  sanguinis,  draconis  ana  unc.  '/o  armenici  unc.  2 (b'siqier 
.sparadrapum  j)Oik'  et  utero. 

Cap.  X\  il  de  antrace. 

.\postema  ([uod  antrax  voeatur  lrc(|uentius  su|)ervi'nil  in  nervis  et  iunc- 
turis  et  longia.  cst  autem  in  principio  plurimuinqm'  parvum  (piandtupie  ru- 
b('um  quandoque  album  quando<iuc  nigiaim.  sed  nunipiam  vidi  a principio  simi- 
litnr  inde  quasi  combustiones  ex  ferro,  qiiod  autem  slatim  ex  <pio  ai)|)an4 
(84  '*)  vehementem  infmd  duriciem  et  immoderatos  doloi’es  <4  vigilarum  astan- 
tias  et  angustias  intolcral)iles  cum  debili  appetitu  aut  nullo.  deinde  in  secunda 
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yel  icrtia  vcl  (luaria  die  crescit  in  ulliniiiin.  itcni  si  statiin  a principio  prc- 
dictum  apostema  fucrit  nignim  nialuin  est.  cura:  rostri  aiicipilis  succiis  bi- 
bitiis  eotidie  icduno  stomaclio  multum  confert.  item  scabiosa  sola  cum  siicco 
rostri  ancipitis  contrita  siiperponauir  radix  apii  ranini.  item  de  melle  lipuido 
iarina  ct  olco  violato  fac  emplastrum  et  siiperpone.  item  ad  maturandum 
piiltes  Up.  radices  apii  ranini  scabiosam  rostrum  ancipitis  folia  marubii  fari- 
nam  seminis  lini  (d;  tritici  mel  et  oleum  et  axungiam  veterem  et  vinum  (Sp.  2) 
rubeum  et  misc('  et  cocjue.  item  solet  apostema  liuius  cum  fuerit  iuxta  suum 
modum  innatum  multa  facere  foramina  ipie  foramina  minuta  plurimum  saniei 
et  radices  enrittentia  et  tandem  omnia  simul  in  unuin  magnum  foramen  redu- 
cuntur.  deinde  cpiod  durum  est  solet  et  cadere  cum  multis  radicibus  et  .si 
lorte  eorum  intus  relinquerit  (sic)  predictis  extrabatur  agpositis.  item  si  fuerit 
in  iuncturis  (d:  miserit  a so  per  tempus  diuturnum  tam(|uam  aquam  et  eger 
non  ab'viatur  p(issimuni  ('st.  porro  et  ductis  univorsis  radicibus  ad  caruem 
generandam  iinpone  summitatem  salvie  tritajn  cum  melle,  quodsi  ardorem 
multum  intus  lecerit  tenuiter  unge  cum  albo  iinguento  et  postea  id  siq)erpone. 


Cap.  .Win  de  occiilo  piillim)  (35  ')• 

Cst  autem  aliud  apostmna  inferens  accidentia  predictis  similia  remissiora 
taimm  ([uod  a \ ulgo  puliniis  oculus  (nuricupatur).  est  autem  in  principio  cpiasi 
est  granum  modicum  orobi  qiiandoque  album  (piaiido(iue  nigrum.  cura:  in 
])riiicipio  allium  tritum  et  piretrum  sui)erpone.  (|uodsi  infra  tertium  diem  non 
profecerit  scabiosam  pi’edicto  mode  superpone.  tandem  ex  ([uo  ruptum  fuerit 
et  multum  saniei  emiserit  et  sanii's  enim  Iluxerit  de  cetei’o  curabis  ut  antracem. 


Cap.  \L\  de  herisipüa. 

lleidsipila  cum  inllatione  et  duritie  et  ardore  et  rubore  et  calore  niajori- t 
bus  (piam  carbunculus  accidit  non  tarnen  ita  inllatur.  pustulas  unguento  albo 
line  siye  undi(pic  unge  po|)uleon  et  desupcr  })annos  infusus  in  succis  frigidissi- 
mis  albumine  (Sp.  2)  et  a(pia  ros.  sepissiine  renovatos  ([uousipie  seil,  cessel 
l'umus  appone.  item  si  d('  vesicis  aipia  exi('rit  clara  bonum  est  signum.  si 
paulatim  resideidt  non  malum.  dem  et  si  paulatiin  detumueril  erisipilla  et 
deorsum  tendat  bonum.  si  vero  sursum  tendat  malum  et  maxinie  si  de  brachio 
in  ihoracem.  item  si  vesice  mol  los  (iunt  bonum.  it('in  si  rupte  et  nigre  emi- 
scriid  ([uasi  nigrum  alitpiid  commixtum  croceo  malum.  si  subito  tlioracem 
dissipav('rit  et  lumor  thoraci  approxiimms  sit  cum  multo  anb)ro  malum.  item 
alienatio  iti  lierisipilla  malum.  item  locus  taclus  si  valde  frigidus  reperitur  (d 
durus  vel  niger  V(d  lividus  ct  com|)r('ssus  manibiis  intus  quasi  raucum  (35”) 
stridorem  fecerit  mortale,  item  accidit  (piamkupie  proj)ter  stricturam  vulnci’is 
non  habentis  suflicientem  exaJationem  lierisipillam  nasci  aul  et  natam  augmen- 
tari.  oportet  ergo  ampliari.  hoc  autem  hat  cum  rasorio  nullatonus  cum  igne 
\el  ali(pio  con’osivo  ne(pio  cum  violeuta  cumulatione  panni.  etenim  multotiens 
imi)eriti  sic  geiu'rant  lierisipillam. 

Cap.  \.\  de  carlnuiculo. 

Carbmicidus  est  cum  inllalione  et  i’uborc  id  taidu  niullum  ealidus  sentitur. 
ciii'a:  unge  lociini  cum  unguento  albo  «d  in  cireuitu  po|tuleon.  si  \ero  ibi  fueiit 
\ulmis  replc  ipsiim  paiiim  subtilissimc  iimdo  rasura  lardi  mediaslini  cum  o\  i 
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Clara  commixtum  ct  super  ipsiini  vuliius  impoiu-  laniiim  stupam  sive  stu|)ain 
verniiculareni  iiuiioiTiii  scil.  crassulaiu  ((uiiKpienervia  terc  et  ciini  albuniine 
üvi  et  oLeo  violato  commisce.  luni  subtus  sparadrapuni  illud  pone  .-11111  un- 
gueiito  <ilbo.  ciicunKpiaquc  vero  mitte  sepe  paimos  infiis.is  succimi  solairi 
cimarum  rubei  plaiitaginis  et  consolide  medie  et  albumin.'  ovi  ci  a.pia  ros.  et 
oleo  \dolato  loco  prius  pupuleuii  inuncto. 

Explicit  über  V. 


Capitulum  I 


TI 

TI 

TI 

n 


II 

III 

IV 

VI 

VN 


n 

n 


VIII 

VIIII 

X 

XI 

XII 

XIII 
XIIII 

XV 

XVI 

XVII 
XVIII 

XIX 

XX 

XXI 

XXII 

XXIII 


Incipit  über  sextu.s. 

de  luimero  ossium  totiiis  cor|iOris  et  eonim  di\ersis  no- 
minibus, 

de  dissolutiurie  spondilis  craiieo  alligato. 
de  dissolutiüiie  ossis  maiidibularis. 
de  reductione  catliene.  . 
de  dissolutiono  humeri  et  eins  reductione. 
de  innaturali  ossium  (36  '^)  cubiti  semutiom-. 

(.le  dissolutioiie  iimcture  mamis. 
de  dissolutione  iimcturarum  digitorum. 
de  dissolutione  spondilium. 
de  nervis  ex  bumorum  iniluxu  remollitis. 
de  vertebro  a scia  resilliente. 

de  patella  in  dextram  vei  sinistrani  iiart.-m  declinanie. 

de  innaturali  seinnctione  iimcturarum  pedum. 

de  diversitate  terminorum  consolidationis  ossium, 

de  osse  sive  cartilagine  nasi  si  cum  vuliiere  rumpi  accidat. 

de  cura  ossis  mandibularis  sine  vulner.'. 

de  cura  patenc  (sic)  molesie  abst|ue  carnis  lesione  (Sp.  2). 

de  cura  solutionis  utriusque  braebii. 

de  costarum  fractura  et  ('ins  cui’a. 

de  fractura  cruris  vcl  tibie. 

de  fractura  tibie  qiiando  os  .'xlerius  non  eminet. 

d('  fractura  tibie  quando  os  exti'rius  apjiaret. 

de  corruptione  ossis  male  consolidati. 


Cap.  I de  iiumero  ossiimi  totius  corporis  et  eoruin  iliversis  nominihus. 


L't  subsequentium  dissolutioiiem  et  fracturam  Iractatus  series  publicis 
(sicj  elucescat  — ossium  totius  corporis  bumani  nunierum  bre\  i verborum  con- 
cludentes  tenore  eorundem  dispositionem  preterire  indignum  duximus  (3(5 
ci-aneum  ergo  ex  diversis'  componi  ossibus  asserimus  in  cuius  [irora  est  os 
ipiod  dicitur  coronatum  ex  opiiosito.  aliud  in  modum  grece  lande  IVmiatum. 
tertium  in  mqiitis  suinmitate  et  directo  processu  cuius  capila  ossibus  prenomi- 
natis  quodam  nature  artiticio  sunt  alligata  et  ereetum  nuncupatur.  suntipie 
duo  alia  erecta  naturaliter  binc  et  inde  et  coniuneta  .piorum  partibus  inferio- 
ribus  ad  os  ei  oppositum  jirotensa  sub  .piibus  sunt  ossa  bina  tymp.ira  dicta 
ipiorum  utrum.pie  in  tria  partitur  ossa:  unum  .piorum  os  petrosum.  reli.|uum 
tyinpus  dicitur.  tertium  summitali  mamille  assimilatur  ei  nomine  caret.  iiem 
in  prona  est  os  subcoronato  inferins  dictum  cuius  .djicitur  os  sub  osse  grece 
(Sp.  2)  lande  formam  babeiitis  contemptum  (sic)  cui  est  nomen  pupis.  suiii  iiostea 


tria  ossa  laccrtiim  lymporis  tcgcnlia  ct  paria  miiiciipanlur.  occulorum  ossa 
suni  duo.  in  nasi  lacertibus  (.sic)  duo.  in  medio  iiniim.  in  extremitatc  maxillc 
et  narinin  unum.  (pie  (piot  sunt  faciei  ossa  breviter  enotentur  XlNl  ea  esse 
asserinuis  ossibus  nienti  duobus  et  dentibus  exceptis.  dentes  simt  XXXII. 
sedecim  in  inassillis  siiperiüril)us  et  tolidein  in  inferioribus  sunt  locati.  lioruin 
1111  in  parte  anteriori  sunt  si(a  et  pares  nuncupantur  (d  quadrupli  vel  incisores. 
duo  vero  canini  dicuntur.  alii  X molares  instar  cuius  in  mento  dentes  sunt  locati. 
colli  si)ondiles  sunt  VI.  dorsi  XU  renum  V.  in  conlinio  (37'^)  ani  sunt  duo  ossa 
tpiorum  alterum  ultimo  spondilium  coniunctum  appellatur  iuxta  aiumi.  et  ex 
triplici  osse  compositum,  relicum  (sic  1.  reliquumj  appellatur  anus  ex  tribus 
eodeni  modo  ossibus  constans.  [tectus  ex  costis  .XX II II  et  cartillaginibus  com- 
ponitur  (piarum  inlciMor  in  modum  gladii  acuti  oiäs  stomaclii  est  oj)erimentuni. 
coste  sunt  .XXlIll.  s[)atularum  sunt  duo  ossa  interius  concava  exterius  zibbosa 
(sici  INI  habentia  acuniina  corvi  rostri  formam  portendentia  nodos  preterea 
genilos  (pii  oculi  spatularum  sunt  nominati.  rurcullarum  ossa  sunt  duo.  armo- 
rum  ossa  duo.  brachium  ex  duobus  conslat  ossibus  (piorum  unum  superius 
et  cubitus  superior  aliud  inferius  et  cubitus  inferior  (Sp.  2)  mmeupatur.  horuni 
bina  sunt  acumina  dicta:  milinum  (sic)  maius  interius  milinum  (sic)  nimis  exte- 
riorem  occu[)at  locum.  utrius(pie  manus  exterius  particula  ex  ossibus  .XIII  so- 
lidis  e(  nn'dulla  carentibus  est  composita.  sed  liorum  i|uedam  sunt  conrava 
(piedam  gnibosa  (sie  1.  gibbosa)  nonnulla  erecta  esse  constat.  vola  in  duas 
partitur  particulas:  in  pecten  seil,  in  digitorum  partem  (pie  ex  1111  componilur 
ossibus.  digitorum  vero  singuli  ex  tribus.  ancliarum  duo  sunt  ossa.  in  (ribiis 
ossibus  divisa.  primum  supei'ius  est  et  ancha  propria  nuncui)atur  et  eins  con- 
cavilas  pixis.  secundum  dieitur  os  ylii.  tertium  oc  [)ectinis  iiuncupatui'.  coxarum 
ossa  duo  sunt,  tybia  duorum  sunt  ossium  (pie  arundines  nuncupantur.  os 
utrius(pie  patelle  conca\  um,  est.  (37  pes  in  VI  dividitur  partes:  in  cavicu- 
lam  naviculam  rascetam  calcaneum  pecten  et  digitos.  calcaneorum  sunt  ossa 
duo.  cavillarum  duo.  rascete  IlII  quorum  unum  gi'andosum  dieitur  reli(pia 
certis  vocabulis  non  sunt  detenninata.  naviculc  V:  (piilibet  VIII  digitorum  ex 
tribus  digitis  majores  ex  duobus  ossibus  sunt  comjjositi.  numerum  ossium 
pcctinis  utpote  non  inventum  indiscussum  relimpiimus. 


spoiKiiiis  eraneo  alligali  prot  emens 


Cap.  II  de  disloeatione  spondilis  eraneo  aligati. 

bAternulatio  passio  est  ex  disloeatione  spondilis 
(piam  hec  dcclarant  indicia.  eger  princi])alium  o])cralionuni  animc'  oflicio  dc- 
stituitur.  \ sensuum  bcnclicio  privatur.  iacet  pal|)ebris  subclusis  coi|)ore  rigido 
et  extenso  \ ox  denegatur  (Sp.  2)  mole  non  nisi  eum  \ iolenlia  bene  aliter 
interpositione  separari  ])0ssunl.  sub  nucha  tumor  ap|)aret  cum  s])is.satione  el 
impediincnto.  cura.  cunco  dentibus  interposilo  digito  immisso  spondile  capud 
sublcvando  impelle,  aliter  dentibus  cuneo  sc(piesti'a(is  egro  su|)ino  iacentc 
fasciam  sul)  menlo  |)ositam  trahens  artifex  ))edibus  Inimeros  im])ellat  \el  sic 
et  precipue  si  |)U('r  est  manibus  uti’ius(pie  auriculas  apprcliendens  manus  sub- 
l('\a.  sunt  (pii  egros  supinantes  pcdes(pie  clunibus  clunes  Inimciis  humeros 
('ai)ite  altiores  eonstituenles  plantas  pedum  tabula  interposita  fortiter  pcrcutiunt. 


('ap.  III  de  disloeatione  ossis  inandibnlaris. 


( 


Vidimus  multotiens  oscitatione  vel  simili 
uam  dechiral  (38  ')  oris  apertio  laiiciunKpie 


casu  dislocationem  incurrerc 
dependens  solum  maxille  sub- 
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COlTIgl 


hoc  modo  cst  possibilc.  post  usum 
capiid  iiUcT  coxus  tcnotis  sca|)ulas  pedibiis 


suslentaro  vidctiir.  lianc  aidem 
balnci  cgro  siipiiio  iaccnlc  artil'cx 

inipeücns  lasciam  laiicibus  positani  ad  sc  ti-ahal.  ossc  (piidein  pristiniiin  .u- 
cum  occiipante  fauces  cum  diallea  inimctc  cum  fascia  predicla  per  (vmpora 
ad  capitis  summitatem  extensa  stricte  ligentur  altera  mentum  operiente  per 
lauces  tiinc  et  mde  extensa  ad  puppim  ca[iitis  adducta  non  minus  recidivatione 
inliibente.  hec  (pudern  cotidiana  necessaria  est  re[)etilio.  si  vero  liac  instante 
passione  ore  clauso  fauces  in  lianc  vel  illam  declinantes  partem  certam  posi- 
tionis  excedant  et  mentum  a tradiea  preter  solitum  separada  partesi|ue  infe- 
riores (Sp.  2)  vel  superiores  collocatc  emineant,  vel  impossibile  vel  difficile 
est  coirectio.  si  lameii  alicpio  mediante  curari  possit  benelicio  hoc  idem  po- 
tissime  lieri  poterit  artilicio.  post  moram  diuturnam  in  balneo  expletam  super 
tabulam  supinetur  sub  tpia  discipulus  coiistitutus  cum  fascia  mento  superposita 
ad  sc  fauces  Iraliat  cpiousquc  dentes  inferiores  superioribus  adeqiiali  appareant. 
(pio  viso  medici  predicla  positione  se  liabcntis  et  modo  preassignato  lauces 
(lahentis  et  cetera  subs(‘(|uentia  supplentis  docta  maiius  sub\cnial.  utile  auiem 
cst  hoc  talc  patientibus  sorbilibus  dietari  et  cibatiis. 


Cap.  1111  de  dislocatione  cateiie. 

^ Signis  dislocationis  (88  catene  utpote  nota  i'sse  et  ydiotis  reprcsmita- 
tionibus  pretermissis  rcductionis  niodum  brevitcr  assigiiare  dccrcvimus.  ligiio 
ali([uo  vel  simili  formam  habentc  rotundam  sustaiitiam  S(didam  ([uaiitilatcm 
mcdiocrcm  sub  assclla  posito  hiimerum  sublcvari  preci|)imus.  ipsam  iiaijue 
catenam  manu  compressam  loco  redi  (sic  1.  redde)  primo.  poslmodum  cum 
dyalthea  iiumgatur  immeta  stupa  cohoperiatur  et  plumaceolo  supcr|iosi(o  liga- 
tura  inse([iienti  capitulo  allcrenda  coarlelur.  hec  autem  ligatura  (*iim  uiictione 
de  lertio  in  tertium  hat. 


Cap.  V de  dislocatione  liiimeri  et  eins  reductione. 

Dislocatioiiem  liumcri  licc  declarant  indieia:  summilalis  (Sp.  2)  concavilas 
visu  et  tactu  manifeste  discernitur.  os  armi  ad  inferiora  deeursi  plurimuimpie 
partim  sub  assella  [lartim  in  parte  interiori  ei  vicina  apj)aret.  noimunquam 
ex  toto  sub  assella  latitai.  brachium.  iuxta  latus  dependet  (‘xtensum  a ([uo 
postea  latere  vix  potest  separari  caput  vero  cum  cubito  nullatenus  tangi.  in 
huiiismodi  ita([ue  reductione  post  u.sum  balnei  et  plurimam  partis  paticiitis 
fomentationem  (,'gro  in  plano  loco  supinato  lapis  vel  lignum  rotundum  aliquan- 
tum  grossum  sub  assella  ponatur  (piod  cum  fascia  discipulo  iuxta  caput  pa- 
tientis  incurvato  versus  spatulc  oculum  fortiter  trahendo  committatur.  aliter 
si  quidem  |»ars  ossis  in  parte  antcriori  emineat  os  furcularum  (39  •')  cum 
eodem  osse  ad  inferiora  retrudat.  mcdiciis  vero  lapidem  vel  lignum  predictum 
cum  [ledis  calcanco  impcllens  brachium  ulraipic  manu  appreliensum  toto  nisu 
ad  sc  trahal  ossc*  (juidem  locum  proprium  occiipante  ipiod  per  ingn'dientis 
strepitum  et  per  signorum  iam  dictorum  remotionem  nee  aliciua  iiiter  lesum 
et  illesum  humerum  formarum  emergar  dissonantia  cognosci  poterit.  rotiiii- 
dum  sub  assella  positum  subtraliatur  cuius  viccm  suppleat  pannus  lineus  in 
globum  redactus  in  forma  sub  latus  .similis  in  ipiantitate  parum  excedens  hu- 
merum eins  mensuratum  et  marciaton  inunctus  et  stupa  involutus  hac  ligatura 
ligetur:  caput  fascie  prout  expedit  connecte  (Sp.  2).  tu  vero  a parte  ('inincn- 
tiori  lesi  inchoans  Inimerum  ipsum  circiimcide.  (‘xinde  per  dorsi  et  humerorum 
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planiiiem  ipsam  (lediicens  l'asciam  per  (pie  assellam  oppositam  ncc  non  et 
uiriiisipie  Üioracis  latiludiiiein  ad  partcm  reducas  palieiileiii.  circuiiidiicte  si- 
((uidoni  in  Imiic  niodum  fascic  bis  vel  ter  capiia  in  poctore  sibi  inviceni  ob- 
viantia  conncctantur.  postmodiini  pai's  fascic  i|uo  Inimero  snpei’|)Osita  cst  ci 
siiporiorcm  locum  obtinet  ciiin  inferioribns  suatui'.  porro  ciini  aiiricidari  vel 
simili  nu'dinin  locum  obiinentc  bracliiuin  a latere  secjuesirctnr  et  ne  Inic  vel 
illuc  diverlatur  congrne  ligetur.  brachiuin  (|uidem  cum  fascia  et  collum  cii- 
cumdante  sustentctur.  iterum  astantc  ain’om  disponentc  testa  calida  quousque 
(3t)  ‘^)  C('ssante  Immore  cubilum  supei’  Immerum  leneatiir.  bec  autcm  immctio 
cum  ligatura  de  Icrtio  in  (ertium  iterum  reiteia'tur  et  (piouscpie  ecssante  tu- 
more  cubitum  a.  lalere  plurimiim  i)Ossit  patiens  sepaiaire.  (pm  viso  cum  sapone 
vel  a(pia  loco  abluto  et  pilis  rasis  strictorium  ap])oni  iubemus  (pio  cai’iie  non 
adlierente  balneo  uti  opoidct.  dc'indc  apostoleon  in  plagclla  cxtensum  superpone. 

( ■ap.  VI  de  iiiiiaturali  ossiuiu  cubiti  reinotione. 

Innatiiralcm  ossium  cubiti  remotionem  consuoverunt  comitari  doloi-  pluri- 
mus  braebii  extensio  in  cubito  concavitas  in  i]>sa  l)racbii  curvatura  non  con- 
suela  emiiieiilia  (piando(pie  cum  elevatiom'  cutis  in  parte  iuncturc  itd’eriori 
(piaiubxpie  (Sp.  2)  sine  ca.  Ins  omnibus  — ultimo  (‘xcei)to  — cmergentibus 
(liscipulo  ('gri  Immeros  pedure  sustenlante  manibus  scapulas  foiiitcr  im])cllente 
medicus  eapitibus  fasciendo  mediante  coniunctis  ])cd(mi  imjjonens  ad  infcriora 
detrudat  fascie  in  (pia,  eins  due  mcdictatcs  ad  infcriora  teiidentcs  inde  cubitum 
comprimani.  prelcr  hoc  artifex  altera  manu  bracliiuin  sub  iunctura  mamis  re- 
liipia  armum  ubi  supeidoris  pars  mnsculi  tcn’minatur  tenciis  ac  impellens  illa 
tl•ahens  digitos  eatlienis  brachiiim  anno  trijilicatis  coniungat.  si  vero  non  in 
hac  parte  lanliim  capnt  ossis  redundava'rit  sed  in  paide  iuncture  inferiori  lecei-il 
eminenliam  armo  obmisso  iuncturam  mann  circumdans  artifex  os  eompressum 
(40 nihilominus  prosmpientis  suo  rcddat  loco.  sob4  cnim  ex  incompclenti 
hiiiusmodi  ossis  naluctione  nervus  minoris  digiti  non  j)arum  Icdi.  deiiub' 
bi'acliiiim  in  lantnm  curvari  nt  palma  thorari  coninngi  non  possit  fasciis  i|»sum 
cxtendi  non  permittenlibus  congi'iK'  ligetur  precedente  tarnen  mareialon  in- 
iunctione  et  stupe  supcrpositionc.  ceterum  manus  Ihoraci  coniuncta  faseia 
collum  circumdante  sustentando  depimdeat.  eirca  XI I.  vero  vel  .XV.  diem  pre- 
assignala  braebii  positionc  non  prctermissa  strictorio  utendiim  est.  cuius  ca- 
sum  sponlancum  l)a.lnei  usu  subsequente  ajiostolicon  supcri)onatur:  biis  Omni- 
bus prccedentibus  utile  cst  egrotanti  bracbium  condu|)licare  extendero  et  ali- 
(piod  (Sp.  2)  ponderosum  sublevare  et  sublevatum  portare.  si  vero  per  ali- 
(piod  temporis  spatium  hoc  incorrecta  persevcraverit  dislocatio  ad  ipsius 
rcductioncm  laborandum  cst  iit  in  sccpicnti  diectur.  jireccdat  tarnen  mnnbi’i 
patientis  et  in  fomentationibus  relaxatio  et  dinturna.  in  balneo  mora. 

Cap.  VII  de  dislocatioiie  iuncture  manus. 

ITanc  aiitem  morbi  speciem  iuncturam  manus  infestantem  liec  concomi- 
tantur  accidcntia.  manus  motu  destituilur  assueto.  interioris  partis  iuncture 
supcrlicies  plnrimuimpie  modicam  jirotendit  eminentiam  et  est  quando  cum 
osse  impellentc  simile  ipiidcm  inferiori  eins  accidat  parlicula.  ut  igitur  elegans 
scipjatiir  coi’rcctio  liat  fomcntatio.  post  una  manu  pollicem  religa.  digitos 
nullo  (40 '*)  pret(‘fmisso  anO'traliat.  alteri  vero  huic  op|)osito  braehium  com- 
mitlatiir  Irabendum.  artifice  vero  liinc  et  inde  iuncturam  manibus  preimmte 


si  nuigis  (|iiani  inaiur  ost  ominoniia  os  reaptctiir.  celeniin  cum  diallea  iiiuii- 
gatiii  ct  coiigrua  ligatiira  (d  lurciilariiiii  sujiorpositioiic  |)luiiiacc(»li.s  si  opus 
fuerit  non  oraissis  et  ut  rcsolutio  inhibeatur.  sinl  auteni  fascie  in  albumiiic 
ovi  madefacle.  hec  aiitem  liant  die  post  diem  ii.sque  in  8'"*'  diiim.  poslmodiim 
strictorio  et  emplastro  iitendum  cst. 


Cap.  AMI  de  dislocatioiie  imicturaruni  digitorum. 

Si  iunctiire  inleriori  cuiuslibet  digitorum  hoc  evejierit,  ])er  concavilatem 
exitu.s  (sic)  apparenlem  et  emineiitiam  ei  oppositam  evidenter  diseerni  jtoterit. 
qno  stringente  oportet  (Sp.  2)  parteni  patienteni  tralii  et  plicari  digitoque  pa- 
tientis  emineiitie  ])redicte  suppositi  os  comj)ressiim  loco  siio  reddi.  jiorro  di- 
giti  impcllentis  sublati  vicem  duo  Suppleant  pliimaceoli  cum  ferula  inunctione 
tarnen  cum  dialtea  non  omissa.  a ])arte  vero  exteriori  duo  ponantur  plumaceoli 
(|Uorum  interiori  digiti  superficies  ossis  et  jiectinis  alligatur.  idterius  autem 
superpoinrntes  alteri  tantum  ossi  ])ectinis  su|)crponatur  et  su|)erinducta  ferula 
ligetur  de  t(Ttio  in  tertium  mutetur  et  cum  inunctum  fuerit  a strictorio  td. 
apostolicon  quod  minus  actum  est  suppleatur.  si  vero  iunciuix*  medie  hoc 
evenerit  et  recens  luerit  cum  j)etia  panni  linoi  angiista  sursum  trahatur  (d 
interim  niedico  digitum  trabenle  et  plicante  (41'')  os  reparetur  et  digito  ex- 
tenso ligetur  cetcris(|ue  sibi  ordine  succedentibus  striedorio  exc'cpto  ferulis  ad- 
missis  curetuix  ([uodsi  simile  vitium  in  iunctui’a  superiori  apparuerit  ali(juo 
digitum  parum  trahente  et  modice  plicante  de  facili  coniunni  poterit,  si  ea 
(|ue  reductionem  consequuntur  non  omittimtur.  dislocationem  inferioris  iunc- 
ture  policis  et  su|)erioi’is  eodem  modo  et  ordine  id  cum  eisdem  feiailis  ex- 
ceptis  corrigimus. 


Cap.  I.\  de  dislocatioiie  spoiidiliiiiii. 

Si  spondilium  vel  aliquid  ad  exteriora  redundaverit  curvam  solet  faccre 
eminentiam.  (pio  viso  eger  in  pleno  (sic  1.  plano)  loco  promis  iaeeat  (|Uousque 
medici  manu  vel  calcaneo  si  visum  fuerit  spondile  im])ellente  locum  teneat 
propTium  (Sp.  2).  ceterum  precedenle  inunctione  cum  dialtea  duplici  com- 
pi‘imatnr  |)lumaceolo  et  strich’:  ligetur  de  tertio  in  teidium  ustpK'  ad  15.  \el 
IG.  diem.  mutetur  d(dnc('ps  strictorium  simplcx  et  apostolicon  snpm’pone. 

Cap.  X de  iiervis  ex  luiiiioriiiii  iiifliixu  reiiiolitis. 

Vidimus  plerumque  ex  Iluxu  humorum  nervis  remolitis  et  ligamentis  laxatis 
simile  quid  incurrere.  quibus  solet  fomenUim  et  unguentum  ex  partibus  duobus 
marciaton  et  dialtea  plurimum  conferre.  quo  singulis  diebus  pars  patiens  in- 
ungatur  transacta  20.  vel  25.  die  vel  quod  saltim  sedato  dolore  strictorium 
forte  (41^)  plumaceolis  non  sublatis  ligamentum  aut  variarum  (sic)  super- 
ponatur.  post  cuius  casum  si  ex  superlluitatum  attractione  cutis  vesiculis 
parvis  sedata  appareat  qiious(jue  inferius  recedant  unguento  albo  et  sparadrai>o 
utere.  deinde  strictorio  prcdicto  simile  fieri  precipimus.  si  vero  prima  cutis 
vcsiculis  muiida  apparuerit  interposito  unius  diei  s])atio  relicto  utere  strictorio 
postmodum  emplastro. 

Cap.' XI  de  verteliro  a scia  resilieiite. 

Vertebrum  a scia  resiliens  plurimumque  musculis  exterius  ei  suppositis 
insidet.  cuius  est  indicium  vel  nulla  ajtparens  eminentia  nonnnmniam  jiartem 
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oceupat  oppositam  ([uc  per  concavilatem  exlc-riiis  apparentem  diseenii  poleril 
(op.  2)  sed  sive  ad  haue  sive  ad  illaiii  redunda\ crit  parleiii  plurimuinque 
ciuns  adest  impedimciitiim  et  longitudinis  ipsiiis  iiianifesta  dimiiiutio.  id  igitiir 
lioc  \itium  sua  removeatur  inedela  post  usiini  balnei  ei  sil . qui  secus 
capul  egri  sedeat  supinanti  euius  liunieris  hracJiia  suppoiiens  scapulas(|ue 
anno  connectirntur  maiiibus  leiicat  nee  non  ])ars  patiens  et  Jiancba  opposita 
cum  clavibus  aliis  pectine  circuiudentiir  fascia.  euius  unum  capiit  discipulo 
suavissiiuc  traliente  locuni  patientem  leiiitci’  premente  reJiquum  alteri  liuic 
0[)posito  liance  opposile  non  minus  pede  im])ellente  absque  omni  violentia 
Irahendum  eommittatur.  preter  hoc  aliquo  pede  si  visum  luerit  impellens, 
artilex  seiaiu  i’eaptet  (42  '^).  signum  reductionis  certissimiim  est  |)ristina  Jon- 
gitudinis  restitutio  exinde  remibus  lascioh)  vel  simili  elevatis  cum  dyaitcui  vel 
mareiaton  locus  patiens  inungatur,  iminctio  stu|)equc  inductum  suj)CJ’ponatur 
(piod:  l\  p.  unctio  ciminum  baceas  Jauri  euforbii  cosli  ad  libitum  tei'e  confic(' 
cum  inelle  et  tepido  utero,  porro  superposito  [)lumaeeoJo  lioc  liga  artilieio: 
(ascie  panni  sid)tilis  (4  ad  hoc  aptale  genibus  supposite  caput  eins  tenendum 
trade  et  a parte  eminent iori  losi  inehoans  membi’um  ipsum  circumdans  et 
la.sciam  |)cr  pectinis  et  ylii  haju-lie  non  lese  deducens  superliciem  per  du- 
ricies  ad  |)arlem  reducas  |)atieiitem.  eii'cumducta  voro  in  hunc  modum  \icibus 
triplicatis  tascia  plicaturam  (kSp.  2)  sii|)eriorem  dolenii  suj)ei’posilam  sue  eum 
inlerioribus.  si  vero  tempus  hycmale  fuerit  calefactionem  cum  testa*  calida  in 
hac  eura  ])Otissime  no\’imus  conferre.  sit  preterea  erus  cum  pede  et  tvbia 
pannorum  eircumductione  sublultum  nee  huc  et  illue  possit  evagari.  eodem 
positimiis  observato  scemate  ut  in  fraetura  t\ bie  uli  consuevimus  reitera  (|ui- 
dem(|ue  de  terlio  in  tertium  vel  de  quarto  in  quarlum  usipie  ad  IS.  vel  20. 
diem  mutationem.  strictorium  de  radice  consolidc  maioris  et  medie  et  iterum 
strictorium  forte  contrarianter  (V)  emplastra  (V).  hanc  autem  passionem  si  per 
statum  unius  mensis  incorreptam  (sic  1.  incorrectam)  ineurabilc  iudicamus 
maxime  s\  resolutio  (42 '^)  magna  luei’it  (pie  si  J2.  diem  attigerit  jirecipue  in 
\ ivie  lifticile  eurai'i  |)oterit.  eurandum  tarnen  cum  preassignatis  remediis  pri'- 
eedente  plurima  inunctione  cum  fomentationibus  in  balneo.  evenii  plerunupie 
vel  plurimunupie  \ertebrum  resilire  et  vigore  nature  iterum  revei'ti.  super  cpio 
si  dubitaveris  pedum  calcanei  sunt  mensurandi.  (piodsi  eonim  neutrum  reli- 
([uum  excedat  recta  (it  reductio  eins,  si  cum  ligamento  debilitato  dolor  ere- 
\erit  ad  balneum  sunt  ducendi  et  singula  (piae([ue  |»reassignata  sunt  hiis  ex- 
ceptis  (|ue  ad  i-eductionem  pertinentem  ordinc  prosequantur. 


Cap.  XII  de  pateMa  (Sp.  2)  in  dextrain  vel  in  sinistrain  partein  declinante. 

Si  patella  loco  proprio  relicto  in  dextram  levaverit  iiartem  tvbia  extensa 
aliipiantulum  trahatur  ipsa  quia  patella  eontraria  impulsione  reverti  cogatur. 
exinde  fascia  in  pollicc  posita  sursum  gemi  leviter  trahatur  nee  non  gamba 
et  de  eo  condujilicatur  ui  crus  tvbia  nates  pedis  ealcaneo  comprimantur.  |)Ost 
iterum  extendentes  cum  mareiaton  ungamus  inunetum  ligemus.  hiis  autem 
lomento  addito  singulis  est  insistendum  diebus  (piousque  dolore  cessante  et 
tumore  desistente  omnino  euretur.  et  si  eger  mm  bene  ambidare  possit  quo 
viso  strictorio  et  emplastro  cetera  supple.  si  patella  interius  detrusa.  fuerit 
carnositati  ei  superpo.site  tirmiter  (43")  infusa  (sic  1.  intixa)  sui  jiarticulam 
ereetam  protendat,  tvbia  extensa  modice  trahatur  et  patella  forlitcr  sursum 
im])ellatur  et  cetera  ordinc  proseipiantur.  hec  eadem  cura  in  dislocationc  cruris 
locuni  habet. 
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Cap.  \[ll  <le  iimatiirali  seiimctioiie  iimcturaruin  pedimi. 

I niitil Ul alcni  os.siuni  sciuiiclionoiii  in  luiicliira  pcduiii  laclciiii  per  luinoi'oiii 
niodu  in  paitc  inleiioii  factnni  counosccniiis.  coi^nitani  hoc  modo  corrigi  ]irc- 
cipimus.  ali(|uo  tybiam  lralient('in  et  tenentcni  pedeni  foriiter  iraliai  artifex 
et  exindc  alii  iraiieiiduin  commitlens  inanibus  iiinetui’ani  cireumdans  pro  varie- 
tatc  disiiineture  impellens  os  relin(|uen.s  reaiitet  postmoduni  digiiis  inaioriljus 
hinc  (‘Sp.  2)  et  inde  iuncturani  premens  et  anteriore.s  supponens  uiriii.s(pie 
manus  pollices  (|ua  digiti  jiectine  euniungiintiir  et  suiiponaliir  ergo  ultima  im- 
piilsione  ei  non  .susiinente  aut  reluctante  .suavissime  pedem  movendum  .sursuni 
impellat.  (|uodsi  huiusmodi  motus  appareat  non  diminutus  verum  et  simili 
motui  alieuius  pedis  s|)ontaiieo  vel  arte  hoc  facto  artilicio  adeipietur  super 
reductionem  pertectam  nequaquani  dubites.  o[)ortet  autem  ui  preassignatuni 
est  fomentari  et  inungi  et  plumaceolis  vel  si  opus  est  non  omissis  cuiii  fascia 
ipsa  circumdante  iuncturani  pen[ue  jiedis  concavitatem  dcducta  congrue  ligari 
(43  quibus  visuiii  tiK'rit  strictorium  cum  emplastro  succedat. 


(’ap.  \1\  de  divei’sitate  terniinoriim  eonsolidatioiiis  ossiimi. 

Totius  corporis  huiiiani  machinam  sustentantium  suffragiuni  deperirct  de- 
stitida  üssiuni  sul)stan(ia  solidante  que  nature  providentia  fucre  (?)  predicta. 
hinc  est  (piod  si  forte  ea  infestet  continuitatis  solutio  eiusdem  tradita  reinte- 
gratio  se([uatur  cuius  coiiiplementi  termimim  jiro  varietate  etatum  et  ex  fre- 
quenti  exporientia  acce[jimus  variari.  in  etate  si  (juidem  (|ue  noviter  dicitur 
inlra  A ll  dicrum  spatium  ut  in  pliiribus  solet  os  consolidari.  nonnun([uam 
usque  in  novem  proienditur  videntium  prolata  \ vel  W dies  consolidatiom* 
('st  a|)tab).  in  pucris  vero  (Sp.  2)  in  XU  vel  XVII  ossium  sanatorum  aj)paret. 
verum  ossa  adoiescentium  suani  usque  ad  XXV  vel  ad  plus  XXXI  coiisolida- 
.tioiiem  dilferunt.  XXV Ui  vel  .WXV  a iuvenibus  consolidaiionis  procedit  com- 
l>lenientum.  in  senectute  XL  vel  XLIll  fraci.ura  [lerfecte  consuevil  corrigi. 
sones  \ ('i’o  a.u(  vix  aul  iiuii([uaiii  sue  fracture  correctionis  vident  lerminum. 


Cap.  X\  de  osse  sive  cartillagine  iiasi  si  niiu  vulnere  nimpi  accidat. 

Si  autem  os  aut  carüllaginem  nasi  sive  cum  vulnere  sive  sine  vulnere 
corrumpi  accidat.  jiotissima  cautela  ad  naturalem  membrl  formam  conservandam 
sunt  stuelli  cerei  oleo  inuncti  immissa  in  utraipie  etiam  nare  si  opus  est  sutura. 
vulnus  aulciii  sive  |)orcussio  ([ualibet  ratione  aliorum  similium  ciiretur  (44''). 


Ca|).  XVI  de  cura  ossis  inandilMilaris  sine  vulnere. 

Si  autem  hac  specie  morbi  os  mandibule  infestetur  carne  manifesto  carentc 
vulnere  hoc  adsunt  aceidentia:  interior  eins  particula  plus  solito  depciidot 
demissa  posteriore  propriam  servante  positionem.  lianc  autem  a mola  superiori 
cunco  interposito  competit  sc(piestrare  et  inde  parteni  subsidentem  elevarc  et 
cum  dialtea  inunctione  facta  plumaceolus  superponatur  et  mastica  et  super 
gingivas  posita  ligatura  in  sue  dislocationis  tractatu  dicta  ligetur.  post  diem 
imitetur.  dicta  sorbilis  ministretur.  apparentc  (piidem  seiunctorum  unione  (un- 
plastrum  superponc.  chatonam  morbo  inde  mole.stam  abs(|ue  carnis  le.sione 


1)  Diese  Stelle  erscheint  lückenliart. 
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niaiiii(\sla  ciiin  dyaltoa  Iiuini;i  oporlol  (Sj).  2)  ct  siupaiii  siipcrpoiii : cxinde  si 
Iractura  luodium  nccupavcrit  locuin  Jidnus  lanu'ii  |)luiiiacei»li  supci’posi(iuii(‘ 
compriniatur.  si  \ ero  in  Imnc  vcl  in  illain  niayis  tvdniidaverit  partem  uno 
phimacoolo  iolain  partis  paliontis  siiperlicicm  occupanlo  altcri  parti  eiriinontiori 
coni])rimende  .supcrponatur  nisi  taninin  manu  comprimantui'.  soJet  cnim  frustu- 
luin  ossis  altoriim  alü'ri  einincro.  poslmodum  Jigalnra  comitantibus  uii  prc- 
cipimus.  lu'C  autom  (b*  tcudio  in  tertinni  liat  us(|ue  ad  ossis  consoJidalionein, 
ipio  apparente  preccdento  cnni  aipia  et  sapone  ablutionc  strictorii  et  eniplastri 
snbse(picnlis  appositio. 

( ap.  \\  II  de  eiira  pateiie  (sic  I.  catcnc)  inoleste  absque  caniis  lesione. 

In  priinis  si  de  ossis  ipsiiis  Iractura  constitcrit  (44  a latere  aliijuantulum 
sequestretur  et  bracbiuin  ali(piantuluni  adeo  incurvetur  ut  vola  inanus  furcula 
pectoris  tangi  possil  fascia  manu  medici  tralienda  (pie  bracliio  coniungitur  ct 
riivumdatur.  alteram  (piidem  manum  per  i)artem  patientem  liuc  ct  illuc  dedii- 
ceiis  artifex  os  siv(‘  l'ractiiram  pretcr  moduin  elevatain  deprimat,  depressam 
sublevet,  snblevatam  (‘t  a loco  destilutam  ad  ipsum  reducat,  porro  cum  dialtea 
si  liyemps,  cum  pupulcon  si  estas  fuerit  membrum  patiens  iminclnm  cum 
fasciis  competentibus  in  albumine  ovi  infusis  strict(‘  ligetur  et  si  plumaceolorum 
appositio  l'uerit  ncccssaria  apponatur  dciiide  cum  feruiis  lieinio  (S|).  2)  siisten- 
tatis  circumdetur.  circumdatuni  Idi’titer  ligetur.  baue  nnctionem  cum  ligatura 
de  Ml  in  VII  licri  precipimus.  item  singulis  diebus  egrum  visitare  utile  dixiimis 
(sic  I.  duxinius),  nt  si  [)ars  patiens  |)Ositionis  rectum  transcendat  tramit(‘in 
corrigatui'.  acc('dente  autcni  die  Xllll  strictorium  facilc  a])ponatur  ligatura 
pri'dicta  et  fendarum  superpositionc  non  ccssantibus.  lioc  auteni  strictorio  cum 
modica  infusione  tepide  ablato  fortiori  curetur.  (pio  sponte  cademe  ]ier  aliipiot 
dies  fomentctui’  cum  aipia  dccoctionis  inalvc  bismalvc  et  vidubilis  absinthii 
ct  similium.  postea  cum  dyaltea  immgatur.  d(‘inde  |)i'ccedente  usu  balnei 
apostolicon  |)cr  dies  IN  \el  ad  plus  VI  dimittendum  a])ponatnr  (45'^). 

Cap.  XVJll  de  euia  solutionis  utriusciue  bracliii. 

Solutio  utriusipie  ossis  braebii  boc  curationis  indiget  ordine.  inprinns 
membrorum  j)atiens  manibus  ex  utriiis(jue  ])ai’te  fracture  tenenlium  prout  virtus 
('t  etas  ipsius(pic  reparationis  modus  et  (|uantitas  cxpostulaverit  congrue  tra- 
batur.  apparente  <|uidem  ossium  rcductione  [)rcdictorum  ordine  sibi  succeden- 
tium  bencticio  curetur.  si  \ cro  altciaitriipie  accideret  solei  una  ossis  particula 
altior  rcli(pia.  aj)parere  aut  bac  aut  illac  abtoivpmri.  unde  cum  preassignatis 
plumaceolis  ui  competit  succnrixitur. 

Cap.  XIX  de  fractura  costarinn  et  eins  eiira. 

Si  de  fractura  alieuius  costai’um  constitcrit  et  pars  altera  per  totum  magis 
(Sp.  2)  depressa  occurrat  fiat  per  aniipasim  sanguinis  detractio.  cxinde  manu 
terebintina  vel  visco  vel  imdb'  mandefacta  (sic)  super  partem  patientem  jdurime 
et  sid)ito  trabas  de  costa  ipio  magis  subsidet  et  post  primo  redde  loco  ct  mel 
cum  pulvcr(‘  cimini  eul'orbii  baccanim  lauri  (U)sti  pullcgii  super  stupain  exten- 
sum  siiperpone  us(pie  in  (piartum  dieni.  si  vero  inti’a  termimiin  bunc  dolet  \»d 
non  niiniii  vel  augmentari  contingeril  (sic),  sti'iciorio  utei'i'  cuins  (*uram  (*on- 
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scijUcitui  <v|)OsU)licon.  in  li;ic  cUiti'iii  ciii'ci  h'inidonini  uiii  iiiflutiont'ni  gciioninliuivi 
ciut  (iissini  i rritaiitiii  111  \itctiif  usiis  ct  a(|iic  ta]iu|iiaiii  pluriimini  iiocivii.s. 

Cap.  XX  de  fVactiira  criiris  vel  tyliie  (45*^). 

Quodsi  aliquod  simile  criiri  vel  tvbie  cvcnorit  ex  preassianatis  eulligi  potest 
curatioiiis  modus  et  ordo.  hoc  tarnen  adiimginius.  egniin  in  ossiiini  reduclioiie 
snpinnin  constitni  oportere  ipsanupie  partem  patienleni  in  loco  |)laiio  jiannis 
liinc  et  inde  positis  collocari,  ipsiiis  etiani  renilaruin  cai)itihus  si  forte  ipianivis 
non  niotaruin  attingere  debeat  phiniaceolos  siiperpoiii  voliiiniis.  in  criiiäs  frac- 
tiira  fortein  constrictionem  novinuis  esse  jieriitileni.  et  preterea  diligcnter  intii- 
endiini.  nt  neutra  tvbiaruni  alteram  in  longitiidine  exeedat. 

C'ap.  \X1  de  tVactiira  tybie  quaiido  os  exteriiis  non  eininet. 

Accidit  quando(|ue  vel  pluriimiimpie  tybiani  frangi  cum  carnis  soliiliniie 
ad  exteriora  redundante  (Sj).  2)  ipsum  os  fraetiim  exteriiis  non  eminere.  in 
cuius  reductionc  supra  dieta  doctrina  neeessarium  est  uti.  (piodsi  aliipia 
ossis  particiila  se  sponfe  ('xtraliendum  oblulerit  illico  extraliatur  mnni  renmta 
violentia.  postmodum  pars  patiims  circa  ipsum  vulnus  cum  pupiileon  inuncta 
fasciis  in  albumine  ovi  madefactis  ct  cxpri'ssis  ct  modicum  a cajiilibus  vulneris 
distantibus  liinc  ct  inde  cireumdata  stricte  ligetiir.  medium  aulem  obtineani 
plumaceoli  codem  modo  facti  fasciam  undiijue  attingentcs.  ipsi  cliam  pluma- 
ceoli  fascia  cum  lata  involnti  slringantur  fortitor.  sed  liec  pars  vulneri  siiper- 
posita  iuxta  forniam  ipsius  et  ((uantitatem  aufcratur  qiie  omnia  feriilarum 
coartet  suiicrpositio  (piorum  ca|)ita  duo  (4(i  •')  siitura  inlerveniente  l'aseie  liiis 
exccptis  ipie  ipsi  vulneri  sunt  siipcrponenda  et  locis  labiis  ipsius  proxiniis.  est 
preteri'a  inter  cas  mensiire  distantias  et  dispositio  meinbroruni  palienlitim 
varianda.  ]K)rro  feriilis  vulneris  super  iaciiun  oeciijiantibus  sublraetis  et  extraiis- 
verso  incisis  pi'tia  [lanni  linei  in  albumine  ovi  mandefacta  inter  fasciam  et 
phiniaceolos  et  membrum  patiens  eis  siiperposilum  suavissinu'  intrudatiir  sed 
non  tota.  verum  ijuedam  ]»ars  pereminens  ele\atiir,  ipic  posimodum  paniio 
vulneris  rcpleri  si  sit  eoiicavum  nihil  •operiente  ipsum,  si  concavitale  careat 
iiudinata  superponatur  super  plumaceoli  foramen  phimaceolorum  in  latitiidine 
et  spissitudine  (Sp.  2)  adeipictur.  jioslmodum  fi'rule  priiis  ablate  vel  fascia 
siipcrjiosita  stricte  ligetiir.  hcc  cura  perlinens  vulneri  ter  in  die  iterctur 
usipic  in  V.  dicm.  — a et  Jam  antea  petia  inter  |)limiaccoluni  et  partem 
liatientem  jionenda  et  in  imgiiento  albo  inungatur.  universaliter  (luidem  fascianim 
et  plumaceolorum  permutatio  de  \ T°  in  scxtuni  aut  de  \ ll.  in  \11.  est  nmo- 
vanda.  osse  (piidcm  consolidato  et  viilnere  cicatrizato  supradictorum  amini- 
culis  integra  succedat  sanitas. 

Cap.  XXII  de  fractiira  tyliie  (|uando  os  exteriiis  apparet. 

Solet  plurimum  in  casu  cum  simili  (sc.  lesione)  os  exteriiis  apparere.  sed  hoc 
si  rcccns  fuerit  facilis  prcdiidis  remediis  adliibitis  et  rediici  (46 et  ciirari  poteril 
dum  tanicn  modo  ajiparens  particiila  cum  iiiteriore  osse  non  Iracto  lirniam  habueiit 
colligantiani.  si  vero  ex  loto  tere  scqiicstretur  ila  ut  ante  prout  expedit  tra- 
hente  introniitti  non  possil  alnjiiibus  liinc  et  inde  habeniibus  digito  |uinnis 
involiilo  caput  ossis  impellens  suo  redde  loco,  porro  si  [lOst  aliipiod  lenii»oris. 
spatio  intcrvcnienl e.  alii  ossis  atigata  appariierit.  hoiuim.  si  aulem  ex  lolo 
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scijucsiicUir  cxlrahaiur  ct  cetera  eure  pertiiienlia  seqiiaiilur.  Item  \idimus 
p euim(|iie  hoc  täte  iihie  acciderc  ex  dislocatiuiie  e(  pleruni((iic  fraclure  con- 
sutcK'  \olenles  satis  cniisiilte  Iraheiido  j)lurimiim  Jaborasse.  ]ioe((iie  ailiticio 
OS  leducere  impotentes  |iutius  nocumenti  (|uam  iuvamenii  (Sp.  2)  lesionis  (piam 
(luationis  causam  exstitisse.  est  i^itur  eompeteris  ixdicto  lioc  errore  primo  dis- 
locationem  corri^eiido  vacare.  di'iude  supra  iuncliiram  apprelieusa  tvbia  os  tra- 
Jiendo  leducere.  item  omitteiulum  non  est  (|uod  numpiam  os  non  ita  contundi 
accideiit  ut  iuxta  (juantitalem  latiiudinis  111  vel  III!  di^itoj’um  in  imnulissima 
dividatui  liustula.  in  ([uo  casu  membri  attendenda  est  longiiudo  et  ferulai'um 
SU pei inductio  (pio  \olueris  artiJicio  cusiodienda.  ossis  aulem  frustula  non  (semei) 
siniul  sunt  exliailienda.  vulnus  secundum  dictani  curetur  rationem.  (juod 
autcm  de  tyl)ie  diximus  eiiixi  in  aliorum  ossiuni  simili  lesione  locum  lialjet. 

Cap.  XXIll  de  correetioiie  ossis  male  eoiisolidati  (47 

Ex  ino[)ta  ckssjs  consolidatione  accidit  aiiipiam  corporis  iiumani  partem  aut 
forma  propria,  distinctam  aul  debita  longitmlino  privatam  deturpari  in  ciiiiis 
(-oiiectione  desudandum  est  Imc  modo,  tomentetur  locus  diutissime  (‘iim  fomento 
mollilicativo.  deinde  liinc  et  indc  manibus  compreliensis  commotione  levi  im- 
pulsione  aut  violenta  agaJiir  et  congrue  ti-aliatur.  post  cum  dialtea  inunctus 
et  stupa  incolutus  prout  expcdit  ligetur.  Iiec  singuiis  semei  sunt  exe(|uenda 
die  licet  ipio  porro  remollito  ilai  (piod  ossium  capila  ct  non  miiltiim  tune 
cedant  impulsioni,  ipiod  infra  X dierum  vel  amplius  X\.  spalium  solet  evenire. 
hiis  ([uidem  emergentituis  lacta  in  lomento  fere  |)cr  diem  integrum  in  hora 
manibus  ut  preassignatum  est  binc  et  inde  partem  lesam  (Sp.  2)  tenens  et 
genu  super  ossis  congiutinalionem  posito  hiis  tiaide  atpue  prout  exigit  eam 
cxpolle  (pioad  [lorro  abruto  ossium  capita  separet.  ]iorro  ut  celeras  cura  frac- 
turas. 
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( a[).  1 de  descriptione  caiicri  et  eins  divisiuiie. 

( uiiccr  est  vulnus  vel  ulcus  fetiduin  in  .su|)(3i4icic  lat  um  pai'iim  coneavum 
ex  liumorc  mclancolico  veneiioso  (Sp.  2)  per  corruptioncm  membrorum  con- 
similium  cn'ectum.  est  autem  vcrus  et  notlius.  venis  fit  ex  melaiiconia  (sic) 
naturali  in  melancolico  splenetico  magis  in  paite  sinislra  inuso  (sic)  dieta.  IVi- 
gida  ei  sicca,  et  est  eins  antecedens  causa  apostcma  melancolicum.  notlius, 
in  (|uo  [)lura  ipsoruni  deliciunt  fitipie  plurlinum  ex  llegmate  salso  et  interdum 
conclusioni  et  vulneri  supervenit.  si  lit  ex  melancliolia  pars  patiens  dura 
reperitur  nonnunquam  totum  menibrum  inllatur.  vene  plene  a])parent  et  nigre 
color  labiorum  ulceris  lividus  cum  rubore  niixLus  sanies  tenuis  et  aquosa  et 
carnis  su|)erlicies  corrupta  copiose  (|ue  tacta  sanguinem  reddit  nigrum  spissum 
([ui  facillime  coagulaius  condeiisatur.  (juodsi  llcgma  salsum  sit  in  causa  (curaV) 
pruritus  adest.  color  labiorum  rubeus(48'^)  eircumcinimnpie  vesice  nascuntur 
quc  si  rumpantur  saniem  aque  similem  emittunt.  biis  siquidem  et  si  causas 
varias  diversaciue  habent  accidentia  similia  sunt  impendenda  remedia. 


Ca]).  11  de  caiicro  in  palpebris. 

Si  cancer  palpebras  penitus  radices  occulorum  inlieiens  fuerilque  occuli 
.subslanlia  non  modicum  lesa,  ulcus  prol'undum  hinc  plurimum  gene  parlcm 
occupans  inde  supercilium  attingens  vel  ipsum  excedens  labia  turgentia  emi- 
nentia  protendit  nec  cui’am  nec  curatum  vidi.  \ erumtamen  .si  utrarunKpie 
palpebrarum  interiore  pellicula  omnimoda  lesione  carente  ex  toto  vel  ex  parte 
corrosa  fuerit  sujierficies  et  super  genam  hac  (sic  1.  hanc)  supercilium  super- 
_licie  tenuus  (sic)  extensa  apparuerit  corrosio,  hoc  su|)erveniemus  artilicio.  sanie 
et  sordibus  cum  vino  decoctionis  piretri  radicis  buglosse  eimarum  (Sj).  2)  .salvie 
remotis  locmpie  patiente  cum  bombace  exsiccato  super|)onimus  unguentum  viride 
semel  vel  bis.  si  vero  per  buiusmodi  appositionem  (piod  de  carne  corrupta 
(‘st  suflicienter  vorrosum  videris,  quod  scitur  per  carnem  puram  pululantem, 
per  laliiorum  eminentie  remotionem,  |)erpendi  poterit  bonum.  sin  autem,  juilvere 
corrosivo  utere  (|ui  pulvis  Jlp.  berbarum  et  psilotrum  secundum  proi)ortioneni 
eipialem  et  in  prima  mutatione  ovi  vitelli  et  in  secunda.  vero  (pioad  videlicct 
deinceps  quod  corro.siim  est  recedat.  unguentum  album  labiis  etiam  vitcllum 
cum  pui)uleon  vel  oleo  vili  vel  ros.  carni  combuste  applicamus.  i)orro  visa 
superilimrum  plenaria  conllammatione,  unguento  albo  labiis  superposito  ulcen 
pulveren)  superaspi'rgimus  rubeum  et  spaixidrapum  (48'*)  sujierextendimus  ei 
superposito  plumaceolo  stricte  ligamus.  si  autem  i)rout  ex])edit  cai'o  reparetur. 
cum  eisdeni  (piousipic  curationis  asserit  com|)lcmentum,  insistimus.  si  vei’o  in 
|)arte  aliipia  pulvis  labiis  inviscatus  appareat  et  sujier  eisdem  anipl  atur  con- 
cavitas,  sariiei  augeatur  fluxus,  rcmoto  pulveri'  rubeo  salvia  pistata  cum  melb' 
et  pulvere  corrosivo  prenominato  utimur.  corrosione  (|uidem  saniem  copios«' 
(laute  j)ulverem  siiperaspei'gimus  corrosivum  et  cum  salvia  tegimus,  usum  ui3- 
guenti  albi  more  solito  non  oinittentes,  cessante(|ue  Iluxu  saiiiei  <'t  caine  supei- 
liua  remota  totum  ulcus  salvia  ul  predictuin  est  prcjiarata  replentes  et  rolium 
superponentes  curamus.  (|uodsi  exteriori  (Sp.  2)  ut  preassignatum  est  scabente 
j)alpebrarum  pellicula  de  intei'iori  modicum  lueril  (piid('m  coiiosum  possibile 
est  curatio  sine  restauralione  consumpte  pellicule:  eins  enim  (piasi  est  impossi- 
bilis  restauratio.  ciira.  panno  vel  bombace  in  albumine  o\ i er  a(iua  ros.  infuso 
(pie  denudata  appai’eat  uculi  substantia  cohoporiatur,  post  ulcetis  hiccntui 
labia  us(|ue  ad  sanguinis  plurimam  ellusiouem  \cl  ('duclionem  cum  sahia  pistata 
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t.um  iiiello  bis  in  die  si  loidis  et  jioii  delictitus  ([iii  patitiir.  sin  autein,  lenili- 
catione  provocctiir  sanguinis  iliixus  bis  in  die  vel  seniel  sine  sanguinis  edue- 
tionr  ut  dictum  est  supei’ius  niutenius  eductione  usa  (?)  ec  in  die  IMI.  vel  V. 
post  sanguinis  lU’OvocaliotK'in  abluto  cum  vino  ulcere  salvia  |)istata  su])ei’po- 
iiatur.  post  V.  diem  (49 '')  si  labia  fuerint  agraciliata  caro  remota  suj)erlliia, 
sanguis  ellluens  clarus  et  mundus,  bonum.  si  per  lioc  vero  consueta  redeat 
labiorum  eminentia  nec  remollita  sic  sclirosis  pulv.  all),  superponens  cori’odatiii’ 
et  post  carnis  corrose  casuni  si  quid  de  carne  superllua  sii[)erstes  fuerit  evitata 
bona  cai'iie  cum  eodem  pulvere  delenuis.  ceterum  unguento  albo  labia  contin- 
gentes  pidverem  salvie  superaspergimus  et  cavita(te)s  per  medium  lissas  su|)er- 
])Onimus,  pi'out  expedit  mutaiites.  et  liiis  minus  valenlibus  pulveris  salvie  vicem 
supleat  pulvis  niger  et  caricanim  spai'adra])uni  et  si  hec  ad  curationeni  non 
sulliciant  i)ulv.  In'rbai’um  superaspergimus  et  cum  eo  salviam  pistatam  cum 
melle  superponimus.  ([uod  de  canci'o  palpebrarum  diximus  idem  de  cancro 
labiorum  (Sp.  2)  subintelligendum  relimpiimus  et  cum  simili  cura  curamus. 


Cap.  111  de  caiicro  iiasi. 

Caiicri  nasi  superliciei  tantum  incidendi  vel  si  us(pie  ad  iiaidim  concavi- 
latem  j)ene(i‘ans  (pii  modicum  carnis  et  cartillaginis  cori'odendo  consumpseidt, 
cum  preassignatis  et  lacile  rcmo\eri  poterit.  (piodsi  ad  inferiora  plui'imum  eins 
r(‘dundet  in  lacto  adeo  ut  nec  interiores  cariillaginum  exlremiiates  ab  (uus 
cori’osione  invente  sint  immunes,  manum  non  adbibeas.  liuiusmodi  autem  cura 
ad  cancrum  mamille  noji  minus  ess('  potent('ni  dicimus.  si  vero  ipsius  totam 
coiTodendo  penetraverit  substantiam,  (juodsi  l'uerit,  nec  hoc  nec  alio  cui’ari 
aitilicio. 

Cap.  IlJl  de  cancro  in  gingivis. 

Accidit  plurimuimpie  gingivas  (41  '^)  intumescere  alicpiando  cum  ardore 
nonnun((uam  cum  pruritu  et  de  levissimo  contactu  sanguiiiem  copiose  (‘millere 
et  post  breve  temporis  spatium  corrum|)i  et  supervenienle  cancro  jjaulalim 
corrodi.  item  vidimiis  in  gingivis  carnem  superlliiam  nasci  in  colore  albam  el 
in  substaiitia  mollissimam  odoris  l'eiidissimi  radicibus  albis  vicinas  partes  occu- 
pare  nec  non  pre  sui  magniludine  exterius  eflicere  eminentiam  eins  denitpii' 
pulrel'actionem  incancerai'i.  sed  liuiusmodi  cancer  si  non  ad  exteriora  cori’o- 
dendc»  redundaverit  ut  in  seipienti  doeebitur  sic  curari  poterit:  cum  panno  vel 
salvie  Folio  fricetur  locus  |)a(iens  usrpie  ad  sanguinis  ('inissionem  et  exinde 
ablualur  cum  vino  decoctionis  tapsi  barbassi.  sumilalis  levistici  (Sp. 2)  agrestis  et 
olivarum  addito  melle,  post  \ino  decodo  diu  in  oia*  retento  cum  bombacc 
gingive  exsiccenlur  et  ('xsiccatis  superponatiir  istud  ipiod  Rp.  pulv.  psillolri 
dr.  2Yo  (4  dr.  1 pulveris  ipiod  Rp.  masticis,  olibani,  sanguinis  draconis  ana 
unc.  Yo,  ossium  olivarum  affric.  morum  dadillor.  ana  unc.  G nucum  mirilici' 
gariolori  (sic)  galange  ana  dr.  1 zinziberis  cinamomi  ana  dix  2,  gardamomi  macis 
ana  dr.  l brancarum  cancri  lluvialis  in  kalcndis  a(ii)gusli  ab  acpiis  extraclis 
et  pi'ecipue  anteriores  bifui’cas  unc.  1.  hec  bis  vel  (er  parum  sunt  terenda. 
poslmodum  dec'oeiinni  adiunge  \inum  coctum  pireirum  zinziberis  corticum  nucis 
ai’boris  corticem  rad.  oliv.  rad.  brionii'  sumilates  salive  balaustie.  hec  eadeni 
Ireipienter  gargarizel.  isla  vero  parum  an'cruiit  iitilitalis.  simililer  el  pul- 
veris loO--')  specii'rum  dr.  2 adde  el  cum  eo  pi'r  Iriduum  insisli'.  deinde  cum 
iam  \ideris  ('arnem  superiluam  corrosam  |)cnitus  removeri  iisipie  ad  sanilatis 
restiluliotD'in  ))ul\('res  ex  Iriliiis  pai'libus  el  1 psiloli’i  composilo  huaiu’o  non 
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onüsso  liiere,  iieni  ad  idem  pidvis  Kp.  auripi^iiieiiti  tarlari  ossiiiiii  olivarum  in 
maiori  i|uantitate  et  daetilis  in  minuri,  scroplnnuin  similiter  vei  porci  maseidini 
si  esi  masculiis  (pii  patiUir,  lii^a  in  panno  linco  et  sub  prnnis  per  noctem 
diniitte  inane  pulveriza  et  adde  in  maiore  [larte  sive  in  maiore  (|uantitate  pul- 
veren! cinamomi  zinziberis  nucis  nniscate  cardamomi  galaniie.  tere,  uteri'.  sil 
autem  plus  de  zinzibere  pipere  (piantum  de  reliquis  trilnis.  (piodsi  liuiusmodi 
cancer  gingivis  penitus  consumptis  faueium  inferiora  ud  fere  vel  ex  toto  in- 
fecerit  partenique  palati  non  niudicani  consuinpserit  fuerintipie  (Sj).  2)  labia 
depressa  et  plurinium  turgenlia  dontes  vero  denigrati  aut  per  se  cadant  aut 
tacti  facile  possint  renioveri  eorunique  radices  apparuerint,  medieine  deleri 
consuevit  beneticior  solet  autem  hoc  casu  in  partc  sana  superllua  nasei  caruncula 
non  tantum  una  scd  dui'  vel  plures  coloris  albi  vel  nigri.  (pie  in  prinm  dure 
postmodum  mollescunt  et  sani  dentes  livcscuiit  vel  albescunt  ad  instar  earnis 
eontuse  corrumpuntur  et  putreliunt  et  partes  vieinas  inliciunt,  infecias  eoi'rum|Hint 
eorruptas  corrodiml. 


Gap.  V de  caiicro  in  virga  virili. 

Cancer  virge  virilis  cum  vino  in  cura  cancri  palpebrarum  prenominalo  est 
abluendum  et  exsiccatio  siqierponatur.  puhis  ex  trilius  partibus  pulvcris  albi 
et  quarta  aluminis  zucarini  (50 '^)  eompnsitus.  ([uoeum  visum  fuerit  sublato 
vitclii  superponc  ut  fervor  mitigetur.  in  sccundo  autem  die  procedenti  iterum 
cum  eodem  vino,  ablutione  pulveris  pi’edicti  si  opus  est.  subseipiatur  super- 
positio.  postmodum  usipie  ad  corrosorum  remotionem  vitello  vel  unguento  albo 
cum  pupuleon  utendum  est.  exinde  eiim  unguento  albo  et  pulvere  hei'barum 
cetera  curationis  suppleantur. 


Gap.  \ J de  caiicro  in  tybiis. 

Accidit  plurimum(|ue  mulieri  venem»sani  copiam  liumurum  inlei’ioi'a  in- 
cidi'rc  et  nunc  hinc  nunc  illinc  ineumbentem  [larti  cancrum  provocare.  qui  si 
a posteriori  parle  ducat  originem  nec  eins  fiiies  excedat  ei  si  musculum  sibi 
habeat  suppositum  facilius  curalur  (piam  ipn  in  parte  oritur  anteriori.  sive 
iaitur  haue  sive  illam  occupat  parrem  sivi'  non  (S[).  2)  longi  temporis  eins 
superhabundans  maleria  egrum  debilis  (sie)  exlemiai  nee  |)atientis  summa  de- 
bilitas  eiusipie  plurima  consumi»tione  (sic)  curari  est  possiliile.  cura.  cuni 
vino  forti  ulcus  optime  abluatur  et  cum  bombace  exsiecato  in  maiori  vel  minori 
quanritare  pruut  (uira  expostulan'  videtur  judvis  albus  superponaiur.  ipiodsi 
inveterata  existente  cura  plurima  assit  earnis  eorrupte  copia  labiorum  scirosis 
eminentia  adeo  ut  siqtcriluorum  corrosioni  |)ul\is  prenominatus  sit  insufliciens, 
|)ars  (piedam  earnis  superlliu'  cum  rasorio  auleraiur  ut  saiiguis  melaneoiiicus 
(sic)  liboro  exire  |)Ossit.  postmodum  nci’vis  ('\itatis  ipiod  de  ea  residuum  fuciit 
cum  lerro  cauterizetur  ignito  considerantibus  nobis  ne  modicum  de  ea  lelin- 
quatui-  l'utura  seil,  recid'ivationis  cau.sa.  deinde  (51  •>  i vitellum  ad  ignis  easum 
apjionatui’.  si  ([uiilem  |icr  hoc  non  cessot  con’osionis  im|)clus,  \ erum.  ut  non- 
numpiam  accidei'it,  l'oriius  invah'seit.  pul\is  alhus  super  jiriorem  est  eom- 
pescendiis.  item  si  sedata  eorrosione  caro  innascatur  superllua,  hoc  (■ata|)la.''- 
mate  est  removenda.  H]).  radieem  hrionie  radic.  haialano.  rad.  eelidonie,  piietii. 

zinziberis,  argamti  \ivi  et  axungiam  \etci’em  exinde  cum  unguento 
ubeo  \ el  uigro  est  insisiendum.  si  auti'in  circa  cuiationis 
‘ a iterum  in  ipso  gimerelur  ulcere,  viridis  eris 


cmamomi 
albo  et  pidven 
comniemenlum 


caro  supm-l 
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pu  \<Mcni  supcraspergoiiies  ungiienlo  albo  in  plagolla  lijieis  cxPniso  labia  cii’cmn- 
(pnupi«'  sliidiosc  coJioperinuis  et  post  combiistoi'iim  n'ccssum  ilerum  u(  priiis 
iingiiento  albo  ct  pulvei-ibus  iiien(<'s  (Sp.  2)  in  cnra  uliJitor  ct  adiiinginins 
pulvcres  ot  unguenta  in  li-actatii  iingucntoniin  dicenda. 


Ca|).  \ II  de  caiicro  in  ossiluis. 


Vidinuis  plui'iiniinKjiie  non  S(diim  paries  caj'nusas  (‘ancri  corrosione  ad 
inchiliini  redigi  scd  eliani  ossa  rcMviolliri  corrodi  et  cunsunmii  (sic),  hinc  (juodsi 
snspeeta  nol)is  fiierint  ipsoiaiin  b'sio.  ulcori  cum  acelo  |)ulvereni  albuni  su|»er- 
poninuis.  De  eodcni.  cuntingii  siiniideiii  |)ul\is  coiTOsimiem  non  ad  ossa 
rcdundan',  tune  (piia  super  eorum  inlegritali'  non  csl  dubiranduni  nonnumpiani 
\ oro  cai'iK'  penilus  consumpta  ossa  a|)parent  denudaia  et  est  cerlissiinuin  cor- 
ruptionis  indicium.  coiTimipunlur  (|uidem  nunc  ciiin  coloris  permutatione  et 
substantie  aiiei-atione.  pluriniuimpu'  nee  color  variatur  nec  substaniia  propria 
soliditatc  destruilur  (51  ossibus  ita(|ue  dcjuidatis  notanduni  est  color,  atten- 
denda  est  substaniia.  (pubus  perimdalis  (juidquid  corrujdum  (‘st,  suavitei’  in- 
cisum  cum  riigine  est  auferendum.  ecterum  cum  iani  \idimus  ossa  dealbari 


nec  debita  soliditatc  pri\ai’i  tolaiii  ipsonim  solutionem  panno  lineo  colio|)ericnles 
caiaiem  suj)ei'tluam  si  loi'tc  labiis  innata  iuerit  cum  puhawe  viridi  removemus. 
poslmodiim  unguento  albo  et  ])ulvcrc  nigro  vel  ridjeo  ei  |)anno  insisiimus  <pio- 
usque  ossa,  carnc  nova  competenti  colioperta  visa  l'uerint.  de  cctero  sido  panno 
sublato  cum  reliquis  curamus.  contingente  (|uideni  colorem  nec  substanliam 
variari  singulis  diebus  leniter  radentes  et  pannum  superponentes  ossi  cori’upti 
Casum  expectamus  spontaneum.  solet  enim  carne  intervenientc  (Sp.  2)  osse 
corrupto  sequestrari.  (|uo  contingente  pulvis  albus  nove  superponaiur  carni  ut 
si  (|uam  lorte  ab  ossis  corruptione  contraxeiat  maculam  i’emoveatui’.  de  cetcro 
cura  in  proximo  capitulo  dicta  exerceatur. 


Cap.  VIII  de  cancro  in  snbstantia  qne  snseros  (sic)i]  nnncni>atnr. 

bolet  piurijnum(|ue  in  tybia  incarcerata  liumui'  melancolicus  spissus  et 
leculentus  occasione  caloris  indurari  et  in  solidam  substantiam,  pori’o  simile, 
commutari  que  superos ^)  (!)  nuncupatur.  cuius  liec  siml  signa:  uiccris  labia 
(piant ulameunque  bititudincm  conirahentia  super  su])ci’ioris  exlremitatem  ex- 
tensa  (juc  planam  sunt  superliciem  habenlia  aut  nuncpiam  aut  modicam  pro- 
tendunt  eminentiam  nisi  t'ortc  eani  aliquamdiu  discolioperta  relinquerit  (sic) 
l)ati(miis  imperitia.  in  medio  autem  ulceris  quiddam  trombosum  apparet  latt'ribus 
proclive  (52 '')  cuius  exiremitates  (piaiilo  magis  labiis  approj)in(piaid  tanlo  magis 
subsidenias  inveiiiuntur.  hoc  autem  dico  leviter  langi  si  molle  occiirrerit:  si 
lortius  digito  comprimas  durum  in  niodum  ossis  a|)pareat  tk'C  de  l'acili  eon- 
t;u*lu  morc  carnis  superllue  sanguinem  cmitlil  ct  csl  preterea  maioris  latiiu- 
dinis  (piain  os  naturale,  in  colorc  rubicundius  in  substaniia  porrosus,  |)ori'i(pie 
ipsius  latiores  et  certissinie  cobopcriiur  carne  supcrilua  (pic  semel  ablata  post 
modicum  siiporvcnit  iempus  (piod  ratio  de  osse  naturali  conaipto  est  videri. 
solet  etiam  superextendi  siqx'iiluilas  tpiedam  nec  ex  toto  alba  lU'C  ex  tolo 
rubea  si'd  mixta  ex  albo  ct  rubeo  coloi’em  protendens  (pie  si  tangatui’  facillinu' 
removeri  potcrit.  cura.  unguentum  forte  per  diem  dimittemdo  cum  plundieo 

l)  siiscros,  siipcms  küiTumpicrt  für  scjdiiros  = soiiTlius. 


instruniento  ad  (Sp.  2)  hoc  aptato  superponatui'.  (pio  in  sc'ro  ablato  vitclluni 
a])ponc.  duobus  vcl  tribiis  (ianl  diebus,  si  upii.s  l’ueril,  et  nc  iingiiontmii  ad 

sanas  adtingat  partes,  siiit  panuis  optime  coho[)ertc  ct  ij)snni  instiamiciitiiin 
circulo  de  stupa  facto  circumdatiim  et  .sii[)er  ipsum  stiij)arum  copia  pue  ipsani 
tamquam  bibulam  attrabant.  si  ([uid  humorositatis.  dum  est  (icus,  corrosi 
emanat,  porro  supei'ponatur  vitelliim  iist|ue  ad  super  ossis  casum.  consuevit 
autem  plurimumque  totum  insimul  redire  super  (juo  si  dubitaveris  post  eins 
rocessum  carni  nove  pauiatim  supei'pone  pulv.  albimi  (|uo  cadente  si  (juid 
desuper  osse  remanserit  procul  dubio  se  tuo  presentat  visui.  quod  si  fuerit 
iterum  unguentum  forte  modo  predicto  superpono  adhuc  simile  quo  sublato  si 
carne  cohopertum  (52^)  livida  super  os  superstes  fuerit  cancrum  indicat  in- 
curahilem. 

Ca[).  I\  de  caiicro  in  digitis. 

hx  unguium  incisione  ex  transverso  prope  radices  consuevit  in  digitorum 
extremitatibus  cancci’  nasci,  natus  nullo  modo  nisi  radicibus  extractis  medicine 
deleri  beneficio.  oportet  ergo  quod  su|)erest  de  ungue  tenaculis  superius  appre- 
hendens  radicibus  evellat,  quibus  ex  humorum  infiuxu  ita  remollitis  ut  ante 
prout  expedit  trahente  educi  non  possint  sed  potius  ru|)ta  partim  exeant,  tota. 
non,  cum  lerro  candente  conibure.  cura  se(juens  ex  iam  dictis  et  di(*endis 
colligi  poterit. 


Cap.  X de  caiicro  in  pede  qui  talpa  dicitur. 

hst  et  aliud  genus  cancri  talpa  dictum  (Sp.  2)  a radicibus  digitorum 
pedum  ut  multum  ducens  originem  sub  callositate  et  su[)ra  cai-oem  callosicat 
subpositumque  ab  initio  quasi  exeoriando  ulcus  procreat  rotundum  concavum 
parum  saniei  emittens.  cuius  operimentum  est  cuticula  multis  et  profuiidis 
quandoque  divisa  suturis  quandoque  sine  bis.  buiusmodi  autem  cancrum  dolor 
comitatur,  sed  nondum  intensus,  et  punctura  et  ardor.  b:mc  igitur  ])assionem, 
si  nou  sit  longi  temporis,  boc  removemus  artilicio.  in  primis  (juidquid  de 
callositate  cum  carne  sequestratum  est  unco  sublevantes  subtili  cum  iiovacula 
abscindimus  nicbil  de  ca  penitus  relinquentcs  que  recidivationis  [)0ssit  esse  causa, 
post  unguentum  viride  superponimus  exinde  vitellum.  postremo  labiis  ulceris 
jmguento  albo  prius  illici)  pulverem  berbarum  superaspergentes  (')3  ciiramus. 
inveterata  autem  existente  cura  totam  loci  [)atientis  superliciem  cum  ferro  cau- 
tcrizamus  ignito  deinde  superdictis  insistimus. 

Cap.  XI  de  caiicro  qui  ex  celso  geiieratur. 

Sunt  (pii  celsum  in  aliqua  parte  corporis  natum  curare  presumentes  cor- 
rosiva  apponunt.  unde  (it  ut  eins  supcriicici  radices  i)rima  soliditatc  resistentes 
diese  persevci-ent.  postmodum  partes  vicinas  ex  appositione  corrosivorum  de- 
l)ilitatas  aj)tas  corrosioni  invenientes  corrumpunt  ct  lit  celsi  in  cancrum  con- 
versio,  in  (|uo  caro  superllua  non  marcida  non  mollis  ut  alia  cancri  mancries 
reperitur.  si  dura  aspera  inequalis  eins  superficies  in  minutissimis  «piibusdam 
fissuris  in  modum  priorein  est  divisa,  cuius  modica  vel  nulla  concavitas  est 
ct  diu  absipic  .sanguinis  (Sp.  2)  efi'usionc  mauibus  tractari  poterit  et  parte 
saniem  emittit,  et  labia  apparent  dura  et  plurimum  turgentia.  buiusmodi  can- 

1)  Variante  iiborselirichcn  illis. 

.1.  Pagel,  Chirurgia  Jaimtli. 
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crimi  nervüsis  locis  iitpote  maiiibus  et  peclibiis  iiisidentciii  ipsiiisi^ue  partein 
non  modicum  occiipans  incurabilem  iiidicaniiis.  si  vero  recens  fiierit  ciusque 
niodica  infcciio  est,  non  in  nervoso  natum  loco  ciirainus.  ciira:  cum  ferro 
candente  funditus  exuratur  adeo  ut.  nec  modicum  de  radicibus  non  exusium 
relinquatur.  sequens  autem  cura  ex  superdiclis  liaberi  poterit. 

Ca|).  All  de  descriptioiie  fistule  in  diversis  locis. 

Fistula  est  inveterata  continuitatis  solutio  os  liabens  angustum,  pi-ofundum 
latum  et  concavum,  ])rofunditatem  magnam  plurimumque  meatiim  non  tortiiosum, 
et  plcruimjue  tortuosum,  qiumdoque  unum  orificium,  interdum  })lura  que  (|uan- 
doque  claudiiiiiur  pltirimunKpie  aperta  saniei  (58  copia  recentia  inveniuniur. 
est  autem  sanies  nunc  aquosa  nunc  spissa  nunc  coloris  aibi  nunc  citrini  nunc 
habeiis  sanguinis  admixtionem  nunc  sine  eo.  solet  autem  liec  mali  species  ex 
apostemate  diuturnam  servuinte  duriticm  tandemque  ad  maturitatem  tendente 
nasci  et  vcra  listula  nuncupatur.  (|ue  si  loco  nata  ossuoso  saniem  albam  con- 
globatam  et  gi'anosam  dederit  vix  aut  numjuam  curatur  |)lurimum(|ue  aliis 
apostematibus  male  cui'atis  et  vulneribus  et  contusionibus  supei’venit  et  non  vera 
dicitur  et  liec  satis  curatur. 


Cap.  XIll  de  fistula  in  capite. 

/Vccidit  si  quidem  craneo  perl'orato  vel  ictu  vel  diuturna  saniei  super 
ipsum  mora  ut  ex  apostemate  super  ipsum  nato  nonnun((uam  contingit  aui 
saniem  distillare  aut  ossis  fnistulum  ibi  intei’  craneum  et  pelliculam  sibi  su|)- 
positam  (Sj).  2)  quibus  vel  eorum  ibidem  diuturnam  l'acientibus  moram  dum 
nutrimentum  partim  in  saniem  commutatur  |)artim  in  carnem  superiluam  con- 
vertitur  fistula  procreatur.  in  hoc  ergo  casu  cranei,  ut  in  eins  fracture  pro- 
nominal um  est  capitulo,  si  in  osse  causa  fuerit  fnistulum,  immissa  tenla 
inveniatur,  inventum  cum  [licecarolo  eliciatur,  cxinde  (piodsi  sanies  fuerit  sola 
in  causa  (cura)  locum  habet:  petia  paimi  immittatur  altero  capitum  exteriiis 
dependente  uscjue  ad  W diem.  utile  est  infra  huiic  terminum  fistule  scrutari 
meatus  cum  tenta  et  inveterato  panno  repleri  et  desuper  plumaceolum  poni 
tandem  (istule  fundum  prout  expedit  panno  repleto  caro  superllua  cum  pulvere 
gallarum  et  liermodactyllorum  corrodatur.  ipia  remota  jiecia  linea  cum  sluello 
imponatur  pulvis  (|ui  Kp.  pulveris  rane  a(|uaticc  combuste  unc,  Vo  pulveris 
gallarum  salvie  (54  -^)  ana  dr.  2 et  supei’  vulneris  orificium  ponatur  gumi  pruni 
albi  in  rosea  decoctum  us(|iie  ad  unguenti  s|)issitudinem  et  in  plagella  extensum, 

Chip,  Xllll  de  fistula  in  naso  jirocreata. 

Fistula  in  naso  iuxta  angulum  vero  oculi  lacrimantem  orta  plurimumque  ex 
uiiaipie  parle  efficit  foramina  saniem  dantia  (|uando(|ue  inter  oculi  palpebras 
sanies  erumpi  et  in  naso  tumor  foramine  carens  apjiaret.  sed  sive  hoc  sive 
illiid  sinfhoma  affiierit  soleiit  vicina  anguli  oculi  preter  rationem  contra  dilatari, 
dato  si([uidem  compclenti  cathartico  cum  opiatis  ad  reuma  facientilnis  si  in 
naso  aliipiod  protulerit  orificium  in  ipso  aliipiod  corrosi\um  (juale  est  viride 
eris  cum  sluello  inuncto  albo  (seil,  ung.)  melle  crudo  imponatur.  remota  autem 
carne  superllua  pulvis  rane,  salvie  et  gallarum  ('((uali  jiroporlione  commixti 
sunt  immittendi  (S|i.  2)  ei  giimmi  prenominatum  superponendum.  cpiodsi  in 
naso  lantiim  lumor  appareat,  |uiltis  media  superponatur  (|UOus(|ue  sanies 
gniiMviiir,  (|ua  (miiu  Ih'lmtomo  si  opiis  esl  educia  jam  diclis  esl  insistendum. 
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Cap.  \\  de  fistula  in  faiice  procreata. 

FisUila  in  lauL-c  existciiln  si  (piid  d(‘  os.se  cornij)tiim  fiu'ril  iiiimi.ssa  teiita 
iiivcnialur,  iiivenium  suavissinic  ediicaliir.  (|iiodsi  a radicibiis  deiitium  origineni 
duxerit  vtd  saltem  oas  infecerit  abs(|iie  dentis  einissione  nuiujuain  ciirari  poterit. 
separala  itaqiic  a dente  cxtraheiulo  circiinnpuuiiie  gingivanini  earne  cum  tena- 
culis  cducatur  et  ad  cmorosagiani  si  forte  supervenerit  conijieseendam  gar- 
gariget  (sic)  vel  in  ore  teneat  aeetnm  decoctiouis  stillicoruni  (sic  1.  .stipticornni), 
exindc  cum  visum  i'uerit  a vulneris  (54  “)  urilicio  cum  pul\'ere  albo  caro  remo- 
veatur  supcriiua;  tenta  autem  (pie  punenda  est  madeliat  cum  melle  crudo  et 
pulvis  supera.spergatur.  de  cetero  cum  carnem  regenei-antibus  et  cicalrizantibus 
cetera  suppte. 

Cap.  XVI  de  fistula  in  luaniillis  iiata  vel  proereata. 

Mamilla  listulam  habente  immi.ssa  tenta  qiiorsum  tendunt  meatiis  diligentei’ 
est  scrutandum.  (piodsi  fuerint  sul)iercutanei  nec  ad  inteiäora  pliirimum  redun- 
dantes, ab  urilicio  us(iue  ad  l'undiim  cutis  supcrposita  est  incidenda.  |)Ost- 
moduni  ncce.ssitate  exigentc  siiperllmi  carnc  visa  ipic  int('riiis  fiieril  cum  corro- 
sivo  i’emota  ut  cetera  vulnera  ciirctur.  si  vero  parlim  subcutanei  partim  ad 
infcriora  sunt  penetrantes,  (|uod  de  ipsis  subterciitaneiim  est  modo  i)reassignalo 
est  secandum  (Sp.  2)  reliquum  vero  cum  corrosivis  et  consolidantibus  esl 
curaiidum  comi)ctcnti  sicpiidem  immisso  corrosivo  et  (piod  corrosum  est  cum 
rerrigidantibus  et  doloi'cm  mitiganlibus  penitus  reinove.  cum  panno  vel  tanta 
imponc  pulverem  laureole  et  esule  simul  mixtis  ([uoiisipie  fistula  mortilicata 
saniei  minoretur  Iluxus.  postmodein  cum  panno  et  unguento  fusco  que  sup- 
plenda  sunt  suppleantur. 


Cap.  X\  ll  de  fistula  in  peetore  uafa. 

Fistula  pectoris  si  ab  ipsiiis  concavitate  fuerit  ducens  origineni  corruptis 
cum  carnc  cartilaginibus  ad  extcrioi'a  rcdundat  vel  c convcrso  in  exterioribus 
ortum  liabens  ad  interiora  penetret  ut  ex  vulnere  male  curato  seii  ajiostemate 
cxterius  vel  intcrius  nato  nonnuniiuam  contingit.  diligenler  iiituendum  est  an 
plexionis  substantia  sit  Icsa  necne.  cuius  (55 Icsioncm  declarantia  sunt  hane- 
litus  fetidus,  sputi  saniosi  cum  tussi  emissio,  febris  etliica,  corporis  extenuatio 
et  ptisicorum  indicia.  ([uibus  cmergentibus  inammi  non  adhibeas.  sin  autem, 
liant  hec  rcmcdia:  fistule  orilicio  cum  [mlvere  albo  vel  ferro  si  opus  est  am- 
pliato.  si  (|ue  pars  cartillaginis  corrupta  sit  educatur  et  |)anno  pectoris  con- 
cavitati  proul  exfiedit  imposito  vulmis  ))anno  repleatur.  si  (piidem  quod  im- 
poncndum  est  corrosivum,  dragaganlum,  in  aliis  dragagantum  cum  viride  eris, 
fistula  quidem  per  hoc  apposita  ad  exsiccationem  tendente  non  ad  aliud  con- 
fugiendum  est  remedium.  si  minus,  vino  tepido  immisso  corpus  aliipiamdiu 
agitetur  et  jiatiens  super  vulneris  oriiicium  ut  liquor  iniectus  libere  efllucrc 
po.ssit  inclinetur.  cum  vero  (Sp.  2)  eftluentem  li([uoreni  suscipiens  ([uamitatem 
immissi  et  ef'lluentis  diligenter  attende.  hoc.  autem  non  conferente  si  ipiotpio 
modo  super  dyaframa  descensus  fuerit  tibi  suspectus  et  li.stula  in  thorace 
dextro  orta.  in  latere  eiusdein  partis  fissa  inter  costas  cute  et  euneo  immisso 
sanies  educatur.  si  autem  in  sinistro  retro  iuxta  spinam  longiam  cvitata  liat 
idem,  cessaiitc  ([uideni  saniei  Ihixii  vulneris  curationi  est  vacandum. 
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Caj).  XVill  de  fistulis  in  mainillis,  iiiguiiiibiis  et  cruribiis  ibidem  iiatis. 


Post  ru|)tiiram  a|)Ostematis  in  conimissura,  in  inguinis  (sic)  ct  cruris  (sic), 
sok't  ulcus  ainj)lum  et  profundinn  reliiniui.  ciiius  labia  ex  alterutrique  perfrictione 
indurata  et  huinoruin  aitractione  per  doloi’ein  currentiuni  et  si  ut  plnrimnm 
(vel  |)lerum([ue)  (55'^)  accidit  caro  coinpetens  habundanter  in  ipso  nata  fuerit 
ita  ut  ulcus  conglutinari  non  possit  si  que  fit  ut  dum  Iminores  in  sanicm  trans- 
inutantur  duin  caro  nova  et  tenera  labiis  duris  alliditur,  fistula  procreatur. 
cui  simile  accidit  cute  ex  diulurna  saniei  ibidem  retentione  preter  modum  atte- 
nuata.  rupto  autem  apostemate  cutis  corrugata  trahitur,  liyatum  efficiens.  cura. 
panno  carnositati  medie  supei’posito  iuxta  doctrinam  in  cura  cancri  cruris  vel 
tybiarmn  traditam  unguentum  forte  cum  plumbo  vel  stupa  labiis  secundum 
quod  exigere  videtur  ipsorum  erainens  (juantitas  dimittenda  superponatur  remoto 
si([uidem  ovi  vitello  quod  combustum  est  pulv.  lierbarum  superaspergens  et 
panno  si  (pie  fuerit  concavitas  replens  curabis  remota  vero  carne  superllua 
si  (jue  Visa  fuerit  (Sp.  2). 


Gap.  XTX  de  listula  in  ano  que  atrici  dicuntiir. 

In  ani  confinio  pliirimunniue  nascuntur  inllationes  atrici  diele  (jue  pluries 
dicte  modice  |•()tunde  cuticuhi  cohopertc  ipie  si  in  saniem  non  fuerint  con\  erso 
(‘t  rupte  cum  in  cura  emorroyda-rum  dicendis  curari  possunt,  ruj)te  quidem  in 
listulam  transmutari  consueverunt.  in  fistula  dolet  quidem  hac  in  cura  longaonis 
plurimumque  perforati  substantia  cuius  indicium  est  ventositatum  et  in  jde- 
ris(pte  egestiomnn  per  atricorum  orificia  emissio  ct  precipiie  arillorum  post 
uvarum  susceptionem  undc  si  sic  ipsius  non  in  propatulo  sit  lesio,  utile  est 
uvarum  ad  comedendum  exibitio.  item  ne  vel  eins  lesio  vel  perforationis  te 
locus  lateat  digito  ano  immisso  tenta  per  meatuin  attricorum  (56  medietatem 
usque  ad  ipsorum  fundum  intrude;  quodsi  nullo  mediante  tuum  accidat  tangere 
digitum  i’ata  sit  longaonis  lesio.  si  non,  non.  si  ei’go  ca  longaonis  partieula 
que  nullam  cum  natibus  liabeat  continuitatem  perforationis  videtur  habere  in- 
tegram  solutionem,  relinque.  pronosticum  ex  vicionc  enim  ibidem  prout  exigit 
cura  facta  cum  non  alter  liic  locum  habeat  curationis  modus  iuxta  illud  con 
stantini:  attrice  sunt  quasi  cannc  vel  canales  et  ex  eis  provenire  consuevit 
stercoris  involuntaria  emissio.  si  carni  adherenti  hoc  evenerit,  immissc  modo 
caf)ituli  |)reassignato  teilte  usque  ad  opjiositum  ani  parietem  cpiod  de  tenta 
manu  tenens  versus  nates  im|)elles  quousipie  reliquum  ipsius  capilum  depressum 
extra  orificium  appareat.  quo  viso  quidipiid  carnositatis  circa  tentam  rcjieritur 
super  ipsam  cum  rasorio  incide  (ct)  ut  cetera  cura  (Sp.2)  vulnera.  longaoiu'  (|iiidcm 
interrato  si  attricorum  meatus  iuxta  ipsum  in  longum  l'uerint  processi  elargatis 
cum  ferro  ipsorum  oriliciis  pulvercm  corrosivum  cum  tenta  immitte,  si  de  ea 
pars  apparucrit  superpone  pulv.  quo  longaon  est  tangendum  vel  teilte  capud 
si  ijisiiis  attingat  meatus  extremitates  tantum.  aliis  autem  corporis  partibus 
inlislulatis  jircassignata  sunt  utilia  maxime  tarnen  in  predictis  et  preter  puheres 
ct  unguenta  ipie  in  tractatu  juilverum  et  unguentorum  sunt  enotanda. 

Ivxplicit  über  VII. 
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de  tenia  capiit  tenrnle. 

de  allopitia  barbc  et  superciliorum. 

dl'  searificalione  i't  locoiaim  diversicanlibus  (sic). 
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XX  VII 


punctui'a  nervi  et  veiie  iricisiune. 
tumore  bracliii  post  minutionem. 
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XVII 

XVIII 

XIX 

XX 

XXI 

XXII 

XXIII 


iso  lleumate  (pii  a ([uibusdam  malum  iiiortuum  niin- 
ciipatur. 

de  exsiccatione  (8p.  2)  glandulanmi  ex  salso  lleumate  la- 
borantibus. 
de  impetigine. 
de  serpigine. 
de  morpliea  nigra, 
de  morphea  alba. 
de  incisione  nervi  in  longum. 
de  verrucis  et  porris. 
de  combustione  ignis  et  aqiie  calide. 
de  alligatione  gingivariim  cum  dentium  contritione. 
de  spasmo, 
de  lepra. 


Cap.  I de  tiiiea  capiid  teneiitis  (sic). 

Tinea  capud  tenente  cum  psilotro  in  balneo  vel  in  aere  calido  pili  remo- 
\ eantur  postea  cum  pupuleon  capud  inungatur.  scfpienti  quidem  die  et  deinceps 
qiiouS([ue  capillorum  renatorum  (|uantulacunque  (57  apj)areat  longitudo  sin- 
gnlis  seine]  diebiis  perfricandum  est  cum  aceto  vel  aipia  marina  vel  urina 
simul  cum  sale  et  fuligine  contritis  et  simul  mixtis.  deinde  pix  navalis  resoluta 
addita  farina  siliginis  et  super  platellam  oxtensa  calida  capiti  applicetur.  se- 
([uenti  quidem  die  cum  violentia  eveliatur.  et  si  quidem  capillorum  non  evulsi 
supersteterint,  cum  picecarolis  quantulamcunque  latitudinem  habentibus  radicitus 
eveliatur  et  precedenti  fricatione  inungatur  imguento  quod  Kp.  axungie  veteris 
II  1 olei  picis  liquide  ana  ll.  sacci  abrotani  fumiterre  eruce  agrestis,  alleluie 
et  mercui'ialis  ana  unc.  5 mente  saracenice  lapatii  acuti  aluminis  mente  gummi 
edere  combusti  luliginis  mellis  vitreolum  ana  unc.  2 ossis  spinalis  cervine 
(Sp.  2)  combusk^  aluminis  zucarini  cotruni  tartari  aloes  ana  unc.  1.  confice 
sic.  assungiam  in  IX  aquis  ablue  et  eam  in  totidem  locis  proice  providens 
ne  aliqua  ab  alia  tangatur  et  ablutum  fortiter  pistatum  ernte  agrestis  alleluie 
abrotanum  fumum  terre  mercurialis  ana  unc.  ^ o idente  saracenice  dr.  3 quibus 
addens  oleum  et  mel  et  succuin  cum  spatula  agitando  commisce  et  picem 
apponens  liquidam  cum  pulverizandorum  pulveribus  magis  applica,  pulveribus 
quidem  in  fundo  residentibus  quod  est  decoctionis  indicium  ab  igne  depone  et 
quousque  fere  infrigidatum  fuerit  incessanter  agita.  hec  autem  inunctio  cum 
fricatione  singulis  semel  diebus  est  iteranda  quousque  excorticate  sint  lonm- 
tudines  (57  »)  capillorum  ut  (us  possit  predietum  inviscari  svnapisma.  (pm  lunc 
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applieato  ul  (lictiim  cst  et  cvulso  cum  fricalione  et  in  unguento  jusistc  et  .sic 
tertio  cum  visum  l'ucrit  applicatum  synapismate  et  ablaio  radices  pillurum 
evulsorum  diligenter  atlende.  (piibus  pro  modo  se  habejitibus,  bonum.  si  vero 
opoidet.  pili  picecariolis  vel  digitis  seu  synapismate  educ  radices.  postmodum 
si  turgentes  proteiuluid  synapisma  pone.  utile  ([uidem  est  jam  morbo  decli- 
iianle  cum  scariticatioiic  sanguinis  corrupti  a capit('  deducti  bis  in  mense  (acta, 
sed  in  die  scaridcalionis  nec  inunctio  nec  ali(|ua  facienda  est  perli’icatio.  in 
secundo  et  tertio  cum  solo  insistc  ungucnto.  deinceps  ut  piäus.  tandem^  in 
capillorcm  radicibus  nullo  apparente  morbi  vestigio  (8p.  2)  eorum  rediictioni 
invigillandum  est.  (pie  lit  cmn  ungucnto  albo  Rp.  andaree  unc.  1 succi  mente 
sai-accnicc  dr.  (5  muscamm  apum  vespariim  ana  unc.  Y2  corticis  exterioris 
castam'arnm  dr.  3 lacertas  virides  duas.  sit  autem  plus  de  oleo  (piam  de 
melle,  conlice  sic.  muscas  recentes  fortiter  terc  et  andaree  et  coi'ticem  incende 
et  (Uim  apibus  et  vcspis  oxsiccatum  pulveriza.  duas  lac('rtas  exenteratas  et 
caudis  el  capitibus  remotis  tritas  fortit('r  cum  oleo  diu  coqiie  et  colatui’e  mellem 
cum  ceieris  adde  et  facta  sufücienti  decoctiojie  usui  reserva. 


( ap.  II  de  alopicia  barbe  et  suimrcilioriim. 

Uarbam  et  supercilia  ('x  lleumatis  corrupti  liabundantia  accidit  depillari  et 
pillorum  loiaim  (sic)  lanuginem  j)roduci.  cuius  passio  alo|)itia  dicitur.  (‘ura:  ablata 
lanugine  cum  rasorio  (öH  •')  ad  balnenm  duc(‘ndum  est  patiens  qui  aquam  in- 
grt'diatur  ci  cum  hoc  unguento  ungatnr.  Rp.  sulfuris  vivi  piperis  ana  unc.  1 
piretri  dr.  4 succi  pori“i  dr.  4 siiccus  mente  saracenice  unc.  2 .saponis  sara- 
ceni(‘i  vel  gallici  unc.  3.  (pie  [)ulverizanda  sunt  pulverizentui’  et  cum  succis 
et  oleo  builiant  ((uous(pi(‘  fnscum  protendat  colorem.  |)Ostea  addatui-  sapo  i't 
quantulacunque  facta  decoctione  usui  reservetur.  sudore  (pudern  provocato 
fri(*etur  locus  cum  [lanno  laneo  us(pu?  ad  cutis  remotioiiem  el  egrotans  tune 
balneo  egrediatur  et  cum  unguento  iam  dicto  fiat  inunctio.  sequeiiti  die  (piidem 
in  balneo  us(pie  ad  sudoris  excitationem  mora  completa  si  (pnd  (b‘  eine  in 
paide  ali(pia  superst('s  fuerit  cum  panno  inde  (sic  I.  modo)  removc'atui- pn'assig- 
nato  et  deindi'  cum  unguento  iam  dicto  ungatur.  hec  autem  dielnis  singulis 
facienda  non  cesset  inunctio  (piousipie  (Sp.  2)  crustula  superinducta  removeatur. 
(pia  cadente  si  longe  lanugo  priori  similis  nata  apparuerit  rade  levit(‘r  fiägando 
(sic)  entern  reniove  et  ut  preassignatum  est  unge  donec  pili  secundum  naturam 
incipiant  crescere.  sunt  epn  laisa  lanugine  locum  scaraxant  et  statim  sanguine 
educto  succum  mente  saracenice  superponuiit  cum  bond)ac(‘  fnnpientcu-  reno- 
vato  et  si('  morbo  et  pillorum  generationi  consulimt. 

Cap.  111  de  scarificatione  et  locorum  diversitatibiis. 

(vhiomodo  scariheatio  in  diversis  j)arlibus  corj)oris  habet  lieri  teste  con- 
stantino  eins  utilitatem  multiplicem  compendiose  ('xequamur.  scarilicatio  igitur 
in  proi’a.  capitis  facta  c,um  ventose  appositione  si)atio  unius  (ö8  ^)  jialmi  ipsius 
patientis  a suniitate  nasi  mensurato  lepre  conlert  inchoanti,  faciei  jnistulam, 
dolorem  capitis  removed  et  totius  corporis  subvenit  gravedini.  precipue  autem 
dolorem  sedat  et  testiculorum  pustulis  medetur.  cavendum  autem  est  a scari- 
ticatione  (pna  ibidem  ipsius  cranei  lit  consolidatio  et  est  locus  die  magno  pulsui 
aftinis.  in  summitate  autem  capitis  facta  lividitatem  faciei  removet  turbationem 
sensuum  emendat,  egritudiiu'S  oculorum  loca  pustulata  sive  exeoriata  restituit 
.sanitali,  stiipori  sive  gravitati  auditus.  i)ruriginosis  auribus  oris  et  narium  fetoiä 


,ct  (loloi'i  capitis  maxinium  confei’t  rcmcdiuin.  saugiiinoleiitc  vertigiiii  (‘t  sco- 
tliomic  ct  cuntiisioni  (Sp.  2)  in  codeni  locc  Facte  sine  suliitione  inauifesta 
dolore  et  tuinore  non  levato  vcl  remoto  appositione  embroce  II II  diebus  aut 
VI  scarilicatio  lluxiiin  liuniorum  ad  uvulani  sistit.  item  facta  in  fonte  colli  ubi 
ca[)itis  piippis  continetur  obtalmie  et  pustulis  aurium  et  palpebrarum  gravedini 
scabiei  et  impetigini  confert.  alle  vero  in  duobus  fontibus  lateraliter  contentis 
lacte  dentium  et  gingivarum  dolorem  extirpant  et  occulorum  limpitudinem. 
raro  tarnen  ibidem  Hat.  scarilicatio  sub  mento  facta  pustulis  et  oris  nlcera- 
tionibus  et  uvule  et  barbe  conlerl.  in  summitate  spondilium  facta  melamconice 
(sic)  passioni  et  s[)iidtus  difficultati  ct  cardiacis  laborantibus  ex  calore  subvenit. 
item  scarilicatio  sub  sinistra  spatula  facta  splenis  tumori  et  apostemati  et 
mortifei'e  potioni(59“)  bibite  summum  est  reniedium.  sub  dextra  autem  spatula 
lacta  calorem  epatis  mittigat  et  eiusdem  apostemati  conferunt  (sie),  designatur 
scarilicationis  locus  manus  summitate  subposita  cubito  lateri  iuncto.  su|)cr 
scapulas  autem  lacta  ex  opposito  inammillarum  earum  pruritiii  valet  et  ardori. 
sub  femoribus  autem  facta  omnibus  hiis  facit  i)assionibus  emorroidaiaim  lluxui 
et  inelancholicis  prolluvio  tenasmon  dolori  apostemati  et  tumori  renum,  reprimit 
ardorem  ex  urina  et  vulnera,  et  scabiem  su|)er  anuni  et  testiculos  facta  iuvat 
et  nates  niundilicat.  liac  autem  scarifieatione  necessitate  ingruente  facta  ar- 
dorem non  extinguit,  non  aufert  dorsi  pinguedinem,  diminuit  ct  removet  grassi- 
tiem.  supej'  cavillam  facta  in  tybia  loco  scarilicationis  a ca\dlla  unius  palmi 
distante  (Sp.  2)  spatio,  a genibus  vero  1111  digitorum  conferunt  laborantibus 
de  melanconia  (sic)  a salso  llegmate  conferunt  cogitationi  et  mentis  corruptioni 
impetiginosis  epilenticis  pruriginosis  scabiosis,  visiini  clarilicat.  vcrtijrinem 


removent 

lateraliter 


et  passiones  sciaticas.  tres  autem  apponantur  in  tribus  fontibus,  due 
et  una  retro.  hoc  observato  ordine  inlirmus  prius  balnerdur  nt  sanguis 
extenuetur,  tybia  caleliat.  in  coxarum  vero  summitate  facta  coxarum  et  testi- 
culorum  pruritum  tollit  et  menstruis  confert  cessantibus.  in  interioris  partis 
genu  scarilicatio  in  summitate  ossis  pectinis  et  concathenationis  facta  earum 
partium  apostemati  inllationi  confert  et  articulorum  reprimit  dolorem,  super 
manum  (51)  '*)  facta  earundem  medetur  lissuris  scabiem  pustulas  tollit  et  pru- 
ritum. super  aniiin  facta  eidem  confert  dolori  et  ardori  et  cmorrovdarum  pre- 
cipuum  est  remedium.  apostematis  (sic)  natium  et  coxarum  subvenit  et  eisdem 
confert  dolentibus.  aufiert  lissuras  et  rasuras  supervenientes  calcanco  et  pedi, 
ciusdeni  fervorem  ct  materici  nocitive  infusionem,  et  interius  vero  facta  men- 
struis imperat  tardantibus,  exterius  vero  passioni  sciatice.  si  in  ti'es  vero 
paites  cubiti  scarificatur  splenis  aulert  doloj’em  et  tumorem  et  ([uartanario  de 
melanconia  nigra  laboranti  maximc  confert. 


Cap.  IIII  de  flebotoinia  et  veiiaruin  ininiero. 

Compendiose  declarata  scarilicatione  (Sp.  2)  tlebotomie  expedienda  est 
utilitas  numero  venarum  flebotomandarum  signato  X.XXIIII  venas.  cui  lleboto- 
mandas  maiorum  Studium  adinvenit,  Xll  in  brachiis:  duas  cephalicas.  duas 
medianas  sive  medias,  duas  basilicas  sive  cpaticas  et  duas  titillicas  et  duas 
que  bracliiorum  funes  dicuntur,  duas  intermedias  et  auriculares;  in  capite  et 
in  collo  XIII:  duas  in  timporibus,  duas  post  aures,  unam  in  angulo  oculorum. 
duas  in  faucibus,  duas  in  craneo,  unam  in  fronte,  in  ])uppe  capitis  unam 
sub  mento  unam,  sub  lingua  duas.  in  partibus  gressui  destinatis  VIII:  sub 
genibus  II,  supra  calcaneum  II  que  vocantur  sub  cavillis  interioribus,  sub  ca- 
villis  exterioribus  11.  ([ue  sciatice  dicuntur  in  cratibus  pediim  II.  (pnmi  autem 
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utilitatem  voiianiin  harum  coulerat  minuüü,  compendiose  expediendum  (60 
ost.  niiiuitio  de  cephalica  egritndini  siipra  furculas  exisienli  coiifert  et  a[JOstc- 
malibiis  carum  partiimi.  tliixiim  (diam  sanguinis  nariuin  sistit.  conferl  etiam 
contusioni  reeenti  et  colli  et  capilis.  mediane  vero  dolorem  et  a furciilis  iisque 
ad  dyaframa  potenter  medetur  et  omni  confert  \ ulncri  reeenti  de  gladio  et 
similibiis  a diafragmate  siiperiiis  et  fractiire  costarum  et  pectoris,  basilicc 
autem  incisio  mirilice  succurrit  girbo  (sic)  epatis  et  splenis  et  Iluxiim  sanguinis 
sistit.  tali  enim  incisionc  fit  humorum  ab  inferioribus  ad  siiperiora  attractio. 
subtitillares  vero  inferiores  dolori  pectoris  et  pulmonis  et  dyafragmatis  sub- 
venunt,  anlielitum  iuvant  et  oidhomiam  ^).  minutio  de  funibus  confert  tumoribus 
et  apostematibus  splenis  et  e[)atis  et  emorroydibus  in  quibusdam  passionibus 
dyalramatis  inferius  (Sp.  2)  us(pie  ad  anum.  minutio  de  venis  inter  medios 
et  auriculares  digitos  confert  passioni  splenis  et  epatis.  minutio  de  venis  tym- 
porum  iuvat  in  dolore  capitis  et  dentium.  minutio  de  faucium  (seil,  venis) 
i'amiliariter  iuvat  pro  dolore  mandibularum.  frontis  autem  vena  incisa  dolorem 
pup|)is  ccphaleam  obtalmiam  diulurnaimpie  emigraneam  sive  in  una  sive  in 
utraipie  lit,  solvit  et  fluxum  humoiaim  per  nares  sive  cum  j)ruritu  sive  exeo- 
riatione  subvenit.  incisio  autem  venarum  post  auriculas  dolori  capitis  subvenit, 
pustulas  et  scabiem  capilis  solvit  et  eedem  cauterizate  scroifiiulas  corum  descensui 
colli  morantes  solvunt.  vena  autem  cranei  incisa  pustullas  capitis  et  scabiem 
(60’^)  solvit  sicut  predicte  sunt.  (|ue  autem  in  angulis  oculorum  sunt  obtal- 
miam diuturnam  scabiem  et  lippitudinem  solvunt.  sub  mento  autem  vena 
llebotomata  oculorum  dolorem  pustulas  pruritum  in  naribus  impetiginem  in 
faucibus  et  incensionem  in  massillis  extinguit-).  que  sunt  sub  lingua  vene 
frigide  dicuntur  ex  utracpie  parte  vicine  squinantie  et  aliis  apostematibus  fau- 
cium sive  colli  subveniunt.  puppis  autem  venarum  incisio  dolorem  stuporem 
anti([uum  cephalicum  mittigat.  sub  genibus  autem  exeuntes  a])ostematibus 
renum  vesice  femorum  vulve  coxali  dolori  menstruorum  ablationi  emorroydarum 
Iluxui  convenit  llebotomia  sapliene.  similiter  vero  menstruorum  ablationi  ma- 
tricis  (ß\).  2)  apostematibus  et  eins  pustulis  et  dolori  vesice  et  testiculorum, 
coxarum  et  tybiarum  conveniunt.  sciatice  vero  sciaticis  in  cruribus  sive  in  cra- 
tibus  pedum  idem  operantur  et  laborantibus  de  llegmate  salso  subvenit.  Iiarum 
vero  nullam  per  antipassim  llebotomari  decet. 


Cap.  V de  piiiictiira  nervi  et  vene  incisione. 

Si  igitur  incisa  vena  cum  llebotomo  nervum  pungi  acciderit  fit  irritatio 
frigidorum  humorum  (luxus.  fpii  })er  tumoris  calorem  et  molliciem  ac  ardorem 
item  remissum  cum  gravedine  cognoscitur  non  soluni  partem  lesam  sed  loca 
intumescere  vicina.  immisso  slucllo  in  vulnere  si  lieri  ])Ossit  inunctionc  cum 
dyaltea  et  stiq)C  subveniendum  est.  inungatur  autem  tota  tumoris  superficies, 
ipsi  autem  vulneri  stui)c  inducte  superponatur  j)ultis  media,  contingente  si 
tpiidem  (61  '^)  Immorc  in  tumum  extenuato  tumorem  paulatim  evanescere. 
(piodsi  fuerit,  sola  preassignata  ad  curationem  sufliciunt  et  plurimumque  in 
sanicm  et  lunc  apostematum  cura  locum  habet,  si  autem  hoc  ex  humore  evenit 
calido,  dolor  adest  plurimus,  fervor,  punctura,  saltus,  locus  rubet,  tumor  videtur 


1)  Orthopnoe. 

2)  Hier  folgt  eine  Lücke.  Nach  der  obigen  Aufzählung  ist  offenbar  der  Nutzen  des 
Aderlasses  der  Zungenvenen  jetzt  zu  schildern,  ln  diesem  Sinne  ist  die  Lücke  ergänzt. 


iiuijor,  si  sanguis  ibidem  (luxcrit,  Jiiiiior.  si  colcra,  solel  fcbris  .su))crvcnire 
pluriinumque  incensa  (|uan(lofjiic  lierisipila,  interduni  carbiincuJus.  n(mnuiK|uam 
periculi  mintia  frcncsis.  cura:  facta  sanguinis  per  antipasini  detractione,  in- 
iingaiiir  brachiiim  cum  pupub'on  et  unguento  albo  simul  raixtis  et  supcrponatur 
hoc  cataplasma.  Kp.  nuiscillaginibus  psilii  unc.  5 iusipnami  vermicularis  maioris 
et  minoris  umbilici  voneris  et  sempervive  crasuh'  majoris  ana  unc.  4 sifulc  et 
herbe  (Sp.  2)  violarie  ana  unc.  3 cimarum  lactuce  papaveris  nigri  jnandragore 
ana  unc.  2 cardonis  benedicli.  conhce  sic:  herbe  in  aipia  jjluvie  vel  rosarum 
addito  ol.  i'os.  vel  viol.  et  axungia  gallinacea  coipiantur,  colate  terantur 
et  eis  in  contritione  addatur  mussilago  et  facta  competenti  contritione  addc 
pupuleon  et  olei  frigidi  ana  unc.  2.  muscillago  sic  liat:  papaver  nigrum  ius- 
quianms  consolida  maior  ipiiiKpienervia  coi|uantur  in  aipia  et  in  collatura  ponatiir 
psillium.  ampliiis  folia  biete  siiccus  poidulace  terantur  et  addita  mica  [)anis  in 
acpia  ros.  infusa  cathaplasmetur.  ad  idem  Rp.  axungia  porci  recens  'II  1 
cere  ll.  Yo  ol.  ros.  et  viol.  ana  unc.  2 radicis  lilii  viridis  ll  1 ceruse  unc.  4 
litargiri  masticis  olibani  (61“)  Horum  sambuci  ana  unc.  1.  conlice  sic.  i’adicis 
lilii  et  (lores  sambuci  coquc  et  tune  tritis  ol.  ros.  adde.  deinde  pulverem  et 
terendorum  post  censuram  ad  ultimum  axungiam  liquefactam  indesinentor 
agittans  cum  coagulatum  fuerit  usui  reserva. 

Cap.  VI  de  tiiniore  brachii  post  iniimtioiieiii. 

Solet  plurimumque  ciibitum  cum  manu  iuHari  brachium  (d  in  scirosim 
verti.  ad  cuius  curatioiiem  suflicit  fomentum  molliticativiim  cum  diai)istim. 
fomentetur  autem  pars  patiens  semel.  singulis  diebus  et  facta  pluiMina  l’omento 
mora  cxsiccetur  et  immgatur  et  superposita  stupa  ligetur. 

Cap.  V[l  de  epilensia. 

Rpilenticis  cum  nec  katharticorum  nec  opiatarum  confert  exihiiio  nec  ex- 
perimenti  (Sp.  2)  usus  inter  que  fei  muscele  cum  vino  lemperato  exhibitum 
novimus  esse  potentissimum  ([uod  nisi  aliud  utilitatis  affert  prope  manus  ra- 
dicem  applicet  summitati  nasi  ea  (pie  per  l’rontis  planitiem  et  capitis  discri- 
minale  extendit  et  ubi  digito  maiori  tibi  occurrit,  tres  (sic)  signa  cum  carbone 
et  ibidem  fere  usque  ad  craneum  cum  cauterio  combure  recurvo.  post  curvi- 
tatis  longitudine  ad  entern  conversa  in  modum  crucis  combure  sed  non  adeo 
profundum.  postea  vitellum  ovi  vel  simile  aliud  ad  casum  ignis  superpone, 
deinde  stuellum  cereum  iuxta  formam  cocturc  formatum  et  (piamdiu  poteris 
tenerc  teneas  apertum.  sit  cpiidem  utrius(pie  cocture  particule  longitudo  lati- 
tudini  digitorum  adeejuata.  solet  autem  craneo  (juando(pie  })erforato  huius- 
modi  plenum  liberare^).  liat  igitur  (62'')  hoc  modo  loco  preassignato:  caro 
ut  in  fracture  cranei  dictum  e.st  capilulo,  incidatur.  incisa  elevetur  et  ]ianno 
[)roLit  expedit  et  totiens  repleatur.  se(pienti  die  ter  vel  quater  craneo  trepano 
perforato  foramen  panno  re|)leaiur  subtili  et  apertum  (piamdiu  poterit  con- 
serves  et  candem  carne  opilato  carnis  incise  pro  jiosse  unionem  inhibe.  liat 
et  unum  in  occipitio  cauterium  et  in  brachiis  duobiis  exterius  tribus  digitis  a 
cubito  mensuratis. 


1)  Bedeutet  offenbar,  dass  die  betreffende  Methode  aucli  in  manchen  Fällen  von  Schädel- 
bruch sich  nützlicli  erweist. 


('aj).  \1II  de  spleiie  tumcsceiite. 

Spieiic  inuinu'scento  (‘t  in  sdifüsim  coiivcrso  si  accidorit  j)lünmuui(|ue  vel 
oro  suscepto  vcl  cxleriiis  a[)posito  optato  earero  dlectu^)  unde  urgente  iiecessi- 
tatc  ad  cifiirgie  reenrrenduni  (‘st  sullVaaiuin.  liat  ergo  niinutio  de  vena  que 
est  inier  aiiriculaiann  et  niediiiin  et  inen.suratis  (Sp.  2)  <piatuor  at)  nmbilico 
liat  canteriinvi  suu  costis  supra  splenem  niensuratis  et  a paide  alteris  (sio  Hat 
aliud  ((uod  a |)redicto  tarn  distet  quam  priimim  ah  iiml)ilico  et  in  iiiedioruui 
istorimi  modieiuu  in  iuferius  taiiuiiii  liat. 

Cap.  IX  de  liydropisi. 

Aqiiositas  iiiter  sipitac  et  iutestiua  ydropicoiaim  eoadunata  cum  ii(!C  katar- 
ticorum  exliibitioue  exdudi  valeat  ueipie  electuariorum  iisu  cousuuii  ucc  uguon- 
torum  seil  emplastroiaiiu  superpositioue  in  fumiiin  exteuuari  .seii  desiccari,  in- 
cisioue  scu  caiiterio  est  educeuda.  sed  iiicisio  neu  in  (pialibet  specie  ydropisis 
sed  in  ea  sola  (piam  uos  leucollegmatiaui  appellamus  locum  lial)et.  cui  cou- 
soiiat  illud  coustaiitiui  in  vialieo  de  liuiusmodi  iucisione  mentiouem 
facieutiS;  qui  ait:  non  oportet  tiiiiere  de  liac  mediciiia  (t)2 .so  iutrouiittorr 
uisi  cum  maiori  suspicioiie  et  in  illo  solo  geilere  (piod  vocatur  ydropisis.  ydro- 
pem  (piideui  autliouomatice  leucollegmautiam  appellaut.  ideo  in  suo  ti-actatii 
(piein  de  cyrurgia  coustitiiit  mdli  impiit  specici  ydropisis  uisi  i[ue  a(|uoso  lui- 
more  procreatur  cyrurgiam  couveiiir('  diximus.  coguosces  aiitem  leucoilegmatiam 
per  totius  corporis  tumorom,  cl’licitiir  tumor  mollis  rpiasi  tangendo  occurrit 
color  albus  superlluitatum  llcgmaticarum  cojüa  per  os  et  per  uares  emittitui’, 
urina  spissa  ajiparet  (d  reuiissa.  attondeiida  est  ergo  inlirmi  virtus  (juo  si 
fuerit  imbecillis  et  Spiritus  pauci  temporis,  egritudini  mauum  non  adhibeas.  si 
autem  virtus  sufl'ecerit  patieutis  nt  a(|ua  iuferius  desceudat  manibus  compri- 
matur  et  sub  umlulico  tribus  digitis  ab  ipso  remota  (Sp.  2)  liat  iucisio  in 
dextra  quidem  parto  si  ex  ipso  opate  princii)ali  vitio  orta  fuerit  egritudo,  a 
siiiistra  si  splenis  priiudpalis  passio  extiterit  in  causa,  incidatur  (|uidem  cutis 
quousipie  siphac  appareat,  ap|)arens  peneti’etur  et  iumiissa  listula  aurea  vel 
argentea  per  eam  aqua  educatur  et  listula  cxtracta  forameu  paiiuo  opiletur. 
in  secundo  autem  die  iterum  listula  imponatur  et  aipia  fluere  primo  dimittatur. 
hoc  tres  vel  quatuor  diebus  quous([ue  videlicet  aipia  i'ere  educta  sit.  fere  nuu- 
([uam  non  penitus,  extralienda  est.  modicum  ideo  eductum  post  vulueris  con- 
solidatiouem  cum  ydragogo  educeudum  relinquere  oportet  iuxta  illud  coustaii- 
tini  in  sua  eirurgia  de  modo  educlionis  aipiositatis  subdit  per  aquam  dimittatur 
(piaui  post  inlirmi  alleviationcm  cum  katartico  aque  citrine  purgativo  purges 
(63'^).  interim  autem  confortativis  ut  iure  gailine  et  aromaticis  que  puritate 
et  SLibtilitate  subslantie  spiritus  reparent  egrotans  est  reliciendus.  frieentur 
iiares  et  jiulsus  et  tym])ora  cum  pane  torrefacto  in  aceto  et  succo  mente  infuso 
ipse  naribus  pannis  a])plicetur.  conieiaint  alia  odorifera  naribus  apposita.  vulnere 
(piidem  purgato  et  katartico  exliibilo  desiecativa  utatur  dieta  et  electuariis  que 
digestionem  confortent  et  su|)erlluam  humiditatem  consumant  et  substantialem 
liumiditatem  rejiarent,  ipialis  est  pliris  vel  diamargariton  admixto  electuario 
restaurativo  ratione  huniiditatis  ut  dyacalamcntum  cum  dyadragaganto.  liant 
inunctiones  cum  unguenlis  dcsiccativis  liniant  cum  stercore  bovino  addito 

])  Der  Sinn  dieser  korrumpierten  Stelle  ist  der,  dass,  wenn  bei  Schwellungs-  oder  Ver- 
hartungszListändcn  der  Milz  Mittel  per  os  oder  äusscrliche  Mittel  versagen,  dann  die  Chirurgie 
beansprucht  wird. 
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cinilno  ot  liarona  in  dicbns  canicularibus  obviaris  (Sp.  2).  it('ni  In  aqua  .sul- 
phuris  V(‘l  aluniinosa  vcl  salsa  pliiriina  ninni  facia  ciiivdienli  superpunatur 
vonlri  liuc  calhapbisnia.  ('atlia p lasni a Jlp.  slcrcus  colmnbiniiin  d lic-tis  sicciis 
aceiiim  d reccni  vini.  sturcus  (|uidcni  collninbinum  cum  ficubus  tcrantur  d 
cum  aceto  ct  focc  distempercntur.  Aliud  (piod  multum  inlcslina  d epatejn  (sic) 
confortat  et  superiluam  lumiiditatem  dcsicrat  Hp.  nndissc  camomille  S[)ica 
costuni  aloes  steivus  bovinum  ipie  lerenda  suni  tere  d cum  cdeiäs  in  aceto 
co(|uantur.  cauteria  (piidem  in  locis  pivassignatis  lieri  debent.  sed  cui  ylidro- 
pisis  speciei  convenianr  constantinus  in  vialico  desimiat  dicens  incensio  non 
valet  nisi  yposarce,  ali(piando  ydropisi.  yposarche  signa  sunt  corporis  tumor 
totius  sed  non  adeo  durus  nt  leucollegmanlia:  fumus  ()uidem  IVtidior  a toto 
corj)ore  (1)3  'b  respiral  et  precipue  ab  ulceribus  (jue  in  cor|>on‘  nascimtur  el 
color  cutis  ali(piantulum  citrinus. 


Cap.  X de  sciatica  passione. 

Sciatica  laboranti  temptandum  est,  si  cum  liumorem  evacuanlibus  op])ialis 
unguentis  et  emplastris  sul)vcnir(*  non  poterit,  cum  hoc  fomento  Hp.  malva  et 
malvaviscum  branca  ursina  rad.  evisci  cumenalam  Iribulum  marinum  absiniliium 
cot[ue  in  marina  aipia  \el  salivatina.  (piibus  nihil  V(d  modicum  confcrentibus 
ulililatis  hat  minutio  de  vena  lali  exleiäori.  adhuc  eo  non  conferente  caultu-iis 
inistcndum  est.  hat  ergo  unum  t('r[)utatum  (sic)  supra  v(‘rtebri  ct  anche  com- 
missuram  et  aliud  in  fonte  sub  gerui  exterius.  terlium  in  fonte  interius  quarlum 
in  fonte  s\ib  poplile  (>t  super  gemi.  in  fontibiis  (Sp.  2)  intcr  nervös  int('rius  d 
exterius  unum.  ommittendum  autem  non  est  ipiodsl  nervo  ladaxato  v<M'tebrum 
rcsiliei'it  quod  potest  perpiMuli  ex  hoc  (piod  pes  illius  partis  palientis  allere 
curtior  est.  d si  sil  curtior  tia'S  vcl  1111  digitis  et  sit  XX  dierum  cgritudo 
dampmmi  cs(.  irn'cupa'rabile.  si  vei’o  pes  pati('ntis  |)arlis  altcro  sit  lomiior 
(|uantiim  est  imius  \(d  diioi'um  digitonim  latitudo  |•ecllpal■abilc  iiidica. 

(’ap.  M de  ponderosorum  emineiitia  euni  ruptura  siphac, 

Soluta  sy[)hacis  ('xlremilalc  in  parle  eins  infcriori  (|uatenus  maj)pa  dicitur 
accidit  intestina  nervi  subitam  dissipantiam  carnositatis  inguinis  inciimbcre  cuius 
indicium  est  nunc  in  parle  inguinis  infcriori  nunc'  in  media  nunc  ip  supei'iori  dextra 
(p)lenarie  (?)  ap|)arens  emincntia  quando([uc  plurimisipie  j>arva  nonnumiuam 
mediocris  ((54-')  rotunda  seu  oblonga  cum  dolcre  et  mollitie.  hoc  autem  ipso 
visu  et  tactu  cognoscerc  poteris  et  ])atienlis  indicio:  visu  (piidem,  si  patiens 
super  tabulam  supinus  pedibus  clevatis  extendatur  intostinorum  recursus  ipsius 
eminentic  subsidentia  se  tuo  rcprcsentet  visui.  tactu  autem,  si  egro  tussire  pre- 
cipiens  et  ruptui’e  digitum  obieccris.  motum  enim  et  impulsionem  intcstinorum 
manifeste  sentire  poteris.  item  si  digitum  rupture  impresseris  tibi  procul  dubio 
ruptura  modusquc  foraminis  occuitcI.  palientis  quidem  indicio  co  ipiod  inter- 
rogatuS-  [latiens  fatetur  se  vel  grave  pondus  portasse  vel  iionderosum  (piidem 
sublcvasse  vel  saltu  vel  idu  Iniiusmodi  jiassionis  originem  duxisse.  utile  est 
igitur  egrum  subtili  et  modico  cibo  cibari.  exinde  super  tabulam  extensum 
supinari  humerunujuc  cruribus  (4  dunes  jiedibus  demissiores  collocari.  sit 
prinio  (piis  sedens  (Sp.  2)  (pii  capul  egrl  grcmio  sustenict  manibns  (piO(pic 
liumeros  fortiter  teneat.  a cuius  ergo  manibus  egi’i  arcte  constringatur  fascia  et 
tibie  cum  cruribus  ct  pectore  (irmc  eas  cum  tabula  supposita  circumdante  coar- 
tdur.  postmodum  inleslinis  ad  inferiora  propulsis  si  tumoi'  niodiciis  fueril  siqier 


ipsiim  caiitcrium  n'eiirviim  appono  i^iiilnm  (sc.fernim ' c(  ali<ju;ui(uliim  profuiidum 
coniburas.  si  vcro  magna  (*st  nipiura  cum  carbüiiibus  sigiians  nervo  manibus 
binc  et  incle  sublevato  sui)ra  nipluram  per  medium  nervum  ferrum  candeiis 
siibiilis  acuminis  trausmittc  ipsum()uc  non  nisi  unco  immisso  removeatur.  aliud 
ferrum  deslrorsum  si  sursum  et  deorsum  fucrit  ingens  et  tumor  oblongus  eins 
longitudincm  metirc  aul  mcnsurare  e(  ubi  appamerit  ipsius  medictas  modo 
preassignato  coipie  et  inde(64'*)  modicum  supra  infcrioi'em  (iimoris  terminum 
recurvum  terrum  ap[)lica  ignitum  (4  vilellum  superponens  egiaim  solvo,  solutum 
ciaii’ibus  plus  capite  elevatis  suavissime  Jiiullum  porta.  iaceat  (piidem  supiuus 
capite  cruribus  magis  demisso  genibus  crectis  poplitibus  llexis  adeo  ut  tibie 
cruribus  peiie  coniungantur  sijit(pie  gemia  pannorum  superpositione  sulfulta  ty- 
biarum  extensione  iuhibentium  pi’ima  cj'ura  iion  solvens  nisi  cum  mutare  vo- 
lucris  denuo  circumdata  strictn  ligentur  et  optime  colioperiantur  duobiis  baculis 
exterius  positis  (pie  genua  hinc  et  inde  sustentent.  vincula  autem  super  coxam 
iaceant.  bis  in  die  mutabis  vitellum  superponens  usque  ad  VII.  diem,  deindc 
vitellum  cum  lardi  rasura  usque  ad  ignis  casum  postquam  vulnus  (Sp.  2)  con- 
solidatur  pulverem  herbarum  su|)crasperge  et  stuj)am  vel  bombacem  superpone. 
hoc  autem  iacendi  scema  esse  vai’iandum  animus  quousque  jam  post  casum 
obitiorum  (sic  1.  obiectorum)  vulnera  fere  repleta  ap|)arean(.  hoc  autem  in 
loco  (lat  calido  a ventoiann  flatibus  immuni,  carbonibus  coram  (‘grotante  accensis. 
dieta  sit  subtilis  et  modice  viniim  forte  atteinj)ci‘et.  quodsi  vel  debile  habeat 
capud  vel  stomachum  ut  vini  fortitudinem  sustinei-e  non  possit,  detur  limphatujii. 
ad  reprimendum  autem  sitis  intensionem  si  forte  supervenerit  detur  vicissim 
aqua  decoctionis  dragaganti  et  gumi  transacto  quidem  die  XV.  et  vulnere  fere 
ex  tote  consolidato  superasperso  pulvere  preassignato  modo  et  su|»erposito  cum 
binda  ligetur. 


Cap.  XII  de  desceiisii  iiitestinorum  in  oscenin. 

Solet  plurimumque  rupto  syphac  (b5 '^)  intestinoi-um  copia  per  nervi  medio- 
critatem  labentium  in  osceum  descendere.  cuius  rei  indicium  est  tumor  oscei 
mollis  qni  post  prandium  et  precipue  assumptis  ventosis  motu  ae  labore  au- 
getur  et  precipue  sub  constitutione  austrina,  in  nocte  vei'o  quiescente  egrotante 
vel  minuitur  vel  cvanescit.  amplius  si  in  fronte  patiente  manibus  comprimatur 
osceum  subterfugientibus  intestinis  tumor  residit  (sic  I.  resilit)  (pie  osceo  a(pio- 
sitatc  repleto  infestato  videri  non  est  ])ossibile^t  patiente  vero  ut  preassignatum 
est  constituto  et  osceo  compresso  intestinis  ad  interiora  revocatis  ajiprehensis 
illius  partis  testiculis  in  paile  oscei  media  restituantur  ibidem  versus  inferiora 
circumqiuupic  fortitc'r  eomprimalur  et  lissa  in  longum  cute  compressis  testiculis 
educatur.  porro  sequestratis  hinc  et  inde  pelliculis  a nervo-)  fortiter  |)romotum 
trahatui'  (Sp.  2)  ad  reniovTndum  et  si  quid  de  intestinis  in  nervi  coucavitate 
relictum  fuerit,  utile  est  cum  extractum  fuei’it  de  nervo  quantum  necessarium 
sit  educi  ipsum  prope  testiculum  Havone  interceptum  fortiter  constringi  et 
clavonem  leviter  (sic)  constrictioneque  non  omissa  versus  superiorem  sui  parteni 
adeo  deduci  ut  ((uantum  permittit  oscei  intcr|)osito  ossi  jienis  appropinquet. 
exinde  circa  clavonem  per  utriimque  latus  nervi  acum  cum  (ilo  grosso  forti 
cerato  eins  meditullium  nc(pia(|uam  tangentes  transmittimus  et  ipsum  cum  lilo 
circumdafioni  (sic)  ligamus  duplicem  modum  facientes  convenientcr  subtus 
ipsam  (juam  facimus  ligaturaiu  (piantum  est  unius  digiti  latitudo  cum  ferro 


1)  Korrcldur  am  Hand  von  Irerndcr  Hand:  impossihilo. 

2)  Randbemerkung  von  IVcmder  Hand:  cum  nervo. 


fil 


aciito  cajideiiU'  ncfvuni  ex  trarisverso  coniburcndo  iiicidimus  modiciini  de  eo 
interim  rclin([iientcs  qiious(|ue  quud  iam  iueisuni  cst  sufticienter  (65®)  fiierit 
combusium.  cxiiidc  residuum  eodcm  modo  recidimus  et  superponentcs  vitella 
ad  interiora  cum  (ilo  recurrere  permittimus.  tili  capitibus  modicum  extra  \ ul- 
neris  orificium  relictis  postmodum  in  Iccto  ut  preassignatiim  c.st  disponatur 
et  cetera  ad  dietam  pertinentia  ordine  pi’osequatur  et  per  unam  diem  l)is 
stuellus  cum  vitello  ovi  madefactus  in  ipso  vulnere  ponatur.  post  triduum 
iuxta  vulneris  orificium  stupa  cum  vitello  immisso,  postmodum  usque  in  nonum 
diem  lardi  rasura  super  vitcllum  cum  rasura  deinde  unguenti  fusci  aj)positione 
iitaris  (luousque  vulnus  fere  carne  rej)letum  sit.  quo  visu  j)ulverem  herbarum 
superaspergens  borabacem  superpoiie  usque  ad  plenariam  vulneris  conclusionem. 
in  hoc  autem  casu  prirao  vel  secundo  die  fcbris  (Sp.  2j  superveniens  laudabile. 
si  non,  omni  modo  eins  inductioni  invigillandum  est,  amplius  supertluitatum 
per  anum  emissio  malum  est  indicium.  similiter  et  tussis,  si  lingua  doluerit 
periculosum.  si  spasmo  apprehendatur  mortale,  si  spleneticus  fuerit,  qui  patitur, 
non  adliibeas  manum. 

Cap.  XIII  de  disteiisioiie  sipliac  sine  ruptura  cum  iiiguiiiis  emiiieutia. 

hixtenditur  plurimunnpie  sipliac  absipic  solutiont*  manifesta  et  incumben- 
tibus  intestinis  ad  exteriora  ])ropulsum  exterius  ostendit  vel  protendit  eminen- 
tiam.  cui  si  digitum  im[)resscris  rccuiTentibus  intestinis  evancscit  nec  tibi  aliquod 
solutionis  sypliacis  certum  occurrit  indieium.  cura  elegans  cst  cauterium  ut 
[ireassignatum  est  diversitate  quantitatis  ipsius  tumoris  vaidatum. 

Cap.  Xllll  de  calciilosis  (66^)  et  einoiToidibiis. 

\ esica  lynthiasim  (sic)  habente  adest  dolor  pectinis  et  guttatim  urinc 
emissio  cum  pruritii  virge  et  ardorc  videtur,  s])unia  apparct  ampullosa  et 
sedimen  arenosus  (sic)  plurimum(|uc  sanguinis  mictus  supci’vcnit.  cuius  cura- 
tionis  comph'inentum  sive  intrinsecus  acce[>ta  vel  exterius  ajiposita  non  sufti- 
ciant;  ad  cyrurgic  nam  utiliter  confugicndum  est  suffragium.  ccrtilicatur  igitur 
per  prcassignata  suj)er  vesice  calculo  cyrurgicus  calculoso  ut  iam  dicetur 
super  scamnum  locato  lapidem  serutctur  (pioad  inveniatur  et  eo  invento  cgrum 
j)cr  II  IT  vel  V dies  intactum  dimittat.  |)orro  post  balnei  usum  patientcm  super 
scamnum  dispouat  ut  natibus  cum  ano  non  supei’  scamnum  sed  iuxta  constitulus 
sedens  videatur  dependens  sedcrc  pre  genua  adeo  elevata  ut  tlioracem  hinc  et 
indc  lere  vel  ex  toto  attingat  cum  fascia  collum  (Sp  2)  circumdante  stricto 
ligetur  quc  aml)abus  quis  teneat  manibus  humeros  pcctore  sustentantcs.  mcdicus 
si  quidem  digitos  sinistrc  anteriores  oleo  |)erunctos  in  anum  mittat  et  rcliqua 
manu  i)ectcn  et  ylia  fortiter  comprimat  (|uous(|ue  lapidem  invenerit,  inventum 
versus  carnositatem  (|ue  in  ani  parle  sinistra  consunta  (sie  I.  coniuncta)  in 
acumen  tendit  impellat  et  ali(|uam  carnositatem  ])rope  radices  tcsticulorum  cum 
nervis  ei  vcsice  cttllo  intercepto  in  parle  contraria  (h  imi)ellendo  supra  lapidem 
incidal  secundiim  colli  vesiee  longiludiiu'in  t‘i  cum  instrumento  idoneo  lapidem 
compressum  educat.  vulnei’i  (piidem  ])rimo  die  et  post  incisiomun  vitellum  ovi 
su])erponatur.  deincc|)s  us(|ue  in  L\.  dimn  pultis  media  de  cetero  pulvis  dc- 
siccativus  superponatur.  - — De  cmori'oyd  is.  V(‘narum  ad  anum  terminantium 
(66®)  liunl  ph'rumque  apposiliones  et  inde  sanguinis  Iluxus  solci  accidei-e  certis 
statulis  tem|)oribus  |tliirimuimpie  corio  sunt  contexte  nonnumpiani  (piasi  exco- 
riatc  carnes  apparcnt.  cuiusmodi  passioncm  emorrovdas  vocamus.  si(]uidem 
sanguis  inde  niger  Iluxcrit  et  locus  negrivi'rit  (sic)  de  inelancliolia  inielligimus. 


milulüo  d(^  vcna  splciictica  mulUiiu  cniiferi  et  oxiiiiclJi  a.ssidiia  biditio  cum 
a(|Lia  diufcüca  et  purgatio  ndrobalaii.  kebularimi  et  indorum,  seiie,  cassia 
listule  et  thamariiidi  prunoruni.  et  viel,  et  taiidem  fumiga  per  embotuiii  ex 
viiio  forti  decoctioiiis  tapsi  barbassi  et:  simile  viiium  bibat.  deinde  imge  cum 
pemia  ex  melle  calido  i|Uod  in  ciclamine  eoncavato  bulliat  et  superasperge 
pulverem  agni  casli  et  adde  predicto  melli  succ.  absintliii  et  (Sp.  2)  cum 
muscelliuo  aiia  bulliaiit  et  imgue  ex  ee  et  [iredieto  pulveri  adde  pulverem 
radicis  tapsi  barbassi.  si  autem  fuerit  sanguis  clarus  vel  eroceus  ardorem  in- 
tollerabilem  et  puncturam  prestaiis  sanguinem  .aut  coleram  in  cau.sa  esse  dixlmus. 
cura:  incide  epaticam  et  l'imium  predictum  superius  colligat.  postmodiim  imge 
cum  oleo  d(‘  semiiie  lini  (piod  in  ciclamine  cavalo  bulliei'it  (“t  asperge  pulverem 
gummi  edere  et  aluminis  zuccarini,  radicis  tapsi  barbassi  et  ci(damini(s)  radicem. 
utile  est  liiis  d('coctio  (jue  lit  ex  mirobalan.,  tamarind.,  cassie  listule  et  sinii- 
libus.  cum  autem  excoriatos  videris  tuberculos,  1‘ac  encatisma  cum  a(|ua  de- 
coctionis  l'oliorum  agni  casti  et  curvalo  patiente  considera  an  preter  modum 
magtu‘  sint  inllaliones.  (piodsi  sic,  dtiobus  maioi'ibus  duas  appone  sanguisugas 
(67  minuat  sibi  d(‘  epatica  \'el  de  V(Mia  siipoi’  policem  et  fumiga  de  |)redicto 

vino  et  lava.  pustcpiam  inunge  de  oleo  et  |)ulverem  illum  superasperge.  hoc  cotidie 
bis  ilerabis.  idem  vahu  ad  condolimata  (sic  1.  condylomata)  i.  e.  collectiones. 


Cap.  W de  scabie. 

Scabies  lit  i^x  humoruni  siipiM’lluitate  ab  interioi'ibus  ad  oxteriora  propulsa 
ipie  cum  pi’c  sui  grossicie  per  porros  exalare  non  possint  nec  vigore  naturali 
imbelli  vel  in  fumum  extenuari  vel  consumi  nec  pre  sui  ineptiuidine  membris 
assimilari  convertitur  ('utisipie  corrupte  solutionem  operalur.  accidit  hiis  qui 
utuntur  grossa^  et  calida  dii'ta  nec  minutione  vel  katartico  vel  balneo  utunlur. 
huius  qiiidem  cause  humon's  sunt  varii,  utpote  sanguis  cum  admixtione  colere 
intensc  calida  intensa.  Ileama  salsum.  si  ex  sanguine  cum  admixtione  colen' 
pustule  sunt  humide  et  saniose  cum  (Sp.  2)  pruritu  pauco  sed  plus  dominante 
sanguine  sunt  late  et  gi’osse,  lailei'a  dominante  subtiles,  sola  quidem  id  ope- 
rante  colera  aride  et  nihil  saniei  dantes  inveniunlur  cum  punctura  lissuris  et 
pruritu.  si  autem  llegma  safsum  fueiäl  in  causa  gro.sse  sunt,  pruriuis  vehemens. 
ulcera  lata,  cutis  excoriatid  et  cum  scalpantiir  iopiam  dantes  inveniunlur.  cura: 
facta  minutione  de  sanguine  vel  colei'e  exhibilio  si  d(‘  colera  vel  llegmagogo 
si  de  llegmate  hoc  ('vcnerit  obscrvatisipie  minutionis  diehus  vel  katarlici  sin- 
guli  fuerint,  succum  vel  sirupuni  susciiiiat  patiens  diehus  inane,  a salsis  et 
acruminibus  abstineat,  iuxta  ignem  vel  ad  solem  hoc  ungnento  ungatur.  Kp.  un- 
guentum  ad  seabiem.  radicis  cllebori  albi.  ciminum.  fuliginem,  saleni.  saponem 
saracenicum,  oleum  et  aceium,  distempera  et  addens  (67 nucleos  nuce  coni- 
bustos  et  persicorum  optimc  (ritos  agitando  commisce  saponem.  |)ost  et  eo 
cum  reliipiis  commixto  coque  (juous(|iie  imguenti  habeat  spissitudinem.  post 
tertiuni  vero  dieni  in  balneo  IVicetiii'  cum  radice  altci'  optime  trite  usque  ad 
sudoris  provocaf ioneni  ei  post  cum  fiirfure  et  aceto  sinuil  coctis  et  plurima 
in  balneo  mora  facta  cum  aipia  et  sapone  abluatur.  .sunt  jireterea  ad  hoc 
facienda  imgiu'nla  in  miguentonmi  tractatu  dicmula. 

Cap.  .\\  I de  lleginate  salso  qiiod  a (luilmsdam  inahmi  iiiortuiiin 

numMi|»atur. 

i'ist  autem  huius  morbi  manei’ies  satis  ad  curandum  dil’licilis  ipie  a pluri- 
misipie  llegma  salsum  a nonnullis  malum  mortmim  nuncupatur.  nascitur  autem 


[)rcci|)uc  in  tvi)iis  l)racliiis  (|uaii(lo(jiic  in  facic  |ilnrimnm(jiie  rai’O  in  corj)o.rc 
relitjiio  (Sp.  2).  orituv  quidem  sic:  in  primis  in  parti'  patientc  adcst  pnirilns. 
post  vesica  innascitiir.  qua  rupta  sanics  in  superlicie  condeDsatiir  et  in  cj’ii- 
stuJam  cummutatur.  hoc  auteni  dinturnam  faciens  niorain  ihidem  landein  recedit 
et  postmoduni  huic  simile  supervenil.  cura:  purgetui’  cum  verat.  [)ili.  aureis 
pulverizatis  cum  succo  lumi  tei’re  confcctis  vel  cum  sii'opo  de  fumo  tmTc  (‘t 
in  tertia  die  purgationis  viribus  etate  et  similium  concursu  permittentiljus  hat 
rainutio  de  vena  super  pecten  pedis  extensa  (|ue  |)ro|)e  radiccm  digiti  maioris 
apjiaret  que  in  liac  cura  est  perutilis  obscrvatis  llebotoimh'  diebiis.  patientes 
partes  cum  psilotro  inuucte  et  manibus  confricate  de|hllentur  et  post  |)illorum 
recessum  sponlaneum  cum  tepida  laventui-  et  in  setpienli  die  ad  ignem  vel 
solem  eger  ex|jositus  cum  unguento  nigro  ungatur.  in  die  subsequeidi  cum 
unguento  (|uod  (it  de  titimallo  (6S -'j  maioi-i  et  minori  succo  fumitcrre  «‘t  aceio 
('t  oleo  conlice  sic:  herbe  contuse  bulliant  cum  Jiquoribiis  cola  et  repone.  in 
die  quidem  proxima  hoc  unguento  utendum  est.  Kp.  malumlen'c  oleum  (>t 
acetum  sapoiiem  sarracenieum,  saponem  s|)atarenticum  succum  l'umi  terrc.  lit 
autem  sic:  malum  terre  sumatur  et  fricetur  su|)cr  la|)idem  asperum  et  (piod 
ab  eo  resolvitur  bulliat  cum  ceteris.  hoc  ungiumto  in  balneo  liat  inunctio. 
post  Iricentur  ulcera  cum  panuo  lineo  si  suslinere  possit.  sin  autem.  cum  manu, 
bec  autem  ad  curationem  sufticiunl.  sunt  tarnen  pleruimpK'  alia  in  cura  utilia 
in  imguentorum  tractatu  dicenda. 

Ca[).  WM  de  exsieeatione  glaiidiilarimi  ex  salso  fleginate  et  eanmi 

extraetioiie. 

Solet  autem  her  mali  species  in  tibiis  oita  a glandulis  in  inguiiie  exeun- 
tibus  subsuscipere  (sic)  l'omentum.  Ilegma  autem  a su|)erioi'ibus  distillans  in 
eis  colligitur  (>t  actione  caloris  (Sp.  2)  insalcescit  plurimuimpie  aduritur  quod 
postmodum  ad  inferiora  descendens  vel  efficit  passionem  vel  factani  aiigmentat 
et  conservat  (pie  rx  glandularum  inllatione  cum  dolore  cognoscitur  et  precipue 
in  tempore  i'eumatis  et  in  pleiiilunio  et  t>x  bis  et  ijisis  detumesceniibus  suos 
passio  recitat  insultus.  ([uodsi  fucu-il,  caiaim  desiccationi  vacandum  est  hoc 
modo:  precedente  purgalione  appoiiantur  sanguissuge  vel  ventose  cum  scai’i- 
licatione  et  statim  cadentibus  sanguissugis  vel  ventosis  in  calido  aere  cum  fri- 
(Xatione  assidini  superponatur  oleum  decoctionis  foliorum  vel  lloiaim  agni  casti 
laiiia'ole  mali  terin  radicis  rafani  ortolani  et  agi'ostis  serpenlarie  vreos  viticelle 
addito  serpentino  et  frassino  succo  et  rumi  t('rre.  sanguissuge  si  apposite  Cuerint 
sunt  utiles  ad  ignem  sus[)ense.  si  hec  ad  exsiccationem  non  sufticiant  (GS  '^) 
et  glandule  inllate  sunt  oportet  in  commissui-a  inguinis  ci’uris  cutem  ex  trans- 
verso  lindere  et  eas  extrahere.  si  vei'o  sub  commissura  videlicet  super  crus 
secundum  longitudinem  incide. 

(’ap.  .Will  de  inipetigine. 

Impetigo  est  asperitas  in  eule  nascims  speciem  i'olundam  ad  nummi  modum 
protendens  vel  bi.santiii)  vel  modicum  (>o  am|)lius.  coloris  subrubei.  lit  autem 
liec  passio  ex  sanguine  aciilo  el  (ii  cum  priirilu.  accidil  autem  bis  ([iii  iisi 
sunt  cibariis  cori’osis  ammäbus  (sie  I.  amurcis)  m ex  parte  eorrosa.  j»rocessu 
autem  duorum  vel  triiim  imuisium  ubi  creata  fum-it  iransit  in  serpigimmi.  cura: 
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abslinoal  a cibis  indigesübiJibus.  fricelur  pars  palieiis  ustjur  ad  sanguinis 
cmissionnn  cmn  radice  rube('  aut  cum  ipsa  herba.  deindo  cum  hoc  ungatur 
nngmmto  (piod  Kp.  i-adicis  ellcbori  albi,  liiargiri  (Sp.  2)  vioJ.  altoe,  acctum. 
conlicc  sic:  radiccs  clkibori  in  acoto  per  triduum  pone  cocpie  ct  cola  et  in 
collaturas  pulveros  aliorum  distempera.  AJiud.  micellam  sinapisa  acaciam  pire- 
trum  ruboam  lerc  ct  cum  ac(do  distempera  et  utere.  amplius  ungatin-  cum 
oleo  l'rumentinu.  item  inunctio  cum  tlore  mirti  curat,  item  aurium  supcrJ'luitas 
inuncta  plurimum  confert.  item  i'adices  [)lantaginis  cum  sale  furtiter  tere  et 
cum  acetu  distempiTa  et  [)artem  lava.  item  farina  ciceris  cmn  lacte  fieuum 
vcl  titimalli  distempera  et  supci’pone.  item  lacta  (sic)  et  litiniallum  cum  oleo 
usquo  ad  terliam  coque  et  cola  et  addens  ceram  purissimam  l'ac  uiiguentum 
et  ungue.  item  ducas  digitum  (|ui  medius  dicitur  per  dentium  superliciem  et 
cum  eo  locum  patienlem  l'rica.  si  ieiumis  sit  |)atiens  impetiginem  summens  (sic) 
die:  per  lianc  impetiginem  satur  sum.  post  cum  (69^)  digito  qui  medius  nun- 
cupatur  idem  faciens  die:  pei'  impetiginem  ieiunus  et  j)Ost  cum  lloi’e  furni  l’rica. 
ad  idem  fricetur  locus  us(pie  ad  sanguinis  exitum  cum  radice  lapatii  acuti  ct 
cclidonie  optime  Iritis,  amplius  j)ulvis  |)iperis  albi  cum  sapone  ct  modico  aceto 
confectus  et  superj)Ositus  non  modicum  confert. 


(’ap.  \l.\  de  serpigiiie. 

Serpigo  est  immutalio  cutis  in  asperitatem  et  (|uando(pie  rolundani  quan- 
do(pie  oblongam  specicm  protendit  plurimuni(|ue  invenitur  grossu  nonnunquam 
cum  lissuiäs  nunc  coloris  rubri  nunc  nigri.  tit  autem  ex  subtili  sanguine  cum 
colera.  immixto.  ali(piando  otiam  nascitur  ex  commixtione  grossa  humiditatis 
cum  salso  Hegmate  et  sajiguine  pretercalefacto.  fit  autem  cum  piairitu 
magno  et  maximc  in  estatc  et  austrino  tempore  et  boc  diuturno.  ab  liac  etiam 
cum  scapeluntur  (1.  scapellantui-)  decidunt  crustule  piscium  (Sp.  2)  squamis 
similes  que  cadentes  cutem  exeoriatam  relinquunt.  cura:  gummi  pruni  thamarisci 
coque  in  aceto  l'orti  usque  ad  spissitudinem  unguenli  albi  et  opium  tbeobaricum 
cum  succo  urtice  magne  distempei’atum  adiungas  et  commisce  et  unge.  ad 
idem:  unge  locum  cum  oleo  frigidissimo  et  supersparge  pulverem  auripigmenti 
nitri  suriani  et  unge  et  Jiga.  hoc  renova  usque  ad  serpiginis  mortilicatlonem 
deindo  us((uc  ad  curationis  complementum  cum  solo  oleo  ung(\  amplius  loco 
l)atienti  oleo  l'raxinino  inuncto  cum  semine  tussilaginis  et  papaveris  nigri  super 
carboncs  proiectis  subfumigetui-.  item  si  fuerit  cum  lissuris  serpigo,  colligat 
seinen  iusquiami  et  super  carbones  et  [lostea  in  aqua  infrigidata  intingat  ita 
fumum  colligat  et  pro  ferre  im|)ona(.  Amplius  (69^)  o|)ium  thebaricum  cum 
aceto  i'orti  ct  succo  urtice  distemperetur  et  hat  inunctio.  item  scrpenlaric  ra- 
dicem  aut  productionem  t'oliorum  immdaiam  alilue  cum  aceto  albo.  tere  et 
cum  aceto  distempera  et  cola  et  sic  tertio  tere  ct  distempera  ct  cola  et  cola- 
turam  soli  expone  ct  poslmodum  ipiod  supernataverit  abiciens  ei  quod  in  fundo 
remansit  adde  acetum  (d  commisci'  et  residen'  peianitle.  hoc  autem  novies  fiat, 
landein  et  siccalum  tciv  post  auripigim'iilum  et  tartarum  album  equali  pro- 
portioiu'  no\  ies  in  aceto  abliu'  et  (Ui  exsiccata  contundc  et  in  olla  rudi  posila 
orilicio  obturato  sub  iirunis  milti'  ut  exurantnr.  horum  pulvis  cum  predicto 
pulven'  commiscnis  cum  aceto  dist(mi|)era  ita  (luod  satis  sit  li(|uidum  et  igni 
apponens  dimitte  hnllirc  tis(pie  ad  spissiludinem  unguenti  albi  ct  super  [lartem 
(Sp.  2)  patientem  cum  i’adice  lapacoli  fricando  ('xcoriatioiu'  non  precedente  hoc 
hat  l\p.  piri'tri  et  eiidaminis  l'ulliginis  tartari  aceti  albi  teste  cucurbite  ana 
imc.  1 nigelle  abmunis  rute  litargiri  ana  dr.  2 succi  ci(daminis  id  olei  (juot 
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siifficit.  fiai  auicm  sic:  ciclamcii  et  testa  ciicnrb.  exurantur  et  cum  ccteris 
pulvcrizeniur.  pulvis  cum  succo  ct  oico  distcmpcretur.  unguento  hoc  ungatur 
paiiens  ct  [>ost  triduum  halneum  introt. 

Cap.  XX  de  jnorpliea  nigra. 

Morphca  est  cutis  innaturalc  (?)  colere  abstpie  in  (pialitalc  et  cminentia 
immutatio.  cuius  diic  sunt  specics:  alba  vidclicct  ct  nigra,  est  autcm  nigra 
immutatio  cutis  in  nigredincm  ct  fit  ex  colera  nigra  et  sanguinis  admixtione 
vei  adustionc.  accidit  frctpicntius  adolcsccntibus  adunatc  ct  ad  iuventutem 
accedcntibus  ct  ipsis  iuvcnibus  in  cstatc  ct  reginne  calida  ct  sic  liac  siquidem 
laboranti  (70'^)  dctur  summo  manc  tribus  dicbus  mica  |)anis  in  aqua  i'rigida 
infusa.  sc([uenti  quarta  pars,  paticns  ct  fricetur  in  sudario  cum  mcmita  fortitcr 
pistata  et  summo  diluculo  collccta  porro  cum  saponc  ct  atpui  abluatur  ct 
modica  in  balneo  facta  mora  egredientis  succus  memite  [)ropinetur.  am|dius 
nitrum  surianum  pulvcrizatum  saponc  saraccnico  ct  a(pia  conl'iciatur  ct  addito 
fortissimo  accto  succo  modico  memite  (piod  ad  liquidum  tiat  partis  patientis 
fricationc  non  omissa  superponatur.  si  vero  cutis  non  de  facili  j)cr  hoc  ap])Osita 
cxcorictur.  adde  auripigmentum  et  capitellum  fortissimum,  riipta  (piidem  cute 
et  exeoriato  unguento  albo  ct  camjdiora  ct  olco  sam1)ucino  et  sparadrapo  curctur. 

Cap.  XXI  de  niorphea  alba. 

Morphea  alba  ut  ait  constantinus  in  paiitegni  est  albedo  in  exterio- 
ribiis  corporis  ap])arens.  tit  autcm  ex  llegmatc  grosso  preabundante  (Sp.  2)  ct 
pro{)ter  defectum  in  mutationc  virtutis  membrorum.  hoc  autcm  est  universalis 
aut  particutaris.  universalis  est  que  fit  in  toto  corj)Ore,  particularis  (pic  quasdam 
occupat  partes  quasdam  non.  cuius  signa  sunt  loci  quod  occupat  albedo  (^t 
plurimum(|uc  pillorum  casus.  quandoque  autcm  renascuntur  ('t  albantur  pili 
illius  partis.  hcc  autcm  morphca  quandoque  est  curahilis  (piandoipie  non. 
curabilis  est  indicium:  sanguinis  humorum  sanguinci  coloris  factorum  emissio 
si  ibi  cutis  inciditur  vcl  flebotomo  vcl  acu  pungatur.  a non  curabili  vero  Immi- 
ditatis  (sic)  coloris  albi  cmanat.  item  huiusmodi  morphca  aut  est  subtilis  et 
in  cutis  suj)crticic.  quedam  vero  non  solum  cutem  sed  profunda  membrorum 
occupat.  cura:  hat  unguentiim  quod  Ep.  tartari  sal  gemmc  cuforbii  aluminis 
zuccarini  ct  scissi  nitri  suriani  auripigmenti  foliati  ct  terc  cum  saponc  sara- 
cenico  vel  (70 gallico  distempera  addens  capitellum  et  acetum.  hoc  ungatur 
usque  ad  plcnariam  loci  exeoriationem.  item  ungatur  oleo  fraxinino  iuxta  ignem 
copiosum.  ad  hoc  facit  aloe  cpaticum  nucleo  nucum  et  succo  absintliii  distem- 
peratum.  item  limi  vitclli  orbicularis  tiat  incisio  ct  ablato  corio  in  meditullium 
parte  media  |)onc  pulv.  masticis  et  si  opus  est  adde  tartari  albi  ct  auripig- 
menti foliati  limi  vitclli  pcrfusco  ct  corio  prius  ablato  primo  rcstituto  et  super 
cincrem  calidum  j)runis  circunKpiaquc  a longc  |)Ositis  ponatiir  et  non  auferatur 
us(pic  ad  liqucfactioncm  impositorum.  tune  deindc  removons  ab  igne  et  tepide 
locum  inunge.  hoc  idem  valet  ad  faeici  lentigines  tollendas.  ad  sanandum  vero 
utere  unguemto  albo  cum  camfora.  boraccm  et  oleum  sambucimim  (Sp.  2)  ad- 
iungimus,  de  (pio  in  tractatu  nnguentorum  dicctur  vel  unguento  citrino  et  sj»a- 
radrapo  utere. 

Cap.  XXll  de  vernicis  et  porris. 

Vernicis  et  {torris  una  eademqm'  cura  est  exhibenda  et  hoc.  grana  fru- 
menti  (piotquot  volueris  ab  e.xteriori  cortice  mundata  temperentur  per  XI  dies 
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in  capitello  forii  et  suflieienti  videlicct  iit  co  sint  colioperta  ct  (juoiiciis  infra 
luinc  teriniiiimi  i)roj)arata  ct  desiccata  invcnla  fuerint  novi  iiirusione  ca[)itelli 
iiumcctotur.  dissoluta  taiidem  grana  et  rcmollita  cum  spatiila  commisccantur 
([iioad  unguenti  proccdant  similitudincm.  hoc  aiitem  talc  porris  ct  verriicis 
supcrponalur.  dcsiccantui-  (juidem  ct  radicitus  cadimt.  ad  idem  cum  lactc  ficuum 
ijuas  vulgiis  saleriiitanus  (sic)  lanceolas  ap])ellant.  pulvercm  salc  distempcra. 
confecti  partnn  primam  a vasc  in  cpio  confectum  est  cum  foJio  oliv'c  dominica 
(seil,  die)  in  ramis  (71“)  palmarum  bcnedictc  sublcvans  partc  patientc  super 
lapidcm  constituta  sui)crpone  ct  remoto  folio  liga.  o|)ortet  autem  de  illo  confecto 
residuum  fucrit  cum  eodem  folio  sub  lapide  ponatur  ut  ibidem  computrcscat; 
immittatur  enim  non  contra  liuiusmodi  Cürru|)tioncm  |)orri  dcsiccatio.  si  autem 
prima  liuiusmodi  appositio  optato  careat  cffectu  iteiato  predictura  superponens 
conl’ectum  et  simili  modo  pulvis  radicis  tapsi  barbassi  ct  alumiiiis  zuccarini 
non  subtiliter  pulverizatoiHim  superpone  et  liga.  ego  quidem  cum  lacte  pre- 
assigiiato  a porro  et  vcrrucis  |)ulvercm  subtilem  aluminis  zuccarini  non  'sub- 
tiliter pulverizati  superungens  plurimos()uo  liberavi.  ad  idem,  ultimo  die  iovis 
ctaüs  lime  manibus  collocaiis  aliquantulum  de  genestra  Iribus  comprehende 
digitis  cum  cutcllo  (Sp.  2)  incidens  egrumque  nominans  die:  iucido  tuos  porros 
et  vci'i'ucas  et  quod  abeisum  est,  abice.  liiis  ter  repetitis  rccedc  non  rcspiciens 
ct  procul  dubio  porri  dcsiecalHintiir.  arnjilius  in  die  dominica  cum  cantatur 
„saiu'tiis“  paticiis  })orros  fricans  ad  murum  ccclesic  ter  dieat:  „saiitus“. 


Cap.  XXIII  de  incisione  nervi  in  longnni. 

Si  alicui  in  alicpia  parte  corjioris  nervi  incisio  lesionem  intullcrit  hoc 
utendum  csl  remedio:  consolida  maior  et  media  temperentur  in  olco  per 
triduum.  deiude  coipiantur  in  duplici  vasc  ct  cum  oleo  hoc  distempcra.  isculos 
sc.  vi'rmes  terestres  pistatos  coque  ad  unguenti  spissitudinem.  hoc  tale  duobus 
vel  tribus  diebus  cathaplasma.  si  ex  transverso  fiat  nervi  incisio  et  vulnus  sit 
amplum  cum  solo  vulncre  ad  incisionem  nervi  facto  curari  potest.  si  vero 
vulnus  sit  sti'ictiim  (71’’)  ct  profundum  in  positione  i»aimorum  et  cctcris 
supradictis  est  ciirandum. 


Cap.  XXIIII  de  incensione  ignis  et  aqne  calide. 

Quaudoipie  ex  incuria  medici  a prineipio  ncgligenter  subvenientis  ali- 
(puindo  ex  fortuitatc  egrotantis  alieuius  ignorantis  eure  se  commitlentis  plu- 
rimmmpie  usture  dillicilis  est  curatio.  vigillautis  vero  animi  sludio  in  ipsius 
subveniendum  est  rccentia.  in  ipsius  enim  novilatc  comiietonti  remedio  ad- 
hibitio  in  XII  vel  ad  plus  XV  die  perfecta  potcrit  compleri  curatio.  si  autem 
XX  vel  XXV  incurala.  traiisicrit,  eins  laboriosa  crit  curatio.  numpiam  enim 
caro  exerescit  superlliui  post  malam  cicatrizaliommi  inducens  [)lurimum(pi(' 
locus  incaneratur  et  ipiandoque  diuturna  completa  evacuationc  humon's  in  eo- 
dem llueiitcs  in  sclirosim  convcrtuntui'  (Sp.  2).  in  ipsius  ergo  recentia  sub- 
veniendum est  medela:  avellane  mmulate  in  (esta  combuste  et  lardum  mediastini 
inde  tritum  admiscealur  et  folium  inunctum  palienlis  loco  superponal,  inunctio 
olei  vitcllorum  ovorum  et  lixatorum  cum  lacte  mulicris  admixto  curat,  sunt 
autem  ad  hoc  utilia  alia  tractatu  unguentoriim  ti'adita. 


Cap.  XXV  de  al]igatione  gingivarnin  enin  dentinni  constrictione. 

Accidit  [ilnrimuimpio  carnc  superllua  ct  ex  discursu  humorum  innata 
molas  culligari.  cuius  hoc  est  indicium:  dentium  conslrictio  et  aperiendi  im- 
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polcntia.  ciii’a.  caro  niolas  coJlisans  incidatur  et  ah  illis  se(|iic.slretiir  ut  nullimi 
apcriendi  iiiipedimcntum  appareat.  deinde  panni  linei  moh'  et  earni  in  miilta 
(piantitate  ponaniiir  et  diio  eimei  assiduc  inicr  dcntes  teiicaiitnr  et  omni  die 
seincl  iitraqiic  pars  faciei  in  iuncUira  mandibulaniin  (72'')  dialtea  inimgatiir 
ct  stii[»a  calida  superligetur  et  inediastina  carlillago  cx  ti’ansvcrso  iiratiir,  liac 
autem  cura  insistinuis  nsquc  ad  pcrfcctani  curationcm. 


Cap.  XXVI  de  spasmo. 

Inter  cetera  vulnerum  sinthoniata  primum  optinet  (seiJ.  iocnm)  ncrvoruin 
ct  laccrlorimi  cor[)oris  contracüo  (pie  spasinus  nuncnpatur,  cuius  (piedain  sunt 
signa  gencralia  ((uedain  spccialia.  gencralia  sunt  dolor  plurimus  occulonim  oh- 
torsio  nunc  palpehraruni  nunc  aurium  vcl  nasi  seu  labiorum  contractio  quando- 
(|uc  vocis  ablatio  faucium  conclusio  transgluticndi  diflicultas  impcdinientuni 
inotuum  cii'ca  collum  ct  nicnibroiaim  frcqucns  ct  rcpcntina  contractio  ct  con- 
tusio.  sob‘t([ue  trequcntius  supcu'vcnirc  vulncri  profiindo  angusto  in  nervoso 
facto  loco,  spccialia  ([uidcni  pro  varictatc  specierum  spasmi  eiusipic  occasionum 
variantui'.  sunt  autem  cmprotostinos  (sic)  ct  tlietanus  (Sp.  2).  signa.  ('])itostonos 
(sic)  sunt  colli  a jiartc  posteriori  contritio  (sic.  1.  constrictio)  adco  ut  pluri- 
mumquc  occipitium  mcthafreno  coniungatur  ])lurimum(|uc  fauces  apcriuntur 
ct  digiti  contracü  rcducuntur.  in  cmpostono  (sic)  nervi  anteriores  colli  contra- 
liuntur.  caput  inclinatur.  capiit  crigci’c  eger  iin|jot('iis  est.  pliirimum(|uc  menhim 
pcctori  coniungitur  ct  digiti  extenduntur.  tetanum  declai’at  rigida  colli  dispositio. 
caput  ncc  in  hanc  ncc  in  illam  |)otest  llccti  |)artem.  cause  sunt  inanitio  i'c- 
plctio  frigiditas  nervi  incisio.  replctioncm  esse  in  causa  designat  corporis  plec- 
torici  liabitudo  [>artis  patientis  tumor  salivarum  copia  dieta  prcccdens  multi 
vini  [)luilma  i)otatio.  si  cx  inanitionc  Iiicrit  cognosci  potcrit  pej'  iluxum  san- 
guinis ex  vulnerc  immoderatum  per  vomitum  per  ventris  aircetum  preter  (72  ’^) 
modum  ieiunium  corporis  liabitudincm.  I'rigiditatem  id  operatam  esse  cognoscerc 
potcris  [)atientis  indicio.  spasmus  ex  incisionc  nervi  proveniente  visu  et  |ia- 
tientis  indicio  faciliter  cognoscitui’.  si  ergo  cx  rcplctione  cvencrit  et  sanguis 
Iluxerit  principalitcr  in  causa  vcl  si  ipsius  in  corpore  l’ucrit  copia  succuri’as 
cum  llebolomo  sanguinem  de  mediana  educens.  si  cx  aliorum  humorum  do- 
minio  detur  katarticum  luimoris  superabundanlis  educlivum.  vulnus  si  nimis 
strictum  luerit  amj)lietur  ct  quoniam  in  hac  cura  febris  est  perutilis  presentia 
iuxta  illud  y[)ocratis  in  amphorismis  „a  spasmo  telhano  liabito  ctc.‘'  in  ipso 
purgationis  tempore  est  |)rovocanda  quod  boc  modo  fit:  scarabei  (|ui  intcr 
libros  vel  balnea  reperiuntur  cum  carbonibus  tcranlur  quibus  cum  petroleo 
distemi)ci'atis  fiat  |)ulsuum  timporum  ct  inguinum  (Sp.  2)  iniinctio  (>t  si  o]>ils 
fiierit  totum  corpiis  amplius  sub  fumigio  (piod  ct  b'bris  indicat  vt  spasmum 
solvif.  fumigium  quod  Rp.:  flamulam  calamcnfum  origanum  ysopum  peritariam 
centaurcam  (d  arthemisiam  co(pic  in  vino  forti  ct  addifo  oleo"  petroleo  vcl  com- 
muni  decoctionis  castoreum  ct  cuforbium  fumum  ri'cipiat  ul  sudet  demum  cum 
codem  vino  abluatur.  item  fiat  tenta  de  malo  terre  ct  feile  porci  immgatur  ct 
superasperso  pulven^  gumi  edere  ano  intrudatur  rt  tenta  de  malo  terre  ano 
immissa  a f|uibusdam  dicitur  feccs  provocarc.  detur  dyacastorcum,  dyatrion 
pipcrcon  melli  granatum  cum  pulvere  castornim  pipere  exliibitum  confert.  sa- 
celletur  pars  patiens  cum  sale  torrcfacto  vcl  cum  furfure  triticco.  amplius  fiat 
Xj  la  ’m<i  cx  stcrcorc  columbmOj  \sculis  tcrrcstribus  ct  scarabeis  (pii  in- 
veniuntur  in  balncis  contritis  ct  (73'')  cum  petroleo  distemperatis  ct  tcpefactum 
superponatur  ungatur  vcl  iuxta  copiosum  ignem  de  siccis  lignis  cum  agrippa 
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iingiHMiio  auroo  vel  cum  (lyapisii  et  siiporiiKliicta  stupa  caJcfacta  prout  expodit 
ligetur.  si  assit  faucium  constrictio  irunci  de  laiiro  facti  inter|)ositionc  aperiatur 
et  palatnm  cum  aiirea  in  sudario  veJ  in  aere  calido  fricctur  vel  cum  assaium 
melle  conft'cta.  dieta  sit  digestihilis  et  modica.  si  ex  inanitione  lioc  evenerit 
difl'icilis  et  penc  im|)ossibilis  est  curatio.  dieta  sit  apala  (?)  ova  |)ullis  de 
fai'ina  tj’iticea  gallina  in  tisana  decocta  teratur  et  cum  brodio  pingnis  distem- 
perata  coletur  et  colatuva  exliibcainr.  dentur  et  similia  digestibiJia  qiK!  ])otius 
videntur  esse  potus  quam  cibus.  fomentetur  caput  collnm  spiua  cum  Jactc 
muliebri  asino  ovino  temj)ore  ab  uberibus  contracto  adlnic  retinente.  abluatur 
(Sp.  2)  capidi  cum  a(pia  decoctionis  malvarum  violarum  et  j’osarum.  item 
seimm  papaveris  albi  contritum  cum  oleo  ros.  et  lactis  mnliebris  co|)ia  distem- 
pc'retur  et  lianc  ingredialur  paiiens.  caveat  tarnen  ne  in  a(|ua  vulniis  altingat. 
item  fomeidum  ex  sola  tepida  factum  Optimum  solet  esse  remedium.  dyadra- 
gagantuni  exibilum  utile  est.  similitcr  ('b'Ctuarinm  j’estaurativum  humiditatis. 
simsmus  ex  frigiditate  proveniens  nsu  aei'is  calidi  inunclione  dyaltea  et  butiro 
fae.illime  curatur.  (piod  a,ut('m  ex  nervi  ineisione  est,  est  incurabilis  et  pi’ecijme 
si  neiTus  ex  toto  vel  ex  transverso  fuerit  incisus. 

Cap.  XXVII  de  lepra. 

Lepra  est  passio  ex  liumoribus  transmulatis  in  membrorum  essentiam 
pulreli('ri  incipi('nlibus  |)roveniens.  contrabitur  ))lurimuni  a.  pi'opria  gencraiiom' 
utpote  a spermate  vel  menstruorum  sanguine  (73  '*)  interdum  ex  aiu’e  corrupto 
ex  salsamentorum  usn  immoderato.  ex  cibis  melancholiam  generantibus.  accidit 
etiam  hiis  (piod  leprosis  assident  et  ex  similibus  causis.  lepre  signum  solet 
esse  pronosticum  pediculorum  ])recedens  abundantia  interdum  maculc  llave 
impetiginis  similitudinem  protendentes,  (pie  cutis  fedantes  superficiem  subito 
sui)crveniunt  et  post  modicum  sponte  recedunt.  item  non  recessure  uberius 
solito  renascnntni’.  sunt  antem  Jniius  morbi  species  1111.  seil,  tiria  que  lit  prin- 
cipaliter  sanguinis  vitio,  allo])itia  ([ue  tit  ex  llegmate.  leonina  (pie  fit  ex  colera. 
ellefantia  ex  melancliolia.  tyrie  signa  sunt  faciei  rubor.  pustule  i-ubee  in 
l'acie  et  extremis  cor|)Oi’is  partibus  apparentes  ciliis  aliquantulum  (‘xtractis. 
supercilia  intumescunt  et  deoppilantur.  et  plurimum  totum  (Sj).  2)  Corpus  ca- 
pillis  denudatur  membra.  paulatim  putrefacta  cadunt.  allopitia  cognoscitur  ex 
corporis  tiimoro  et  mollitie  cutis  preter  rationem  levitate.  corpus  appand  glan- 
dulosum  (üus(pie  plurima  Inimiditas.  Ilcumaticarum  superl'luitatum  cojiia.  pustula 
alba.  depillatlo.  ventris  solutio.  hoc  autem  tale  patienti  aipia  superasp('rsa  ne- 
(|ua((uam  colieret  iuterno  subiecto  humefacto  vel  saltim  elal)itur  vel  saltim 
coadunatur  tamquain  super  unctum  sit.  hec  autem  experientia  locum  habet  in 
(pialibet  elephantie  speci('  maxinie  tarnen  in  hac.  in  leonina  occuli  apparent 
rotundi  scintillantes.  ragadie  in  exterioribus  corporis  partibus.  membroi'um 
siccilas.  macies.  cutis  asperitas  vox  rauca  multotiens  gingivarum  cancri  adest. 
interdum  cum  impetigiiu'  oritur  et  serpigine.  elei)hantiain  declarantia  sunt  ocu- 
lorum  rotunditas  in  quibus  veiu' nigi'o  ap])arent,  faciesfTd'^)  liorribilis.  membra 
('xtimuata  (pio  invetcrata  cura  subito  cadunt.  haue  igitur  morbi  speciem  et  si 
plurimum  ul.  si  fiK'rint  longi  tcm])oris  funditus  extirpare  posse  sit  nostrum  (?) 
impot(Mis.  V('rumtam('u  seqm'uti  i’emediorum  beneficio  palliare  consuevimus.  sit 
ergo  dieta  digestibilis  non  d»'  facili  corruptioni  subiac'cns  nt'C  suiteiiluitatum 
gemu'ativa  pro  div('rsitate  tannui  causarum  varianda.  abstineat  a salsaimmtis 
acruminibus  et  cibis  melanconicis.  a coytu.  (h'gant  in  aere  sereno  et  lucido. 
si  ;iut('m  sanguis  fuerit  in  causa  lia.l  sanguinis  minutio  de  vena  braebii  detracta 
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singiilis  mcnsibus  viribus  etatis  tempore  non  resistentibus  reiteranda.  buins 
etiam  aliis  hunioribus  existentibus  in  cura  est  necessaria.  incidantur  fagidide^) 
et  vena  que  in  nasi  apparet  summitate  prodest  et  venlosanini  cum  scarifica- 
tione  in  collo  prius  positione  et  sub  mento.  [)Ostea  (Sj).  2)  similiter  et  in 
scapulis  scarillcationes  et  in  tyl)iis  plurimum  valent,  aliis  (pudern  id  operantibus 
liumoritnis  purgenlur  cum  yerariilinum.  yei’alogodion,  theodoricon  et  siiiiilibiis. 
item  antidotum  si  fuerit  colera  vel  llegmat(!  Optimum  Itp.  scammoncc  dr.  4^0 
muscelei  dr.  3Yo  niirre  dr.  3 tartari  dr.  3Yo  carpobalsami  dr.  IY2  nnisci 
dr.  2 bil)at  di-.  5.  pilule  faetc  ad  hoc  Rp.  sjjice  emamomi  zingiberis  costi 
cassie  [)iperis  nigri  et  longi  masticis  ri‘ul)arl).  scpiinanti  assari  cai’pobalsami 
calami  aromatiei  lilobalsami  aiia  dr.  2 (4.  grana  X.  opoponacis  siseleos  et 
euforbii  armoniaci  seratini  cast(jrei  ana  dr.  2Y2  bebuli  turbit  ana.  dr.  3 aloes 
dr.  ()  colloquiiitide  dr.  8 contiec'  cum  succo  porri  in  moduin  piperis  da  dr.  3 
eunti  dormitum.  item  aliud  (piod  veutrem  laxat  (4  digcstloiu'm  (74 '9  pi’ocurat 
et  conservat  corpus  Rp.  storacem  calaminb'  cai’damomi  apii  gariol'ili  folii 
nardi  nucis  muscate  galange  zinziberis  ana  dr.  2 mirobalan.  citrinorum  kebuli 
ana  dr.  G i'os.  dr.  3 li(piiritie  unc.  4 emblici  belieuli  marini  cinamomi  viol. 
boraginis  ami  unc  2 iiidorum  epitliimi  cuscut((  sene  polipodii  agarici  ana  unc. 
1 reubarbari  lapis  lazuli  cobupiintide  axuiigic  vituli  et  ericii  ana  unc.  Y2  mellis 
(piot  sufticit.  detur  moi’c  electuai'ii.  ainplius  serpens  abscisis  ca])ite  et  cauda 
iuxta  nil  digitorum  latitudinem  proliiciatur  et  exeorietur  et  exenteretur  0|»time 
lavetur.  abiectis  (Sp.  2)  intestinis  corio  capito  et  cauda  immixto  deeo([uatur 
(pioiis(pie  fuerit  decoctum  et  potandum  detur.  item  ne  maioretur  cura  satis 
elegans  est  cura  testiculorum  abscisio.  fiat  autem  hoc  modo:  lisso  osceo  in 
parte  sui  inleriori  educantur  testicidi  et  pi'ope  ipsos  cautcriziuitur  nervi  (piibiis 
alligaiitur  superioribus  sicut  in  capitiilo  ponderosorum  dictum  est.  vulnus  (pu- 
dern ut  cetera  curetur.  amplius  ut  facies  exeorietur  evitatis  siquu’ciliis  et  |)al- 
j)ebrarum  pilis  si  (piid  de  l)arba  su[)erstes  fuerit  inungatur  cum  puRere  nilri 
suriani,  auripigmenti  foliati  cum  sapone  sarracenico  vel  gallico  confectis  et 
per  1 diem  vel  plus  si  duritia  cutis  exjiostulaverit  iimmda  dimittatur  pluri- 
mmmpie  exigente  cura  cum  eodem  uiiguenio  bis  est  immgenda.  ea  tandem 
detumescenle  cum  aq.  ros.  et  albumine  ovi  dispumati  oplime  commixtis 
abluatur  et  cum  imguento  albo  us(pie  ad  1111  dies  inungatur  (75  •■').  poslmodum 
us([ue  ad  cuüs  reparationem  cum  imguento  citrino.  (piodsi  ab  ipso  exeoria- 
tionis  iuitio  fuerit  usus  elegantius  operaberis.  alie  (piidem  corporis  partes  cum 
imguento  nigro  sunt  innngende  et  hoc  imguento.  R[>.  ceruse  et  litargiri  ana 
unc  2 olei  ros.  unc  3 confice  cum  sapa  mirtina.  si  tarnen  in  dorso  cutis 
aspera  fuerit  cum  hoc  removealur  imguento:  R |i.  nitrum  surianum  auripignien- 
tum  foliatum  succum  fumiterre  saponem  acetiim  capitellum.  (pie  terenda  sunt 
terantur  et  reli(piis  commisceantur.  pustule  cpiidem  si  in  facie  fuerint  exorte 
statim  iani  parata.  purgatione  thimolea  cum  aq.  ros.  resoluta  superponatur  vel 
hoc  quod  Rp.  cerusam  litargirum  rosas  balaustia  thimoleam  bolum  gumi.  hec 
omnia  trita  cum  aqua  ros.  decoctionis  sumach  conliciantur.  si  autem  nec  sic 
repercuti  vel  exsiccari  possint  fac  hoc  unguentum  rpiod  et  ])ustulas  et  lepram 
(Sp.  2)  curat  et  pruritum  removet:  llores  titimalli  coquantur  in  acelo  et  addilo 
oleo  modico  fiat  iniinctio.  si  autem  pustule  sicce  fuerint  et  aspere  cum  pruritu 
ut  de  Cholera  patientibus  evenire  consuevit  fiat  unguentum  quodRp.  lintargiri 
absintii  ana  unc  2 ceruse  viol.  capilli  vemuas  cere  albe  ana  unc.  lYo  ("pie 
liquefacienda  sunt  liquefiant  et  additis  pulvoribus  |)arum  crupiantur.  que  si"  dure 


1}  lagidido,  latinoliai’h.  liir  trc'ayt~t(^£~,  Sidilachtvcncii,  grosse  llalbvciion. 


70 


fuerint  ut  ruhea  ciim  unguento  forti  in  plumbo  ad  hoc  aptato  posito  corro- 
dantiir,  post  eins  remotioneni  cum  unguento  albo  (|uod  corrosivum  est  circumda 
et  super  i|)sum  vitelli  uvi  us(|ue  ad  eins  recessum  pone.  postmodum  cum 
saliva  trita  cum  melle  et  cum  cai’j)ia  et  unguento  albo  curetur.  amplius  ru])- 
torium  pustulis  duris  et  siccis  l'aciens  Rp.  saponem  gallicum  spatarum  capi- 
tellum  carnem  mariiiam  aurij)igmentum  (75^)  sulfiir  vivum  et  si  voluei’is  faccre 
fortius  adde  calcem  vivam  elleborum  et  euforbium  confice  jndvcres  terendorum 
cum  saponibus  misceantur.  postea  addatur  capitcllum.  hoc  supra  et  circa 
pustulas  ponciidum  ut  radicitus  evelli  ])0ssint.  porro  ad  consolidationem  et 
carnis  reparationem  fiat  unguenium  de  cerusa  mastice  et  olibano  sebo  cera  et 
oleo.  hat  autem  sic.  tcrenda  terc  ut  in  pulverem  redigantur  et  cum  cetei’is 
licjuefactis  coipianiur.  j)lurimunupie  huius  modi  cauterizcntur  pustule  et  ne  sic 
calositatc  inducta  ibidem  similes  j’cnasci  precedentibus  possint,  humectetur  olei 
cum  a([ua  decoctioiiis  sumach  vel  cum  a(iua  ros.  ad  pillorum  autem  ])redic- 
torum  separatiunem  uiigantur  cum  unguento  nigro  in  tractatu  tynee  et  allopicie 
barbe  predicto.  conferunt  balnea  sulpliurea  salsa.  ])ulvis  (|uo  fricandi  sunt  in 
sudario  Rp.  olibani  unc.  2 (Sp.  2)  l’oliorum  ciceris  nigi’i  faseolorum  ana  unc  1. 
aliud  ad  idem  Rp.  olibani  unc.  1 fcnum  grccum  unc.  4.  idem  pulvis  eleji- 
1‘antiüsis  [)inguedinem  niniiani  curans  ei  superlluam  grassiludinem  removejis. 
pruriginosis,  scabiosis  optinium  remedium  (pio  perfricandum  est  Corpus  in  sudario 
sudore  iam  pi’ovocato  et  hoc  de  tei'tio  in  tei'tium  vel  de  IHR  in  (piai’tum  diem 
Ivp.  nitri  assari  mirrc  sulfui’is  vivi  yris  illirice  ana  dr.  1111  baccaruni  lauri 
siccarum  sambuci  ellebori  albi  pumicis  marine  assate  camelelonte  nigre  ])in‘tri 
sinapis  gallo  alexandrino  peu(‘,edani  pulvis  fenugreci  cimolee  tartai’i  ari.stolochie 
rotundc  et  longe  gith  (=  nigella)  orobi  pi[)eris  nigi'i  strutii  cardamomi  succi  mar- 
rubii  succi  elatei-ii  ana  dr.  2 pulveriza  et  i)ulvorem  in  vase  vitreo  rosi'rva  in  eod(‘m 
die  in  ([uo  pulvei’C  utitur.  nullo  unguento  patiens  (70'^)  ungalur  et  ab  acutis 
et  acruminibus  abstineat.  cauteria  non  minus  quam  ])reassignala  hiis  utilia 
sunt  reliqua  supra  juncturam  manuum  mensuratis  (juatuor  digitis  exterius 
similiter  in  utraque  tybiarum  quatuor  duo  in  fontibus  sub  gvnu  unum  in  fon- 
tibus  videlicet  interius  et  aliud  exterius,  duo  in  fontibus  super  cavillam. 

Explicit  über  VIII. 


Incipit  über  IX. 


Capitulum 

I 

de  embroca. 

7) 

II 

de  pulte  majori  et  quomodo  fit. 

n 

HI 

de  pulte  media  etc. 

Tt 

IV 

de  i)ulte  niinori  etc. 

;i 

de  unguento  fusco  etc. 

V 

VI 

de  unguento  fusco  in  caliditatc  et  Irigiditate  temperato. 

Vll 

de  unguento  viridi  ad  carnem  superlluam  corrodendam 
et  bonam  generandam  etc.  (S|).  2). 

V 

VHI 

de  a[)ostolicon  cynirgico  etc. 

n 

I.X 

de  unguento  albo  apostolicon. 

n 
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de  unguento  albo  magis  apocrustico  et  consolidativo  etc. 
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XI 

de  unguento  rubeo  etc. 

55 

XII 

de  unguento  rubeo  ad  scabiem  ])uerorum  et  pustulas  etc. 

55 

Xlll 

de  unguento  ad  fistulam  occidendam. 
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XIV 

de  unguento  curationis  hstule. 
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de  ungucnto  albo  ad  salsum  Ilcgnia  ct  ad  scabicm. 
de  unguento  contra  arsuram  e.  (].  f. 
de  unguento  ad  pruritum  et  dolorem  mitigativum  e.  (|.  f. 
de  unguento  ad  subcutaneam  liumiditatcm  ex  salso 
Ilegmatc  e.  q.  f. 

de  unguento  dyapisti  contra  spasmuin  de  rcpletione. 
de  unguento  nigro  raciente  elefantiosis  ex  llegmate  salso 
laboranlibus  e.  q.  I.  (7G 
de  unguento  forti  quod  ruptorium  clicitur. 
de  unguento  Iacienteser|tiginosis,elepliaiitiosi,s  etscabiosis. 
de  unguento  nigro  ad  serpigineni  ex  salso  llegmate 
laborantibus. 

de  unguento  nigro  lacientc  scabiosis  ex  llegmate  salso 
laborantibus. 

de  ])ulvere  rubeo  consolidativo. 
de  pulvere  ad  l'istulam  occidendam. 
de  pulvere  contiai  incisionem  nervoiaim. 
de  ])ulverc  nigro  ad  cancrum  desiccandiim. 
de  pulvei’e  nigro  ad  cancrum  jirius  pi'eassignato 

cooperante. 

de  pulvere  nigro  venenosos  luimores  cancri  exsiccante. 
de  pulvert!  albo  contra  listulam  et  cancrum. 
de  pulvere  licrbarum  dcsiccativo  et  consolidativo. 
de  pulvere  ad  (Sjx  2)  cancrum  cui’andum. 
de  pulvere  sparadrapo  ad  omnem  sroriationem  (sic  1. 

exeor.)  et  usturam  ignis  vel  atpie. 
de  emplastro  ad  ci'epaturani. 
de  sti'ictorio  ((uod  facit  ad  fracturam  costarum. 
de  j)ulvere  tjui  dicitur  liumanus. 
de  pulvere  ad  morsum  cordis. 
de  jnilvcre  ydropicorum. 
de  muscilagine  facienda, 
de  unguento  contra  morpbeam  albam. 


Cap.  I de  embroca  facienda. 

Kmbroca  ([uc  contusiones  sine  vulnere  sanat,  doloi-em  paragorizat,  san- 
guinem  coagulatum  dissolvit,  livorem  i'emovet,  valet  etiam  ad  mitigandum  quod- 
libet  vulnus  capitis  re  (77'')  eens  sine  fractura  cranei.  Conlice  sic.  Kp.  olei 
unc  2,  capitum  zepula  seu  siphulc  unc  1,  cimiiii,  rute  arthemisie  ana  unc.  4 
absintliie  paritarie  ana  unc.  8,  fac  sic.  lierbas  cum  zepula  conlere  et  addito 
in  {)ulverum  c.imini  et  sulfundens  oleum,  calefat*  et  utere. 


Cap.  11  de  pulte  majori. 

Cultis  major  tpie  apostemata  maturat  et  plurimum  hujusmodi  collectiones 
])artim  caliditate  consumit  partim  in  fumum  et  sudorem  extenuando  curat,  do- 
lorem sedat  saniem  in  vulnere  recenti  generat.  cujus  usus  locum  potentissime 
(sic)  habet  in  tempore  frigido  etatis  vel  complexione  seu  liabitudine  et  collec- 
tionibus  ex  fi’igida  causa,  fatdis  Jlp.  muscillaginis  i’adicis  (‘vist'i  seminis  lini. 
farine  frumenti  unc.  8,  axungie  veteris  il  14  imdlis  unc.  4.  foliorum  malva- 
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visci,  bntiri,  olei,  farinc  foemioToci  ^ 'II.  2^0  brancc  nrsinc  <U>.  nnc.  2,  a*o]u- 
(Sp.  2)  bilis  majoi'is  et  parilarie  ana  imc  IY2  Jvbsiiitii  nnc  1.  Coiilicc  sic. 
herbas  a noi-vis  suis  luiiiKlaiis  Ibrtiter  terc.  quibiis  adele  aximgiam  a sale  et 
pelliciila  imiiKlatam  et  iterum  diu  (‘ontere,  oleum  apponens  commisce,  deinde 
butiruni  cum  melle  ei  suffici('nter  cum  spatula  agitata  landein  modic'um  faidne 
apponens  ghitinositatis  parum  infunde,  in  hunc  modum  spatule  non  cessanlc} 
oflicio  nunc  farinam  nunc  glutinosilatem  adde  bis  (piidem  omnibus  pi’o  modo 
commixtis  lento  igni  applica  et  diu  bullire,  IVecpienti  s|)atula  agitalione  non 
cessanle  nec  emissa.  cuimpie  mediocris  fuerit  spissiludinis  et  (pianlulamcum- 
qiie  vis(a)siiaiem  parlimiupu'  coherontiiim  protulerit  et  in  superlicie  (pioddam 
viscosum  in  modum  cuticule  apiiariierit  reconde. 

Cap.  lil  de  imite  inedia. 

Pultis  im'dia,  (pie  cum  melb^  vi  butyro  (ude  (77  '*)  facta  st[uinantiam  et 
pleurosim  celeriter  absque  molestia  maturat  facit  etiam  ab  ea  (piibus  cum 
muliis  sivo  pultis  major  utilitei-  operatur  R]).  mucillaginis  evisci  li  IV  folionim 
malvavisci  uiu;  8,  brancc  ui’sine.  malve  ana  unc  2Yor  farinc  seminis  lini,  fenu- 
greci  ana  unc.  2 volubilis  majoris  unc  2Vo,  parietarie  axiingic  veb'ris  ana 
unc.  1 absiiithii  unc.  Yo-  Conficc  sic:  i’adicum  evisci  <U,  2,  buliantur  in  II.  10 
aquo  et  coiitundantur  fortiter,  colentui’  (d  in  colatura  axungiam  bene  a salc 
indc  mundatam  cum  berbis  supradictis  fortiter  pista  pistatam  et  in  il.  8 co- 
lalure  lierb('  a nervis  suis  mundatc  siiflicicntcr  cocpiantur  et  siiu'  expressione 
colentur  landem  farina  seminis  iini  (d  feiuigrcci  mucillaginis  tota  apponatur  et 
diuturna  contritionc  completa,  usui  reserva. 

Cap.  IV  de  pulte  niiuori. 

Pultis  minor  (Sp.  2)  cpie  apostemata  calichi  maturat,  hac  in  ycmie  et  in 
estate  uti  possumus.  Rp.  folionim  inalv’o,  malvavisci,  brancc  ursinc  volubilis 
majoris  ius([uiami  ^ nnc.  2 aximgie  veteris  herbe  viole  sciphnh'  ana  nnc.  1. 
Conlice  sic.  herbe  viole  a nervis  cxtixictis  in  acpia  cocpiantur  et  colcntnr  sine 
expressione  et  in  colatura  aximgia  ablnta.  cum  herliis  0|)timc  tcratnr  et  in 
nnc.  2Y2  predict('  colature  addantur  farinc  onlci  2 unc.  ad  spissitudiinmi  dc- 
coquantur  et  cum  cetcris  terendo  misceantur. 


Cap.  V de  ungiieiito  fiisco. 

Cngiicntnm  fnscum  vulnera  mnndilicans  dolorem  minucns  nuti'imenlum 
attrahens  saniem  educens  carnem  perditain  rejiarans  consolidans  et  cicatrizans 
Rp.  sepi  arictini  liipiefacti  et  colati  II  P/o  colofonic  11  1 terebentine  unc.  2Yo 
cero  unc.  8 picis  navalis  II.  Y2  olei  unc.  4 in  yeme,  in  estate  unc.  gal- 
bani  armoniaci  masticis  olibani  ^ (78'^)  unc.  Y2  'oirrc  (resine)  ,7a  unc.  ^/o. 
confice  sic.  ([uodlibet  terendornm  ])er  so  teratur.  galbanum  armoniacum  pix 
contundantur  et  cum  sepo  fnistatim  diviso  et  oleo  resolvantur  et  resoluta  co- 
lentur. colature  iterum  igni  rcaptate  addatur  colofonia  et  ea  liqucfacta  mirra, 
([ua  resoluta  olibannm  ci  ejus  cxpectata  licpiefactione  mastix  poslmodum 
resina.  postea  coletui’  et  colature  igni  applicate  addatur  cera  frustatim  divisa 
et  ('a.  resoluta  terebentina.  et  cum  iain  spuma  cooperiri  ci'perit  ab  igne  deiione 
et  usui  i'cserva.  her  aut('in  (iant  ad  lentnin  ignem. 
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Cap.  VI  de  ungiiento  fiisco  teinperato. 

Uiigaeiitiim  liisciini  in  calidate  et  fn’giditate  teiiipei’atuiii  ([uod  facit  ad  ea. 
([uibus  iingucniiini  fusciiiii  prcdictiiiii  Kp-  scpi  colati  II.  1 colofonie  iiiic.  8 picis 
navalis  boli  annenici  ^ iiuc.  3 cerc  rul)oe  iinc.  3 terebinliiic  iinc.  2 niasticis 
olibaiii  galbani  et  annoniaei  sanguinis  (Sp.  2)  draconis  ^ iinc.  1 olei  iinc.  3Yo. 
Coidicc  sic.  Rp.  II  2 olei,  radicuin  consolide  niajoris  et  minon’s  ^ uiic.  9 fu- 
lioniiii  tenerriinoruin  osmunde  i.  e.  gariotilata  sanicnle  ^ 'tl.  ciiiiaruni  iiiirte 
lanceule  (iuin([iienervie  iü  unc.  3.  Coiificc  sic.  bolus  iiiastix  olibanum  seiiioliiii 
pulverizentui’  et  per  pannuni  cernantui’.  sanguis  di’acon.  per  so  pulverizetur  et 
per  pannuni  cernatur  et  cuiii  olei  uiic.  1 disteiupcretur  colofonia  annoniacuiii 
galbainmi  c-uiii  olei  imc.  2 li((ueliaut  t[uibus  addaiilur  iiiasticu’s  olibaiii  i>t  post 
boli  pulveres  terebintine  addc'  i't  alic^uanidiu  coque.  cola  et  i’epone. 


Cai).  Vll  de  iiiigiiento  virldi. 

L'iiguentuin  viride  ad  cancrum  et  nstulain  vulnera  inveterata  inundilicat, 
replet  et  cicatrizat  cai'neiii  su[)ei'nuam  corrodit  liouaui  gcniM'at  et  conserval 
Kp.  ob‘i  11  Y2  colati  11  1 celidonie  alleluje  le\istici  agrestis  ceutunigalli 
salvic  unc.  3 cei'e  (78  '9  terebintine  unc.  2 viridis  cris  aloc  ^ unc.  1 
niasticis  olibani  idi  unc.  Y2-  confice  sic.  lierbaruni  pei'  se  pars  niedia  cum  sejio 
teratur  et  per  G vel  9 dies  mai’cescere  diiiiittatur  altera  [lartium  Irita  cum 
olco  [icr  dies  totidem  dimittatur.  postea  se|)um  cum  lierbis  semotim  coijuantur 
ei  ob'um  cum  lierbis  quidcm  in  fundo  residuum  cum  sepo  commisce  (d  ap|)li- 
catis  igni  niasticis  et  olibani  pulvernn  adiuiige  dciiide  \ iride  eris  postea  ci'ram 
et  ea  lii(uel‘acta  terebentinam  cola  et  oleum  cum  pulvere  aloe  adici'  et  optime 
lu'ra  et  itcrum  cola  et  usui  reserva. 


Cap.  \ lll  de  apostolicoii  eynirgico. 

A[)ostolicon  cyrurgicum  vulnera  sivc  cancrum  uiuUuni  curat,  duritiem  cum 
dolore  removens  et  fraiduram  et  dislocationem  sanat,  dolorem  reniovens  coii- 
firmat  U[i.  colo  (Sp.  2)  fonie  II.  P/o  pici!5  navalis  unc.  8 cerc  unc.  5 tere- 
bentine  unc.  4 visci  unc.  3 galbani  amoniaci  niasticis  olibani  serapini  unc. 
IY2  opoponacis  resine  ana  unc  1 aceti  1.1  3 et  in  illis  ])onantur  radices  con- 
solide majoris  et  inedie,  alleluje  contuse  ^ <U„  1 et  in  manibus  malaxenlur  et 
dimittantur  per  noctem.  sequenti  vero  die  per  pannuni  in  olla  cola  et  pul- 
veribus  additis  ad  lentum  igneni  bulliat  cuinque  aliquantulum  bullierit  viscus 
apponatur  ultimo  autem  terebcntina.  li(|uel'acta  tercbentina  et  diu  facta  de- 
coctione  siqier  aquam  frigidam  cola  manibus  malaxando  et  com|)riniendo  donec 
Iota  exeat  succi  aquositas  et  in  albcdinem  convertatur.  cxinde  niadeliaiit 
magdaleones  et  in  frigida  positi  usui  reserventur. 


Cap.  IX  de  uiigueiito  apocnistico. 

Unguentum  albuiii  apocrusticum  calorem  innaturaleni  extinguit,  facit  car- 
bunculo  et  erisipile  et  aliis  (79-^)  apostematibus  ex  colerica  causa  provenien- 
tibus  valet  cancris  et  fistulis  vulnera  consolidat  incensionem  ignis  id,  aijue 
calidc  ([iiandoque  sanat  excoriationis  speciale  est  remediuni  Rp.  aque  rosai-uni 
tl  2 ob'i  II  1 et  unc.  2 ceruse  optime  unc.  IG  litargiri  unc  27o  ma>ticis 


olibaiii  Qi,  imc.  2.  conficc  sic.  qiie  tcreiifla  simt  in  siibiiJissimum  pulverem 

rediganlur  ct  piilvorizcniur  in  niarmoreo  mortai’io  ciiiii  olei  unc  5,  diuturna 

ag’itationc  distcni[)era  dcindc  aquo  i’osarum  iiiic.  4 iid'iiiideiis  diu  et  absque 

iiitervallo  inove  et  olei  iiiic.  P/o  adiungc  et  agita.  poslea  ciiiii  J'uerit  tibi 

Visum  a(|ue  rosaruni  imc.  4 adde  ct  move  et  sic  per  intervaJla  olei  unc.  IV2 
ct  aquc  rosarum  unc.  4 infundc  usque  ad  plenariam  ipsorum  infusioncm  ct  si 
quod  de  pistello  elevato  nnguentum  sponte  sed  non  iiiultuiii  distillet  ncc  olei 
ncc  aipie  rosarum  plus  appone  sed  per  2 vcl  3 dies  niovens  usui  reserva.  Si 
vei‘0  pro  (Sp.  2)  dictum  iion  all'uerit  signum  quousque  a.p[)areat  iuxta  dictum 
moduni  et  mensui’ani  liquores  adiunges. 


Cap.  X de  uiigiieiito  allx)  magis  Jipocriistico. 

Lnguentum  album  niagis  apocrusticum  et  consolidativum  et  optime  cica- 
Irizans  Hp.  aqiie  rosarum  11.  1 et  unc  1,  olei  rosarum  unc.  7 olei  sambucini 
imc.  7 cerusc  purissime  litargiri  II  et  unc.  2 masticis  unc.  3 que  est  de 
prima  gutta  tliuris  albissimi  unc.  2 camforc  et  boracis  puiässinic  ana  unc.  1. 
onmia  ista  preter  candoi'am  et  bora.C(un  simul  tei’antnr  et  in  [lulvcrcm  sub- 
tilissimum  redigantur.  .Borax  autcin  in  aipia  rosarum  ter  abluatur,  in  ipsa 
etiam  ablutione  digitorum  Iricalione  a sui  limositate  nuindilicata  cum  |)anno 
linco  desiccando  desiccctur  soliipic  vcl  vento  usf|uc  ad  plenioreni  desiccationem 
i'xposita  cum  camfora  j)ulverizetui’  hormmpic  judveres  . cum  predictorum  pul- 
\ cribus  misceantur.  [ii'cce  (79  dat  autem  camfoi’i*  et  boracis  pistatio  deiiidc 
cetera  iiistentur  et  hoc  in  niarmoreo  mortario.  conficc  in  moduni  unguenti  albi 
prinio  infundens  olei  rosarum  unc  5 deinde  aque  j'os.  unc.  3 tandem  eiusdem 
olei  11.  1 et  aijue  rosarum  convenientcr  unc.  3 postea  olei  sambucini  unc.  1. 
sic([ue  liipiores  omnes  infundens  lianc  obsena  propoi-tionem.  si  autem  pistello 
elevato  unguentum  sponte,  ut  in  |n-oximo  dictum  est,  non  distillaverit  dicta 
observata  proportione  liquores  addantur. 


Cap.  XI  de  «iigueiito  nilieo. 

Unguentum  rubeum  quod  eiusdem  est  eflicacie  et  virtutis  cujus  et  unguen- 
tum album  cxcejito  ipiod  magis  desiccat  et  pruritum  in  parte  removet  Kp. 
ceruse  optime  11.  1 serici  unc.  4 litargiid  unc.  2 masticis  oliliani  iü  unc  1 
accti  unc.  17  olei  unc.  10.  conficc  sic.  [lulverem  terendorum  tere  cum  (Sp.  2) 
olei  unc.  3 diu  agitando  distempera  et  adiungens  aceti  unc.  2 adicc  in  hunc 
moduni.  pluidma  mora.  interveniente  et  agitatione  diuturna  nunc  olei  unc.  1 
nunc  accti  unc.  2 adiunge,  quod  de  oleo  seu  aceto  superstes  fuerit  sit  inijiosi- 
tnni  et  cum  ceteris  ojitime  commixtum.  postea  si  in  unguento  ulla  sit  visco- 
sitas  (pio  motum  rctardando  impediat,  verum  si  elevato  pistello  unguento 
sponte  distillaio  videatur  plus  liipioris  apponere  noscas  esse  utile,  sed  satis 
est  si  pei'  ununi  diem  vel  2 incessaiiter  agitatum  usui  reservctni’.  (|uod  si  jire- 
assignata  suflicienter  liquorum  non  emergant,  indicia.  iam  dicta  observata  doc- 
trina  abundanter  infundatur. 


Cap.  XII  de  iiiiguoiito  ad  pruritum. 


Unguentum 
serici  unc.  2Y2 
baui  (80  •')  ana 


ad  pruritum  i't  scabicm  puerorum  Kp.  ceruse  optime  unc.  9 
argenti  vivi  unc.  1 aloes  litargiil  iiü  unc.  1 boli  masticis  oli- 
unc.  Y2  eamphor  unc.  2 colofonie  alkanne  ilk  unc.  1 aipie 
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roscarnni  iinc.  8 oloi  sambiicini  iinc.  olei  ros.  violariim  iinc.  3 liiargi- 
i’iim  et  sei’icum  per  se.  cetera  simul  |»ulverizentiir  ex  oleis  predictis  siniul 
mixtis  unc.  5 accipiantiii'  cum  acpia  ros.  et  litargiri  et  serici  pulveribiis  ar- 
geiitum  vivum  extingatiir.  confice  sic.  pulveribiis  ])i’cdictis  argentum  vivum, 
ut  predictum  est,  extinctum  in  mortario  adde  primo  infuiidims  olci  unc.  2Yo 
et  contritione  diuturna  coiificiantur  deinde  aipie  rosarum  unc.  1 adde.  quibus 
bene  commixtis  et  agitatis  unc.  1 addatur  et  sic  aque  ros.  tl  1 et  olei  in- 
fundens  iisque  ad  plenariam  eorum  infusionem  agitans  sufncicnter  non  emittas. 
Prudenti  igitui-  cautela  conficiatur  quoniam  nisi  in  confectioiic  evitata  fuerit 
negligentia  et  accessionis  (sic)  scdulitas  diligenter  adliibita  corruptionis  in  coni- 
modum  facillime  unguentiim  illud  continget  inciirrerc.  juxta  (Sj).  2)  tarnen 
doctrinam  Joliannis  Jamerici  ([ui  et  suam  cyrurgiain  incipit  Iiite- 
gritati  medicine  etc.  et  unguenta  ista  diligenter  coniposuit,  a coi- 
ruptione  [»oterit  resungere  (sic). 


Cap.  Xill  Uiignentuin  ad  (istiilani  inortificaiidani. 

Unguentum  ad  (istulam  mortilicandam  Rp.  mellis  li(pndi  It  4 sncci  brionic 
succi  ciclaminis  .di  unc.  4 foliorum  laureole  unc.  3 idliorum  anabule  aristo- 
lücliie  rotunde  esule  succi  radicis  siccidis  succi  cimarum  camforate  ana  unc.  2 
corticis  radicis  anabule  unc.  1.  herbe  et  radices  ((uelibet  ])or  se  terantur  (pie 
postea  omnes  cum  melle  II  1 simul  mixta  contritione  diuturna.  j)istentur  ipiibus 
contritis  mel  liipiidum  et  succis  predictis  addantur  per  duos  dies  in  olla  plum- 
bata  oialicio  obturato  confectum  tale  i’e})onatur.  (piihus  paratis  aceti  II  2 ap- 
ponantur.  in  secundo  autcm  die  appositis  aceti  deco(|uantur  jiostea  (80'*) 
aliquantulum  decoctiones  jier  iiannum  colentui*  et  igni  iterum  apjdicans  adde 
([iKupie  pulverem  attramentri  vitrioli  viridis  eris  ana  unc.  2 concoque  Jento  igne 
u.S(pi(i  ad  succorum  aceti  consunq)tionem  spatule  non  cessante  officio  bullirc 
dimittatur  donec  imd  a sua  liquiditato  ad  spissitudinem  redigatur  et  sic.  ab 
igne  depositum  usui  reservetur.  huius  autem  unguenti  talis  sit  iisus.  stipitis 
candoi-atc  pars  tencra  summitatis  vicinanti  fistule  roraminis  profunditati 
vel  jn’oportionalem  liabens  longitudinem  a foliis  et  a pellicula  exteriori 
denudetur,  impunatur  qiioad  listulo  mortificationem  omni  die  mane  et  sero 
rcnovetur. 


Cap.  XIV  de  niigiiento  ciirationis  fistule. 

Unguentum  ciirationis  fistule.  Rp.  mellis  liquid!  II.  VI,  laureole  esu  (Sp.  2) 
le  ana  unc.  2.  hei-be  pei-  se  decet  pistari  et  melle  addito  et  commixto  in  olla 
per  12  dies  reservari  omni  autem  die  cum  sjiatula  scmel  moveri.  duodecimo 
vero  die  in  caldario  ferventis  aipie  pleno  ad  ignem  in  olla  jiredicta  oriiieio 
bene  obturato  ponatur  et  igni  iisque  ad  mellis  liquefactionem  aliquantulum 
dimittatur,  quod  postea  per  pannum  colatum  usui  reservetur.  stuellum  autem 
pliimbcum  iuxta  fistule  et  vulnei-is  profunditatem  et  amplitudinem  loiigum  et 
grossum  melle  predicto  illinas  et  in  pulvere  involutum  imponas  vulneri  (piod 
rccipit:  buironis  combusti  salvie  viridis  per  se  combustc  vitreoli  ^ unc.  1 
viridis  eris  unc.  V2-  ‘1’"^  omnia  in  plumbeo  mortario  et  cum  pistello  insimul 
terantur  veyeum  pulvere  predicto  mel  predictum  in  multa  ((uantitato  com- 
misceatur  sic<[ue  stuellus  inunctus  vulneri  imponatur  (81  •')  si  autem  opus 
fuerit  stuellus  cum  tilo  ligetur. 
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Cap.  XV  de  uiignento  albo. 

üngiientuni  album  ad  salsum  llegma  et  contra  .scabiem  Rp.  ceruse  optime 
'II.  1 olei  unc.  7 accli  iiiic.  <S  litargiri  iiiic.  2,  aloös  imc.  P/o  apgenti  vivi  unc.  1 
cpiod  cum  unc.  Y2  Idargiri  prcdicti  pci‘  sc  pidvcrizati  et  pariim  olei  ex- 
iinguatiir  luasiicis  olibaui  aua  uuc.  6 colofouic  iiuc.  Yq-  confice  siciit  iiugiicii- 
tuiu  albiiui  priiuo  inl’undens  olei  uuc.  4 postea  accli  um,*..  2 deinde  uuc.  1 olei 
et  aceti  unc.  2 quoiisipic  acetuiu  ciiiu  oleo  iurusuui  sit  et  si  postea.  opus  fiiei’it 
plus  de  istis  adiuugas  proiude  tuiic  ue  uugueuimu  (iat  uiiuis  teuue. 


Cap.  XVI  de  iiiigiiento  ad  iisturain  igiiis  et  a(jue  Imlientis. 

l.'ngueiituui  couti'a  omiieiu  usturaiu  iguis  et  a(iue  Rp.  olei  uuc.  8 cepi 
a.rletiui  cotati  uuc.  3 lardi  veteris  uiediastiiii  unc.  1 cere  uuc.  4 (Sp.  2)  et 
uuam  libram  acpie  frigide,  courieitur  sic.  oiiiuia  ista  siiuul  jjouautur  in  olla  et 
cum  bulliro  ceperiut  o[)ponaulur  ova.  I)  et  cum  spatula  agitciitur  et  cum  ova 
exeocta  l'ueriut  et  cetera  li(|ueracta  et  alitpiamdiu  bullita  removeautur  ab  igue 
et  eob'iitur  per  pauiium  in  aipia  frigida  et  in  deceiii  a([uis  abluautur  et  usui 
reserventur.  Acpia  vero  (piantumcumquc  poteiR  separctur  ab  uugucuto. 


Cap.  XVII  de  imgiieiito  ad  pniritiiin. 

l iigucutum  ad  [)ruiMtum  dolorem  mitigaus  liumiditaKmi  suiierl'luam  de- 
siccaus  scabiem  curaus  Rp.  suH'uris  vivi  tl  Y2  succi  rumiterre  4a  uuc.  ä 
aceti  ciclamiuis  ;Vi,  uuc.  4 salis  capitelli  fortis  4a  uuc.  3 alumiiiis  zuccarini 
cimini  sapouis  saraccuici  4a  uuc.  2 vitella  ovorum  elixatorum  que  addautui' 
siut  uumero  VT.  coiifice  sic.  pulxcrizanda  in  pulvcrem  reducautiir  (81  ‘^)  et 
pulveres  cum  sapoue  et  \dtellis  ovorum  (ioutereudo  commisceaiitur  et  cum 
li(|uoribus  distemperetur.  liuius  ungueuti  usus  in  balueo  vel  in  aere  calido 
habet  locum. 


Cap.  Will  de  uiigiiento  ad  subtercutaneam  Immiditateiii. 

Uugucutum  ad  subtcrciitaueam  Immiditatc'm  facit  ex  salso  llcgmate  labo- 
raiitibus.  Kp-  sapouis  saraccuici  uuc.  8 cineris  fumiterrc  4a  uuc.  6 acudi  for- 
tissimi  unc.  5 ellebori  albi  uuc.  3 capitelli  fortis  unc.  4.  Contice  sic.  sapo 
cum  pulvTribus  distemperetur,  quibus  succus  fuudatur  et  diu  agitetur.  postea 
acetum  diu  similiter  agitetur  ultimo  omuium  capitellmu  addatur.  que  omuia 
ex  ([uo  fucriut  sufticienter  commixta  usui  reserva. 

Cap.  XfX  de  iiiigiieiito  dyapistis  ad  spasimim  ciiraiiduin. 

Unguentum  dyapistis  (juod  facit  ad  spasmum  de  rcplctione  et  contra 
omues  nervös  (8p.  2)  et  digitos  ex  llegmatc  repletos.  Rp.  lapdaui  storacis 
calaminte  sanguinis  draconis  costi  galbani  amoniaci  tcrebintiiu'  euforbic  aloe 
castorci  masticis  olibaui  ;44  unc.  3 adipis  ursiui  et  vul])ini,  butiri  olei  laurini, 
olei  j)ullcgiui  ana  uuc  IY27  olei  sisamiui  aua  uuc.  2 et  dr.  3,  olei  de  semine 
lini  tl.  Y2?  olei  muscellini  tl.  1,  olei  communis  ll  1,  cere  uuc.  3.  coufice  sic. 
i|uc  tcreuda  sunt  pulveriz(mtur  et  olea  bullire  dimittautur  ad  leutum  igmun  ex- 
cepto  oleo  sisamiiio  et  muscellino  et  cera  cuuupie  liipiefaida  fuei’iut  cola  et 
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itcrum  sii])cr  ignoni  ponantui'  ct  addc  coram  frusialim  divisam  et  oleum  sisa- 
miiium  ct  miisccllinam  ct  ibidem  dimiltc,  doncc  ccra  sit  liqucfacta  et  ab  igne 
deponc  ct  usiii  reserva. 


Cap.  XX  de  UHgiieiito 


facieiiie  elefaiiliosis 
flegiiiate. 


scabiosis  ex  salso 


Unguentum  nigrum  faciens  elefantio.sis  (82  '')  scabiosi.s  ex  .salso  llegmale 
laborantibu.s  Kj).  capitclli  foriis  unc.  4 succi  fumiterre  ii  2,  aceti  i-i  1 sa])oni.s 
saraccnici  succi  lapatii  aximgie  veteris  in  decem  a([uis  ablutc  (jue  diver.sis  locis 
proiciantur  ut  scilicet  nulla  alteri  secundum  aliquam  ejus  particulam  com- 
misceatur  ana  il.  Yo  spumo  nitri  pulveris  lupinorum  fulliginis  ^ K unc.  4 olei 
nucum  unc.  3,  ellcbori  eupliorbie  galle  alcxandrinc  pirctri  salis  gerne,  sulturis 
vivi,  aloc  storacis  liquidi  succi  absintii  ^ unc.  1.  que  terenda  sunt  terantur 
sapones  cum  oleo  distemperentur  quibus  agitationc  non  omissa  nunc  pulvcres 
terendorum  excepto  pulvere  gallo  nunc  liquores  apponantur  ad  similitudinem 
conrectionis  clectuariorum.  llcc  tandem  compotenter  commixta  igni  lento  ap- 
])licentur  ct  diu  agitando  co([uantur.  unguento  ab  igne  deposito  ct  infidgidato 
pulvis  galle  ap[)Ositus  optime  cominisccatur  ct  usui  reserva  (>Sp.  2). 


Cap.  XXI  de  imgueiito  (juod  ruptorimn  dicitiir. 

Ungucnlum  forte  vcl  ruptorium  dicitur.  Up.  sai)onis  sarac('nici  |)Oudus  X 
dcuarioiaim,  calcis  vivo  |)ondus  VIII  capitclli  forlissimi  pondus  V denariorum. 
conticc  sic.  calx  prius  cribcllata  cum  sapone  diu  conficiatur  deinde  addalur 
capitellum  et  cum  prcdictis  commisccatur. 

Cap.  XXll  de  iiiigiiento  faciente  serpiginosis  et  ad  scabiein. 

Unguentum  faciens  serpiginosis  ct  scabiosis  ex  salso  llcgmate  laboranlibus 
Rp.  axungic  veteris  juxta  sepc  dictam  doctrinam  ablute  decies  unc.  4Y2  succi 
fumiterre  unc.  5 picnlc  aceti  ana  unc.  3 succi  Japdani  acuti  argenti  vivi  ci- 
mini  ct  olei  ana  unc.  2 lilargiri  aloes  tartari  unc  1 auripigmcnli  foliati 
unc.  li  masticis  olibani  ^ unc.  V2-  |nilvcrizanda  sunt  in  pulvercm  redi- 
gantur  axungia  bene  mundata  contcrantur  argen  (82 ’*)  tum  vivum  cum  unc.  Y2 
cincris  cribellati  et  unc.  1 axungic  ])rcdicte  extinguatur.  conticc  sic.  axungia 
et  picula  commisceantur  (piibus  adiungatur  aliquantulum  de  succo  jiostea 
pulvis  olibani  et  litargiri  cum  id  (piod  residuum  l’uerit  de  succo  cum  accto 
(pubus  convenienter  addatur  pulvis  tartari  et  auripigmenti  et  ])Ostea  argentum 
vivum  ct  oleum,  ultimo  omnium  pulvis  aloes.  quibus  spatula  bene  agitatis  ad 
Icnlum  ignem  diulurna  fiat  decociio  ct  succis  herbarum  consumptis  pulveribus- 
(pic  in  fundo  residentibus  ab  igne  removeatur  et  usui  reserva. 

Cap.  XXIII.  Ungiieiituiii  ad  serpiginem  et  flegma  salsiim. 

Unguentum  ad  serpiginem  ex  salso  ilegmate  (Sj).  2)  laboranlibus  Kp. 
axungic  vetrris  in  IX  a(|uis  iuxta  scqie  doctrinam  dictam  ablute  unc.  4 fumi- 
terrc  unc.  3 foliorum  mente  ortensis  unc.  2.  axungia  cum  herbis  fortiter  tcratur 
et  per  IX  dies  marcescere  dimittatur.  postea  in  olla  pnnatiir  ct  picis  liipiide 
unc.  4 similiterque  li(pie(ieri  dimittantur  et  per  |)annum  colentur  ct  ])Ostquam 
fere  infrigidatum  fuerit  aloes  epatici  vcl  cicotrini  pulverizati  unc.  IY2  apj)o- 
natur  et  diu  agitetur  donec  totum  insimul  commisccatur. 


78 


Cap.  XXIV  de  migiienlo  iiigro  seipiginosis  elefaiiliosis  ((iii  ex  salso 

flegniate  laborant. 

l iigucntiim  facicns  ser])iginosis  elefaiiliosis  scabiosis  ex  salso  lloginate 
laboraiitibus  Rp.  ^axniigie  vetcris  iuxta  predietam  doctrinam  abliite 'II.  1.  aximgia 
jiistetur  cum  loliis  lumiteri’e  et  mente  oriensis  et  lapacii  aciiti  ana  imc.  4 et 
|H'r  111  dies  marcesceri'  dimit  (83^^)  tatur.  postea  ponanlur  ad  ignem  donec 
lipiiefiant  cum  picula.  et  licjuefacta  colentur  succi  lumiterre  mente  oi'tensis 
pioiile  ana  tl.^  y.,  olei  nucum  alocs  ejiatici  vel  cicotrini  ^ unc.  2 aluminis 
scissi  litargiri  ^cminis  rajiisse  seminis  sinapis  unc.  1 maslicis  olibani  colo- 

fonie  arsenici  aa  H-  mic.  V2-  a-loes  pulverizetur  per  se,  seinen  jier  se.  seinen 
sina[)is,  una(|ueque  reliqua  insimiil  cum  succis  supradictis  commisceantur  |)ul- 
yeies  seminum  in  mortario  diu.  inde  axungia  et  omnes  pulveres  cum  succis 
in  olla  commisceantur  preter  pulvemn  aioös  et  ad  lentum  ignem  diutissimc 
cO([uantur  tarnen  in  sole  agitando  donec  tepefactum  fucrit  in  mortario  jionatur 
et  cum  inlrigidatum  luerit  sepe  agitando  cui  pulvis  alocs  |)aulatim  supor- 
aspergatur  donec  (Sp.  2)  optinie  commisceatur  et  usui  reservetur. 


( ap.  XXV'^  de  jMilvcre  rubeo  ad  sujiiiiraiu  (sic  I.  suturam). 
ul\is  rubeus  valens  ad  omnis  sulure  vulneris  (‘onsolidationem  ad  caiicrum 


ad  Iluxum  sanguinis  sive  ex  naribus  mirabiliti'r  constringil.  valet  etiam  ad 
nervi  scissuram.  Rp.  cololonii^  <11.  2 boli  unc.  10  masticis  olibani  radicis  con- 
solide  majoris  celidonie  ana  unc.  1,  sanguinis  di’aconis  unc.  (5  rosarum 
siccarum  (?)  unc.  V2-  pulveriza  et  usui  reserva. 


Cap.  XXVI  de  pulvere  ad  listulain  occideiidaiu. 

Ridvis  ad  tistulam  occidcndani  Rj).  pulveris  rubri,  albi  combusti,  de 
pulvere  rubeo  sulfiiris  vivi  viridis  eris  gallc  attramenli  vitreoli  4a  unc.  auri- 
pigmenti  foliati  unc.  3 et  pulverizcntur  et  jnilvis  cum  aceto  fortissimo  et  lacte 
amibulc  quousque  satis  sit  liquidum  distemperetur  et  ad  soleni  tamdiu  maneat 
(|uous(|uc  desiccetur  deinde  itcrato  pulverizetur  et  cum  predictis  liquoribus 
(83  '^)  distemperetur  et  itcrum  ad  solcm  desiccetur  et  pulverizatum  usui 
reservetur. 

Cap.  XX\II  de  jmivere  contra  incisioiieiu  iiervoruin. 


I ulvis  incisioni  nervi  procurans  viilnera  desiccans  et  cousolidans.  1\|). 
cololonie  boli  armcnici  ana  unc.  3 sanguinis  draconis  radicis  consolide  majoris 
et  inedie  al(*amie  rosarum  albarum  et  rubearum  olibani  masticis  unc.  y^. 
coidlcc  sic.  radici'S  temporentur  in  aipia  i'osata  \h'v  diem  naturabun  et  cola 
oinnia.  colatura  soli  ('xponatur  ut  desiccetur,  \el  in  furno.  tcre  cum  ceteris 
et  per  panniim  cerne  et  utcre. 


Cap.  XXYlll  de  pulvere  iiigro  ad  superfluaiu  carueiu  corrodit  et  buuii- 

ditateiu  desiccat. 

Ibdvis  niger  superlliiam  liumiditatem  cancri  desiccans  carnem  corrosam 
reparans  caiicrum  curans  Rp.  pumicis  marini  fabarum  magnaruni  (sic  1. 
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nigninim)  II.  1 radicis  buglosse  viridis  unc.  9 balle  marine  cii  (S|).  2)  belle 
marine  11.  V2  carde  viridis  consolide  majoris  et  medie  ana  iinc.  4 salvie 
rccenlis  unc.  3.  fiat  autem  sic.  radices  in  salvia  in  olla  rudi  ponantiir,  siipcr- 
positis  olla  igni  applicetur  (|uoad  liec  omnia  sint  combiisla.  (pio  viso  ab  igne 
deposita  et  in  t'rigiditate  in  pulverem  redigantur  et  usui  reserventiir. 

Cap.  XXIX  de  pulvere  ad  caiicruiu.  cariiem  reparaiis  minus  desiccans. 

Pulvis  ad  cancrum  pulvere  i)reassignato  plus  carnem  reparans  minus  de- 
siccans Rp.  futliginis  II.  1 aloes  unc.  2 masticis  (dibani  ana  unc.  1.  fiat  aiiteni 
sic.  fuligo  [)ulvcri/etur  per  se  et  cum  pulvu'ribus  aliorum  misceatur  et  usui 
reservetu  r. 


Cap.  XXX  de  pulvere  uigro  qui  veiieuosos  huiuores  caueri  traliit. 

Pulvis  niger  ([ui  venenosos  luimores  cancri  traliit  et  consumit  cancrum 
siccat  ulcera  et  carne  com[)ctenti  replet.  Rp.  fulliginis  unc.  9 aloes  pulveris 
(84'')  biifibnis  et  lacertarum  viridium  ana  unc.  2 masticis  olibani  brancarum 
cancri  lliiviatilis  biturcatarnm  de  mense  agusti  ab  aipiis  extractis  sanguinis 
draconis  ana  unc.  Yo.  fuligo  in  pulverem  redigatur  et  cum  ceteris  piilvcrizalis 
apponatur.  Pulvis  (piidem  bulTonis  lacertarum  viridium  sic  fit.  biilTo  in  ampla 
olla  includatur  et  olle  obturato  orificio  Iribus  diebus  fabis  nigris  nutriatur.  cui 
sepuenti  die  ipiarto  duabus  lacertis  viridibus  additis  et  ore  olle  obtui-ato  ignis 
ut  comburantur  circumponatur.  ex  bis  tandem  in  modum  carbonis  ustis  fiat 
pulvis  et  usui  reserva. 


Cap.  XXXI  de  pulvere  albo.  caiicruiu  muiidilicaus  et  corrodit  mala 

(caucro  ?). 

Pulvis  albus  cancrum  mundificans  et  in  eis  carnem  superfluam  optime 
corrodens  Rp.  auriiiigmenti  unc.  4 cal  (S|i.  2)  cis  viv('  U.  Yo  aceti  n.  l brionie 
unc.  5,  tapsi  barbassi  laureole  esule  ana  unc.  2 ciclaminis  yreos  arislolocliie 
longc  et  rotunde  alfodilli  liermodactyli  radicum  celidonie  scabiosc  Icvistici 
agrestis  sumitatum  olivarum  et  mirtc  buglossc  ana  unc.  1.  herbe  et  radices 
contcm|)ercnlur  in  accto  per  111  dies  cocpiantur  et  colaliire  biillienti  calccm 
adde  et  commisce  postea  auripigmentum  et  bullire  dimitte  ipioad  penna  im- 
mi.ssa  de|)lumetur.  ipiod  desiccatumque  et  pulveri/.atum  usui  reservetur. 

Cap.  XXXll  de  pulvere  lierbarum  coiisolidaiitium. 

Pulvis  In'rbarum  consolidativiis  Rp.  fnlioriim  consolide  majoris  et  medie 
rosarum  albariim  et  rubee.  laureole  (|uin(|ucncrvic  ana  unc.  2 salvie.  mirtc 
ciinarum  olivarum  levistici  agrestis  ana  unc.  1.  sicca  in  furno  preter  rosas 
tere  cerne  et  utero  (84  ®). 


Ca[).  XXX 111  de  pulvere  ad  cancrum. 

Pulvis  ad  cancrum  Rp.  fabas  nigras  et  fimum  asinicum  ecpiali  pondere 
tere  et  fac  pulverem  et  caucro  superpone  vino  prius  bene  loto  vulnere. 


80  — 


Cap.  XXXIV  <le  sparadrapo  facieiile  contra  excoriatioiiein  ex  iistura 

ignis  vel  a<|iie. 

Sparadrapvis  confcrens  omni  cxcoriationi  et  ustnrc  ct  cancro  et  salso 
Hcgmaii  piilvori  vel  uiigiiento  siiperpositis  ]\p.  scpi  ariclini  ]i(p]cfacii  et  colati 
iinc.  8 masticis  olibani  ana  iinc.  1 cere  iruinde  iiiic.  0 niasiicis  et  olibaTiiim 
pulverizentnr  sepoqiie  cum  cera  fnistatim  divisis  adjungantur  et  in  olla  liipie- 
tiant  imc.  8 veteris  panni  albissimi  vel  subtilis.  in  aiiquo  vase  ponantur  et 
super  ipsos  li(|uefacta  per  alium  pannuni  colentur  et  exprimantur.  postmodum 
pannus  iricetur  et  totus  de  Jirpiore  (Sp.  2)  illo  infundatur  ct  unafpuKpie  petia 
pt'r  sc  dcsiccata  pistctui'  et  iisui  i’escrvetur. 


Cap.  XXXV  de  eniidastro  ad  crepatiirani  sive  ad  crepatos. 

I'anplastrum  ad  cr(q)aturam  ct  si  passus  fuerit  j)cr  ,XXV  annos.  Rp.  |)icis 
grc(;c  colofonie  ana  unc.  3 litargiri  armoniaci  opoponacis  galbani  siimac 
masticis  bdellii  tercbentinc  seiaipini  radicum  consolide  majoris  et  mcdie  iiX 
unc.  1 visci  (picrcini  ematitbcs  olibani  gipsi  apliricon  mirte  turis  ana  nnc.  i) 
alocs  aristolochic  longe  et  rotunde  vcrmium  terrcstris  ana  unc.  4 boli  armenici 
mumic  ana  unc.  7 sanguinis  bumani  <U.  1 conficc  sic.  pellis  arietina  ct  pilis 
indc  rcmotis  in  acpia  dccoquatur  taindiu  (juousquc  pellis  hbpiefiat  postea  di- 
mittc  aquam  illam  per  spatium  trium  horarum  rccpiicsccre.  deindc  accii)c 
gummas  et  (8ö  species  bene  tritas  ct  cn’bratas  ct  cum  fortissimo  accto  et 
sanguine  et  pone  in  cacabo  cum  a(pia  ilbi  ct  tamdiu  bulliat  quousipie  ad 
spissitudinem  vcniat.  Signa  dccoctionis  hec  sunt.  sj)issitiido  ct  nigredo.  et  fac 
emplastrum  et  pone  super  ruptm-as  corpore  i)rius  bene  purgato  ct  balneato. 
dcinde  apposito  emplasiro  imaquaque  die  hoc  electuarium  accipiat.  Rp.  picis 
grecc  rute  colofonie  ana  unc.  3 litargiri  armoniaci  galbani  masticis  ana  unc.  l 
visci  puercini  gipsi  mirrc  olibani  ana  unc.  6 vermium  terrc  unc.  3 boli  ar- 
menici mumie  ana  unc.  6 pilorum  Icporis  minutissimc  incisorum  tantundem. 
contice  cum  melle  bene  despumato  quo  manc  ct  sero  utatur.  signa  curalionis 
(Sp.  2)  hec  sunt,  si  in  tres  vel  (piatuor  dies  patiens  ])unctioncm  senserit  ct 
postea  ei  non  advencrit  in  rpiinto  die  potest  surgerc  sine  lesione.  sed  si  jiostoa 
ei  adveiierit  usque  ad  XVll.  diem  surgere  non  presumat  (pioniam  nihil  aut 
parum  totus  labor  proficerct.  idem  si  ventris  constipatio  adest  per  electuarium 
succurrc  cum  elysteri  vel  suppositionis  (sic  1.  suppositorio)  et  mixluram  fac 
de  radicc  consolide  majoris  ct  medic  picis  grece  ct  colofonie.  omnia  pulvcri- 
z('ntur  ct  cum  vino  et  melle  misccantur  et  mane  et  sero  bibatur.  crispcllas 
de  radicc  consolide  majoris  ct  medio  et  ovo  fac  et  formentin-  et  comedat 
sepius.  ad  cutem  inducendam  fac  pulvcrem  cpii  recipit  pulverem  rosarum 
sanguinis  draconis  symphitum. 

Cap.  XXX VI  de  sirietorio  qiiod  facit  ad  fractiiraiii  coslannn. 

Strictorium  (piod  facit  ad  fracturam  costarum  sive  earundem  dojiressioiHun 
(85 ad  ossium  fracturam  sive  membrorum  desiccationem.  post  plenariam 
eorum  consolidafionem  appositum  aut  temporis  intcriacentc  spatio  summum  est 
remedium.  fit  autem  sic.  albumen  ovi  noviter  prius  bene  agitatum  farina  (ri- 
iieea.  paulafim  admisccatur  agilationc  non  cessanle  (pious(pie  ad  unguenti  albi 
spissitudinem  reducatur.  conseipienter  vero  pulvis  strictivus  addatur  et  cum 
coclcari  optime  commisccatur.  apponitur  autem  sic.  locum  patientem  .strictorio 
convenienter  linics  dciiulc  lino  subtiliter  carpinato  ij)sum  strictorium  secundum 


siie  com[)ositionis  latitudinem  aptissime  circumvolves  desuper  vero  ponens 
strictoriuni  lino  consiniili  in  majori  (|uantitate  ap)»osito  totum  cooperies.  Iiuc 
autem  strictorium  simj)licit(‘r  nunciipatur.  item  aliud  stidcloriiim.  loco  predicte 
larine  triticee  (Sp.  2)  farinam  siliginem  im  ponens  ceteris  vero  ex  ordine  ma- 
nentibus.  pulverem  aloes  iuxta  prcdictam  agitationis  doctrinam  admiscebis. 
apponitiir  autem  sic.  loco  patiente  ut  dictum  est  preparato  tarn  strictorium 
quam  lini  triplicabis  positionem.  et  hoc  strictorium  compositum  dicitur. 


Cap.  XXX VJl  de  pulvere  liiiiiiaiio  valeiis  ad  oiimia  vulnera. 

I’ulvis  qui  dicitur  humanus  contra  omnia  prodicta  omnes  scleroticas 
passiones  vulnei’a,  et  Hp.  synqdiili  balaustie  rosarum  squinanti  masticis  olibani 
ana  unc.  2 aluniinis  arrilli  uvaruni  ana  uuc.  1.  atramenti  sanguinis  draconis 
ana  unc.  Vo  galbani  unc.  2 galle  asiane  unc.  1 colotonie  b<»li  anmuiici  ana 
unc.  2 sanguinis  humani  unc.  (i.  etrunde  super  pellem  arietis  er  siccati  et 
ejusdcm  pellis  arietine  combuste  ('t  pulverizate  unc.  3. 

Cap.  XX  Will  de  pulvere  ad  luorsuin  cordis. 

Pulvis  ad  morsum  cor  (80 '^)  dis  probatus  J\p.  gariotili  unc.  Y2  ‘^cori 
carvi  cardaniomi  ana  unc.  2. 


Cap.  XXXTX  de  pulvere  li.vdroidcoruiii. 

Pulvis  ydropicorum  Pp.  anisi  marathri  ana  unc.  2 cardaniomi  zinziberis 
thimi  piperis  longi  acori  ita  unc.  1 rabarbari  mirobalani  citrini  ciniini  nucis 
muscate  i’oris  marini  ana  unc.  Y2  scolopendrie  sjiice  cinamomi  macedonici 
aa  dr.  3 macis  unc.  IY2  terruginis  lote  in  viiio  albo  biillite  ad  pondiis  omnium 
(pic  limata  prius  subtilissinu'  teratur  et  cribelletui'  et  cum  aliis  misceatui'. 


Cap.  XL  de  inuscilagiiie  evisci  facieiido. 

Miiscillago  autem  radicis  evisci  sic  lit.  radices  e\isci  contuse  II  2 \ini 
rubei  II  JO  per  diem  dimittatur  post  aliquantuluni  diu  cum  expressione  coh'tur. 
collatura  dicitur  muscillago. 


Cap.  \L1  de  uiigueuto  (Sp.  2)  ad  inoridieain. 

Lngucntum  contia  moipheani  Pp.  tartari  salis  geninic  eulorbii  aluminis 
zuccarini  et  scisse  nitri  suriani  auripigmenti  foliati  distcmjierati  cum  sapone 
saracenico  vcl  gallico  vel  saltem  cum  capitello.  hoc  tricetui-  unguento  usipie 
ad  plenariam  loci  excoriationem.  ([uo  viso  cum  oleo  fraxiim  ungatur  et  |)ulvis 
tartari  et  aluminis  superaspergatur.  ad  hoc  facit  aloe  epaticum  cum  oleo 
nucum  et  succo  absintii  distemperatum. 

Explicit  thesaurus  secn'torum.  Deo  gratias.Y 

1)  In  l^ansiers  Publikation  ist  rlic  Anonlniinir  einiger  KapittU  eine  vüllio  andere 
Audi  folgen  noch  4 Jlubricae",  die  iin  .Miimdiener  Kodex  felilen.  In  dioseiu  befinden  sieli 
aut  einem  Blatte  zwischen  Text  und  Deckel  noch  verschiedene  Rezoplverordnunoen  von 
tremder  jüngerer  Hand,  sicher  uncehte  Zusätze,  die  mit  unserem  Text  nichts  zu  tun  haben 


<J?)  J 

Druck  von  L.  Schumacher  in  Berlin  N.  24. 
C 


V 


‘Verlag  von  August  Hirschwald  in  Berlin. 
(Durch  alle  Buchhandlungen  zu  beziehen.) 


Zeittafeln 

zur  Geschichte  der  Medizin 

von  Prof.  Dr.  Jul.  Leop.  Pagel. 

1908.  gr.  8.  Gebunden  3 M. 

Zur  Geschichte  des  Vereins  Berliner  Armenärzte. 

Ein  Beitrag  zur  Geschichte  der  Medizin, 
insbesondere  des  Armen-Medizinalwesens  in  Berlin 

von  Prof.  Dr.  Jul.  Leop.  Pagel. 

8.  1904.  1 M. 

Die  Chirurgie  des  Heinrich  von  Mondeville 

(Hermondavllle). 

Nach  Berliner,  Erfurter  und  Pariser  Codices 

zum  ersten  Male  herausgegeben 
von 

Prof.  Dr.  Jul.  Leo]>.  Pagel, 

nebst  einer  Abhandlung  über  Synonyma 
und  einem  Glossar  von  M.  Steinschneider. 

gr.  8.  1892.  20  M. 

Die  angebliche  Chirurgie  des  Johannes  Mesue  jun. 

Nach  einer  Handschrift  der  Pariser  National  bi  bliothek 

zum  ersten  Male  herausgegeben 
von 

Prof.  Dr.  Jul.  Leop.  Pagel, 

nebst  einem  Nachtrag  zur  Chirurgie  des  H.  von  Mondeville. 

gr.  8.  1893.  4 M. 

Jahresbericht 

üb^r  die  Leistungen  und  Fortschritte  in  der  gesamten  Medizin. 

(Fortsetzung  von  Virtdiow’s  Jahresbericht.) 

Unter  Mitwirkung  zahlreicher  Gelehrten. 

Herausgegeben  von  W.  Waldeyor  und  C.  Posiioi*. 

43.  Jahrgang.  Bericht  für  das  Jahr  1908. 

2 Bände  (6  Abteilungen).  Preis  des  Jahrg.  46  M. 

Referat:  Geschichte  der  Medizin  und  der  Krankheiten 

von  Prof.  Dr.  Jul.  Le<»p.  Pagel. 

Druck  vou  L Sohuiuacber  in  Berlin  N.  24. 


[Reprinted  from  Bulletin  of  the  History  of  Medicine,  Vol.  XXVIII,  No.  5,  Sept.-Oct,  1954.] 


THE  SURGERY  OF  JAMERIUS 
Report  on  a New  Manuscript 

MAGDA  PAGEL-KOLL 

The  Chirurgia  Jamati  was  discovered  by  Julius  Pagel  in  a Munich 
manuscript  (C.  L.  M.  567)  and  edited  in  1909.  Pagel  identified  its 
author  with  the  Jamerius  quoted  by  Guy  de  Chauliac.  In  1895  Pagel  had 
collected  and  compiled  these  quotations  (as  published  in  the  Berlin  thesis 
of  A.  Saland),  and  in  1903  Pausier  had  published  the  “ Antidotarium  ” 
to  the  “ Chirurgia  Jamarii  ” as  preserved  in  a Paris  and  Oxford  manu- 
script. Apart  from  a short  assessment  of  Jamerius  by  Sudhoff  (1918) 
and  Sarton  (1931)  only  Holcomb  (1944)  surveyed  Jamerius’  surgical 
knowledge  and  skill,  based  on  Pagel’s  exposition.  A careful  comparison 
with  other  sources  led  him  to  a full  confirmation  of  Pagel’s  results  notably 
those  concerning  the  period  of  Jamerius  (Xllth  Century).  This  is  older 
than  surmised  by  Sudhoff  (Xlllth  Century).  The  earlier  dating  is  borne 
out  by  the  absence  of  quotations  from  Avicenna;  Hippocrates  and  Con- 
stantinus  Africanus  being  the  only  sources  quoted. 

The  Munich  manuscript,  from  which  Julius  Pagel’s  editio  princeps 
had  been  prepared,  remained  the  unique  source,  until  in  1951  a second 
manuscript  came  to  light  in  London  in  an  antiquarian  bookseller’s 
catalogue  (Feisenberger  Cat.  No.  XV,  p.  2).  This  was  purchased  by  the 
Royal  College  of  Physicians  Library  where  the  author  was  permitted  to 
examine  it.  The  result  of  this  examination  and  a comparison  with  Pagel’s 
edition  is  the  subject  of  the  present  paper. 

I. 

DeSCRIPTION  of  THE  LONDON  MaNUSCRIPT. 

The  manuscript  (temporary  dass  mark  09:61)  forms  a collection  of 
various  medical  texts  comprising  a total  of  230  leaves  of  strong  vellum 
measuring  7 by  inches.  It  is  written  in  black  in  varying  gothic  hands 
with  many  decorated  initials  in  red  and  sometimes  blue.  The  texts  are 
set  out  in  one  column,  except  for  three  of  the  smaller  ones,  which  are  in 
two  columns.  At  beginning  and  end  several  notes  in  Elizabethan  English 
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are  found  on  paper  flyleaves.  The  leaves  are  numbered,  possibly  from  the 
same  16th  Century  hand,  from  2 to  232,  omitting  (without  interruption 
of  text)  f.  111  and  f.  201.  Some  of  the  leaves  are  misbound.  The  texts 
in  this  volume  include  ; 

(a)  Fd. 2-7;  Prescriptions  (XVth  Century?).  “ Succus  edere  ” . . . 

“ non  aborciet.” 

(b)  Ff.  8-90 : Cirurgia  of  Roger.  “De  diversis  vulneribus  capitis  et 

cura  ”...  ad  “ usum  reserva.” 

(c)  Ff.  91-92:  Galen,  Antibalomenon  or  Quid  pro  Quo. 

(d)  F.  230:  “ Vertebro  notatur  ancha  aut  iunctura  anchae  ” ad  “ totius 

corporis  humani.  . . 

(e)  hf.  231-232:  Nomenclature.  “Morbus  est  res  inferens  ” ...  ad 

“ explicatione  explicit.” 

(f)  Ff.  202-209:  “ Intendens  . . . amice  bernarde  ...  ad  instrumentum 

cyrurgicum  pertinentem  ”...  ad  “ glandulas  et  nodos  . . . fine 
istius  libri.“  First  part  of  Lanfrancus  Chirurgia  (vide  m). 

(g)  Ff.  93-110,  ff.  112-151  : “ Incipit  cyrurgia  integritatis  medicine.  De 

solutione  continuitatis  ”...  ad  “ Explicit  cyrurgia  Johannis 
Jammaricii.” 

(h)  Ff.  152-181  : Epistola  Aristotelis  ad  Alexandrum  De  Sanitate  ser- 

vanda. “ Lividitas  autem  ”...  ad  “ hac  potione  liberantur.” 

(i)  Ef.  182-184:  Catalogue  of  herbs  (“Amarusca”  to  “Zypriana”). 

(k)  Ff.  185-200:  Flenricus  de  Mundavilla  Cyrurgia.  “ Intelligendum 

...”(*)  ad  “ de  ingenio.” 

(l)  Ff.  218-299:  Flenricus  de  Amondavilla  anathomia.  “In  nomine 

domini  . . .”  ad  “ composita  ex  pixide.” 

{m)  Ff.  210-217  : Lanfrancus  “ De  ulceribus  ”...  ad  “ Explicit  cyrurgia 
magistri  lanfrancti  de  civitate  medinanensi.” 

Nothing  is  known  of  the  provenience  of  this  manuscript,  but  from  some 
astrological  notes  in  English  on  fol.  184B  it  can  be  assumed  that  it  was 
used  in  England  towards  the  15th  Century. 


* Intelligendum,  quod  ad  habendam  curam  communem  completam  omnium  vulnerum. 
Mondeville,  Chirurgia,  ed.  Pagel,  p.  156.  Tract.  II,  doctr.  I,  cap.  1.  De  communi  cura 
vulnerum. 
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II. 

DiFFERENCES  BeTWEEN  THE  MUNICH  (C.L.M.)  AND  THE 

London  (L.)  Codices. 

The  IVth  book  of  C.L.M.  dealing  with  diseases  of  the  eye  forms  the 
Und  book  of  L.,  whereas  the  IVth  book  of  the  latter  on  wounds  caused  by 
“ tela  ” Corresponds  to  the  Und  book  of  C.L.M. 


The  Preamhle 

In  C.L.M.  the  Preamble  Stands  between  the  heading : “ Incipit  Cyrurgia 
magistri  Johannis  Jamati  qiie  dicitnr  thesaurus  secretorum  ” and  Chapter 
headings  of  Book  I (dealing  with  wounds  in  general  and  those  of  the 
head). 

In  L.  the  Preamble  follows  the  beginning  of  the  text : “ Incipit  cyrurgia 
integritatis  medicine  ” and  Chapter  headings  to  book  I (dealing  with  the 
same  subjects  and  almost  in  the  same  order  as  in  C.L.M.  but  without 
numbering). 

Text  of  the  Preamble 


Editio  princeps  (C.L.M.) 

The  numerals  refer  to  the  lines  of 
Pagel’s  edition. 

(3)  Medicine  multum  derogat  qui  cyrur- 
giam  contemnens  philosophiam  ab  ea 

(4)  sequestrat  tamquam  alienam.  sed 
quidem  eins  vim  perscrutanti  protinus 

(5)  liquebit  ipsius  aminiculis  non  minus 
humanum  indigere  corpus  quam  in  reli 

(6)  quis  suffragiis  physice,  cum  infinite 
egritudines  gravissime  alium  curationis 

(7)  tramitem  non  admittant.  plurimi 
porro  dum  suam  nituntur  celari  desidiam 

(8)  in(?)  ignote  rei(?)  sperantes  vitu- 
perium  suas  curas  asserunt  non  decere 
manus.  (9)  Verum  hü  cum  se  famosos 
predicant  esse  medicos  ceterosque  medi- 
cos  uni(10)versos  etiam  nomine  medi- 
corum  indigerentur(  ?)  censeri. 

nunquam  vero  eru(ll)bescunt  quot  suc- 
cessus  (?)  facit  cyrurgia  quos  ipsi 
post  experimento(12)rum  penitus  ex- 
(h)austas  pharetras  relinquerunt  (sic) 


London  manuscript  (L.) 


Integritati  medicine  multum  derogat  qui 
cirurgiam  contempnens  physicam  ab  ea 
sequestrat  tanquam  alienam.  Siquidem 
cui  ius  cautius  perscrutanti  promptius 
liquebit  ipsius  adminiculis  non  minus 
humanum  indigere  corpus  quam  reliquis 
suffragiis  medicine  tarn  infinite  egritudi- 
nes gravissime  alium  curationis  trami- 
tem non  admittunt.  plurimi  porro  dum 
suam  nituntur  celare  desidiam  in  igno- 
rante rei  superantes  vituperium  suas 
enim  non  decere  manus  asserunt.  Ver- 
um hü  cum  se  famosos  predicant  medi- 
cos ceterosque  medicos  universos  etiam 
nomine  medicorum  indigerentur  censeri. 

nunquam  vero  erubescunt  quodcumque 
succinccius  sanat  i.  e.  cyrurgia  quos  ipsi 
post  experimentorum  penitus  exhaustas 
pharetras  reliquerunt  desperatos.  Eo- 
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desperates,  eorum  (13)  tarnen  tollerar i 
possent  fustubus  (?)  si  non  ipsam  scire 
despicerent  et  scientes  (14)  cum  dis- 
centibus  non  desiderent.  hü  paulatim 
desperant  qui  modica  correperunt  (?) 
(15).  nos  quidem  in  medio  proferre 
volumus  quod  ipsi  probavimus  et  si  quis 
invidet  (16)  ingratus  legere  non  poterit 
invitus  (?) 


rum  tum  possunt  tollerari  faustus  sinon 
ipsam  scire  despicerent.  Et  scientes  eam 
discentibus  non  deriderent  sed  paulatim 
defluit  qui  modica  contempnit.  Nos 
igitur  in  medio  proferre  volumus  quod 
ipsi  probavimus.  Siquis  invidet  ingratus 
legere  poterit  non  ( ?vero)  invitus. 


Comments  and  criticism  to  Pagel’s  reading  of  C.L.M.  offered  by  Sudhoff  (1918)  : 

The  italics  are  Sudhoff’s  and  denote  his  own  conjectures,  supplied  for  blanks. 

(3)  contempuens. 

(4)  eins  vim  cautius  perscrutanti.  To  “ protinus  ” footnote:  Originally  ptiu 
(?pretium)  corrected  by  scribe  to  protinus. 

(5)  mdxgere. 

(6)  “ SU  ff  rag  physice  ” footnote:  “corrected!”  Tigrxtndines. 

(7)  “ admittunt  ” “ nutuntur  ” footnote:  nituntur  not  in  the  manuscript.  “ de- 

sidiam  ” footnote : last  three  letters  superimposed  on  erasure. 

(8)  “ suas  eam  ” footnote:  cä  means  “ eam  or  causa.”  In  the  Xlllth  cent.  cä  is 
not  used  for  “ cura.”  “ decere  ” footnote : can  be  read  “ deesse.” 

(10)  “ indigere  ” footnote:  seems  to  have  been  “ indigenter  ” (instead  of  indi- 

gentes?)  was  it  meant  as  “ indignos  ”?  “ censeri  ” footnote:  there  seems  to 

have  been  “ debent  ” after  censeri,  afterwards  erased : “ etiam  nomine  niedi- 
coruni  indignos  censeri  debent  ” ( ?) 

(11)  “ sincerius  ” footnote:  written  as  “ succius,”  with  “ ra  ” sign  over  i.  sanat 
seil,  cyrurgia. 

(12)  “ ex(h)austas  ” footnote:  last  letter  was  erased.  desperatos  footnote: 
written  “ disperatos.” 

(13)  “fustubus”  footnote:  difficult  to  read.  First  u nearly  erased,  probably 
fustubus. 

(14)  cum  discentibus  deriderent,  sed  paulatim  defluit,  qui  modica  contempnit. 

(16)  ingratus  legere  poterit  vero  invitus. 


As  Pagel  says : the  text  of  the  Preamble  in  C.L.M.  (fig.  1)  is  partly 
faded  and  open  to  conjecture.  Sudhoff,  however,  Claims  to  be  able  to 
supply  in  many  places  a superior  and  correct  reading  without  conjecture. 
The  text  in  L.  (fig.  2)  is  well  preserved  and  thus  provides  the  test  for 
Sudhoft’s  Claim. 

The  following  accordances  and  variants  have  been  found : 

L.  agrees  with  the  following  readings  of  Sudhoff: 

1.4  (C.L.M.)  eius  vim  cautius  perscrutanti  (instead  of  eins  vim  perscrutanti) 
1.7  admittunt  (instead  of  admittant) 

1.  11  sanat  (instead  of  facit) 
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Fig.  1. 


Codex  I^atimis  ^fonacciisis  567,  fol.  I.  Text  of  tlie  Preamble. 
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1.  14  sed  paulatim  dediiit  (pii  modica  contempnit  (insteadof  hü  paulatim  desperant 
(jui  modica  corrcperuiit  (?)) 

1.  14  dcriderent  (iustead  ot’  desiderent ) 

]..  (Ujrces  with  following  rcadings  of  Pagcl : 

1.7  nituutur  ( iustead  of  mituntur) 

1.  (S  decere  (iustead  of  deesse  alteniatively  sugj^ested  for  decere) 

1.  10  iudigereutur  ( iustead  of  iiidigeuter,  iiidigeutes,  iudiguos) 
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Fig  2. 

London  Manuscript,  Fol.  93.\,  lower  half.  Slightly  under  natural  size.  The  Prcamble. 


L.  is  at  vanancc  with  Pagel’s  text  (C.L.M.)  as  well  as  Stidholi  s (S) 
rcadings  at  tlic  following  places : 

i.4:L.  has  promi)lius  iustead  of  ])rotiuus  (C.L.M.)  aud  pretium  (S.  alteruatively 
suggested) — prohably  ])romptius  was  meaut  iu  C.L.M. 

1.  M euim  iustead  of  curas  (C.L.M.)  aud  eam  or  alteruatively  causa  (S) 

1.  11  succiuccius  iustead  of  successus  (C.L.M.  ) aud  siucerius  (S) 

1.  14  uou  deridereut  iustead  of  uou  desiderent  (C.L.M.)  aud  deridereut  (.4) 
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A comparison  ivith  the  photostat  copy  of  C.L.M.  (fig.l)  shows  that  in  line  4 the 
reading  of  C.L.M.  seems  to  be  identical  with  that  of  L.,  i.  e.  promptius  as  against 
Pagel  s reading  protinus  and  Sudhoff ’s  alternative  Suggestion  pretium  (?) 

The  L.  reading  of  nituntur,  line  7 — which  makes  better  sense — suggests  an  error 
on  the  part  of  the  scribe  of  C.L.M. 

Sudhoff  s Suggestion  indigenter,  indigentes,  indignos  (?)  instead  of  indigerentur 
(line  10)  does  not  seem  to  be  substantiated ; the  word  can  easily  be  read  as 
indigerentur  (as  supplied  in  editio  princeps  and  L.) 

Succius  (C.L.M.)  resolved  to  sincerius  by  Sudhoff  as  against  successus  (1.  11) 
seems  to  stand  for  succinccius,  which  is  clearly  legible  as  such  in  L. 

1.  10  After  censeri  two  or  three  letters  are  cancelled  in  C.L.M.  Sudhoff’s 
suspicion  that  a “ debet  ” was  made  illegible  in  this  place  is  not  convincing.  Nor 
is  this  borne  out  by  L.  in  which  nothing  is  cancelled  or  inserted  after  censeri. 

riie  following  translation,  based  on  the  Version  of  the  preamble  in  L., 
niay  be  tentatively  suggested.  It  is  open  to  correction  in  several  places  in 
which  the  text  admits  of  different  interpretations. 

He  who  despises  surgery  and  severs  physic  as  something  alien  from  it 
detracts  much  from  medicine  as  a whole.  For  to  him  who  more  carefully 
investigates,  it  will  soon  be  clear  that  the  human  body  is  no  less  in  need 
of  the  succour  which  surgery  affords,  than  it  is  of  the  help  which  medicine 
can  give  since  infinite  and  serious  diseases  admit  of  no  other  way  of 
eure.  Many  striving  to  hide  their  laziness  and  to  overcome  the  blame  for 
ignorance  assert  that  surgery  is  not  a proper  occupation  for  their  hands. 
Even  those  who  hold  themselves  to  be  famous  doctors  and  that  all  the 
other  doctors  should  be  judged  by  the  Standards  of  medicine  (as  a whole) 
never  blush  at  the  fact  that  surgery  eures  more  readily  those  whom  they, 
with  a quiver,  exhausted  of  attempted  eures,  have  left  in  despair.  They 
could  be  more  successful  would  they  not  find  it  below  their  dignity  to 
know  surgery  or  ridicule  those  who  know  it  in  front  of  their  pupils ; but 
gradually  goes  down  who  despises  little  things.  We,  however,  wall  bring 
forth  what  we  have  found  true  ourselves.  He  who  looks  askance  at  it 
may  read  it  grudgingly  though  not  unwillingly.” 


Text  — Variants 

We  propose  to  give  a list  of  those  variants  only  which  either  confirm, 
substantially  Supplement,  or  correct  the  readings  of  C.L.M.,  especially 
those  queried  or  suggested  by  Pagel.  We  therefore  omit  the  numerous 
errors  and  inferior  readings  of  the  London  Manuscript. 
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Editio  princeps  (C.L.M.) 

The  references  are  to  page  and  lines. 
Footnotes  and  bracketed  queries  are  J. 
Pagel’s. 

2, 9 : nervorum  solutionem  scissuram 
appellamus.  arteriarum  ori  seminad 
vulnus  vene  contussia  est  appellandum. 
3,  5 ; si  vero  in  sanie  fiat  contussio 

3,  26 : caro  dicitur  porro  ex  impositione 
pulveris  viridis 

3,  33  : contingit  quandoque  conclusam 
cranei  putrefieri  ita 

5,  14 : tandem  supra  euni  si  ipsa  cum 
vitello  “ 

6,  35 : quodsi  rimula  cum  reliquo  craneo 
habuit  concavitatem 

7, 29 : liga  ter  cotidie  mutando  et  in- 
veniendo  etiam  tarn  purpuream 
7, 36 : oris  obrosio  . . . frequens  dolor 
capitis,  alienatio  mentis.  nigredo  oculo- 
rum.  incensio  faciei.  rubor  pie  matris. 
vocis  ablatio  . . . 

8, 4 ; item  vidi  quandam  mulierem  in 
summo  capitis  vulneratam  emnonicus  ® 
supervenit 

8,  18 : hoc  quidem  descripsimus  ut  si- 
milia  similibus  formidatis  pericula 


^ This  is  the  literal  reading.  Perhaps  it  is 
a copyist’s  mistake  for  sectio  or  seiunctio. 
One  could  also  consider  a more  remote 
Connection  with  oporisma  (instead  of  ori 
seinina  = aneurysma). 

■ Definitely  corrupted  passage.  Instead  of 
“ si  ipsa  ” it  should  probably  be  “ stupa.” 

* Corrected  by  Pagel,  in  preface  p.  XIV, 
to  “ cui  vomitus.” 


London  manuscript  (L.) 

The  references  are  to  folio  and  line. 

93  B,  6 : nervorum  solutionem  scissuram 
appellamus.  arteriarum  orisemam,^  vul- 
nus in  ventre  concussione  appellanda. 

94  B,  20 : si  vero  in  saniem  fiat  con- 
versio 

94  B,  10 : corrodetur  ex  impositione  por- 
ro vel  pulveris  virdis 

94  B,  17 : contingit  quandoque  concus- 
sam  carnem  putrefieri 

95  B,  28 : superponentes,  tandem  stupam 
vitello  ovi 

96  B,  30 : quodsi  rimula  cum  reliquo 
craneo  habuerit  continuitatem 

97  B,  12 ; ligatur  cotidie  mutando  et  min- 
uendo  cretam  ^ purpuream 

97  B,  17 : oris  torcio  . . . frequens  dolor 
capitis,  alienacio,  lingue  nigredo,  oculo- 
rum  incensio,  faciei  rubor.  pie  matris : 
vocis  ablacio  . . 

97  B,  30 : item  vidi  quandam  mulierem 
in  summo  capitis  vulneratam  cui  nomi- 
natus  * supervenit 

98  A,  13 : Additional : Quartus  in  vertice 
capitis  vulneratus  cuncta  synthomata 
primo  habuit  sanie,  apostematibus  ec- 
ceptis,  hinc  ventre  constipatus  erat,  hic 
in  XI  diebus  morte  obiit.  hcc  que 
scripsinius  ut  in  similibus  similia  formi- 
deris. 


1 “ Orisevum  ” in  a small  additional  head- 
ing  “ De  diversis  noniinibus  vulnerum  ” in 
red  (probably  inserted  later). 

“ Terram  cretam? 

^ See  Roger,  lib.  I,  cap.  1,  ed.  Sudhoff, 
p.  159,  and  Bamberg  Surgery,  ed.  Sudhoff, 
p.  108 : “ lingue  nigredo,  rubor  in  facie, 
oculorum  incensio.” 

^Probably  in  place  of  “vomitus.”  (See 
Pantegni,  ed.  Pagel,  p.  773 : ruptura  ossis 
capitis  “vomitus  colericus  supervenit.”) 
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9,  29 : machinanclum  est  quoad  contran- 
tiam  dextrosum  exeat  videlicet  cum 
ligno.  si  adheret  intus  vel  si  ligno  careat 
in  ejus  concavitate  tentam  ferream  im- 
mitte (ns).  vel  si  quid  fuerit  cavum 
alicubi  ferrum  cavum  ^ in  capite  fixum 
(?)  est 

10,  31 : Conservandum  (sic  l.observand- 
um)  . . . si  modicum  habeat  spissitudin- 
em, 

11,26:  si  inter  duo  ossa  telum  sive  pars 
eins  . . . relictum  fuerit  . . . missa  tenta 
. . . scrutemur  quoad  nunciamus  ad  ad- 
ventum  (?)  extrahamus 

12,  5 : item  si  contingat  predictum  fer- 
rum oppositam  (sic)  parietem  attingere 
in  vacuo  stare.  sed  si  securus  sis  telum 
barbatum  non  esse  , . . 

12,  24 : De  telo  latente  sub  patella.  si 
sub  spatula  penetraverit  telum  et  valeas 
quoquo  modo  certificari  in  iuncturani 
non  descendisse  est  possibile 

13,  5 : porro  siquidem  non  ignorare 
quodsi  perpenderis  ex  operatione  contra 
educendum  illuc  impellas.  sic  de  aliis 
telis  tradidimus 

15,  19:  in  eis  eductionem  non  tarde  de- 
sudandum  (sic  1.  desiderandum  ?)  est 
hoc  modo 

15,  32:  Si  quis  percussus  fuerit  in  corde 
sanguis  exit  niger  corporis  extrema 
frigescunt  affluenter  ^ et  tandem  ipse 
subito  deficit 

15,39:  unguium  lividitas  cum  maiore 
( ?)  ® modico  eructuatio 

20,  3 : predicto  modo  abscinde  tenerrime 
cum  albumine  croco  orientali  fortiter 
contrita  tcr  in  die  et  semel  in  nocte 


* Sevcral  completcly  illegible  words  are 
here  supplcmented  by  conjecture. 

° Here  sometbiiig  seeins  to  be  missing,  or 
pcrhaps  it  should  read  affluenti. 

® Unfortunately  corrupted 


108  B,  27 : machinante  quoad  contrariam 
partem  detrorsum  exiat  videlicet  cum 
ligno.  si  eheret  vel  si  ligno  careat  in 
ejus  concavitatem  tentam  super  eam  mit- 
tens.  vel  si  non  fuerit  cavum  ad  ferrum 
in  capite  ® supra  dictum  est  quod  ipsum 
compleccatur  obiciens 

109  B,  12 : Considerandum  . . . si  modi- 
cum habeat  spissitudinem 

110  A,  24:  si  inter  duo  ossa  telum  . . . 
relictum  fuerit  . . . mittentes  tentam 
. . . scrutemur  quoad  ® inveniamus  inven- 
tum  extrahamus 

HOB,  19:  item  si  contingat  predictum 
ferrum  oppositum  parietem  non  attin- 
gere sed  in  vacuo  stare  et  securus  sis 
telum  barbatum  non  est 

112  A,  7:  (No  Heading.)  Si  subtus 
penetraverit  patella  et  quoquo  modo 
certificari  in  iunctura  non  descendisse 
non  est  impossible 

112  B,  2:  siquidem  non  ignorare  quodsi 
perpenderis  ex  opposito  educendum  est 
id  impellas  et  expellas  sicut  de  aliis  telis 
tradidimus 

105  A,  18 : in  eis  eductionem  non  tarde 
desuadendum  est  hieme 

105  A,  29 : Si  percussus  fuerit  sanguis 
corde  animatus  exit  niger  corporis  ex- 
trema frigessit.  affluenter  sudat  et  tan- 
dem ipse  subito  deficit 

105  B,  5 : unguium  lividitas  cum  virore  ^ 
modico  eruccuactione 

99  A,  23  : predicto  modo  abscinde  deinde 
crocum  orientale  fortiter  commasticans 
exspue  in  oculum  et  post  palpebram 

® capilulo  ? 

" ir.stcad  of  quod? 

‘ instead  of  livore? 
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20,  19:  Lib.  IV.,  Cap.  VII.)  De  cath- 
aracta  oculorum. 

“ Ad  oculorum  catharactam  humore 
frigido  existente  ex  multiplici  et  non 
competenti  humoris  decursu  a capite  ad 
oculos  plurimum  oculis  egritudo  quedam 
innascitur  quam  cataratam  (sic)  nun- 
cupamus.”  ...  ad:  “ competit  egritu- 
dini.” 


vide : preceding  entry 


20,  32  Non  erit  invigillandus  (sic)  cal- 
culi  depresati  (sic)  fixus  manet  im- 
mobili 

21,  19:  deinde  erosum  spuens 

22,  3 : pulvis  sic  addita  citrinitatis  auris 

22,  5 : macula  incarcerata 

22,  24 : innata  fuerit  cernes  amissionis 
indicium  amplius  superveniens  vomitus 
et  maxime  vero  subnigri  vel  similis  illi 
ab  ipsius  perditione  evadere  poterit 


obviously  a mistake 


illam  leviter  frica  ad  oculum.  conse- 
quenter  pone  absintii  tenerrima  cum 
albumine  clara  fortiter  contrita  ter  in 
die  et  semel  in  nocte 

99  B,  9:  (Lib.  II.,  Cap.  VII.  Different 
heading  and  text)  : De  catarro  oculo- 
rum. 

Ad  oculorum  catarrhum  humore  frigido 
existente  in  curam  tyriacam  disteni- 
peratam  cum  succo  mente  sumitati  capi- 
tis appone  . . . 

. . . Quodsi  vene  frontis  et  timporum 
fuerint  longe  vel  grosse  aliquociens 
ibidem  quasi  formicarum  reptum  sen- 
serit.  partem  propriam  manus  radice 
aurium  applicet,  summitati  extendens 
ubi  medii  attingit  extremitas.  facta 
rasura  ex  transverso  abscinde  quanta 
est  VI  vel  VIII  digitorum  latitudo  . . . ® 

107  B,  23 : At  the  end  of  Lib.  III,  on 

external  and  internal  wounds  a passage 
with  the  marginal  heading : “ De  humore 
ad  oculos  ” treats  of  cataract : “ Ex 

multiplici  humorum  decursu  a capite  ad 
oculos  plurimum  egritudo  quedam  in- 
nascitur quam  cataractam  nuncupamus 
. . . ad : “ competit  egritudo  ” 

108  A,  5 : non  erit  in  vigilandum  . . . 
humor  similis  casei  densatus  manet  im- 
mobilis 

100  A,  15:  deinde  crocum  spuens® 

100  B,  9 : pulvis  sic  addatur  citrinitas 
aurium,  aq.ros. 

101  A,  29:  macula  incancerata 

101  A,  31 : innata  fuerit  tertium  esse 
amissionis  oculi  indicium  amplius  super- 
veniens vomitus  et  maxime  cibus  non 
accept(us)  signum  tale  malum.  Si  vero 


® vide  Pantegni,  ed.  J.  Pagel,  p.  15; 
Bamberg  Surgery,  cd.  Sudhoff,  p.  127  and 
140;  Roger,  ed.  Sudhoff,  p.  174 
® compare  Bamberg  Surgery,  p.  128 : in 
oculos  expuamus 
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22, 34 : postmodum  filo  ad  interiorem 
summe  redundante  tuncque  fortius  ter 
vel  quater  clauso  ore  et  naribus  stranutet 
(sic),  post  exibit  quod  obitat.  illud 
enini  lapillos  de  medio  (?)  frequenter 
abstergit.  a qua  etiam  experientia  tale 
tractum  est  experimentum 


27,31:  quando  cura  ® est  apostema 

35,  33 : De  nurnero  ossium  . . . 

Ut  subsequentium  dissolutionem  et  frac- 
turam  tractatus  series  publicis  (sic) 
elucescat 

35, 44 : tertium  summitati  mamille  as- 
similatur 

36,2:  in  nasi  lacertibus  (sic)  duo 

36,  10:  relicum  (sic  1.  reliquum) 

36,13:  concava,  exterius  zibbosa  (sic) 
IIII  habentia  acumina 

36,  14/15:  nodos  preterea  genitos 

36,  21 : sunt  concava  quedam  gnibosa  (1. 
gibbosa) 

36,  18 : sunt  acumina  dicta : milinum 
(sic)  maius  interius  milinum  (sic) 
nimis  exteriorem  occupat  locum 

36, 38 : sub  nucha  tumor  apparet  cum 
spissatione  et  impedimento 

37,  23 : catenam  manu  compressam  loco 
redi  (sic  1.  redde)  primo 

39, 27 : quo  viso  eger  in  pleno  (sic  1. 
plano)  loco  pronus  iaceat 

® cä  may  also  read  “ causa  ” 


oculis  coloris  subnigrum  videatur  vel 
similiter  alii  absque  ipsius  perditione 
evadere  potest 

101  B,  11:  postmodum  exterior  (sic) 
cum  exteriore  filo  ad  interiorem  minime 
redundante  pellicula  suam  porro  super- 
sparso  pulv.ru.  ut  cetere  curentur  suture. 
Quod  si  cisa  fuerint  utraque  pellicula 
ex  transverso  vel  secundum  longitudin- 
emque  ita  tum  ut  vetera  altera  ab  in- 
naturali  solutione  aperuerit  sequestrata 
palpebra  elevata  acu  ut  tamquam  si  una 
penetrante  pelliculam  congrues.  natura- 
liter  cetera  et  hec  facienda  ordine 
prosequamur 

113  A,  29:  quando  calidum  est  apostema 

119A,  5:  Ut  sequentium  dislocation- 
um  et  fracturarum  tractatus  series 
publicius  elucescat 

119A,  16:  tertium  summitati  maxille 
assimilatur 

119  A,  22 : in  nasi  lateribus  duo  in  medio 
119A,  29:  reliquum 

119  B,  1 : concava,  exterius  gibbosa  IIII 
habencia  acumina 

1 19  B,  3 : nodos  preterea  geminos 

119  B,  9:  sunt  concava  quedam  gibbosa 

119  B,  6:  sunt  acumina  mila  dicta  millis 
maius  est  exterius,  millum  minus  in- 
teriorem occupat  locum 

1 19  B,  27 : sub  uvula  tumor  apparet  cum 
inspiracionis  impedimento 

120  A,  30 : cathenam  manu  compressam 
loco  reddi  propinquo 

122  A,  7 : quo  viso  in  plano  loco  eger 
pro  ut  iaceat 


throughout  L.  dislocatio  instead  of 
dissolutio  (C.L.^I.) 

pronus  ut  ? 
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39, 35 ; inungatur  transacta  20.vel  25. 
die  vel  quod  saltim  sedato  dolore  stric- 
torium  forte  pluniaceolis  non  sublatis 
ligamentum  aut  variarum  (sic)  super- 
ponatur 

40,  6 : hancha  opposita  cum  clavibus  aliis 
pectine  circumdentur  fascia  . . . opposito 
hance  opposite  non  minus 

40,26:  strictorium  de  radice  consolide 
maioris  et  medie  et  iterum  strictorium 
forte  contrarianter  (?)  emplastra  (?) 

40,  27 : si  per  statum  unius  mensis  incor- 
reptam  (sic  1.  incorrectam)  incurabile 
iudicamus 

40,38:  Si  patella  loco  proprio  relicto 
in  dextram  levaverit  partem 

40,  45 : si  patella  interius  detrusa  fuerit 
carnositati  ei  superposite  firmiter  infusa 
(sic  1.  infixa)  sui  particulam  erectani 
protendat,  tybia  extensa 

41,15:  Totius  corporis  humani  ma- 
chinam  sustentantium  suffragium  de- 
periret  destituta  ossium  substantia  soli- 
dante  que  nature  providentia  fuere  (?) 
predicta.  hinc  est  quod  si  forte  ea  in- 
festet continuitatis  solutio  eiusdam  tradi- 
ta  reintegratio  sequatur  cuius  comple- 
menti  terminum  pro  varietate  etatum 
et  ex  frequenti  experientia  accepimus 
variari.  in  etate  si  quidem  que  noviter 
dicitur  infra  VII  dierum  Spatium  ut  in 
pluribus  solet  os  consolidari.  nonnun- 
quam  usque  in  novem  protenditur  viden- 


122  A,  16 : inungatur  et  superponita  stupa 
et  plumaceolis  duobus  prout  expedit  non 
ligetur  transacto  (gap)  die  vel  saltim 
sedato  dolore  et  strictorium  forte  plum- 
aceolis ut  sublatis  ligatura  variata  super- 
ponatur 

122  B,  1 : opposita  blanca  (sic)  cum  cru- 
ribus  yliis  pectine  circumdetur  fascia  . . . 
opposito  hancam  qua  non  minus 

122  B,  23  : strictorium  forte  appone 
postquam  de  radice  consolide  maioris 
et  medie  et  iterum  strictorium  forte,  con- 
sequenter  emplastrum 

122  B,  26:  si  per  spacium  unius  mensis 
incorrepta  perseveravit  incurabilem  in- 
dicamus 

123  A,  5 : Si  patella  loco  proprio  relicto 
in  dextram  levamve  partem  decliverit 

123  A,  13:  si  patella  inferius  detrusa 
carnositati  eins  firmiter  infixa  sui  parti- 
cularum  (sic)  erectam  pretendat  tybia 
erecta 

123  B,  3 : Totius  corporis  humani  ma- 
china  sustentancium  suffragiis  destitute 
ossa  substantie  solidate  nature  provi- 
dencia  fuere  predicta.  hinc  est  quodsi 
forte  ea  infestat  continuitas  (sic)  solutio 
eiusdam  tarda  sequatur  reintegracio  cui- 
us complementi  terminum  pro  varietate 
eorum  (sic  instead  of  etatum)  ex  fre- 
quenti experiencia  accepimus  variari.  In 
e(s)tate  siquidem  etiam  noviter  genita 
dicitur  infra  VII  dierum  spacium  ut 
in  pluribus  (?pueris)  solet  consolidari 
quandoque  usque  in  IX  protenditur  dicm 

addcd  by  different  band : strictorium 

Bamberg  Surgery,  ed.  Sudhoff,  p.  132: 
In  noviter  genita  usque  ad  VII  vel  IX 
diem  consolidabitur,  in  dentium  plantativa 
usque  ad  X vel  XII,  in  puericia  usque  ad 
XV  vel  XVTI,  in  adolescentia  usque  ad 
XXV  vel  XXVII,  in  iuventute  usque  ad 
XXX  vel  XXXII,  in  senectute  usque  ad 
XXXV  vel  XL.  In  senio  autem  vix  aut 
nunquam  consolidabitur. 
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tium  prolata  X vel  XI  dies  consolida- 
tione  est  apta.®  In  pueris  vero  in  XII 
vel  XVII  ossium  sanatorum  apparet. 
verum  ossa  adolescentium  suam  usque 
ad  XXV  vel  ad  plus  XXXI  consolida- 
tionem  differunt.  XXVIII  vel  XXXV 
a iuvenibus  consolidationis  procedit  com- 
plenientum.  in  senectute  XL  vel  XLIII 
fractura  perfecte  consuevit  corrigi. 
senes  vero  aut  vix  aut  nunquam  sue 
fracture  correctionis  vident  terminum 

42,  10:  Heading:  De  cura  patene  (sic  1. 
catene)  moleste  absque  carnis  lesione 

43,  3 : Heading : De  fractura  cruris  vel 
tybie 

“ Quodsi  ”...  ad  “ longitudine  ex- 
cedat  ” 


43,11:  Heading:  De  fractura  tybie 

quando  os  exterius  non  eminet. 

“ Accidit  . . . plurimumque  tybiam 

frangi  ”...  ad  “ succedat  sanitas  ” 

43,  38 : Heading : De  fractura  tybie 

quando  os  exterius  apparet 

“ Solet  plurimum  in  casu  cum  simili 
(sc.  lesione)  os  . . .”  ad  “ locum  habet  ” 

44,  13 : Heading : De  correctione  ossis 
male  consolidati 

“ Ex  inepta  ossis  consolidatione  . . . ” 

46,  1 : . . . sin  autem,  lenificatione  pro- 
vocetur  sanguinis  fluxus  bis  in  die  vel 
semel  sine  sanguinis  eductione  ut  dictum 
est  superius  mutemus  eductione  usa  ( ?) 
et  in  die  HH.  vel  V.  post  sanguinis 
provocationem  abluto  cum  vino  ulcere 
salvia  pistata  superponatur 

® There  appear  to  be  gaps  in  this  passage. 


intencium  ( = in  dencium)  plantativa  X 
vel  XI  dies  consolidationi  est  apta.  in 
pueris  vel  in  XII  vel  in  XVII  (i.  e. 
dies)  ossium  seiunctorum  apparet  unio. 
Ossa  adolescencium  suam  usque  ad 
XXV  vel  ad  plus  XXXI  differunt  con- 
solidacionem,  XXXHH  vel  XXXV  iu- 
ventibus  consolidacionis  protendit  com- 
plementum,  in  senectute  XL  vel  XLV 
fracture  perfecte  consueverunt  corrigi; 
senium  vero  aut  vix  aut  (n)unquam  sue 
fracture  vidi  terminum 

123  B,  28:  De  cura  catene  moleste  ab 
sane  carnis  lesione 

124  B,  14 : Heading  identical  with  C.L. 
M.  Text  Starts  with  an  additional  pas- 
sage “ De  vulneribus  cruris  et  tibie  ” 
(which  is  also  found  in  Roger,  ed. 
Sudhoff,  p.  230).  This  is  followed  on 
1.  22  by  a new  heading:  De  fractura 
tibie  quando  os  fractum  exterius  apparet. 
Text  now  identical  with  C.L.M. : 

“ Quodsi  ” ad  “ longitudine  excedat  ” 

124  B,  29 : Heading : De  corruptione 

ossis  male  consolidati 

“ Accidit  . . . plerumque  tibiam  frangi  ” 
...  ad  “ succedat  sanitas  ” 

125  A,  26:  Heading:  De  simili  casu 

“ Solet  plerumque  in  casu  consimilium  ” 
ad  “ locum  habet  ” 

125  B,  14:  Without  heading 

“ Et  inepta  ossis  consolidatione  ...” 

126  A,  25  : sin  autem  levi  fricatione  pro- 
vocetur  .sanguinis  fluxus  semel  in  die  et 
simile  ut  sumus  mutemus  sine  sanguinis 
eductione  usque  in  IIH  vel  V diem 

si  labia  fuerint  graciliata  caro  remoto 
superflua 


In  a later  hand : po.st  sanguinis  provo- 
catione  abluto  cum  vino  ulceri  salina  pistata 
supponatur  post  V diem 
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49,  32 : prius  illic 
53,  35 : picecarolis 

54,29:  cum  panno  incle  (sic  1.  modo) 
rcmoveatur  preassigiiato 

55,  13 : et  eiusdem  apostemati  conferunt 
(sic) 

55.33:  apostematis  (sic) 

56.  7 : girbo  (sic)  epatis 

56,12:  minulio  de  faucium  (silicet 
venis)  familiariter  iuvat  pro  dolore 
mandibularum.  frontis  . . . 

56,  19:  scabiem  capitis  solvit  et  eedem 
cauterizate  scrophulas  eorum  descensui 
colli  morantes  solvunt 

56,  24 : incensionem  in  massillis  ex- 
tinguit 


56,  28 : menstruorum  ablationi  emorroy- 
darum  fluxui  convenit  flebotomia  sa- 
phene.  Similiter  vero  menstruorum 
ablationi  matricis  apostematibus  . . . 
convenit 

57,30;  in  epilensia  . . . tres  (sic)  signa 
cum  carbone  . . . cum  cauterio  combure 

58, 3 : suscepto  vel  exterius  apposito 
optato  carcre  effectu 


variant  addccl  above  the  line : “ illis.” 
Here  follows  a gap.  The  missing  part 
thought  to  deal  with  phlebotomy  of  sublin- 
gual veins  and  filled  in  as  follows : que 
sunt  sub  lingua  vene  frigide  dicuntur  ex 
utraque  parte  vicine  squinantie  . . . 
corrupted 


129  B,  20:  prius  illinitis  (?) 

132  A,  17 : picicariol 

132  B,  29 : cum  panno  inde  removeatur 
preassignato 

133  A,  30:  eiusdem  confert  apostemati 

133  B,  20:  apostematibus 

134  A,  12:  gibo  epatis 

134  A,  17 : minucio  de  venis  faucium 
iuvat  pro  dolore  mandibularum,  frontis 

134  A,  22;  scabiem  capitis  solvit  cetere 
cauterizare  scrophulas  earum  descensui 
colli  intrantes  solvunt 

134  A,  28:  incensione  in  mamillis  (?) 
e.xtinguit.  sub  assellis  sunt  quedam  vene 
que  dicuntur  titillares  que  incise  faciunt 
hominum  ridendo  mori.  sunt  preterea 
quedam  vene  in  timporibus  directe  que 
dicuntur  iuvenile,  quibus  incisis — test- 
ante  Ypocrate — spermatis  non  fiat 

emissio  et  sunt  quedam  iuxta  aures 
pariotide  vene  que  sepe  inflantur  et 
gravantur.  Vene  lingue  que  frigide 
dicuntur  ex  utraque  parte  incise  squi- 
nancie  . . . 

134  B,  6:  menstruorum  ablucione  et  em- 
oroydarum  fluxui  convenit  flebotomari. 
Saphene  similiter  menstruorum  ablaci- 
one  matricis  apostematibus  . . . con- 
veniunt 

135  A,  22 : in  epilensia  . . . terminus  cum 
carbone  signa 

135  B,  6:  suscepto  (“vel”  added)  ex- 
terius opposita  aptato  carne  efifecto 
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60,18:  post  casum  obitiorum  (sic  1. 
obiectoruni) 

60,  36 : in  parte  oscei  meclia  restituantur 
ibidem  versus  inferiora  circumquaque 
tortiter  comprimatur  et  fissa  in  longum 
cute  compressis  testiculis  educatur. 
porro  sequestratis  Iiinc  et  inde  pelliculis 
a nervo  fortiter  promotum  trahatur 

67,16:  sunt  autem  eniprotostinos  (sic) 
et  thetanus.  signa  epitostonos  (sic) 
sunt  colli  a parte  posteriori  contritio 
(sic  1.  constrictio)  . . . 
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137  A,  21 : post  casum  conibustorum 

137  B,  10 : in  parte  oscei  niedia  consti- 
tuatur  ibidem  que  versus  superiora  cir- 
cumquaque fortiter  comprimatur  et  fissa 
in  longum  cute  compresis  testiculis 
educatur.  porro  a nervorum  pelliculis 
testiculi  cum  nervo  fortiter  pro  modo 
tum  ( ? ) trahatur  . . . 

142  B,  4 : sunt  autem  tres  species  et 
contracciones  generales  epitosthanus, 
emprostanus  et  tetanus.  signa  epitos- 
thani  sunt  colli  a parte  posteriori  con- 
traccio  . . . 


“ marginal  nute  in  a different  band:  cum 
nervo 


III. 

Brief  Comparison  of  Contents  of  L.  with  C.L.M.  and 

SiMILAR  SOURCES 

On  the  whole  C.L.M.  and  L.  present  an  identical  work.  The  order  of 
words  as  well  as  the  spelling,  however,  are  distinctly  different.  L.  gives 
c in.stead  of  t (-tio)  thronghont.  In  both  C.L.M.  and  L.  the  ntiinerals  are 
Roman  (althongh  the  editio  princeps  nsed  Araliic  niinierals  for  the  ]>re- 
scriptions;  this  was  taken  by  Holcinnb  as  a special  featnre  of  C.L.M.). 
ln  C.L.M.  niiinbered  chapter  headings  form  part  of  the  text  and  are  in 
the  right  order.  By  contrast,  in  L.  the  end  of  an  old  and  the  beginning  of 
a new  chapter  are  indicated  only  by  a new  line.  Chapter  headings  in  red 
were  added  later  and  do  not  always  conform  to  the  right  order.  In 
C.L.iNI.  each  book  is  introduced  by  a table  giving  mimbered  chapter 
headings.  In  L.  the  same  tahles  are  fotind,  bnt  withont  numbering  of 
chapter  headings.  There  is  thus  no  numeration  or  strict  order  of  chajiter 
headings  in  L. 

On  several  occasions  obsctirities  in  one  Version  are  clarified  bv  the 
other.  On  the  other  hand,  there  are  obsctirities  common  to  both.  All 
this  is  suggestive  against  one  being  a direct  copy  of  the  other. 

L.  has  the  following  additional  chapters  (a)  de  catarrho  ociilornm. 
(b)  de  formica;  both  of  these  occtir  almost  verbally  in  the  Pantegni  of 
Constantinus  Africaniis;  and  (c)  de  vnlneribtis  crtiris  et  tihie — a chapter 
which  occtirs  in  Roger. 
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In  coniparison  witli  similar  works  of  tlie  period,  notably  the  so-called 
“ llanil)erg'  Surgery  " and  Roger,  Jamerius’  surgery  appears  to  be  more 
coinprehensive.  1 liis  text  devotes,  for  exainple,  one  book  to  diseases  of 
the  eve  wiiich  are  but  brieflv  referred  to  in  the  Bamberp-  Snrp'ery  and  in 
Roger,  liiere  is  a fairly  coinprehensive  anatoiny  of  the  bones  in  Jainerins 
and  bis  chapter  011  head  wonnds  is  more  elaborate.  By  contrast,  the 
Bamberg  Surgery  gives  bnt  a short  list  of  bones  and  Roger  only  some 
chapters  on  the  treatment  of  fractnres.  Jainerins  treats  in  a full  chapter 
“ De  tlebotomia  et  venarnm  nnmero  ” ( J.  Bagel,  p.  55),  a snliject  whicli 
is  not  sejiarately  dealt  with  by  Roger. 
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♦Ol  xnbgcntiilmic  ofo6ttr  nMO^w^rönC 

^swJb3Ccru(itonc(«-l6»*6UvJini*->RtO‘‘t'>^''®W 
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.|iÄ»nm  1 A fin  eli  otnugiwr*  ui^  oWmu»  «-Wn  , 

/j«so»tt|*qiionü.\{tctü  aJolo  ftopn^fiir 

Fig  3. 

London  Manuscript,  Fol.  148A.  From  the  Antidotarium.  "Juxta  tarnen  doctrinam 
Johis  Janiinarici  qni  sirurgiam  suani  sic  incipit  Integritati  medicine.” 


On  llie  otber  band,  the  representation  of  all  siibjects,  notably  that  of 
wonnds  of  the  head,  is  nuire  hicid  and  intelligible  in  the  Bamberg  surgery 
and  in  Roger  than  it  is  in  Jainerins.  The  latter,  however,  enlivcns  his  text 
by  inserting  short  case  reiiorts  e.  g.  De  signis  lesiomim  panniciilornm 
cerebri  (J.  Pagel,  p.  8;  L.  fol.  68).  For  a detailed  coniparison  we  refer 
to  the  edition  of  Roger  and  the  lu'imberg  Surgery  hy  Sudhoft  (FB8)  and 
also  for  a literary  snrvey  of  the  latter  and  of  similar  sonrces  to  the  pajier 
bv  Corner  (1657).  It  may  be  reniarked  in  passiiig  that  SndhofTs  trans- 
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lation  of  “ nervi  ” as  “ Nerven  ” in  the  chapter  headings  of  the  Bamberg 
Surgery  (p.  107)  is  misleading.  “ Nervi  ” at  least  comprise  aponeuroses 
and  tendons  (see  Fonahn,  1922,  p.  101).  It  is  difficult  to  conceive  of  a 
peripheral  nerve  being  ‘‘  cut  lengthwise  ” by  a medieval  weapon  (as  quoted 
by  Corner,  p.  19,  from  Siidhoff’s  text). 

T-he  material  quoted  from  Jamerius  by  Guy  de  Chauliac  can  also  be 
foiind  in  Roger  and  the  Bamberg  Surgery  with  the  exception  of  one, 
namely  that  concerning  foetor  emanating  from  ehest  wounds  (ed.  princeps 
p.  15,  1.  17). 

The  present  manuscript  adds  yet  another  version  to  the  variety  of 
narnes  of  Jamerius  which  are  known  so  far:  Janiascicus — The  Four 
Masters  (quoted  from  Holcomb,  1944);  Jamerius — Guy  de  Chauliac; 
Jamarius — Antidotarium  ed.  Pausier  (manuscript  7091  fonds  lat.  de 
Bibi.  Nat.  Paris)  ; Jamaticus — Antidotarium  ed.  Pausier  (Bodleian, 
Oxford,  e Musaeo  19,  folio  103-4);  Jamatus — C.L.M.  preamble; 
Jamericus — C.L.M.  Antidotarium.  In  L.  he  is  called  Jammaricius  in  the 
explicit  and  Jammaricus  in  the  Antidotarium  (fig.  3). 

The  Surgery  of  Jamerius  is  a book  in  its  own  right.  Its  dismissal  by 
Sudhoff  (1918)  as  a “Roger-Glosse”  is  unsubstantiated.  Jamerius 
appears  to  be  a Contemporary,  rather  than  a follower  of  Roger — both 
depending  upon  the  same  traditional  material.  Moreover,  the  compre- 
hensiveness  of  his  Surgery,  its  arrangement,  and  the  insertion  of  personal 
experiences  are  evidence  against  his  work  being  a gloss.  There  are  eight 
books  as  against  Roger’s  four  and  there  is  an  antidotarium.  The  latter 
is  a genuine  part  of  the  work.  It  is  referred  to  as  such  in  the  text  (ed. 
princ.  p.  48,  1.  4;  L.  fol.  126A). 

The  author  is  indebted  to  the  Harveian  Librarian  at  the  Royal  College 
of  Physicians,  London,  for  permission  to  copy  the  Jamerius  manuscript 
in  their  possession,  to  Dr.  J.  J.  Keevil,  formerly  Keeper  of  Books  to  the 
same  College,  for  much  encouragement  and  .support,  and  to  Mr.  L.  M. 
Payne,  Assistant  Librarian.  Thanks  are  further  due  to  the  Director  of 
the  Bayrische  Staatsbibliotek  at  Munich  for  kindly  supplying  a photostat 
of  parts  of  C.L.M.  Finally,  the  author’s  thanks  are  due  to  Mr.  F.  N.  L. 
Poynter  of  the  Wellcome  Historical  Medical  Library,  London. 
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